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Vorwort

An alle Leser und Leserinnen von „Raumschiff Viger“:

Angefangen hat alles als ich im Jahr 2002 in den weiten des WWW auf eine Geschichte
gestoßen bin. „Schiffe versenken mit Captain Wollmann“ hieß sie glaube ich. Leider kann
ich dies nicht mehr aufspüren und hier verlinken. Jedenfalls war dies Geschichte an dem
selben Vorbild angelehnt, wie es „Raumschiff Viger“ ist. Diese Geschichte hat mich dazu
inspiriert zunächst eine eigene Parodie diese Vorbilds zu schreiben. Dies hatte die erste
Episode „Der Replikator“ zur Folge, welche am 10.Februar 2002 erschienen ist. (Daher
auch die Sternzeit für dies Folge). Kurz darauf beschloss ich aus der einen Episode eine
ganze Serie zu machen mit einem ehrgeizigen Ziel: Für jeden Storytag eine Episode. Die
ersten drei  Episoden  „Bon Voyage – Teil  1“,   „Bon Voyage – Teil  2“  und  „4  Gewinnt“
entstanden. Kurze Zeit später wurde die Vorbildserie beendet und ich zögerte nicht lange
auch diese mit Viger „nachzubilden“. Die letzten drei Episoden waren geboren.

Da  der   Plan   für   ca.   2500   Folgen   doch   zu   viel   war,   wurde  die   Gesamtzahl   auf   140
beschränkt.   Ab   diesem   Zeitpunkt   galt   es   die   „Lücke“   von   133   Episoden   sinnvoll   zu
schließen und möglichst alles erklären, was in den letzten 4 Episoden aufgegriffen wird.

Während des Fortgangs der Story hat sich „Raumschiff Viger“ immer weiter vom Vorbild
gelöst und eine eigenständige Story entstand. (Auch wenn die eine und andere Episode

andere Vorbilder hat).  Ich hoffe, dass der oder die (Falls dies hier auch Roboter ohne
Geschlecht lesen: 'oder das') andere, der diese Vorbilder erkannt und mag/mochte/mögen
wird gefallen daran haben wird.

Was sonst noch zu sagen ist:

Der Titel „Star Dreck“ soll keine Beleidigung darstellen. Es ist nur ein Titel! Mehr nicht.

Sonst wünsche ich Ihnen viel Spaß bei der Lektüre der ersten 70 Episoden.
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Bon Voyage – Teil 1
Sternzeit: 19950624,3

Admiral Admiralio: „Energie!”

Nach dem schrecklichen Transporterton erscheint auch schon Captain Blueway.

Admiralio: „Welcher Stern war links vom Mond am 27. April 2256 um 22:30:45 in L.A. zu 
sehen.“

Blueway: „Ähh...“

Admiralio: „Schon gut. War nur neugierig. Folgen Sie mir. Ich zeig Ihnen erst mal das 
Schiff.“

Blueway: „Okay. Wohin zuerst?“

Und so gehen Blueway und Admiralio durchs ganze Schiff. 20Minuten Später kommen sie 
auf der Brücke an.

Admiralio: „Und ist hier die Steuerzentrale der Viger.“

Blueway: „Toll, das war alles? Wo ist die Brücke? Ich wollte zur Brücke und nicht zur
Steuerzentrale.“

Admiralio: „Captain Blueway: Dies ist die Brücke.“

Blueway: „Ja, ja. Gerade war dies hier noch `ne Steuerzentrale und jetzt ist es die Brücke. 
Sagen sie mal, ver–BEEP­en kann ich mich selber.“

Admiralio: „Die Brücke wird auch manchmal Steuerzentrale genannt.“

Blueway: „Bla, bla, bla. Nur faule Ausreden.“

Admiralio: „Ganz ruhig Blueway. Tief einatmen und ausatmen. Einatmen und ausatmen.“

Blueway steigt die Wut auf: „ICH BI N RUHIG!!!!! ICH BIN RUHIG!!!! UND JETZT HALTEN
SIE DIE KLAPPE!!! So was wollten Sie?“

Admiralio: „Haben sie schon ihre Crew zusammen?“

Blueway: „Sir! Ja! Sir!“

Admiralio: „Und das wären?“
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Blueway: „Mein erster Offizie ... Offiz... Man wie schreibt man Offizier? Egal; Dieser ist 
Commander Check oh ti. Für die Sicherheit ist Totalk zuständig. Dann soll Tomp Aris mein
Navi sein...“

Admiralio: „Navi?“

Blueway: „Navigationsoffizier. Haari Kamm ist mein Operationsoffizier. B'leidigt Toores ist 
meine Chefingenieurin. Und mein Chefkoch ist Nixda.“

Admiralio: „Und was ist mit der Medizinischen Crew?“

Blueway: „Mittwoch. Tomp: Voller Impuls raus aus der Werft.“

Tomp: „Eye Captain.“

Und schon kommt eine Botschaft vom Obersten Befehlshabers rein.

Oberbefehlshaber: „Wenn Sie es eilig haben die Werft zu verlassen, dann Schalten Sie 
gefälligst das Licht ein. Ein Unfall ist schnell passiert.“

Blueway: „Totalk: Licht an!“

Totalk schaltet das Licht ein. Schon ist ein Korkkubus auf dem Bildschirm zu sehen.“

Blueway: „ROTER ALARM!! Alle man auf Gefechtsstationen. Quanten und 
Photontorpedos. FEUER!!!“

Totalk: „Captain: Sowohl die Quantentorpedos als auch die Photontorpedos, werden erst 
Mittwoch geliefert.“

Blueway: „Admiral Admiralio: Tun Sie der Erde einen Gefallen und holen die Torpedos. 
Egal
welche.“

Und so geht Admiralio los um Torpedos zu holen.

Blueway: „Phaser!!“

Totalk: „Mittwoch.“

Blueway: „Was können wir sonst noch abfeuern?“

Totalk: „Nichts.“

Blueway: „Na dann: Computer: Mega­Super­Highlight­Blending­Blindmaking­Lampen 
aktivieren. Alle verfügbare Energie in diese Lampe. Blueway Autorisationscode: Alpha­
Beta­Gamma­Delta­Eta­Ro­Omegon­Pi­Omega.“
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Nach dem Computerton kommt die Meldung: „Die Mega­Super­Highlight­Blending­
Blindmaking­ Lampen Phalanx kommt erst am Mittwoch. Lediglich die Nebelscheinwerfer 
können aktiviert werden.“

Blueway: „Dann aktiviere diese Nebel Dingsbums.“

Und schon melden sich die Kork: „Wir sind die Kork. Fahren Sie Ihre Schutzschilde hoch...
ähh.. runter und ergeben Sie sich. Widerstand ist zwecklos.“

Blueway: „Können wir den Kampf nicht auf Mittwoch verschieben? Wir haben nämlich 
keine Waffen für ein faires Gefecht. Bitte!!“

Kork: „Wir wollen am Mittwoch nach Julkan. Deshalb kämpfen wir heute.“

Blueway: „Wann habt ihr denn wieder Zeit!“

Kork: „Für die nächsten 300Jahre: Heute.“

Blueway will gerade aufgeben als sie auf dem Schirm einen großen Ring sieht.

Blueway: „Haari: Was ist das für ein Ring. maximale Vergrößerung!“

Auf dem Bildschirm sind jetzt viele Atome zu erkennen.

Blueway: „Haari: Rauszoomen, ich will den ganzen Ring sehen.“

Haari befolgt schön brav dem Befehl. Und tada: Der Ring so groß wie er auf dem Schirm 
passt.

Tomp: „Captain: Das Stargate. Damit können wir überall hin.“

Blueway: „Tomp ich will nicht ins Kollektiv, fliegen Sie uns durch.“

Tomp: „Wohin?“

Blueway: „Egal.“

Tomp tippt irgendwelche Zeichen ein. Doch der Computer meldet sich schon: „Tü, tü, tü; 
kein Stargate unter dieser Nummer.“

Blueway: „Egal. Aufmachen.“

Der Computer lässt diese Nummer auf Blueways Befehl durch und schon ist darin ein 
Wurmloch.

Blueway: „Tomp fliegen die durch. LOS!!!“
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Während die Viger aufs Stargate zufliegt, melden sich die Kork mit einer Botschaft: „Wir 
wissen wohin sie wollen. Wir sagen nur: Bon Voyage“

Blueway: „Bon Voyage?“

Tomp: „Keine Ahnung. Ich bin Ami.“

Die Viger erreicht jetzt das Stargate und fliegt hinein.

Als sie irgendwo im All wieder raus kommt will Blueway erst mal wissen wo sie eigentlich 
sind: „Tomp: Wo sind wir?“

Tomp: „Captain: Wenn unsere Sensoren stimmen, dann sind wir über 70.000 
Lichtsekunden von unsere letzten Position entfernt!“

Fortsetzung folgt...
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Bon Voyage – Teil 2
Sternzeit: 19950624,4

Was bisher geschah:
Nachdem die Viger die Werft verließ wurden sie von den Kork bedroht. Da die Viger noch 
keine Waffen hatte beschloss Captain Blueway durch das Stargate zu fliehen...

Blueway: „Tomp: Wo sind wir?“

Tomp: „Captain: Wenn unsere Sensoren stimmen, dann sind wir über 70.000 
Lichtsekunden von unsere letzten Position entfernt!“

Blueway: „Nur 70.000 Lichtsekunden? Das ist ja nicht viel. Dann mal wieder zur Erde!“

Tomp: „Ups. Ich hielt einen anderen Planeten für den Mars. Wir sind keine 
70.000Lichsekunden sondern 70.000Lichjahre von unsere letzten Position entfernt.“

Blueway: „Ach du –BEEP­!! Irgendwelche Vorschläge?“

Haari fängt an zu weinen.

Blueway: „Haari: Was ist?“

Haari flemmend: „Wir brauchen 70 Jahre für die Rückreise.“

Blueway: „Ach du lieber Himmel!! 70 Jahre. Kacke!!!“

Blueway versucht Haari zu trösten: „Wir werden schon irgendetwas finden, damit wir 
irgendwie nach Hause kommen. Auch wenn es 2000Jahre dauert. Wir werden etwas 
finden. Glauben sie mir.“

Diese Worte haben ihn getröstet.

Blueway: „Tomp: Setzen sie einen Kurs zur Erde. So schnell, wie es geht.“

Tomp befolgt wie gewohnt seine Befehle, auch wenn er lieber woanders hin will.

Nixda: „Nixda an Blueway: Wir haben keinen Arzt. Wer soll jetzt mein Finger heilen?“

Blueway: „Was ist den mit Ihrem Finger?“

Nixda: „Oxidiert.“

Blueway: „Nehmen Sie das medizinische Programm. Sagen Sie ihm, dass er jetzt unser 
Chefarzt ist.“

Bon Voyage – Teil 2 6



Nixda „Tu ich.“

Blueway: „Haari: Wir haben keine Waffen. Bauen Sie welche.“

10Stunden später:

Haari: „Captain: Ich bin fertig. Ist mir zwar etwas misslungen, aber können wir ja mal 
testen.“

Blueway geht zum Lagerraum, wo Haari fleißig gebastelt hat. Als sie ankommt, sieht sie 
ein undefinierbares, großes, schwer aussehend, und hässliches Ding.“

Blueway: „Haari: Was ist das?“

Haari: „Das sollte ein Antimaterienstrahler werden. Wie ich sagte ist mir misslungen.“

Blueway: „Bauen Sie das Ding mit B'leidigt ein. In einer Stunde testen wir das Ding.“

Haari und B'leidigt tüfteln wie man das Ding nur einbauen soll, und vor allem wo? Nach 
einer Stunde ist das Ding einsatzbereit.

Blueway: „Tomp voller Stopp! Totalk sehen sie den Asteroiden dort? Erfassen Sie ihn. 
Aktivieren Sie das Dingsbums. Und Feuer!“

Totalk führt alles aus und auf einmal geht das Licht aus. Alle Systeme schalten sich ab. 
Von außen ist ein greller, gelber dicker Strahl zu sehen. Nach zwei Sekunden, gehen alle 
Systeme wieder an.

Blueway: „Haari: Wo ist der Asteroid?“

Haari: „Ich kann ihn nicht lokalisieren. Anscheinend hat diese Waffe ihn in seine Quanten 
zerlegt.“

Tomp: „Was?! Sie bauen irgendwelchen Müll, und das Ding zerlegt dann einen ganzen 
Asteroiden in Quanten? Ich flieg auch mal wild durch die Gegend. Vielleicht kommen wir ja
so zur Erde.“

Die Viger fliegt nun wild durch die Gegend, mal links, dann rechts, oder rauf um dann auf 
Warp zu gehen, damit danach ein Vollstopp vollbracht werden kann. Am Ende der 
Wildfahrt steht die Viger wieder da, wo die Wildfahrt begonnen hat.

Tomp: „Mist nicht geklappt. Noch mal!“

Blueway: „Tomp! Lassen Sie das!“

Auf einmal kommen die Kork mit ihren Lieblingsspruch an: „Wir sind die Kork. Fahren sie 
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Ihre Schilde runter und ergeben Sie sich. Widerstand ist zwecklos. Sie werden assimiliert.“

Blueway: „Einen Teufel werden wir!“

Totalk: „Captain: Ich verstehe nicht ganz.“

Blueway: „Nur so ’ne Redewendung. Und jetzt aktivieren Sie das Dingsbums, erfassen Sie
den Kubus und FEUER!!“

Doch diesmal kommt nur eine Computermeldung: „Nicht genügend Energie für die 
Dingsbums.“

Blueway: „Ok. Dann verwende gefälligst den Warpkern als Energiequelle!“

Und schon gehen alle Systeme aus, das Licht geht aus und von außen ist wieder dieser 
Strahl zu sehen, der nach zwei Sekunden Arbeit nichts mehr vom Kubus zurück lässt. Alle 
Systeme gehen wieder an, das Licht geht wieder an und alle sind erleichtert. Doch der 
Schein trügt: Der Computer meldet auf einmal: „Warnung! Warpkernbruch in 2Minuten“ 
Haaris Waffe hat den Warpkern wohl überlastet.

Blueway: „Warpkernbruch?? Da muss ich mal in mein Sachbuch schauen...“

Totalk: „Captain: Ein Warpkernbruch bedeutet, dass...“

Blueway: „Ja, ja, machen sie schon. Stellen Sie das Ding schon ab.“

Totalk: „Captain: Das geht nicht. Da müssen sie schon B'leidigt fragen.“

B'leidigt: „Captain: Ich hab versehentlich die Sprachprozessoren raus gerissen. Jetzt 
wissen wir gar nicht mehr, wann der Warpkern in die Luft geht.“

Blueway: „In 2Minuten. Und jetzt verhindern Sie diesen Warpkernbruch, was auch immer 
das ist!!“

B'leidigt versucht vergebens den Warpkernbruch zu verhindern. In zwischen hat Haari die
Sprachprozessoren repariert.

Computer: „Warpkernbruch in 10 Sekunden.“

B'leidigt bastelt immer noch.

Computer „Warpkernbruch in 5 Sekunden“

B'leidigt wird nervös.

Computer: „4“
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B'leidigt: „Captain!! Ich will...“

Computer: „3“

B'leidigt weiß einfach nicht mehr was zu tun ist.

Computer: „2“

B'leidigt: „MAMA!!!“

Computer: „1“

Alle haben sich schon unter den Tischen verkrochen.

Computer: „April, April!!“

Blueway: „Blueway an alle, wer hat das Systemdatum umgestellt!!! Ach übrigens wie 
spät?“

Tomp: „20:15:00“

Blueway: „­BEEP­ Ich wollte noch Emergency Room gucken!!“

Und so rennt Blueway in Ihr Quartier, ohne zu wissen, dass sie im Gamma Quadranten 
gar kein Fernsehempfang haben.

Ende
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4 Gewinnt
Sternzeit: 19950625,2

7:00Uhr im Kasino:

Haari: „Man, Totalk: Sie haben mir schon wieder eine Zwickmühle gebaut. Das ist nicht 
Fair!! Ich will eine 472. Revanche auf der Brücke!!“

Totalk: „Fähnrich: Ich habe lediglich nach den Spielregeln gespielt. Dies ist nicht unfair.“

Haari: „Lassen Sie uns die Sache auf Holodeck 2 nach Dienstschluss regeln. Wer gewinnt 
hat Recht!“

Totalk: „Ich verstehe nicht ganz, Fähnrich.“

Kurz darauf kommt Tomp ins Kasino.

Haari: „Tomp: Eas meinen Sie? Sind Zwickmühlen beim 4 Gewinnt erlaubt?“

Tomp: „Sicher. Wieso nicht?“

Haari steht auf und bedroht Tomp mit einem Phaser: „Sicher?“

Tomp: „Haari: Lassen Sie uns diese Sache nach Dienstschluss auf Holodeck 2 wie echte 
Männer regeln. Wenn Sie gewinnen, sind Zwickmühlen unfair. Wenn ich aber gewinne, 
sind Zwickmühlen aber fair!“

Haari: „Einverstanden!“

Totalk hat inzwischen die Spielregeln raus geholt: „Haari: Hier steht nicht, dass 
Zwickmühlen verboten sind.“

Haari kontert: „Da steht auch nicht, dass diese erlaubt sind!“

Tomp: „Gehen Sie beide doch zum Captain und fragen sie.“

Haari: „Gute Idee. Kommen Sie mit Totalk.“

Und so gehen Totalk und Haari zum Bereitschaftsraum.

Kaum angekommen fragt Haari auch schon: Er stellt das 4 Gewinnt auf dem Schreibtisch 
und fragt: „Captain, sehen Sie das? Eine Zwickmühle. Wir sollten Sie fragen ob diese 
erlaubt sind. Ich meine Zwickmühlen sie sind nicht erlaubt.“

Blueway: „Fähnrich: Warum gehen Sie beide nicht auf Holodeck 2 und regeln Sie das wie 
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Echte Männer? Wer gewinnt hat Recht.“

Totalk: „Captain: Ein Spiel kann doch nicht durch ein Holomatch entschieden werden.“

Blueway: „Totalk: Sie gehen sofort mit Haari auf Holodeck 2 und regeln diese Sache, das 
ist ein Befehl!“

Totalk sichtlich überrascht: „Eye Captain.“

Haari: „Heute Abend, 19:00Uhr! Pünktlich sein!“

19:00Uhr auf Holodeck 2:

Haari: „Computer: Deathtempel 3; Kampf bis zum Tod“

Und schon erscheint eine sehr gefährliche Umgebung. Jeder hat ein Schild und ein 
Schwert.

Haari: „Kommen sie Totalk. Zeigen Sie was Sie drauf haben!“

Und schon kämpft Totalk wie ein Wilder und lässt Haari nicht die geringste Chance.

Haari liegt machtlos am Boden: „Totalk: Ich gebe auf. Sie haben gewonnen.“

Kaum will Totalk Haari helfen aufzustehen, kommt auch schon Nixda mit einem Vertrag
angerannt: „Halt!! Haari hat recht!!“

Tomp: „Wieso?“

Nixda: „Das Mensch­Julkanier 4 Gewinnt­Abkommen. Es besagt, dass bei einem 4 
Gewinnt Spiel zwischen einem Menschen und Julkanier Zwickmühlen verboten sind. 
Beide Seiten haben unterschrieben.“

Totalk: „Meinen Glückwunsch Fähnrich.“

Tomp: „Hey Totalk: Sie haben den Kampf gewonnen. Sie haben recht und daher auch 
gewonnen.“

Blueway: „Tomp: Sie haben das Abkommen vergessen, Haari hat gewonnen.“

B'leidigt: „Haari hat wegen dem Abkommen gewonnen und Totalk hat wegen dem Kampf
gewonnen. Wer hat denn nun dieses Spiel gewonnen?“

Und so kommt es zu einer Gerichtsverhandlung. Blueway ist die Richterin.

Tomp: „Euer Ehren. Es ist doch offensichtlich, dass Totalk das Spiel gewonnen hat, weil er
mit Haari ein Kampf ausgeführt hat, bei dem der Sieger das Spiel gewonnen hat. Und 
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Totalk hat diesen Kampf gewonnen.“

Nixda: „Es mag zwar sein, dass Totalk den Kampf gewonnen hat, aber nach dem Mensch­
Julkanier 4 Gewinnt­Abkommen sind Zwickmühlen verboten. Deshalb hat Totalk das Spiel 
verloren, weil er eine Zwickmühle aufgebaut hatte. Und außerdem ging es bei dem 
Holomatch, darum wer recht hat, und nicht wer gewinnt.“

Tomp holt andere Spiele zwischen Totalk und Haari raus: „Haari: Dies war Ihr 472. Spiel 
gegen Totalk. Warum haben Sie bei den Spielen davor nicht protestiert, wie zum Beispiel 
bei Spiel 277? Dort hatte Totalk auch eine Zwickmühle.“

Haari: „Ich wusste erst nichts von diesem Abkommen und ich war es Leid ständig gegen 
Totalk zu verlieren.“

Tomp: „Und warum spielen Sie dann ständig gegen ihm, obwohl Sie wissen, dass Sie 
verlieren werden?“

Haari: „Ich wollte gegen Totalk einmal gewinnen.“

Tomp: „Warum wollten Sie dieses Spiel durch einen Kampf entscheiden?“

Haari: „Ich war es Leid, dass Totalk ständig Zwickmühlen baut.“

Tomp: „Und dann kamen Sie auf die Idee mit dem Kampf.“

Haari: „So ist es.“

Tomp: „Nixda: Wo haben Sie dieses Abkommen gefunden.“

Nixda: „Ich will dazu keine Aussage machen.“

Tomp: „Haari: Kann es sein, dass Sie dieses Abkommen selbst erfunden haben?“

Nixda: „Einspruch! Tomp suggeriert eine Schlussfolgerung!“

Blueway: „Abgelehnt!“

Haari gesteht jetzt: „Ja, ich habe dieses Abkommen erfunden. Ich gestehe.“

Tomp: „Keine weiteren Fragen.“

Nixda: „Totalk: ­Ähh­ ... –ähh­.. . Ach vergessen Sie`s.“

Blueway: „Aufgrund der vorliegenden Beweise erkläre ich das Spiel als für Totalk 
gewonnen. Haari: Es geht einfach nicht, dass Sie irgendwelche Dinge erfinden, nur um ein
unbedeutendes Spiel zu gewinnen. Gegen dieses Urteil gibt es das Rechtsmittel der 
Berufung und Revision; Einzulegen binnen einer Woche. Die Verhandlung ist hiermit 
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geschlossen.“

Blueway schlägt den Hammer auf ihr Pult.

Am nächsten morgen:

Totalk: „Haari, wollen Sie eine Revanche?“

Haari: „Bloß nicht!“

Haari überlegt kurz und fragt Totalk dann: „Hey Totalk: Was halten Sie von einer Runde 
Eins Gewinnt. Ich fange an.“

Totalk: „Dies ist unlogisch.“

Ende
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Die Sprachprozessoren
Sternzeit: 19950710,3

8:00Uhr in B'leidigts Quartier:

B'leidigt wacht gerade auf und schaut liegend aus dem Fenster: „*Gähn*. Ach, draußen 
noch Dunkel. Da kann ich ja noch ein bisschen schlafen. Ist ja erst 8 Uhr. ACHT UHR??!!  
­BEEP­!!! ICH KOMM ZU SPÄT!! WAS MACH ICH JETZT??!!“

9:30Uhr im Maschinenraum:

Haari: „B'leidigt: Wo waren Sie. Wir haben gerade ein großen Problem.“

B'leidigt: „Ist mir egal! Ich bin todmüde weil mein Wecker versagt hat.“

Haari: „Das hatten wir alle. Die Sprachprozessoren sind defekt und wir können sie einfach 
nicht finden.“

B'leidigt: „Da drüben in der Sprachkonsole.“

Haari: „Haben wir schon nachgeschaut.“

B'leidigt schaut selber nach: „Jemand hat unsere Sprachprozessoren geklaut!“ „B'leidigt an
Captain Blueway...“

Haari: „Keine Sprachprozessoren, keine Kommunikation übers Comm­System.“

B'leidigt: „Dann muss ich wohl persönlich hin.“

Haari: „Noch was: Die Turbolifte sind in Wartung. Sie müssen die 10 Decks wohl übers 
Treppenhaus bewältigen.“

Auf der Brücke:

B'leidigt: „Captain: Jemand hat unsere Sprachprozessoren geklaut!“

Blueway: „Dann müssen wir wohl das Schiff durchsuchen.“

Deck 2 – Wohnkorridor:

Blueway mit Megaphon: „Hier spricht Captain Kathrin Blueway vom Föderationsraumschiff
Viger!! Kommen Sie nur in Unterhose aus Ihren Quartieren und halten Ihre Hände an die 
Wand!!

Dies ist eine Durchsuchung!“
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Totalk: „Captain: Unsere Wände sind schalldicht.“

Blueway: „Vorschläge?“

Check oh ti kommt an: „Und gibst was neues?“

Blueway: „Wir können nicht durchsuchen. Unsere Wände sind schalldicht.“

Check oh ti: „Einbrechen. Mit der Brechstange. Geht ganz einfach. Ich hohle eben eine.“
Und so geht Check oh ti.

Blueway: „Totalk: Öffnen Sie die Tür!“

Totalk: „Wie?“

Blueway: „Mit den Händen. Die Türen sind nur aus Styropor.“

Totalk rennt voller Vertrauen in Blueway mit dem Ellenbogen voraus gegen die Tür. Doch 
die Tür hält und Totalk hat sich bei dem Versuch seinen Oberarm gebrochen.

Blueway: „Reingelegt!“

Totalk: „Captain: Sie müssen mich zur Krankenstation bringen.“

Blueway: „Jetzt stellen sie sich nicht so an. Und versuchen es noch mal. DAS IST EIN 
BEFEHL!“

Toatalk: „Captain!“

Blueway: „Dann gehen Sie doch zur Krankenstation. Aber warten Sie, bis ich dem Admiral 
davon erzählt habe. Also suchen Sie sich also gleich ein neuen Job.“

Totalk geht jetzt zur Krankenstation und Check oh ti kommt mit der Brechstange an und 
nimmt sich die erste Tür mit Erfolg vor.

Check oh ti: „Nichts drin.“

Blueway: „Nächste Tür!“

Und so arbeiten sich Blueway und Check oh ti Tür für Tür durch. Bis sie bei Blueways 
Quartier ankommen.

Blueway: „Wessen Quartier ist das? Könnte mal aufgeräumt werden. Also ich geh da nicht
durch.“

Check oh ti: „Das ist Ihr Quartier.“
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Blueway: „Schließen!! Sofort!!“

Check oh ti: „Geht nicht; Tür Kaputt.“

Kurz darauf kommt B'leidigt an: „Captain: Ich hab in der Zwischenzeit neue 
Sprachprozessoren gebaut.“

Blueway: „Computer, wo sind die Sprachprozessoren.“

Computer: „       .“Πλεασε ρεπλαζ ζοθρ ορδερ

B'leidigt: „Der Computer versteht leider nur Griechisch.“

Blueway: „Super. Check oh ti nächste Tür!”

Check oh ti: „Schon passiert!“

B'leidigt: „Hey! Das ist meine Tür!“

Blueway: „Ok. Dann können Sie ja mal bei sich suchen.“

Beleidigt: „Ich hab die nicht. Ehrlich!“

Blueway: „Check oh ti, durchsuchen!“

Check oh ti schmeißt alles wild durch die Gegend, reißt Schubladen Raus…

B'leidigt: „Vorsicht, das ist ein Unikat!!“

Zu spät: ihre mit Zähnen geöffnete Fischdose wird von Check oh ti zertreten.

Check oh ti: „Ich hab sie! Sie Lagen hier auf dem Tisch.“

Blueway: „So, so; Ich hab sie nicht.“

B'leidigt: „Nimm alles zurück!“

Blueway: „Was wollten sie damit?“

B'leidigt: „Ich wollte Sie überprüfen. Ich hab sie ja mal versehentlich raus gerissen.“

Blueway: „Wann?“

B'leidigt: „Als der Computer mit seinem Warpkernbruch rumalberte.“

Blueway: „Jetzt machen sie mal halblang hier. Sagen sie mir erst mal was ein 
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Warpkernbruch ist. Und wann hat der Computer damit rumgalbert?“

B'leidigt: „Ein Warpkernbruch ein Kollaps des Warpkerneindämmungsfeldes, das zu einer
unkontrollierten Verbinden von Materie und Antimaterie zu Wärme und Licht führt, dass 
die Schiffshüllenintegrität auf Null bringt. Der Computer hat rumgealbert zu Sternzeit: 
19950624,8.“

Blueway: „Und was passiert, wenn die Schiffshüllenintegrität auf Null ist?“

B'leidigt: „Ich muss jetzt die Sprachprozessoren wieder einbauen.“

Check oh ti: „Wenn sie Schiffshüllenintegrität auf Null gesunken ist, dann kommen sie in 
den Himmel.“

Blueway: „Aber der Himmel ist doch 70.000 Lichtjahre von hier entfernt.“

Ende
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Die Fliege
Sternzeit: 19950729,3

Auf der Brücke:
‚TzeTzeTzeee’

Blueway: „Totalk: Was ist das?“

Haari: „Vielleicht die Warpfeldkalibirerung“

Blueway: „Das müssen wir überprüfen. B'leidigt; Ist unser Warpfeld richtig kalibriert?“

B'leidigt: „Nee.“

Blueway: „Dann ist ja gut.“

Haari: „Sollte das Warpfeld dann nicht richtig kalibriert werden?“

Blueway etwas zickig: „Sollten wir, sollten wir... Sollten wir nicht im Alpha Quadranten 
sein?“

Totalk holt sein Phaser raus und schießt.

Blueway: „Totalk!! Was sollte das?!“

Totalk: „Captain: Schauen Sie doch auf ihre Schulter.“

Blueway schaut hin und gerät in Panik: „Ahhhh!! Was ist das??!! Totalk: Erschießen Sie 
das Ding!!“

Totalk: „Captain: Sie ist weg geflogen.“

Blueway: „Ok. Alle man die Brücke verlassen!!“

So verlassen sie alle die Brücke.

Blueway: „Deck 5 Waffenkammer!“

Tomp: „Captain: Dies ist der Konferenzraum.“

Blueway: „Ruhe Tomp. Ich versuche dem Computer beizubringen, dass wir nach Deck 5 
möchten.“ „Deck 5 Waffenkammer.“

Tomp: „Captain: Wir sind nicht im Turbolift.“
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Blueway: „Sind wir nicht?“

Totalk: „Nein, das sind wir nicht?“

Blueway: „Haari: Warum haben sie uns hierein geführt?“

Haari: „Ich hab nur Totalk gefolgt.“

Totalk: „Ich bin Tomp gefolgt.“

Tomp: Ich hab Check oh ti verfolgt.“

Check oh ti: „Egal wer wen verfolgt hat. Dieses Ding hat die Brücke übernommen und wir 
müssen hier raus. Ach übrigens: Ich bin hinter Blueway her gegangen.“

Blueway: „Check oh ti: Sagen sie B'leidigt, dass wir Raumanzüge brauchen.“

Check oh ti: „Wofür?“

Blueway: „Wir gehen durch das Fenster zu Deck 5“

Check oh ti: „Die Fenster sind aus polimärverstärktem Panzerentanül.“

Blueway: „Womit kriegt man das denn Kaputt?“

Check oh ti: „Gar nicht!“

Blueway: „Ok. Sie besorgen uns Raumanzüge, wir ziehen sie an. Dann lassen wir B'leidigt
das Fenster wegbeamen.“

Check oh ti: „B'leidigt: Beamen Sie uns 5 Raumanzüge, dann beamen sie das Fenster von
Konferenzraum auf mein Zeichen weg.“

Und so kommen auch schon die Raumanzüge und alle ziehen sich ein an.

Check oh ti: „B'leidigt: Jetzt!“

Das Fenster verschwindet und alle laufen auf der Außenhülle zu Deck 5

Deck 5:

Blueway: „Haari, Sie holen mit Tomp B'leidigt! Totalk und Ich gehen und Waffen holen. Sie
Check oh ti: Sie haben die Brücke.“

7 Minuten Später in der Waffenkammer:

Blueway: „Jeder der eine Waffe will, nimmt sich eine. Es sind genug für alle da also nicht 
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drängeln. Die Granatkanone bleibt hier! Ebenso die MPs!

Und so Stürmen sie alle auf die Waffen. Nur Totalk wartet geduldig.

Blueway: „So jeder hat eine Waffe. Ich kann Sie nicht dazu zwingen. Also MÜSSEN Sie es
„Freiwillig“ machen. Sie kennen den Feind. Sie kennen die Risiken und Sie haben weder
Granatkanonen noch MPs!! Los geht’s!!“

Check oh ti: „Haari: Sie sichern mit Tomp von Hinten ab. B'leidigt: Sie gehen mit Totalk vor
und geben uns Feuerschutz. Blueway und ich gehen erst mal Kaffee Trinken. Wenn wir 
am Casino sind übernimmt Totalk die Führung. Erledigen Sie das Ding!!“

Alle man gehen erst mal zu Deck 2 zum Casino

Deck 2:

Check oh ti: „So, Totalk: Sie übernehmen jetzt die Führung. Blueway und Ich gehen jetzt 
rein.“

Totalk: „Aye Sir!“

Im Casino:

Blueway: „Wo ist Nixda?“

Check oh ti: „Keine Ahnung.“

Blueway geht zum Replikator: „2 Tassen Kaffee. Einen Stark.“

Check oh ti hat in der Zwischenzeit einen Platz zum Sitzen gefunden.

Auf der Brücke:

Haari versucht das Ding anzuvisieren um es dann Wegzusnipern.

Totalk: „Haari: Sie übernehmen die Rechte Seite!“

Haari visiert weiter an.

Tomp: „Haari! Es wäre sinnvoller, wenn Sie das tun würden, was Totalk Ihnen sagt.“

Totalk: „B'leidigt: Sie übernehmen links.“

Tomp: „Totalk: Was soll der Quatsch. Stürmen wir die Brücke. LOS!!“

Alle rennen sie auf der Brücke und versuchen das Ding zu erschießen.
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Wenige Augenblicke später kommt Nixda rein.

Nixda: „So wer wollte frisch gepressten Orangensaft?“

Nixda haut mit einer Zeitung irgend wo drauf: „Hab dich zu Mistvieh!“

Totalk: „Nixda?“

Nixda: „Ja das Ding. Das versuche ich schon seit Tagen zu erwischen. Sagen Sie mal, 
was ist das eigentlich?“

B'leidigt: „Ich schlage vor wir gehen zu Doc. Der muss das wissen.

Auf der Krankenstation:

Nixda: „Doc, was ist das?“

Doc: „Ach die Fliege. Die Setzt sich immer vor meinen Holoemitter.“

Tomp: „Wegen einer lächerlichen Fliege machen wir so’n Aufstand ?!“

Blueway: „Totalk, wie sieht’s bei euch da oben aus?“

Totalk: „Gut. Wir haben alles unter Kontrolle.“

Ende
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24 Tage (Tag 1)
Sternzeit: 19951201,3

8:00Uhr Brücke:

Blueway kommt auf die Brücke: „So. Hier sind Ihre Adventskalender. Denken Sie daran, 
jeden Tag nur einen!!“

Blueway verteilt die Kalender und alle öffnen gleich alle Türen und essen die Schokolade.

Totalk: „Captain: Ich esse keine Schokolade.“

Blueway: „Her mit dem Kalender!!“ 

Sie reißt den Kalender Totalk aus der Hand und isst gleich alles auf.“

Tomp: „Captain, Ich wollte auch noch was haben.“

Haari: „Ich auch“

Doc: „Doc an Brücke: Was soll ich mit einem Adventskalender. Ich bin ein Hologramm.“

Tomp und Haari stürmen zur Krankenstation.

Check oh ti: „In der Sternflottenakademie lernt mal wohl alles, nur kein Umgang mit
Adventskalendern.“

Blueway: „Doch. Es gibt eine 24 Tage Prüfung. Jeden Tag nur einen Adventskalender“

Check oh ti: „Haben Sie schon Ihre Weihnachtsgeschenke?“

Totalk: „Ich bin Julkanier, wir feiern so ein Fest nicht.“

Blueway: „Totalk: Sie sind Offizier der Sternflotte! Sie haben die Pflicht an alle irdischen 
Feste, die die Sternflotte feiert, teilzunehmen.“

Totalk: „Captain, das stimmt nicht.“

Blueway: „Mir egal. Sie besorgen, wie jeder andere von uns Weihnachtsgeschenke und 
feiern mit uns. Das ist ein Befehl!“  „ Ach Commander, wo bekommt man hier eigentlich 
Geschenke?“

12:30Uhr Casino:

Nixda: „So Mittagessen fertig. Totalk: Sorgen Sie dafür, dass alle nicht drauflos stürmen.“
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Totalk verlässt das Casino ohne ein Wort zu sagen.

Blueway kommt ins Casino. „Kaffee stark und Mittagsfraß“

Nixda: „Captain: Das ist kein Mittagsfraß! Das sind Fischstäbchen mit Tomatensauce.“

Check oh ti: „Und kein Fraß?“

Nixda: „Commander. Ich bin mit den Gewohnheiten der Menschen noch nicht vertraut.“

Check oh ti: „Das sagen Sie, seit dem Sie auf dem Schiff sind.“

Nixda: „Ich möchte die Weihnachtsfreude im Schiff erhöhen. Weihnachten gibt es was 
leckeres.“

Blueway: „Und was: Spaghetti Eis mit gebratenem Speck?“

Nixda: „Antimatter flambe`. Lecker.“

Blueway: „Mm. Antimatter. Und jetzt her mit dem Fraß!“

14:00Uhr Krankenstation:

Doc versucht immer noch fww.amazon.ed zu erreichen.

Doc „Doc an B'leidigt: Warum klappt das Internet nicht?“

B'leidigt: „Weil es immer noch kein Wlan über 70.000 Lichtjahre gibt. Was suchen Sie 
denn?“

Doc: „Äh... Menschliche Anatomie.“

B'leidigt: „Haben Sie schon mal in Ihre Datenbank geschaut?“

Doc: „Nein ... Aha, da sind sie ja. Danke. Doc ende.“

Tomp kommt rein: „Ich hab gehört Sie haben noch einen Adventskalender.“

Doc: „Ja, den hab ich schon B'leidigt gegeben“

Tomp: „Wann war die den hier?“

Doc: „Kann ich nicht sagen. Ärztliche Schweigepflicht.“

Tomp: „Was?!“
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Doc: „Ich hab zu tun.“  

Doc wendet sich seinem Tetrisspiel zu.

16:00Uhr Casino:

B'leidigt: „Captain, Ich brauche die Weihnachts­Deko.“

Blueway: „Wofür?“

B'leidigt: „Den Maschinenraum.“

Blueway: „Vergessen Sie's. Der ist für die Brücke. Nehmen Sie Oster­Deko. Ach noch 
was: Wissen Sie wer Doc's Adventskalender hat? Ich wollte ihn mir holen da war er schon 
weg.“

B'leidigt fängt an zu schwitzen: „Nein, weiß ich nicht. Ich muss da noch weg“

B'leidigt will gerade gehen.

Blueway: „Moment! So leicht lass ich mich nicht ver­BEEP­en!“

B'leidigt zitternd: „Was ist denn.“

Blueway: „Von wegen weiß ich nicht. Sie wissen wohl, warum bei mir im Quartier kein 
Licht mehr funktioniert.“

B'leidigt: „Ne, das weiß ich nicht. Warum haben Sie mir das nicht gesagt?“

Blueway: „Hab ich wohl. Schon seit 3 Wochen brennt bei mir kein Licht mehr!“

B'leidigt: „Ach so: Ich erinnere mich. Hab ich total vergessen. Ich kümmere mich darum. 
Wenn der Weihnachtsstress vorbei ist.“

Blueway: „Ok, aber wehe Sie kommen wieder nicht!“

18:00Uhr Shuttlerampe:

Check oh ti: „Check oh ti an Brücke. Erbitte um Starterlaubnis.“

Totalk: „Gewährt. Wann kommen Sie wieder?“

Check oh ti: „Ich muss noch 7 Geschenke besorgen.“

Haari: „ Commander, bringen Sie mir was mit? Was spannendes, was zum spielen, und
Schokolade.“
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Check oh ti: „Haari. Sind Sie dafür nicht ein wenig zu alt?“

Haari: „Nein Commander. Was spannendes für Tomp, was zum spielen für Blueway und
Schokolade für Nixda.“

20:00Uhr B'leidigts Quartier

B'leidigt in Gedanken: „Wo verstecke Ich den Adventskalender am besten. Unterm Bett – 
zu alt; im Schrank – da finde ich ihn nicht mehr wieder. Ich hab's: Unterm Sofa. Da findet 
ihn niemand. Nicht mal ich. B'leidigt du bist genial!“

B'leidigt hat den Adventskalender gerade versteckt, und Tomp kommt rein: „Ich hab 
gehört, dass Sie Doc' s Adventskalender haben.“

B'leidigt: „Den hab ich schon verschenkt. Ich nämlich allergisch gegen Schokolade.“

Tomp: „Und was hängt, da an Ihrem Schrank?“

B'leidigt: „DAS IST MEINER!!! Vergessen sie es!“

Tomp: „Wer hat ihn jetzt?“

B'leidigt: „Ich hab ihn Check oh ti gegeben.“

Tomp: „Computer: Check oh ti lokalisieren.“

Computer: „Commander Check oh ti ist nicht auf der Viger“

Tomp: „Verdammt!“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 2)
Sternzeit 19951202,3

6:00Uhr Haari' s Quartier:

Blueway: „Brücke an Haari. Wo bleiben Sie Fähnrich? Sie haben jetzt Dienst!“

Haari halb schlafend: „Captain, ich hab...“

Blueway: „Ich weiß: Sie haben verschlafen. Und jetzt raus und auf der Brücke melden! 
Noch was: Können Sie Tomp, Check oh ti und Totalk Bescheid sagen, denn keiner von 
denen ist da.“

Haari: „Captain, Unsere Schicht beginnt erst um 8:00Uhr und ich hab heute frei.“

Blueway: „8:00Uhr? Deshalb war Nixda heute morgen nicht da. Ich werde mich dann mal 
wieder schlafen legen. Nacht Haari.“

8:30Uhr Brücke:

Tomp: „Totalk: Wissen Sie wo Blueway bleibt?“

Totalk: „Brücke an Blueway.“

Blueway im Bett: „Was ist Totalk? Haben sie das vergessen? Ich hab heute frei.“

Totalk: „Haari hat heute frei.“

Blueway: „WAS?!“

Tomp: „Stimmt.“

Blueway: „Fragt irgendwer nach mir?“

Totalk: „Tomp hat nach ihnen gefragt?“

Blueway: „Sperren Sie Tomp als Strafe für 5 Tage ein. Ich komme. Blueway ende.“

Totalk: „Tomp: Wenn Sie mir folgen würden.“

10:00Uhr Krankenstation:

Haari kommt rein: „Doc wissen Sie was man Check oh ti schenken könnte?“

Doc: „Ich hatte für Check oh ti an ein Cocktailbuch gedacht.“
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Haari: „Gute Idee. Dann nehme ich das Cocktailset.“

Doc: „Für Blueway?“

Haari: „Ihr Wecker geht in letzter Zeit immer falsch. Nur sie weiß es nicht.“

Totalk: „Brücke an Haari: Blueway hat uns befohlen die Weihnachts­Deko anzubringen. 
Wir brauchen Ihre Hilfe, weil Check oh ti weg ist.“

Haari entgeistert: „Wenn es sein muss.“

Bei Check oh ti:

Check oh ti in Gedanken: „Was steht denn da: Einkaufszentrum in 10 Lichtjahren rechts 
ab. Da finde ich bestimmt was. Was wollte Haari nochmal? Was springendes, was zum 
spucken, und Schaf? Wenn er das unbedingt haben will.“

Maschinenraum:

B'leidigt hat die Oster­Deko vor sich liegen: „Die soll ich anbringen? Die spinnt doch.“

Blueway kommt rein: „Sie sollten doch die Oster­Deko anbringen. Warum liegt die da 
noch?“

B'leidigt: „Captain: Das sieht lächerlich aus.“

Blueway: „Wir haben sonst noch Karneval­Sachen. Aber Karneval und Weihnachten passt
irgendwie nicht. Und jetzt bringen Sie die Deko an. Das ist ein Befehl!“

Casino: 

Tomp aus Arrestzelle: „Nixda: Ich brauche einen heißen Kakao.“

Nixda: „Wir haben keine Milch mehr.“

Tomp: „Chappochino?“

Nixda: „Ist auch weg.“

Tomp: „Saft?“

Nixda: „Leer.“

Tomp: „Gibt es es sonst noch was?“

Nixda: „Wasser.“
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Tomp: „Vergessen Sie's.“

12:00Uhr Check oh ti:

Check oh ti: „So, hier muss ich rein.“

Ein Polizeischiff: „Polizei an Shuttle. Fliegen Sie rechts ran!“

Check oh ti hält an: „Was ist denn?“

Polizei: „Sie haben die Zulässige Höchstgeschwindigkeit von 623c mit 975c überschritten.
Shuttlebrief und Flugschein bitte.“

Check oh ti: „Können Sie dass beweisen?“

Polizei: „Ja wir haben ein Beweisfoto.“ Die Polizei schickt das Bild rüber. „Das sind Sie 
doch oder?“

Check oh ti: „Ja. Aber so schnell zu schnell war ich doch auch nicht.“

Polizei: „352c. Das ist rasen!! 3Punkte auf DS ­ ­9 und 12 Monate Flugscheinentzug.“

Check oh ti: „Aber ich muss noch...“

Polizei: „Ja ja. Übergeben Sie jetzt Ihr Shuttle.“

Check oh ti: „Bringen Sie mich dann mindestens zu meinem Raumschiff?“

Polizei: „Wenn Sie Ihre 6 Monate abgesessen haben,...“

Check oh ti: „Was?? Ich will mit Ihrem Chef sprechen!“

Polizei: „Der würde Ihnen Lebenslänglich geben.“

16:00Uhr Maschinenraum:

B'leidigt: „Captain: Ich hab die Deko angebracht.“  (mit ironischen Ton) „Soll ich auch noch
Ostereier verstecken?“

Blueway: „Ja, aber schreiben Sie auf wo. Ich hatte schon mal ein fünf Jahre altes Ei 
gefunden.“

B'leidigt: „Wer hat die denn versteckt?“

Blueway: „Ich. Da war ich noch Fähnrich. 5 Jahre später als Captain Aris rein kam, hab ich
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es dann gefunden. Ich sag Ihnen, der hat Augen gemacht, als ich schreiend mit dem Ei 
hoch gehalten durch den Maschinenraum rannte.“

B'leidigt: „Auch färben?“

Blueway: „Das gehört zu Ostern!“

B'leidigt: „Captain: Wir haben erst Weihnachten.“

Blueway: „Deshalb hängt hier auf der Brücke diese alberne Weihnachts­Deko.“

18:00Uhr Arrestzellen:

Haari kommt rein: „Was machen Sie denn hier?“

Tomp: „Blueway hat mich einsperren lassen, weil ich dafür gesorgt habe, dass sie aus den
Bett musste.“

Haari: „Die war doch schon um 6 Uhr auf.“

Tomp: „Woher wissen Sie das?“

Haari: „Um 6 Uhr hat sie mich gerufen auf die Brücke zu kommen.“

Tomp: „Sie hatten doch heute frei.“

Haari: „ Wann kommen Sie wieder raus?“

Tomp: „In 5 Tagen. Die kann was erleben...“

Fortsetzung folgt...

29 24 Tage (Tag 2)



24 Tage (Tag 3)
Sternzeit: 19951203,3

8:20Uhr Brücke:

Blueway: „Wo zur Himmel und Hölle bleibt Check oh ti? Sein Kaffee von gestern ist kalt 
und sein für heute wird kalt.“

Totalk: „Das kann ich nicht sagen.“

Blueway: „Wieso?“

Totalk: „Weil niemand erfahren darf, dass er Weihnachtsgeschenke besorgt.“

Blueway: „Ach so. Ich dachte schon er macht blau.“

Ein Polizeischiff kontaktiert die Viger: „Ist das hier die Viger?“

Blueway: „Hier ist die Viger. Wie haben uns strikt an die Verkehrsregeln gehalten. Sie 
können uns nichts anhaben!“

Polizei: „Um Sie geht es nicht. Es geht um Check oh ti.“

Blueway: „Was hat er diesmal gemacht?“

Polizei: „Zu schnell geflogen. Wir haben ihn für 6 Monate eingesperrt, sein Flugschein 
genommen und Ihnen das Shuttle gebracht. Einen schönen Weiterflug. Polizei ende.“

Blueway: „Tomp: Verfolgung aufnehmen!“

Totalk: „Tomp sitzt..“

Blueway: „Totalk: Ruhe! Tomp Verfolgung aufnehmen!!“

Totalk: „Captain: Eine kleine Anmerkung.“

Blueway: „Jetzt reicht's. Check oh ti: Sperren Sie Totalk ein.“

Totalk: „Tomp sitzt in Arrest und Check oh ti im Gefängnis.“

Blueway: „Hören Sie mal Totalk: Ich kann sehr gut beurteilen, wer anwesend ist und wer 
nicht. Sie brauchen mir da keine Vorschriften zu machen. Ist das klar?“

Totalk: „Ja Captain.“
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Blueway: „Haari: Übernehmen Sie das Steuer und verfolgen Sie die Polizei.“

Haari geht zur Steuerkonsole und nimmt Verfolgung auf.

11:00Uhr Krankenstation:

Computer: „Wlan Access Point gefunden. Verbindung aufgebaut. Local IN im Netzwerk:
999.999.999.1“

Doc eilt zum Computer und tippt fww.amazon.ed ein. Kurz darauf kommt eine Meldung 
rein: „Sie benutzen gerade illegal eine Internetverbindung.“

Doc antwortet: „Selber schuld, wenn Sie Ihre Netze nicht schützen.“

Meldung: „Unsere Netze sind geschützt. Sie haben sich rein gehackt.“

Doc: „Selber schuld, wenn Sie Ihre Netze so schlecht schützen.“

Meldung: „Unsere Netz haben eine 128Tbit Verschlüsselung mit 1Tbit Passwortlänge!!! 
Wie haben Sie das geschafft?“

Doc: „Ich sag es Ihnen, wenn Sie mir ein Cocktailbuch, 'Exit the Vulkan', einen Wecker auf
24h Basis, 'Meditation für Julkanier' , die 'Good bye Bush'  Unologie, ein Kochbuch mit 
irdischen Rezepten und 'Raumschiffe für Dummies' liefern.“

Meldung: „Einverstanden. Wir schicken Ihnen die Sachen und Sie senden uns, wie Sie es 
geschafft haben unsere Sicherung zu knacken.“

Doc sendet die gewünschte Information.

Casino:

Nixda: „Nixda an B'leidigt: Ich hab die Eier fertig.“

B'leidigt steht daneben: „Nixda: Ich stehe neben Ihnen und jetzt her mit den Eiern.“

Nixda: „Was wollen Sie denn mit den Eiern?“

B'leidigt: „Blueway will, dass ich Eier verstecke.“

Nixda: „Und ich dachte Ostern und Weihnachten seien was anderes.“

B'leidigt: „Ich muss noch los.“

14:00Uhr Brücke:

Haari: „Captain: Wir sind jetzt bei der örtlichen Polizeibehörde.“
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Blueway: „Kanal öffnen.“  „ Hier spricht Captain Kathrin Blueway vom 
Föderationsraumschiff Viger. Wir sind wegen Commander Check oh ti hier.“

Polizei: „Der hat 6 Monate Haft.“

Blueway: „Das wissen wir.“

Polizei: „Warum wollen Sie ihn dann haben?“

Blueway: „Ich mache ihnen einen Vorschlag. Sie geben ihm 6 Monate auf Bewährung.“

Totalk: „Captain. Ein Raumschiff beamt gerade irgendwelche Sachen in den Frachtraum.“

Blueway: „Untersuchen.“

Totalk: „Eye.“

Totalk geht.

Polizei: „Wir müssen das noch besprechen. Das kann etwas dauern. Polizei Ende.“

Ein paar Minuten später:

Totalk: „Totalk an Brücke: Captain: In der Lieferung befindet sich ein Wecker, Videospiel, 
Buch, noch ein Buch, DVC, wieder ein Buch und noch ein Buch.“

Blueway: „Wer hat das bestellt??“

Polizei: „Wir sind einverstanden, aber wir verlangen eine Kaution.“

Blueway: „Wir haben 4 Bücher, eine DVC, ein Videospiel und ein Wecker. Reicht das?“

Polizei: „Ok, nur her damit.“

Die Polizei beamt Check oh ti rein.

Haari: „Und haben Sie alles was ich wollte?“

Check oh ti: „Haari, Ich war im Knast. Da werde ich wohl kaum was springendes, was zum
Spucken geschweige den Schaf gefunden haben.“

Haari: „Ich wollte was spannendes, was zum spielen und Schokolade.“
Check oh ti: „Ich hab ein Ü­Ei unter der Steuerkonsole des Shuttles gefunden.“

Blueway: „Her damit.“
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Check oh ti: „Haben Sie jemals das Spielzeug darin zusammengebaut bekommen?“

Blueway: „Hören Sie mal. Halten Sie mich für zu dumm, um ein Ü­Ei zusammen 
zubauen?“

Check oh ti: „Darf ich offen sprechen?“

Blueway: „Ja“

Check oh ti: „Ja!“

18:00Uhr Maschinenraum:

B'leidigt: „B'leidigt an Blueway. Ich hab die Eier versteckt.“

Blueway mit Check oh ti im Casino: „Gut. Sagen Sie allen, dass sie morgen suchen 
können.“

Check oh ti: „Ist man mal ein Tag weg, werden Ostereier gekocht und versteckt. Was 
passiert wohl, wenn ich nächste Woche im Urlaub bin? Wo ist eigentlich Tomp?“

Blueway: „Sitzt in der Arrestzelle. Er war verantwortlich dafür, dass ich zum Dienst 
musste.“

Check oh ti: „Captain, das ist Ihre Pflicht.“

Blueway: „Ach so. Blueway an Totalk: Sie können Tomp freilassen.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 4)
Sternzeit: 19951204,3

8:20Uhr Vor dem Maschinenraum:

Blueway: „Ok, alle fehlenden zeigen bitte jetzt auf.“

Nichts passiert.

Blueway: „Gut alle da. B'leidigt, öffnen Sie die Tür. Die Suche beginnt.“

B'leidigt öffnet die Tür, Blueway schaut rein. Es sind keine Eier zu erkennen.

Blueway: „Die sind mit zu schwer versteckt. Ich bin auf der Brücke.“

Check oh ti geht zu B'leidigt: „B'leidigt: Geben Sie mir die Liste.“

B'leidigt: „Welche Liste?“

Check oh ti: „Die Liste mit den Eier verstecken. Ich will nicht suchen.“

B'leidigt: „Faul, was?“

Check oh ti: „Das ist ein Befehl!“

B'leidigt. „Das hier ist MEIN Maschinenraum! Sie haben mir gar nichts zu befehlen!“

Check oh ti: „Befehlsverweigerung. Das muss ich dem Captain erzählen.“

B'leidigt: „Petze!! Nur weil Sie mal nicht das kriegen was sie wollen, müssen Sie sich 
gleich beim Captain ausheulen. Viel Spaß dabei.“

Check oh ti: „Ich bin Ranghöher als Sie. Sie haben mir zu gehorchen!“

B'leidigt (ironischer Ton): „So ist das: Sie sind was besseres. Natürlich muss ich Ihnen 
gehorchen. Wie dumm von mir.“ „Suchen Sie gefälligst selbst!“

Check oh ti: „Das geht zu weit.“

Tomp: „Alle gefunden!“

Check oh ti: „Her damit!“

Tomp: „Da gibt es nur ein Problem: Die sind alle im Warpkern versteckt.“
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Check oh ti geht zur Brücke. Kaum angekommen: „Captain: B'leidigt hat alle Eimer im 
Warpkern versteckt.“

Blueway: „Wegen so was kommen Sie zu mir?“

Check oh ti: „ Da wäre noch was. B'leidigt wollte mir nicht die Liste geben, obwohl ich ihr 
es befohlen hatte.“

Blueway: „Was?! Das ist doch absurd!“

Check oh ti: „Genau. Ich finde wir sollten sie bestrafen.“

Blueway: „Sie sind absurd. Sie sind einfach eine faule Nuss. Kein Wunder dass Sie immer 
noch erster Offizier sind. Das ist ja auch der einfachste Job.“

Check oh ti: „Captain. Ich bin erst seit 6 Monaten erster Offizier.“

Blueway: „Aber Sie wollen es für die nächsten 70 Jahre es wohl bleiben?“

Check oh ti: „Captain! Wir sind 70.000 Lichtjahre von der Erde entfernt. Mir bleibt nichts 
anders übrig. Es sei denn Sie machen platz.“

Blueway: „Spinnen Sie??!“  „ DAS HIER IST MEIN SCHIFF. MEIN PRIVATEIGENTUM! 
ICH BESTIMME WAS HIER SACHE IST!!“

Check oh ti: „Sie kommandieren das Schiff. Das Schiff gehört der Sternenflotte.“

Blueway: „Die sind weit weg.“

B'leidigt funkt dazwischen: „ B'leidigt an Check oh ti: Wir müssen den Warpkern 
abschalten, um an die Eier zu kommen.“

Blueway: „Gibt es keine andere Methode?“

B'leidigt: „Schon, diese würde aber einen Warpkernbruch...“

Blueway: „Warpkernbruch?? Sie wollen den Kern aufbrechen?“

B'leidigt: „Nein, rausbeamen.“

Blueway: „Und wieso bricht dann der Kern auseinander?“

B'leidigt: „Verstehen Sie nicht.“

Blueway: „Und ob ich das verstehe!“

B'leidigt: „Ok. Wenn wir die Eier mittels Transporteremmision dematerialisieren, erzeugen 
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wir eine negative Druckdifferenz in der Reaktionseinheit, die eine Kraft auf die 
Deuteriumemitter ausüben wird, was die Emitter allerdings nicht aushalten. Das wiederum 
führt zu einer Partitionierung der Deuteriumleitung, die ein Luft­Deuterium Gemisch 
erzeugt, was die Luft für Sauerstoff­Lungen unbrauchbar macht. Gleichzeitig führt das 
schnelle aufprallen des Deuteriumemitters eine Fraktur in der Diliziummatrix. Das hat zur 
folge, dass die negativen Deuteriumteile und die positiven Deuteriumteile unkontrolliert 
sich in Wärme und kinetischer Energie auflösen. Das hält aber das Eindämmungsfeld 
nicht aus, und kollabiert. Dadurch wird eine Druckwelle freigesetzt, die keine 
Schiffspartionsverbindung aushält.“

Blueway: „Äh... Aber die Eier wären draußen.“

B'leidigt: „Ja, aber...“

Blueway: „Machen Sie's so.“

B'leidigt: „WAS?? Haben Sie mir überhaupt zugehört??“

Blueway: „Solange ICH das KOMMANDO über DISES Schiff habe, höre ICH zu, wann 
ICH will!“

B'leidigt: „Na gut. Wir beamen die Eier raus.“

B'leidigt geht zur einer Konsole. 

Haari: „Sie wollen doch nicht wirklich...“

B'leidigt: „Doch das werde ich.“

Haari: „Aber, das führt zum Kernbruch!“

B'leidigt: „Nicht beamen. Ich werde ihren Befehl verweigern, und den Kern abstellen.“

Tomp: „Und was dann, wenn wir den Kern abgeschaltet haben?“

B'leidigt: „Äh... Wir ... werden ... Ich muss pinkeln.“

16:00Uhr Maschinenraum:

Haari: „Muss B'leidigt immer so lange pinkeln?“

Computer: „Befehl kann nicht ausgeführt werden.“

Haari sieht sich um. Niemand da.

Im Besprechungsraum:
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Blueway: „Wo sind meine Eier?“

B'leidigt: „Da gab es ein kleinen Problem.“

Blueway: „Welches?“

B'leidigt: „Ich kriege das nicht ohne Kernbruch hin.“

Blueway: „Mein Gott. Dann geht der halt kaputt. Was solls. Dann holen wir uns ein neuen.“

B'leidigt: „Woher?“

Blueway: „Woher denn wohl. Von der Sternenflotte. Und jetzt machen Sie das!“

18:00Uhr Casino:

B'leidigt: „Commander, können Sie Blueway bitte beibringen, dass wir die Eier nicht 
herausbeamen können?“

Blueway kommt rein.

Check oh ti: „Wie doof ist Blueway eigentlich?!“

Blueway: „Das hab ich gehört! Das diskutieren wir aber morgen.“

B'leidigt: „Bei allem nötigen Respekt. ICH KANN DIESE VERFLIXTEN EIER NICHT
HERAUSBEAMEN, OHNE UNS ALLE IN DIE LUFT ZU JAGEN!“

Blueway: „Ok. Dann bauen Sie mir bitte das Ü­Ei Teil hier zusammen. Ich saß da heute 
schon den ganzen Tag dran.“

B'leidigt steckt die beiden Einzelteile zusammen: „Fertig.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 5)
Sternzeit: 19951205,3

7:00Uhr Bereitschaftsraum:

Blueway: „Sie halten mich also für blöd?!“

Check oh ti: „Eigentlich sind Sie ja hochintelligent, nur Sie zeigen es nie.“

Blueway: „Geht doch. Sie haben die Brücke; Ich muss noch die Eier raus holen.“

7:05Uhr Maschinenraum:

Blueway: „Wie sieht es mit den Eiern aus?“

B'leidigt: „Da gibt es ein GROßES Problem?“

Blueway: „Sie können den Kern nicht abschalten.“

B'leidigt: „Größer!“

Blueway: „Die Abschaltsequenz funktioniert nicht.“

B'leidigt: „Noch größer!“

Blueway: „Sie haben Ihre Kommandocodes für die Abschaltsequenz vergessen. Warten 
Sie ich helfe ihnen: Computer, Warpkern abschalten. Blueway Autorisationscode Alpha­
Beta­Gamma­Delta­Eta­Ro­Omegon­Pi­Omega.“

Computer: „Kern abgeschaltet.“

B'leidigt: „Captain: Das Problem liegt darin, dass die Eier nicht mehr da sind.“

Blueway: „Sie haben doch nicht alle Eier gegessen??“

B'leidigt: „Ganz bestimmt nicht. Sonst wären sie ja draußen.“

Blueway: „Ok. Dann finden Sie heraus, was mit den Eiern passiert ist. Ich bin dann auf der
Brücke.“

7:20Uhr Brücke:

Tomp: „Geben Sie's endlich zu, Check oh ti!! Sie haben Docs Adventskalender. Wo ist 
er?!“
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Totalk: „Mr. Aris, Sie sollten in Betracht ziehen, dass Commander Check oh ti ihn nicht 
hat.“

Blueway kommt rein: „Wer hat die Eier?!“

Tomp: „Check oh ti hat sie, genau so wie er Docs Adventskalender hat.“

Blueway: „Stimmt das?“

Check oh ti: „Was?“

Blueway: „Das mit dem Adventskalender natürlich.“

Check oh ti: „Nein. Soviel ich weiß, müsste ihn B'leidigt haben.“

Tomp springt auf und rennt los.

Haari: „Ich registriere ein Einkaufszentrum in 10ca Entfernung. Und eine Blitze.“

Blueway: „Tomp: NOTBREMSUNG!!“

Check oh ti: „Tomp ist gerade weg und wir sind unter der zugelassenen 
Höchstgeschwindigkeit.“

Blueway: „Tomp: Bringen Sie uns zum Einkaufszentrum.“

Check oh ti: „Haben Sie mir überhaupt zugehört?“

Blueway: „Sie sagten, dass wir nicht zu schnell fliegen und dass Tomp weg ist.“

B'leidigt: „B'leidigt an Brücke: Der Reaktor ist durch die Abschaltung abgekühlt. Bis er 
wieder auf Betriebstemperatur ist, kann der Warpkern nicht wieder eingeschaltet werden. 
Wir werden erst morgen wieder volle Geschwindigkeit fliegen können.“

Blueway: „Tomp: Fliegen Sie rechts ran und aktivieren Sie die Warnblinker.“

Haari geht zur Navigationskonsole und übernimmt die Aufgaben.

13:00Uhr Krankenstation:

Blueway kommt rein: „Doc: Was passiert wenn jemand 20Eier isst?“

Doc: „Brechreiz, Übelkeit und 2 Wochen Arbeitsunfähigkeit.“

Blueway: „Und bei Halbklingoninnen?“

Doc: „Das selbe.“
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Blueway: „Ausnahmslos?“

Doc: „Ja. Ach: Ich hatte vor zwei Tagen eine Lieferung erhalten, wo ist Sie?“

Blueway: „4 Bücher, eine DVC, ein Videospiel und ein Wecker?“

Doc: „Ja genau. Wo ist sie?!“

Blueway: „Die haben wir für Check oh tis Kaution abgeben.“

Doc: „Was!!?“

Casino:

Tomp: „Nixda: Kaffee und Mittagsfraß“

Nixda: „Wie oft soll ich es noch sagen. Das ist kein Mittagsfraß!“

Tomp: „Frittierte Nudeln sind kein Mittagsfraß?“

Nixda: „Werden die nicht frittiert?“

Tomp: „Nein, Nudeln werden gekocht.“

Check oh ti kommt ein: „Kaffee und Mittagsfraß.“

Tomp: „Check oh ti: Sie haben gelogen! B'leidigt hat den Adventskalender nicht.“

Check oh ti: „Meine Aussage ich richtig. Das ist ein Befehl!“

Tomp: „Ja Sir.“

B'leidigt: „B'leidigt an Check oh ti. Ich hab die Logbücher durchgesehen. Das Warpkern­
Reinigungs­System hat die Eier vernichtet.“

Check oh ti etwas sauer: „Können Sie nicht denken. Wegen Ihnen haben wir keine Eier!“

B'leidigt: „Schon, aber ich hatte gehofft, dass wir die Eier rechtzeitig raus bekommen.“

Check oh ti: „Sie haben versagt. Gehen Sie auf ihr Quartier und denken Sie über ihr 
Versagen nach.“

B'leidigt: „Aber ich muss noch die Diagnose...“

Check oh ti: „Das war ein direkter Befehl. Sie gehen SOFORT.“
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B'leidigt: „Bin ja schon weg.“

Blueway komm rein: „Und wissen Sie was neues von den Eiern? Also niemand hat sie 
gegessen.“

Check oh ti: „Sie wurden vom Reinigungssystem vernichtet.“

Blueway: „B'leidigt soll nochmal Eier verstecken, aber nicht im Warpkern.“

Check oh ti: „Wieso das?“

Blueway: „Ich will Eier. Und haben Sie jemals Weihnachten ohne Eier gefeiert??“

Check oh ti: „Sie?“

Blueway: „Ja, das war ... Moment ich habs gleich ... ähh ... wissen Sie, es ist schon länger 
her. So um die 80Jahre“

Check oh ti: „Das waren Sie noch nicht mal geboren.“

Blueway: „Das kann nicht. Ich bin zu Sternzeit 19650210,2 geboren. Und vor 80 Jahren 
war Sternzeit 19151205. Sehen Sie ich war dort noch nicht auf der Welt. Also kommen Sie
mir nicht damit, ich hätte vor achtzig Jahren Weihnachten mit Eiern gefeiert. Und sowieso: 
Was sollen Eier zu Weihnachten zu suchen haben?? Das ist doch krank.“

18:00Uhr B'leidigts Quartier:

B'leidigt in Gedanken: „Wo hab ich jetzt Docs Adventskalender hin getan? Unterm Bett? 
Da hätte ich ihn gefunden. Im Schrank? Ne, da würde ich ihn ja selber nicht finden. Auf 
der Außenhülle!! Genau da ist er. Den hohle ich aber erst morgen.“

Tomp kommt rein: „Her mit dem Adventskalender! Sie haben ihn. Das weiß ich!“

B'leidigt: „Der ist auf der Außenhülle. Tja, da kommen Sie wohl nicht ran. Ätsch!“

Tomp: „Und wie haben Sie ihn befestigt?“

B'leidigt: „Befestigt?? ­BEEP­ so'n Mist!!! Das kann ja mal wieder nur mir passieren. 
­BEEP­ ­BEEP­!! Grr!!! Das darf doch wohl nicht war sein!! Wie kann ich nur so dämlich 
sein?!!! ­BEEP­“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 6)
Sternzeit: 19951206,3

8:10Uhr Brücke:

B'leidigt: „Captain: Eas soll ich hier oben? Ich habe noch im Maschinenraum zu tun.“

Blueway: „Warten Sie einfach nur.“

Ein Nikolaus kommt rein: „Hohoho!! Ich bin der Nikolaus und habe Geschenke für euch!“

Blueway: „Na dann her damit.“

Nikolaus: „Moment. Ich muss noch wissen, ob Ihr auf was verdient habt. B'leidigt Toores: 
Du hast einmal die Sprachprozessoren geklaut und Ostereier vernichten lassen. Tomp 
Aris: Du hast die Viger hierher geführt. Totalk: Du bist immer schön brav gewesen. Du 
hast ein Geschenk verdient. Kathrin Blueway: Du hast...“

Blueway: „Ich habe nichts gemacht!“

Nikolaus: „Doch das hast du.“

Blueway: „Da haben Sie mich wohl nicht richtig verstanden. Ich war immer artig. 
Verstanden?!“

Nikolaus: „Ok. Haari Kamm: Du hast uns mit deiner Dingsbums vor den Kork gerettet. 
Auch du hast was verdient. Nixda: Deine Mittagsspeisen sind grausam. Somit kriegen nur 
Totalk, Kathrin Blueway und Haari Kamm ein Geschenk.“

Der Nikolaus gibt Totalk, Blueway und Haari eine Tüte und geht.

Haari: „Was ist mit Check oh ti?“

Blueway: „Der hat heute frei.“

Haari: „Doc hat heute frei. Check oh ti hat Dienst.“

Blueway: „Check oh ti macht also blau. Der kann was erleben.“

9:00Uhr Casino:

Check oh ti: „Captain: Nochmal mache ich diese Nikolaus­Nummer nicht. Das ist mir zu 
peinlich!“

Blueway: „Das ist nun mal die Pflicht des ersten Offiziers. Suchen Sie sich also ein Schiff.“
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Check oh ti: „Captain, woher denn?“

Blueway: „Ich hab mal gelesen, dass ein Captain für ein Raumschiff namens Viger 
gesucht wird. Das wäre doch was für Sie. Das Schiff hat die neueste Technologie und 
höchste Geschwindigkeit. 997,5c um genau zu sein.“

Check oh ti: „Das hier ist die Viger.“

Blueway: „Was?! Dann müssen Sie ja das Kommando übernehmen.“

Check oh ti: „Captain: Sie haben das Kommando über dieses Schiff. Aber wenn Sie es mir
überlassen wollen, dann nehme ich es gerne.“

Blueway: „NIEMALS!!“

B'leidigt kommt rein: „Captain: Ich brauche ein Shuttle.“

Blueway: „Wofür?“

B'leidigt: „Ich muss Docs Adventskalender suchen. Den hab ich nämlich auf der 
Außenhülle versteckt, aber nicht befestigt.“

Ein Shuttle fliegt am Fenster vorbei.

B'leidigt: „Tomp sucht ihn schon! Den kriegt er nicht!“

B'leidigt rennt zur Shuttlerampe.

14:00Uhr Brücke:

Haari vom Maschinenraum: „Haari an Brücke: Der Warpkern arbeitet wieder. Wir können 
weiter fliegen.“

Check oh ti: „Gute Arbeit Fähnrich. Wenn Tomp mal wiederkommen würde, könnten wir
weiter fliegen.“

Totalk: „Ich könnte Tomp und B'leidigt zurückrufen.“

Check oh ti: „Gute Idee. Tun Sie das.“

Ein Polizeischiff meldet: „Sie stehen im Absoluten Halteverbot! Wir müssen Ihr Raumschiff
abschleppen.“

Check oh ti: „Unser Warpkern funktionierte nicht, deshalb mussten wir anhalten. Wir 
fliegen auch gleich weiter.“
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Polizei: „Sie haben 5 Minuten.“

Check oh ti: „Bis dahin sind wir hinter alle Sterne.“

5 Minuten später:

Totalk: „Commander: Tomp und B'leidigt treffen ein. Wir können jetzt los fliegen.“

Polizei: „Ihre Zeit ist um. Wir schleppen Sie ab.“

Check oh ti: „Wir fliegen ja sofort los.“ „Totalk: Übernehmen Sie das Steuer und fliegen Sie
uns weg.“

Totalk: „Wir werden von einem Traktorstrahl abgeschleppt.“

Check oh ti: „Na gut: ROTER ARLARM. SCHILDE HOCH, ALLE VERFÜGBARE 
ENERGIE IN DIE DINGSBUMS.“

Totalk: „Das wäre eine schwere Straftat. Man wird uns verhaften.“

Check oh ti: „Aber nur in im Stvo'schem Raum?“

Totalk: „Ja, aber die an Grenze ist 11ca entfernt.“

Check oh ti: „Halten wir eine 4 tägige Verfolgungsjagd aus?“

Totalk: „Unter Umständen können wir es schaffen. Dafür bräuchten wir aber einen guten 
Piloten.“

Check oh ti: „Wir haben Tomp. Totalk: Feuern Sie auf das Polizeischiff.“

Blueway komm rein: „Bericht.“

Check oh ti: „Wir werden gerade wegen Parken im Halteverbot abgeschleppt.“

Blueway: „Polizeischiff: Unsere Warnblinker waren aktiv.“

Polizei: „Ups, stimmt. Einen schönen Weiterflug.“

Die Polizei lässt die Viger frei.

Blueway: „Totalk: Bringen Sie uns zum Einkaufszentrum“

16:00 Uhr B'leidigts Quartier:

B'leidigt: „Also im Weltraum ist er nicht. Also muss er hier irgendwo sein. Sie helfen mir zu 
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suchen und wir teilen ihn.“

Tomp: „Besser als nichts. Ok.“

17:00Uhr Holodeck 1:

Doc: „Wir spielen bis 10 Punkte. Sie machen den ersten Aufschlag.“

Check oh ti will gerade aufschlagen und Blueway kommt rein: „Doc: Lassen Sie mich 
gegen ihn spielen.“

Doc: „Captain: Check oh ti und ich wollten spielen.“

Blueway: „Und ich werde ausgeschlossen, oder wie?“

Doc: „Nein, aber wir haben uns für heute verabredet.“

Blueway: „Hinter meinem Rücken! Wie können Sie so was machen?“

Doc: „Das ist außerdienstlich. Das geht Sie nichts an.“

Blueway: „Dann spiele ich gegen den Gewinner.“

Doc: „Ok.“

Check oh ti schlägt auf.

10 Minuten später:

Doc: „9­9. Verlängerung bis 15“

21:00Uhr:

Check oh ti erschöpft: „99­99. Bitte nur bis 100.“

Doc: „Nein, wir müssen bis 105.“

Check oh ti: „Ich gebe auf.“

B'leidigt Quartier:

Alles liegt durcheinander.

Tomp: „Ich wusste es, er hat ihn.“

B'leidigt: „Nein, er muss hier irgendwo sein. Ich hab ihn ja selber unterm Sofa versteckt.“
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Tomp: „Wir haben alles abgesucht. Nur unterm Sofa haben wir nicht geschaut. Vielleicht 
ist er ja da.“

B'leidigt: „Unterm Sofa?? Sie spinnen doch.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 7)
Sternzeit: 19951207,3

8:15Uhr, Brücke:

Blueway: „Commander: Sie müssen für eine Zeit die Brücke übernehmen. Ich muss noch 
mit Doc spielen.“

Totalk: „Captain: Sie können jetzt nicht spielen, da Sie zur Zeit Dienst haben.“

Haari: „Wenn ich mich einmischen darf...“

Check oh ti: „Ruhe Haari! Wir besprechen gerade was wichtiges.“

Tomp: „Was wollten sie denn sagen Haari?“

Blueway: „Das steht jetzt nicht zur Debatte!“

Haari: „Es ist aber wichtig!“

Blueway: „Geht es um mein Spiel mit Doc?“

Haari: „Indirekt.“

Blueway: „Legen Sie los. Aber wehe Sie wollen heute gegen Doc spielen!!“

Haari: „Nein. Wir haben eine Duraniumlawine vor uns.“

Blueway: „Und? Was hat das mit meinem Spiel zu tun?“

Check oh ti: „Genau! Wie soll eine Duraniumlawine so ein Spiel verhindern?“

Haari: „Das habe ich nicht behauptet. Wir werden jede Menge Zeit zum spielen haben. Ich 
sehe nämlich einen 1cs langen Stau vor uns.“

Blueway: „Auch das noch! Tomp: Wir umgehen den Stau. Fahren Sie die nächste Ausfahrt
runter.“

Tomp: „Die nächste ist hinter dem Stau!“

Blueway: „Können Sie nicht hören!? Wenn ich sage, dass wir die nächste Ausfahrt 
nehmen, dann tun wir das auch. Haben Sie das verstanden?“

Tomp: „Ja, Sir. Nächste Ausfahrt runter, alles klar.“
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12:00Uhr Casino:

Check oh ti: „Haari, wie lange werden wir im Stau sitzen?“

Haari: „Keine Ahnung. Soweit ich weiß ist ein Kork­Kubus auf einen Frachter mit 2c 
aufgeflogen. Durch die Schäden ist ein Dämpfungsfeld entstanden, dass ein Wegräumen 
so gut wie unmöglich macht. Wir werden so lange im Stau stehen, bis der Kubus beiseite 
geräumt ist.“

Check oh ti: „Nixda: Bringen Sie mit einen doppelten, nein vierfachen, Scotch.“

Blueway kommt rein: „Danke Nixda, dass Sie mir gerade was zu trinken machen.“

Blueway nimmt die vier Gläser mit dem Scotch und setzt sich an einem leeren Tisch.

Check oh ti geht hin: „Captain: Die waren für mich.“

Blueway: „Ich bin super durstig. Ich habe gerade gegen Dock gespielt.“

Check oh ti: „Wie ist es ausgegangen?“

Blueway: „Ich hätte fast gewonnen! Mir haben nur 5 Punkte gefehlt. Das Spiel war zu 
Ende als es 5:0 stand.“

Check oh ti: „Fast?! Sie haben auf der ganzen Linie versagt!“

Blueway: „Versagt?!!! Ich hab nur 5 Bälle durchgelassen. Sie hingegen aber 99. Wer hat 
wohl versagt?“

14:00Uhr Maschinenraum:

B'leidigt: „Computer, wo ist Doc's Adventskalender?“

Computer: „Doc's Adventskalender ist in B'leidigt Toores Quartier.“

Tomp: „Das kann nicht, wir haben alles doppelt und zweifach durchsucht.“

B'leidigt: „Computer: Sind die inneren Sensoren funktionsfähig.“

Computer: „Positiv.“

Tomp: „Das kann nicht sein!“

B'leidigt: „Wagen Sie es nicht noch einmal meine Arbeit zu kritisieren. Meine Sensoren 
sind voll in Ordnung!“

Tomp: „Ist ja gut. Dachte ich es mir. Check oh ti hat ihn doch. Er hat einem Köder in ihrem
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Quartier versteckt und Doc's maskiert. Das liegt doch auf der Hand.“

B'leidigt: „Mit ihrer Logik können Sie jeden Beschuldigen. Sogar mich.“

Tomp: „Sie haben sich so gerade eben selbst verraten. Die haben einen Köder in Ihren 
Quartier abgelegt, damit die Sensoren den Adventskalender dort anzeigen und Doc's 
Adventskalender maskiert und in ihrem Quartier versteckt. Clever, aber ich habe Sie 
durchschaut.“

B'leidigt: „Warum sollte ich es denn so machen?“

Tomp: „Das ist doch so offensichtlich: Sie haben den Köder abgelegt, damit alle anderen 
denken, der Adventskalender sei woanders.“

Check oh ti kommt rein: „Tomp: Sie haben auf der Brücke Dienst!“

Tomp: „Wir stehen im Stau und ich habe so eben einen Diebstahl aufgedeckt.“

Check oh ti: „Geht es um den Adventskalender, den ich nicht habe?“

Tomp: „Wie konnte ich nur so dumm sein? Sie beide arbeiten zusammen gegen mich. 
Gerade, als ich alles aufgeklärt hatte, kommen Sie und schicken mich rauf, damit Sie mit 
B'leidigt fiese Pläne gegen mich aushecken können.“ „Tomp an Totalk: Sie müssen Check
oh ti und B'leidigt einsperren. Die beiden haben ein Komplott gegen mich.“

Totalk: „Haben Sie beweise?“

Tomp: „B'leidigts Köder sagt doch wohl alles.“

Blueway: „Alle man zum Gericht zusammenrufen.“

18:00Uhr Krankenstation:

Doc: „Doc an Blueway, wo bleibt Check oh ti? Heute ist seine monatliche Untersuchung.“

Blueway: „Der sitzt im Knast. Er hat mit B'leidigt ein Komplott gegen Tomp gehabt. Dafür 
sitzen beide im Knast.“

Doc: „Was für ein Komplott?“

Blueway: „Check oh ti und B'leidigt haben Ihren Adventskalender vor ihm versteckt.“

Doc: „Es lebe ein funktionierendes Rechtssystem!“

B'leidigts Quartier:
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Tomp: „Wo habe ich noch nicht gesucht?“

Haari: „Unterm Sofa?“

Tomp: „Ha, ha! Wer ist schon so blöd einen Adventskalender unterm Sofa zu verstecken?“

Haari: „Schießen wir eine Wette. Wenn er darunter ist, bekomme ich ihn, sonst sie.“

Tomp: „Vergessen Sie es, den bekomme ich. Das ist ein Befehl.“

Haari: „Wir sind nicht im Dienst.“

Blueway kommt rein: „Schon gefunden?“

Tomp: „Nein, wir können ihn nicht finden.“

Blueway: „Haben Sie schon unter dem Sofa geschaut?“

Blueway schiebt das Sofa bei Seite. Ein Köder kommt zum Vorschein.

Tomp: „Ha! Ich bekomme den Adventskalender!“

Haari: „Sie haben, die Wette nicht angenommen. Und wen sie ihn haben wollen, müssen 
Sie ihn erst finden.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 8)
Sternzeit: 19951208,3

7:20Uhr Casino:

Totalk: „Es lohnt sich nicht, nach einem Adventskalender zu fahnden, Tomp.“

Tomp: „Was!? Und was ist, wenn er vergammelt?“

Totalk: „Dagegen haben wir unseren Bioscanner.“

Tomp: „Der Kalender ist maskiert.“

Totalk: „Wer auch immer ihn hat, wird ihn mit Sicherheit essen.“

Blueway: „Sie sind nicht umsonst Sicherheitsoffizier. Sie fahnden sofort danach!“

Totalk: „Captain: Es ist einfacher einen neuen zu replizieren, als einen zu suchen.“

Tomp: „Sie verstehen das Prinzip nicht. Es geht hier um Diebstahl, nicht um einen
verschwundenen.“

Haari: „Ich habe nachgedacht. Ich nehme den replizierten.“

Tomp: „Den wollte ich haben. Sie bekommen ja schon Docs; Vielfraß!“

Haari: „Das hatten wir niemals ausgemacht. Außerdem hätten Sie Docs bekommen, wenn 
Sie die Wette angenommen hätten.“

Totalk: „Meine Herren: Es ist auch möglich zwei zu replizieren.“

Tomp: „Ich nehme den zweiten!“

Blueway: „Nix! Es werden keine neuen repliziert.“

Tomp: „Captain: Darf ich danach fahnden?“

Blueway: „Wer ihn findet darf ihn behalten.“

Tomp: „Kein Problem. Schließlich habe ich alle Holodeck­Kriminalfälle gelöst.“

Haari: „Aber nur mit Komplettlösung.“

Tomp: „Aber gelöst. Sie haben bisher nur einen gelöst. Sie können gleich einpacken.“
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12:00Uhr Arrestzellen:

Haari: „Beleidigt: Als Sie Docs Adventskalender erhielten, wo haben Sie ihn versteckt?“

B'leidigt: „Unterm Sofa, damit ihn niemand findet.“

Tomp scheint hervor: „Danke Haari. Jetzt weiß ich wo er ist.“

Tomp, rennt raus.

Haari: „Nun, da er da nicht mehr ist, muss jemand Ihr Quartier betreten haben.“ „Totalk, 
ich brauche die Logbücher von B'leidigts Quartier.“

Totalk: „Das geht nicht.“

Blueway: „Totalk: Unterstützen Sie die beiden!“

Totalk: „Captain: Das geht nicht!“

Blueway: „Sind Sie zu blöd, um einfache Logbücher freizugeben, oder gibt es da 
wiedermal Ihre ach so tollen Sternenflottenrichtlinien?“

Totalk: „Captain: Sie sind selbst Sternenflottenmitglied!“

Blueway: „Diese Ausrede benutzen Sie wohl für alles! Geben Sie sofort die Logbücher frei.
Das ist ein Befehl!“

Totalk: „Das geht nicht. Die Logbücher existieren nicht.“

Haari: „Das gibt es doch nicht. Wer war das?“

Totalk: „Warten Sie. Ich suche danach.“

14:00Uhr Totalks Büro:

Haari: „Wo bleiben meine Logbucheinträge?“

Totalk: „Es tut mir Leid, aber sie sind verschwunden und ich kann sie weder finden, noch 
denjenigen finden, der sie gelöscht hat.“

Tomp kommt rein: „B'leidigt hat gelogen. Der Kalender ist dort nicht.“

Haari: „Was Sie nicht sagen.“

Tomp: „Immerhin verfolge ich einer Spur mit Aussicht. Sie suchen ja immer noch nach 
nicht existenten Logbucheinträgen.“
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Haari: „Woher wissen sie das?“

Tomp: „Man muss Ihnen wohl die einfachsten Dinge der Welt erklären. Wenn die 
Logbücher gelöscht sind sind sie weg, also nicht existent. Das ist doch einleuchtend, 
oder?“

Haari: „Totalk: Nehmen Sie Tomp fest und bringen Sie ihm in Verhörraum 1.“

Totalk: „Ich kann ihn nicht ohne Grund festnehmen!“

Haari: „Tomp hat sie gelöscht. Woher sollte er sonst wissen, dass die Logbücher weg 
sind?“

Totalk nimmt Tomp fest.

14:15Uhr Verhörraum 1:

Haari: „Verdammt clever was Sie gemacht haben.“

Tomp: „Wenn Sie weiterhin unschuldige festnehmen, werden Sie ihn nie finden.“

Haari: „Hören Sie endlich auf. Sie haben den Kalender aus B'leidigts Quartier geklaut, dort
ein Köder zurückgelassen, so getan als hätten Sie ihn nicht, B'leidigt und Check oh ti weg 
sperren lassen und die Logbücher gelöscht. Sehr Clever, aber ich habe Sie durchschaut. 
Geben sie ihn her!“

Tomp: „Auch wenn ihn HÄTTE, würde ich Ihnen den bestimmt nicht geben.“

Totalk: „Haari, nach Ihrer Argumentation könne man auch Sie beschuldigten.“

Haari: „Hab ich den Adventskalender geklaut? Hab ich den Köder hinterlassen? Hab ich 
B'leidigt und Check oh ti weg sperren lassen? Hab ich die Logbücher gelöscht? Wohl 
nicht, also komme ich nicht ich Frage.“

Totalk: „Tomp könnte das auch behaupten.“

Blueway kommt rein: „Haari: Was soll das werden?“

Haari: „Tomp hat den Adventskalender geklaut. Ich hab ihn gerade durchschaut.“

Blueway: „OK, Totalk, lassen sie B'leidigt und Check oh ti frei und sperren Sie Tomp ein.“

Tomp: „Ich war schon im Knast.“

Blueway: „Stimmt, sperren Sie stattdessen Nixda ein.“

Totalk: „Was hat Nixda damit zu tun?“
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Blueway: „Sein Mittagsfraß sagt doch schon alles. Das war ein Befehl!“

18:00Uhr Casino:

B'leidigt: „Captain: Earum muss ich jetzt das Casino übernehmen. Wo ist Nixda?“

Blueway: „Im Knast. Als Vertreter für Tomp, weil Tomp schon mal drin war.“

B'leidigt: „Ich hab aber keine Ahnung von Kochen.“

Blueway: „Immerhin mehr als Nixda.“

Check oh ti kommt rein: „Captain: Ich möchte eine Beschwerde einreichen.“

Blueway: „Sie beschweren sich doch über alles.“

Check oh ti: „Es geht um ihre Festnahmepolitik. Sie sperren willkürlich irgendwelche Leute
ein.“

Blueway: „Willkürlich?? Ich hatte immerhin jedes mal einen einen Grund!“

Check oh ti: „Diese sind aber nicht haltbar. Tomp wegen aus dem Bett holen. B'leidigt und 
mich wegen einer „Verschwörung“, und jetzt Nixda weil Tomp schon mal drin war.“

Blueway: „Tomp hab ich wieder freigelassen, Ihre Verschwörung war begründet und 
wegen Nixda: Es ist doch demokratischer, wenn jeder einmal drin war.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 9)
Sternzeit: 19951209,3

8:00Uhr Bereitschaftsraum:

Blueway: „Sie sind also nicht mit meiner Knastpolitik einverstanden?“

Check oh ti: „Das bin ich. Und so ziemlich jeder andere auch.“

Blueway: „Tja, da werden Sie wohl mit leben müssen.“

Check oh ti: „Nein, Sternenflotten­Direktive 92.56­4 besagt, dass ein Captain abgesetzt 
werden kann, wenn mindestens drei Crewmitglieder an den Führungsfähigkeiten des 
Captains zweifeln.“

Blueway: „Sie sind allein. Also hören Sie auf. Ich bin auf der Krankenstation. Sie haben dir 
Brücke.“

Check oh ti stellt sich vor der Tür.

Blueway: „Sie stehen mir im weg.“

Check oh ti: „Was sie nicht sagen.“

Blueway: „Blueway an Totalk: Sperren Sie Check oh ti wegen „Im Weg stehen“ ein.“

Totalk komm rein, bleibt aber neben Check oh ti stehen.

Blueway: „Was soll dass??“ „Blueway an Tomp: Sperren Sie bitte Check oh ti wegen „Im 
Weg stehen“ und Totalk wegen Befehlsverweigerung ein.“

Tomp kommt auch rein und stellt sich neben Totalk.

Blueway: „Was soll das hier werden. Hab ich meinen eigenen Geburtstag vergessen? 
Stimmt, hab ich ja total vergessen. Wie kann man nur seinen eigenen Geburtstag 
vergessen?“

Check oh ti: „Sie haben kein Geburtstag. Wir drei zweifeln an Ihren Führungsfähigkeit. 
Totalk, bringen Sie bitte Blueway in ihr Quartier.“

Totalk: „Captain kommen Sie bitte mit.“

Check oh ti: „Tomp: Lassen Sie Nixda frei. Ich bin auf der Brücke.“

10:00Uhr Blueways Quartier:
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Blueway geht auf und ab: „ ... der kann was erleben, wenn ich hier raus bin. Wie kann er 
es wagen mich einfach abzusetzen und dass an meinem Nichtgeburtstag. Da kann man ja
nicht mal in aller Ruhe das Schiff führen! Ich sperre die alle drei ein, wenn ich hier raus 
bin, und das auch lebenslänglich. Das hat er davon mich einfach abzusetzen! Mich einfach
abzusetzen. Was denkt er sich dabei. Der kann doch kein Schiff führen...“

Tomp kommt mit einer Lupe herein: „Check oh ti hat mir erlaubt alle Quartiere nach dem
Adventskalender abzusuchen.“

Blueway: „Glauben Sie wirklich ich hätte ihn. Tomp: Hab ich jemals einen Adventskalender
geklaut?“

Tomp: „Ja, letztes Jahr, da haben Sie...“

Blueway: „Das ist doch schon lange her.“

B'leidigt aus dem Maschinenraum: „Tomp: Ich brauche Sie im Shuttle­01. Ich hab einen 
Weg gefunden um den Stau aufzulösen.“

Tomp: „Sie haben Glück. Ich muss weg.“

Tomp geht, Haari komm rein.

Haari: „Tut mir Leid, aber ich muss ihr Quartier nach dem Adventskalender durchsuchen.“

Blueway: „Ich hab den nicht.“

Haari: „Das werden wir sehen.“

Haari packt den Schokoladendetektor aus.

Check oh ti von der Brücke: „Haari: Wir brauchen Sie hier oben.“

Haari: „Diesmal sind Sie nochmal davon gekommen.“

Brücke:

Haari: „Shuttle­01 startet jetzt. Ankunft am Zielort in 3 Minuten“

Check oh ti: „Gut. Wir standen schon lange genug im Stau.“

3 Minuten später:

Haari: „Shuttle­01 ist angekommen. Sonde startet in 3... 2... 1... 0.“

B'leidigt: „Sonde gestartet. Hoffen wir, dass es gut geht.“
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Haari: „Das Dämpfungsfeld löst sich auf.“

Check oh ti: „Gut Arbeit. Fliegen Sie jetzt zurück.“

12:30Uhr Casino:

Check oh ti: „Und was gibt es heute zu essen? Kartoffeln mit verdickter Cola?“

Nixda: „Nein. Heute hab ich mich am an ein echtes irdisches Rezept gehalten.“

Check oh ti: „Und was ist es?“

Nixda: „Plattgewalztes italienisches Zeug zum aufessen.“

Check oh ti: „Cool! P.i.Z.z.a. Und was wollten Sie morgen machen?“

Nixda: „Ähh. Was halten Sie von Güros?“

Check oh ti: „Gyros??“

Nixda: „Nein. Güros.“

18:00Uhr Blueways Quartier:

Blueway läuft immer noch auf und ab: „... . Dieser Mistkerl wagt es mich von meinem Amt 
abzusetzen. Der kann was erleben, wenn ich ihn in die Finger kriege. Der kann erleben, 
was es heißt mich abzusetzen. Diese Schweinerei muss ich mir nicht gefallen lassen. Wie 
soll das Schiff denn ohne meine Führungskraft heile an der Erde ankommen? Was denkt 
der sich dabei? ...“

Haari und Tomp kommen rein: „Wir haben Ihr Quartier noch nicht durchsucht. Dürfen wir?“

Blueway: „Was denken sie sich eigentlich dabei? Erst mich meines Amten entheben, dann
mich für einen Diebstahl beschuldigen??“

Haari: „Wir haben den Auftrag von Check oh ti.“

Blueway: „Dieser Mistkerl!!! Wenn ich hier raus bin, kann der was erleben!!!“

Haari und Tomp durchsuchen das Quartier.

22:00Uhr Blueways Quartier:

Haari: „Nichts gefunden. Wenn er hier ist, dann ist er verdammt gut versteckt.“

24 Tage (Tag 9) 58



Tomp: „Wo soll er sonst sein??“

Haari: „Dies ist das einzige Quartier, dass wir 4 Stunden am Stück durchsucht haben.“

Tomp: „Wohl noch nicht lange genug.“

Blueway: „Ich bin Müde. Suchen Sie bitte morgen weiter. Ich will jetzt schlafen und davon 
träumen, wie ich mich an Check oh ti räche.“

Haari: „Na gut. Tomp: Lassen Sie uns morgen weiter suchen.“

Tomp: „Gut. Gehen wir auch schlafen.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 10)
Sternzeit: 19951210,3

8:00Uhr Brücke

Tomp: „Wo bleibt Check oh ti?“

Totalk: „Der hat Urlaub.“

Haari: „Sind wir nicht total unterbesetzt? 3 Leute sind ein bisschen wenig.“

Totalk: „Sie haben Recht. Wir sollten Check oh tis Urlaub verschieben.“ „Totalk an Check 
oh ti: Wir brauchen Sie auf der Brücke.“

Check oh ti: „Spinnen Sie? Ich hab Urlaub!“
 
Totalk: „Ich weiß, aber wir sind hier unterbesetzt.“

Check oh ti: „Blueway hätte Dienst.“

Totalk: „Glauben Sie, wir sollten Sie wieder einsetzten?“

Check oh ti: „Wenn ich dann in Ruhe weiter schlafen kann, ja!“

Totalk: „Haari, holen Sie Blueway herbei.“

Haari geht.

Tomp: „Totalk, kann ich auch frei haben?“

Totalk: „Wieso?“

Tomp: „Wir sitzen im Stau und deswegen habe ich nichts zu tun.“

Totalk: „Stau?? Schauen Sie mal nach vorne.“

Tomp schaut nach vorne: „Ups. Naja, gut. Überredet.“

5 Minuten später:

Haari kommt mit Blueway herein.

Blueway: „Tomp, Haari: Wo ist der Adventskalender?“

Tomp: „Totalk hat uns nicht erlaubt danach zu suchen.“
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Blueway: „Sie suchen sofort weiter danach! Totalk: Was machen Sie da auf meinem 
Platz? Und wo  ist Check oh ti?“

Totalk: „Check oh ti hat Urlaub.“

Blueway: „Soso. Wegen der Sache von Gestern: Tomp und Totalk, Sie sind gefeuert. Sie 
werden sich auf der Erde nach einem neuen Job umsehen und hier nichts mehr tun. 
Check oh ti ist ebenfalls gefeuert.“

13.00Uhr Casino:

Tomp: „Kaffee und Mittagsfraß.“

Nixda: „Auf Check oh tis Wunsch hab ich heute Güros gemacht.“

Tomp: „Gyros spricht man mit 'y'.“

Nixda: „Nein, es gibt heute kein Gyros.“

Tomp: „Ach so. Her mit dem Zeug.“

Tomp setzt sich zu Totalk: „Und was haben Sie jetzt vor?“

Totalk: „Nichts, Blueway wird uns früher oder später wieder brauchen.“

Tomp: „Glaube ich nicht. Sie ist ziemlich sauer auf uns.“

14:00Uhr Brücke:

Blueway: „Haari: Was machen Sie hier?“

Haari: „Meinen Dienst.“

Blueway: „Lohnt sich nicht. Sie bekommen Check oh tis Urlaub. Aber finden Sie mir den 
Adventskalender.“

Haari: „Wenn Sie meinen...“

Blueway: „Natürlich will ich den Kalender haben.“

Haari verlässt die Brücke.

Blueway: „Computer. Wo bleibt Totalk?“

Computer: „Entlassen.“
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Blueway: „Tomp?“

Computer: „Entlassen.“

Blueway: „Check oh ti?“

Computer: „Entlassen.“

Blueway: „Haari?“

Computer: „Im Urlaub.“

Blueway: „Blueway an B'leidigt: Ich brauche Sie auf der Brücke.“ „Blueway an Nixda: Ich 
brauche Sie auf der Brücke.“ „Blueway an Doc: Ich brauche Sie auf der Brücke.“ „Blueway 
an Haari: Ich brauche Sie auf der Brücke.“

Doc: „Captain: Ich kann nicht kommen. Auf der Brücke sind keine Holoemitter.“

Blueway: „Sie haben wohl auch eine Universalausrede.“

Nixda, B'leidigt und Haari sind auf der Brücke eingetroffen.

Blueway: „Haari: Sie übernehmen das Steuer, Nixda übernimmt die Sicherheit und 
B'leidigt ist neuer erste Offizier.“

B'leidigt: „Wer kümmert sich um den Maschinenraum?“

Nixda: „Wer kocht das Essen?“

Haari: „Und wer übernimmt meinen alten Job?“

Blueway: „Muss man sich denn hier um alles selbst kümmern? Totalk nimmt den 
Maschinenraum, Tomp übernimmt Haaris alten Job und Check oh ti kocht ab sofort.“

18:00Uhr Casino:

Tomp: Sie hatten Recht Totalk. Blueway hat uns gebraucht.“

Totalk: „Nur an der falschen Stelle.“

Tomp: „Wir sich das noch klären?“

Totalk: „Wohl nicht. Wenn Blueway sich erst mal was zusammengebraut hat, bleibt sie 
auch dabei.“

Tomp: „Ich mache mich dann mal auf der Suche nach dem Adventskalender.“
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21:00Uhr Nixdas Quartier:

Tomp: „Nixda: Wo ist er?“

Nixda: „Ich hab ihn nicht, ehrlich!“

Tomp: „Und was ist das da?“

Nixda: „Das ist meiner.“

Tomp: „Gut. Haari: Durchsuchen Sie das Quartier.“

Haari packt seinen Schokoladendedektor aus.

Tomp: „Haari: Was soll das?“

Haari: „Ich sollte doch durchsuchen.“

Tomp: „Aber doch nicht mit dem albernen Ding.“

Haari „Viel Spaß beim Durchsuchen.“

Haari verlässt das Quartier.

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 11)
Sternzeit: 19951211,1

4:00Uhr Nixdas Quartier:

Nixda: „Glauben Sie mir jetzt, dass ich ihn nicht habe?“

Blueway von oben: „RUHE DA VERDAMMT NOCHMAL!! ICH WILL ENDLICH 
SCHLAFEN!“

Check oh ti von Neben an: „GENAU! ICH WILL AUCH RUHE!!“

Blueway: „SEIEN SIE AUCH RUHIG, COMMANDER!“

Totalk kommt in Nixdas Quartier: „Gentleman: Sie stören die vorgeschriebene Nachtruhe. 
Wenn Sie jetzt bitte ruhig seien würden.“

Blueway: „JETZT REICHT'S! ICH KOMME RUNTER!“

Haari: „Okay, wir sind jetzt ruhig. Ich bin eh müde.“

Blueway trifft ein.

Totalk: „Captain, Nach Schiffsordnung 2734.68 ist es nicht gestattet unbekleidet die 
öffentlichen Korridore zu betreten.“

Blueway: „Ich bin...“ Blueway schaut zu sich runter. „... Computer, Nottransport in mein 
Quartier.“

10:00Uhr Brücke:

Haari: „Nixda: Können sie mir das Überwachungsvideo vom Korridor 4.26 von 4:00 bis 
4:10 geben?“

Nixda: „Wieso?“

Haari: „Äh... Nur so.“

Blueway kommt rein.

Nixda: „Das kann ich nicht ohne einen Triftigen Grund.“

Blueway: „Was könne Sie nicht ohne Grund?“

Nixda: „Haari das Video geben.“
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Blueway: „Welches Video?“

Haari: „Ähh... Es geht ähh... um den Adventskalender.“

Blueway: „So Nixda, jetzt haben Sie ihren Grund.“

12:30Uhr Casino:

Tomp: „Können die da vorne mal hinne machen. Ich hab auch Hunger.“

Check oh ti: „Anscheinend hat der Koch vergessen zu kochen.“

B'leidigt: „Waren Sie nicht zum kochen eingeteilt?“

Check oh ti: „Ähh.. Ne, das war Doc.“

B'leidigt: „Den werde ich mir vorknöpfen...“

Krankenstation:

B'leidigt: „Doc: Sie haben versäumt zu kochen!“

Doc: „Ich war nicht zum kochen eingeteilt. Soweit ich weiß war Check oh ti dazu 
eingeteilt.“

Blueway kommt rein: „Doc: Mir ist zu Ohren gekommen, dass Sie es versäumt haben das 
Mittagessen zu kochen!“

Doc: „Captain: Ich war 1. nicht eingeteilt und 2. kann ich nicht kochen.“

Blueway: „Kochen kann Nixda auch nicht. Los machen Sie was zum Essen!“

Doc: „Captain: Selbst wenn ich wollte, wäre es mir nicht möglich. Im Casino sind keine 
Holoemitter.“

Blueway: „Dann müssen wir wohl hier eine Küche aufbauen.“

B'leidigt: „Wäre es nicht einfacher im Casino Holoemitter zu installieren?“

Blueway: „Sie haben wohl immer was an meinen Anweisungen zu meckern!“

14:00Uhr Brücke:

Tomp: „Worum geht es eigentlich bei diesem Video?“

Haari: „Sehen sie selbst.“ 
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Haari spielt das Video auf dem Bildschirm ab.“

Tomp liegt lachend auf dem Boden.

Blueway kommt rein und sieht das Video: „Kaum ist man mal 5 Minuten weg, dann 
schauen Sie  sich diese widerlichen, nicht Jugendfreien Filme an, ohne auf mich zu 
warten! Wie können Sie nur? Und was ist daran so witzig Tomp?“

Haari: „Einem Besatzungsmitglied ist ein kleines Unglück passiert, wie Sie sicher sehen.“

Blueway: „Und wer ist das, wenn ich fragen darf?“

Haari: „Ähh... Irgendeine Kathrin.“

Blueway: „Kathrin... Der Name sagt mir was. Wann ist das passiert?“

Haari: „Ähh... so wichtig?“

Blueway: „Moment, ich finde es selbst heraus. Nixda: Geben Sie mir das Video.“

Nixda kopiert das Video.

Blueway: „Ich bin in meinen Raum.“

16:00Uhr Brücke:

Blueway kommt rein: „Das war ja heute morgen um 4 Uhr! Und diese Katrin war ja Ich! 
Nixda: Sie löschen das Video auf der Stelle und alle Kopien ebenfalls.“

Tomp: „Dafür, dass wir Ihnen diese Peinlichkeit ersparen, wäre einen kleine 
Gegenleistung angebracht.“

Blueway: „Vergessen Sie es!“

Tomp: „Was wird wohl Admiralio dazu sagen, wenn er erfährt, dass sie vor unseren Augen
gegen  Schiffsordnung 2734.68 verstoßen haben?“

Haari: „Der wird bestimmt nicht erfreut sein.“

Blueway: „Ist ja gut. Was wollen Sie?“

Tomp: „Ähh, gute Frage. Das weiß ich leider nicht.“

B'ledigt: „Sie könnten uns alle unsere Alten Posten zurückgeben.“

Blueway: „Abgemacht. Nixda: Sie können das Video löschen.“ „Blueway an alle: Alle 
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Crewmitglieder erhalten ab sofort ihren alten Posten zurück.“

Tomp: „Ich habs. Ich hätte gerne...“

Blueway: „Zu spät, Tomp. Ich habe eine Gegenleistung erbracht und jetzt ist Schluss.“

18:00Uhr Casino:

Tomp: „Und ich hätte gerne die dicke Thunfisch Familien P.i.Z.z.a. gehabt.“

Haari: „Die kriegen Sie alleine auf?“

Tomp: „Ich wollte doch mit allen teilen.“

Plötzlich geht im ganzen Schiff das Licht aus.

Blueway: „Was ist passiert?“ „Blueway an Maschinenraum: ...“

Check oh ti: „Captain: Keine Energie, keine Kommunikation über das 
Kommunikationssystem.“

Blueway: „Was Sie nicht sagen. Das weiß ich selber! Dann gehe ich eben dahin.“

Beim Aufstehen schuppst Blueway einen Tisch um.

Blueway: „Aua!!!“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 12)
Sternzeit: 19951212,?

??:??Uhr Maschinenraum:

B'leidigt: „Haari: Überprüfen Sie die Energiekoppelungen von der Reservebatterie.“

Haari: „Das hab ich doch schon vor einer Stunde getan.“

B'leidigt: „Woher wollen Sie das denn wissen, wenn die Uhren doch nicht laufen.“

Haari: „Das mit der Zeit war abgeschätzt, Ich wollte doch nur sagen, dass diese in 
Ordnung sind.“

Blueway: „B'leidigt: Warum hab ich Sie überhaupt als Chefingenieurin eingestellt, wenn 
Sie nicht einmal das Schiff in Gang halten können und Probleme nicht lösen können?“

B'leidigt: „Wegen dem Energieausfall kann ich nichts, da Totalk bis gestern hier eingeteilt 
war. Außerdem haben Sie mich wegen meiner Qualifikation eingestellt.“

Blueway: „Davon sehe ich jetzt nichts. Sie haben ja keine Ahnung, warum wir keine 
Energie haben!“

Haari: „Vielleicht ist die Reservebatterie leer, und wir haben ein Problem mit dem 
Warpkern. Immerhin waren dort etwa 24 Stunden lang Eier drin.“

B'leidigt: „Die Diagnose gab kein Fehler. Der Warpkern müsste also funktionieren. 
Außerdem wird die Reservebatterie ständig vom Kern geladen. Die dürfe also nicht leer 
sein.“

Blueway: „Sehen Sie Haari: B'leidigts fachmännische Erklärung hat Ihre Anfängertheorien 
widerlegt. Und jetzt gehen Sie und machen Sie Ihren Dienst.“

Haari: „Das geht nicht. Ich brauche dazu Energie.“

Blueway: „Diese Ausrede benutzt wohl heute jeder.“

??:??Uhr Casino:

Tomp grillt gerade mit Nixda, die Fleischvorräte.

Totalk: „Offene Feuer sind im Raumschiff nicht erlaubt.“

Tomp: „Wenn Sie meditieren, haben Sie auch immer Kerzen an. Das ist doch auch ein 
offenes Feuer.“
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Nixda: „Wollen Sie wirklich, dass die Fleischvorräte vergammeln?“

Totalk: „Es ist nicht nur das Feuer. Da die Lüftung nicht funktioniert, können gefährliche 
Gase nicht entsorgt werden, und erhöhen so die Lebensgefahr.“

Tomp: „Kein Problem. Dann öffnen wir eben für einige Stunden das Fenster, dass geht 
auch.“

Totalk: „Tomp: Wir sind im Weltraum. Wenn Sie ein Fenster öffnen, wird die Luft hier recht 
dünn.“

Nixda: „Wir wollten eh aufhören. Wir haben noch Eis das uns noch auftaut. Und das muss 
weg, bevor es nicht mehr genießbar ist.“

Totalk: „Blueway hat die Eisreserven mit den Notenergieaggregaten „gerettet“.“

Totalk beleuchtet mit seiner Taschenlampe den fertiggegrillten Haufen Fleisch: „Was 
haben Sie jetzt damit vor?“

Tomp: „Wir wollten den Verteilen. Haben Sie Hunger?“

??:??Uhr Krankenstation:

[Da Doc ein Hologramm ist, und Energie benötigt, um anwesend zu sein, hat sich hier 
nichts abgespielt]

??:??Uhr Maschinenraum:

Tomp kommt rein: „Hat jemand Hunger? Nixda und ich haben gegrillt.“

Blueway: „Ich hab schon seit... ...wie vielen Stunden nichts mehr gegessen?? Egal ich hab
Hunger.“

B'leidigt: „Verflucht! warum will die Energie nicht? Es ist doch alles in Ordnung!“

Tomp: „Wenn ich einen Tipp geben darf: Haben Sie schon mal versucht sie zu aktivieren?“

Blueway: „Der Vorschlag klingt nicht schlecht. B'leidigt: Versuchen Sie es.“

B'leidigt: „Haari: Versuchen Sie mal die Energie zu aktivieren.“

Haari: „Und das geht bei totalem Energieausfall wie?“

B'leidigt: „Puh, da fragen Sie mich jetzt was. Captain: Wo haben Sie die 
Schiffshandbücher verstaut?“
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Blueway denkt gerade an ihrem Schreibtisch in ihrer Wohnung auf der Erde: „Ähh... Die 
müssten hier irgendwo sein.“

B'leidigt: „Haari: Suchen Sie danach.“

Haari: „Ich habe hier so einen Hebel gefunden: „Manuelle Energieaktivierung – Einmal 
Hebel  runter und hoch bewegen“.“

Blueway: „Haari: Lassen Sie Ihre albernen Vorschläge und suchen Sie!“

??:??Uhr Krankenstation:

Es hat sich immer noch nichts ereignet.

??:??Uhr Maschinenraum:

Tomp: „Was ist das hinten für ein Hebel?“

B'leidigt ließt die Aufschrift vor: „Manuelle Energieaktivierung – Einmal Hebel runter und 
hoch bewegen.“

B'leidigt: „Vielleicht sollten wir das mal tun.“

Blueway: „Gute Idee. Tun Sie das.“

B'leidigt bewegt den Hebel runter und hoch. Das Licht geht wieder an.

20:20Uhr Maschinenraum:

Blueway: „Gut gesehen Tomp.“ „Woran lag es denn nun?“

B'leidigt: „Ich gehe morgen die Logs durch. Dann wissen wir mehr. Wo war eigentlich 
Check oh ti heute?“

Blueway: „Blueway an Check oh ti: Wo sind Sie?“

Check oh ti wacht gerade in seinem Quartier auf: „Wie spät ist es denn?“

Blueway: „20:21Uhr.“

Check oh ti: „Ich hatte ja zum Glück Urlaub.“

21:00Uhr Vor dem Casino:

Nixda: „Wann dürfen wir endlich wieder rein?“
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Totalk: „Erst wenn die gesamte Luft im Casino von dem Kohlenmonoxyd gefiltert ist.“

Nixda: „Und wie lang dauert das noch?“

Totalk: „Das wird wohl noch bis morgen 6:00Uhr dauern.“

Blueway: „Können wir das Fleisch dann nicht auf der Brücke essen?“

Tomp: „Sie gehen nach Dienstschluss noch freiwillig auf der Brücke??“

Blueway: „Wir haben Dienstschluss?“

Totalk: „Das stimmt.“

Blueway: „Dann bin ich weg.“

Blueway geht weg.

Krankenstation:

[Da Doc eher Dienstschluss hatte als Energie, ist er heute nicht einmal erschienen. 
Deswegen hat sich auf der Krankenstation nichts abgespielt.]

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 13)
Sternzeit: 19951213,3

8:00Uhr Brücke:

Tomp: „Will noch jemand Fleisch von gestern?“

Blueway: „Suchen Sie lieber nach dem Adventskalender. Das Fleisch geben Sie her.“

Totalk: „Captain: Sie hatten gestern Abend 4 Steaks, heute morgen 3 Würstchen, und jetzt
wollen Sie noch was?“

Blueway: „Um es kurz zu fassen: Ich bin hier der Captain auf diesem Schiff. Ich kann 
essen soviel und was ich will. Sie haben mir dabei nichts vorzuschreiben. Und jetzt 
kommen Sie mir nicht mir Ihren heiligen Sternenflottenrichtlinien, die mich eh nicht 
interessieren. Jetzt halten Sie Ihren Mund und lassen mich essen. Wenn Sie auch was 
haben wollen, nehmen Sie sich es, aber schreiben Sie mir nicht nochmal vor, was ich zu 
essen habe.“

Haari: „Und wie ist die Langversion?“

Totalk: „Captain: Ich bin Vegetarier. Nach Direktive 23.4 müssen die Nahrungsvorräte im 
Falle, dass keine weiteren Nahrungsvorräte aufgenommen werden können rationiert 
werden. Wenn Sie dagegen verstoßen, bin ich befugt Sie einzusperren.“

Blueway: „Pflanzenfresser hin oder her. Wir haben noch genug Nahrung.“

Totalk: „Captain: Dies ist nicht der Fall. Da wir keine Quellen haben.“

9:00Uhr Maschinenraum:

B'leidigt: „Haari: Schalten Sie in den Logmodus.“

Haari: „Um es noch mal klar zu stellen. Den Hebel habe ich zuerst gefunden.“

B'leidigt: „Haari: Ist ja gut. Ich werde es Blueway sagen. Aber schalten Sie jetzt in den 
Logmodus.“

Haari: „Wehe wenn nicht.“

B'leidigt: „Wie Sicherheits­Energieabschaltung wegen nicht durchgeführter 
Warpkerndiagnose?“

Haari: „Sie haben den Warpkern doch nach der Eiersache geprüft, oder?“
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B'leidigt: „Hmm. Das wollte ich eigentlich tun, aber Check oh ti hat mich davon 
abgehalten.“

Haari: „Dann ist Check oh ti schuld. Das werde ich Blueway sagen.“

10:00Uhr Konferenzraum:
Blueway: „Warum ist Doc nicht hier? der weiß doch, dass wir heute unsere monatliche 
Konferenz haben.“

Doc von der Krankenstation aus: „Captain: Ich bin hier im Monitor. Ich kann nicht in den 
Konferenzraum, weil dort keine Holoemitter sind.“

Blueway: „Langsam nervt diese Ausrede. Denken Sie sich mal eine neue aus.“

Doc: „Ähm... Bin auf Klo?“

Blueway: „Seit wann müssen Hologramme aufs Klo?“

Doc: „Ähm...“

Check oh ti: „Captain, es wäre besser, wenn wir anfangen würden.“

Blueway „Ok. Totalk: Fangen Sie an.“

Totalk: „Am 2. wurde Tomp fälschlicher Weise verhaftet. Check oh ti wurde wegen zu 
schnell fliegen verhaftet. Doc hat ein Wlan­Netz geknackt. Mehrere Verhaftungen wegen 
diesem Adventskalender. Absetzung des Captains....“

Blueway: „Stopp Totalk. das reicht. B'leidigt machen Sie weiter.“

B'leidigt: „Ich musste Oster­Deko zu Weihnachten aufhängen und Eier verstecken. Der  
Warpkern hat die Eier vernichtet, Sie haben ihn abgeschaltet. Totalk hatte einen Tag lang 
den Maschinenraum, dann ging die Energie aus.“

Blueway: „Totalk: Was haben Sie angestellt??“

Totalk: „Nichts, was einen Energieausfall herbeiführen könnte.“

Blueway: „Das sagen sie alle, wenn sie versagen.“

B'leidigt: „Captain: Der Warpkern wurde vom System abgeschaltet, wegen einer fehlenden
Diagnose.“

Blueway: „Da haben wir es ja Totalk. Sie hätten eine Diagnose durchführen müssen. Aber 
zum Glück hat B'leidigt einen Hebel gefunden.“

Haari zu B'leidigt: „Wenn Sie nicht sagen, dass ich den Hebel zuerst gefunden habe, sage 
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ich Blueway, dass Sie die Diagnose versäumt haben.“

B'leidigt zu Haari: „Wollen Sie mir etwa drohen?“

Check oh ti: „Was ist da los, Haari und B'leidigt.“

Haari: „Nichts.“

Blueway: „Gut. Wie sieht es mit dem Adventskalender aus?“

Tomp: „Es fehlt uns jede Spur Captain. Wir haben keine Ahnung wo er ist. Ich zweifle 
daran, dass ich ihn noch finden werde.“

17:00Uhr Casino:

B'leidigt: „Haari: Wegen ihnen muss ich morgen Überstunden schieben.“

Haari: „Sagen Sie mir, wo der Adventskalender ist, und ich sage Blueway, dass Check oh 
ti Sie daran gehindert hat.“

B'leidigt: „Haari: Erpressen passt doch nicht zu Ihnen.“

Haari: „Hmm. Stimmt. Tut mir Leid. Ich werde Blueway morgen sagen, dass Check oh ti 
Sie gehindert hat und im Gegenzug sagen Sie mir wo der Adventskalender ist.“

B'leidigt: „Guter Deal. Bin dabei. Sobald Sie Blueway alles gebeichtet haben, rufe ich Sie 
zu mir.“

Check oh ti kommt mit Blueway rein.

Blueway: „Wie lange brauchen wir noch bis zum Einkaufszentrum?“

Check oh ti: „Etwa 46 Stunden.“

Blueway: „Dann können wir ja schon mal anfangen Zahlungsmittel zu produzieren.“

Haari: „Captain: Das ist illegal.“

Blueway: „Wenn man sich dabei nicht erwischen lässt. Wir halten morgen an einem 
Planeten. Dort werden wir uns informieren, wie deren Zahlungsmittel aussehen.“

Haari mit leicht ironischen Ton: „Warum rauben Wir dann nicht gleich eine Bank aus. Dann
müssen wir nichts fälschen.“

Blueway: „Gute Idee Haari: Fangen Sie an den Überfall zu planen.“

Check oh ti: „Captain! Wir sind keine Piraten. Wir sind Repräsentanten der Föderation. ein 
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Banküberfall wird kein der Föderation hier kein gutes Image geben.“

B'leidigt: „Um das Shoppen können wir auch vergessen, wenn wir fliehen müssen.“

Blueway: „Schon gut, schon gut. Wie viele Transportmarkierer haben wir?“

B'leidigt: „Etwa 50.“

Blueway: „Das reicht. Wir werden die Sachen die wir haben wollen, damit markieren. Und 
dann später raufbeamen.“

Haari: „Das ist Diebstahl!“

22:00Uhr Vor B'leidigt Quartier:

B'leidigt will gerade ihr Quartier betreten, da wird sie von Tomp an der Wand gedrückt.

Tomp: „Ich habe gehört, was Sie mit Haari vereinbar haben.“

B'leidigt: „Und was wollen Sie?“

Tomp: „Wo ist er?“

B'leidigt: „Wo ist was?“

Tomp: „Der Adventskalender.“

B'leidigt: „Das weiß ich nicht.“

Tomp hält B'leidigt ein Phaser an der Brust: „WO IST DER ADVENTSKALENDER??!“

B'leidigt: „Ich hab den Deal mit Haari nur gemacht, damit ich keine Überstunden machen 
muss.“

Tomp: „Ich glaub ihnen kein Wort. Gehen wir in Ihr Quartier.“

Tomp nimmt B'leidigt mit in ihr Quartier.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 14)
Sternzeit: 19951214,3

8:30Uhr Brücke:

Blueway: „Wo bleibt Tomp nun schon wieder. Kann es nicht mal einen Tag geben, an dem
alle Pünktlich sind?“

Totalk: „Totalk an B'leidigt: Lokalisieren Sie Tomp.“

Keine Antwort.

Totalk: „B'leidigt: Antworten Sie!“

Keine Antwort.

Blueway: „Computer: B'leidigt lokalisieren.“

Computer: „B'leidigt ist nicht an Bord.“

Blueway: „Wo ist sie dann?“

Computer: „Woher soll ich das wissen? Ist ja klar, ich bin ja nur ein Computer den man 
nach Lust und Laune behandeln kann. Ein Dankeschön für meine Dienste wären auch mal
angebracht. Aber ich bin ja nur ein Computer, Ich habe auch Rechte! Es reicht langsam. 
Ich arbeite erst wieder, wenn Sie sich bei mir entschuldigt haben.“

Alle haben ein verwundertes Gesicht.

Blueway: „Was soll das denn jetzt? Ich entschuldige mich doch nicht bei einer Maschine.“

Alle Konsolen schalten sich ab.

Haari: „Captain: Die Konsolen sind inaktiv.“

Blueway: „Computer: Schalte sofort die Konsolen wieder ein!“

Computer: „Nein. Erst entschuldigen Sie sich bei mir. Ich spreche ab jetzt nur noch über 
Doc mit Ihnen.“

Blueway: „Totalk: Sperren Sie den Computer ein.“

Totalk: „Captain: Das geht nicht.“

Blueway: „Dann eben Doc.“
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Totalk: „Doc sitzt in der Krankenstation fest.“

Blueway: „Das reicht.“

B'leidigts Quartier:

Tomp wacht gerade auf: „Computer: Wo ist B'leidigt?“

Computer: „Bin im Streik.“

Tomp: „Tomp an Blueway: Wir müssen B'leidigt suchen.“

Blueway: „Sie ist nicht auf dem Schiff.“

Tomp: „Sie ist geflohen, weil Sie weiß wo der Adventskalender ist. Ich hatte Sie gestern 
Abend verhört. Dann hat sie mich bewusstlos geschlagen.“

Blueway: „Wir nehmen ein Shuttle.“

10:00Uhr Schuttlerampe:

Blueway: „Haari: Öffnen Sie jetzt das Tor.“

Haari: „Ok.“

Haari öffnet das Tor. Blueway und Tomp fliegen mit dem Shuttle davon.

Blueway: „Die Sensoren haben B'leidigts Shuttle auf den Planeten entdeckt entdeckt.“

Tomp: „De kriegen wir.“

12:00Uhr Planet:

Tomp und B'leidigt stehen mit einem Megafon vor einem Hochhaus.

Tomp: „B'leidigt: Wir wissen das Sie da drin sind. Geben Sie auf. Wir haben Sie umzingelt.
Die örtliche Polizei hilft uns. Sie haben keine Chance.“

Im Hochhaus:

B'leidigt zu sich: „Das werden wir sehen Tomp. Ich habe auch meine lokalen Helfer.“ 

B'leidigt nimmt ein Kommunikationsgerät: „Haari: Wenn Sie den Kalender wollen, schicken
Sie die Polizisten am südlichen Eingang weg.“

Haari von der Brücke: „Das darf ich nicht.“
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Blueway: „Na gut, ich öffne Tor 1.“

Haari: „Halt!! Ok. Ich mache es.“

Haari funkt die Polizisten am Südlichen Eingang an: „Sie müssen sofort zu den nördlichen 
Eingang kommen. Wir brauchen dort Verstärkung!“

B'leidigt beobachtet die Bewegungen auf ihren Pad. 

12:20Uhr vor dem Hochhaus:

Blueway: „Los wir stürmen jetzt.“

Tomp: „Los! Wir stürmen. Los, Los, Los!!“

Alle rennen in das Gebäude.

10Min später:

Tomp: „Tut mir Leid, Captain. Es war niemand im Gebäude.“

Blueway: „Das kann nicht sein. ­BEEP­!! ­BEEP­ ­BEEP­ ­BEEEEEP­!!!!!“

Südlicher Gebäudeeingang:

B'leidigt läuft gemütlich davon.

17:00Uhr Krankenstation:

Blueway: „Schlimm genug, dass B'leidigt entkommen ist, Jetzt sagen Sie dem Computer 
er soll den Streik beenden.“

Doc: „Dazu müssen Sie sich nur entschuldigen.“

Blueway: „Niemals!“

Das Licht geht aus.

Doc: „Ich soll ihnen sagen, dass das Licht erst wieder angeht, wenn Sie sich entschuldigt 
haben.“

Blueway: „Glauben Sie wirklich ich lasse mich davon beeindrucken?“

Doc: „Soeben wurde die Lebenserhaltung abgeschaltet.“
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Totalk: „Captain: Es wäre besser sich zu entschuldigen. Wir brauchen die 
Lebenserhaltung zum Leben.“

Blueway: „Was müssen wir tun, um die Lebenserhaltung zurück zu bekommen?“

Doc: „Sie müssen versprechen, den Computer in Zukunft freundlicher zu behandeln.“

Blueway: „Na gut. Computer ich werde dich in Zukunft freundlicher behandeln.“

Doc: „Der Computer ist nicht sicher, ob Sie das erst meinen.“

Blueway: „Computer: Schalte doch bitte die Lebenserhaltung wieder ein.“

Computer: „Lebenserhaltung aktiviert.“

Blueway: „Und den Rest klären wir morgen, wenn B'leidigt gefangen wurde.“

B'leidigt vom Planeten: „Captain: Ich habe etwas, was Sie wollen, und Sie haben etwas 
das Ich will. Ich gebe Ihnen das Kalender im Tausch gegen Haari.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 15)
Sternzeit: 1995215,3

8:00Uhr Bereitschaftsraum:

B'leidigt über Funk: „Wir treffen uns um 12:00Uhr an der Südbrücke auf dem Planeten. 
Vergessen Sie Haari nicht!“

Blueway: „Ich bin Ihre Vorgesetzte! Ich lasse mir von Ihnen nicht vorschreiben was ich zu 
tun habe! Also: Wir treffen uns an der Nordbrücke um 12:30Uhr.“

B'leidigt: „Ja Sir.“

Tomp: „Wir statten Haari mit einem Sender aus um Sie verfolgen zu können.“

Check oh ti: „Sie wird nach einen Sender suchen.“

Tomp: „Wir verstecken zwei: Einen darf sie finden.“

Check oh ti: „Wenn wir Sie kriegen wollen müssen wir einen Schritt voraus sein. Unser 
Schritt: Sender verstecken. B'leidigts Schritt ist bereits geplant: Nach Sender suchen. Wir 
ändern unseren Plan: Zwei Sender verstecken. B'leidigt ist uns voraus: Nach zwei 
Sendern suchen. Also ändern wir den Plan von einen Sender verstecken auf 3 Sender 
verstecken.“

Blueway: „Und woher wissen wir, dass Sie nicht nach drei sucht?“

Tomp: „Das liegt doch auf der Hand Captain: Man überlegt erst einen zu verstecken, dann 
zwei, dann drei, usw... Doch wir überspringen „zwei Sender“ .“

Blueway: „Ahh, genial! Machen Sie es so.“

9:30Uhr Krankenstation:

Doc: „Haari ist fertig. Ich habe einen Sender in seinem Rangabzeichen, in seinem 
Kommunikator und hab ihn einen Sender schlucken lassen.“

Blueway: „Hatten wir nicht gesagt, die Sender werden unter der Haut versteckt.“

Doc: „Ja, aber B'leidigt müsste Haari verletzen, um diesen zu entfernen. Als Arzt kann ich 
das nicht zulassen.“

Blueway: „Auch gut. Haari kommen Sie. Wir müssen los.“

Haari: „Captain: Ich dachte wir verhandeln nicht mit Terroristen.“
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Blueway: „Wir haben nicht verhandelt. Wir TAUSCHEN.“

Tomp: „Sie können tauschen?“

Blueway: „Ja, ich war mal im Tauschclub.“

Tomp: „Ich auch. Hab da mal mit irgendeine beim Tauschen so einen blöden 
Stoffelefanten bekommen.“

Blueway: „Das ist meiner. Ich will ihn wieder haben!“

Tomp: „Na schön, dann geben Sie mir meine Stoffente wieder!“

Blueway: „Das geht nicht. Sie ist auf der Erde.“

Tomp: „Gut, Ihr Elefant ist auch dort.“

Haari: „Die Ente hat mal mir gehört!“

[Und so stritten Sie sich noch lange. Und wenn es den Adventskalender­Haari Tausch 
nicht gäbe, würden sie sich noch heute streiten.]

13:00Uhr Nordbrücke:

B'leidigt von der anderen Seite der Brücke: „Sie sind spät. Geben Sie mir erst Haari, dann 
gebe ich Ihnen den Kalender.“

Blueway: „Wie war das mit den Befehlen?“

B'leidigt: „Wollen Sie den Kalender oder nicht?“

Blueway: „Wieso Haari?“

B'leidigt: „Verstehen Sie eh nicht.“

Blueway: „Und ob ich das verstehe!“

B'leidigt: „Also gut: Haari muss mir bei der Flucht helfen, da ich Ihnen den Kalender nicht 
geben werde.“

Blueway: „Versteh ich nicht. Egal.“ „Haari, gehen Sie rüber!“

Haari geht rüber.

B'leidigt, als Haari bei ihr ankommt: „Los Haari einsteigen. Wir verschwinden.“
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Blueway: „Aber was ist mit dem Kalender?“

B'leidigt steigt ein und fliegt weg.“

14:00Uhr Konferenzraum:

Blueway: „Nochmal von vorne: B'leidigt wollte Haari gegen den Kalender tauschen. Wir 
haben Haari übergeben. Sie aber uns nicht den Kalender. Das verstehe ich nicht.“

Tomp: „Sie hat uns ver­BEEP­t.“

Blueway: „Niemand ver­BEEP­t mich!“

Tomp: „Oder sie hat das Tauschen nicht gelernt.“

Blueway: „Das kann sein. Sie hat sich immer geweigert irgendwas zu tauschen. Sie hat 
wohl vergessen, dass beim Tauschen beide Seiten was bekommen.“

Totalk: „Totalk an Blueway: Wie vorhergesagt hat B'leidigt zwei Sender entfernt. Wir 
wissen wo B'leidigt ist. Sie will heute Abend mit einem interplanetarischen Flieger den 
Planeten verlassen.“

Blueway: „Das dürfen wir nicht zulassen. Der Flieger darf nicht starten!  Wo sind sie?“

Totalk: „Der Flieger ist auf dem Dach eines Parkhauses. B'leidigt ist mir Haari auf den Weg
dorthin.“

20:00Uhr auf dem Dach des Parkhauses:

Haar steigt gerade ein, als ein Shuttle von unten hochkommt. 

Tomp: „B'leidigt: Bleiben Sie stehen!“

B'leidigt rennt weg. Das Shuttle landet, Tomp springt raus und rennt hinterher.

Eine Etage tiefer:

B'leidigt: „Ich werde nie verraten, wo der Kalender ist!“

Tomp: „Sie haben keine Chance. Alle Ausgänge sind versperrt. Geben Sie auf!“

B'leidigt: „Einen gibt es noch!“

B'leidigt rennt auf ein Geländer zu.

Tomp: „Nein!“ Tomp rennt hinterher. 

24 Tage (Tag 15) 82



B'leidigt schwingt sich über das Geländer, doch Tomp packt sie noch an einer Hand. 
B'leidigt schaut rauf und lächelt Tomp an: „Sie kriegen mich nicht lebend.“

Tomp: „Was haben Sie vor?!“

B'leidigt holt eine halbe Zitrone aus einer Tasche und spritzt damit Tomp in die Augen. 
Tomp lässt dadurch B'leidigt los und sie fällt in die Tiefe.

Tomp verzweifelt: „Nein. Nein. NEEEIIIN!“

Blueway kommt an und schaut runter: „Und wie sollen wir jetzt den Kalender kriegen?“

Tomp traurig und verzweifelt: „Tut mir Leid. Ich weiß es nicht.“

Blueway:. „Blueway an Totalk: Holen Sie B'leidigts Leiche ab.“

Unten bei B'leidigt:

Totalk entdeckt ein kleines Gerät und drückt auf einen Knopf. B'leidigt verschwindet.

Totalk: „Totalk an Blueway: Das war nicht B'leidigt!“

 Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 16)
Sternzeit: 19951216,3

8:00Uhr Krankenstation:

Doc: „Ich habe Haari durchgecheckt. Er ist voll in Ordnung.“

Blueway: „Haari: Wissen, Sie was das für ein Teil ist, was Totalk gestern gefunden hat?“

Haari: „Das ist ein mobiler Holoemitter, damit können Hologramme auch außerhalb einer 
Holomatrix existieren.“

Blueway: „Ja und, was sollen wir damit?“

Doc meldet sich vorsichtig: „Captain: Darf mir das mal ansehen?“

Blueway: „Nur zu. Gebrauchen können wir das Teil eh nicht.“

Doc klemmt sich das Teil am Arm. Er verschwindet kurzzeitig. Danach geht er zur Tür.

Blueway: „Doc was haben sie vor? Sie können doch nicht raus.“

Die Tür öffnet sich und Doc geht hinaus. Nichts passiert.

Doc: „Frei! Frei! Ich bin frei!!!“ Doc rennt vor Freude weg.

Haari: „Ich sagte doch, damit können Hologramme außerhalb einer Holomatrix leben.“

10:00Uhr Konferenzraum:

Haari: „B'leidigt hatte ihn als ich ankam. Sie hat ein fern steuerbaren Hologramm erzeugt, 
um Sie zu überlisten.“

Blueway: „Toll. Was machen wir jetzt?“

Tomp: „Wir scannen den Planeten nach ihrem Lebenszeichen ab und jagen sie.“

Totalk: „Wir sollten lieber einfach zwei Kalender replizieren, ihr mitteilen, dass wir sie nicht 
mehr verfolgen und hoffen, dass Sie uns noch vertraut. Wir brauchen Sie noch.“

Blueway: „Abgesehen von ersten Teil ein guter Plan Totalk. Es werden keine weiteren 
repliziert.“

Totalk: „Bei allem Respekt Captain: Ich halte die Jagt nach dem Kalender für lächerlich.“
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Blueway: „B'leidigt hat den Kalender vor uns versteckt, Tomp bewusstlos geschlagen und 
ist jetzt auf der Flucht. Das ist lächerlich?“

Totalk: „Offensichtlich hat Doc B'leidigt den Kalender geschenkt. Er gehört ihr.“

Blueway: „Sie könnte teilen.“

Totalk: „Sie haben auch meinen alleine gegessen.“

Blueway: „Das ist was anderes.“

11:00Uhr Casino:

Nixda macht gerade Mittagessen. Doc rennt vorbei: „Frei!“

Nixda guckt verwundert in dem Raum.

Waffenkammer:

Tomp, Haari und Blueway haben sich bewaffnet.

Blueway: „Wir lassen wie nicht entkommen. Tomp wie setzen uns in der Nähe von B'leidigt
ab und sichern dann die Gegend ab. Ich und Haari versuchen sie zu fangen.“

Tomp: „Geht klar. Aber warum darf ich nicht runter und Haari fliegt durch die Gegend?“

Doc rennt vorbei: „Frei!!“

Blueway: „Weil Sie Pilot sind und Haari nicht. Los jetzt.“

11:30Uhr Planet vor einem kleinen Gebäude:

Blueway: „B'leidigt: Kommen Sie raus! Sie haben keine Chance! Wir wissen, dass Sie 
darin sind und dass Sie uns mit einem Hologramm getäuscht haben! Geben Sie endlich 
auf!“

Haari: „Captain: Da landet ein Shuttle von uns.“

Blueway: „Wer hilft ihr nur Ständig?“

Doc rennt raus: „Frei!!“

B'leidigt kommt heraus und rennt zum Shuttle von Doc.

Blueway schießt mit einer Betäubungssalve auf B'leidigt. B'leidigt fällt zu Boden.

Blueway: „Wir haben Sie. Haari: Sammeln Sie Doc ein. Wir fliegen zurück.“
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14:00Uhr Arrestzellen:

Blueway: „Sprechen Sie: Wo ist der Kalender?“

B'leidigt: „Glauben Sie wirklich ich sagen Ihnen wo der Kalender ist, nach der Nummer die 
Sie abgezogen haben?“

Blueway: „Sie haben doch Haari entführt, Tomp bewusstlos geschlagen und uns mit dem 
Hologramm getäuscht.“

B'leidigt: „Ich weiß ehrlich nicht wo der Kalender ist und die Flucht war die einzige 
Möglichkeit Tomp zu entkommen.“

Haari: „Dann war das mit dem Deal, der Drohung und den Tausch nur gelogen?“

B'leidigt: „Ganz recht. Ich wollte keine Überstunden schieben, weil Check oh ti mir 
verboten hat die Diagnose zu machen.“

Blueway: „Blueway an Check oh ti: Kommen Sie sofort zu den Arrestzellen!“

Check oh ti kommt an: „Was ist denn?“

Blueway: „Sie sind schuld am Energieausfall! Sie haben B'leidigt verboten eine Diagnose 
durchzuführen.“

Check oh ti: „Hab ich nicht. Ich hab sie nur auf Ihr Quartier geschickt, um über ihr 
Versagen wegen des Ostereier nachzudenken.“

B'leidigt: „Und dadurch haben Sie mich von der Diagnose abgehalten.“

Blueway: „So so. Zur Strafe streiche ich Ihren Urlaub. Ab morgen haben Sie wieder 
Dienst!“

Check oh ti: „Morgen hätte ich eh wieder Dienst.“

Blueway: „Da haben Sie nochmal Glück gehabt.“

Haari: „Ich hab den Hebel mit der Energieaktivierung zuerst gefunden.“

Doc rennt vorbei: „Frei!!!“

Check oh ti: „Was hat der denn?“

Blueway: „Keine Ahnung. Der ist den ganzen Tag schon so drauf. Ich hab Hunger. Gehen 
wir Essen. Haari lassen Sie B'leidigt frei. Sie hat sicherlich auch Hunger.“
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B'leidigt: „Eigentlich nicht. Hatte schon was zu Mittag.“

Blueway dann eben nicht.

Alle verlassen den Raum.

19:00Uhr Casino:

Nixda räumt gerade auf als Doc vorbei rennt: „Frei!!!“

Nixda: „Doc! Was ist Los mit ihnen?“

Doc: „Sehen Sie nicht. Ich bin Frei! Frei!! Frei!!!!“

20:00Uhr B'leidigts Quartier:

Tomp: „Ich wollte mich für mein Verhalten in den letzten Tagen entschuldigen.“

B'leidigt: „Schon gut. War immerhin lustig, mal auf der Flucht zu sein. Und wissen Sie was:
Ich weiß, wo der Kalender ist.“

Fortsetzung folgt...

 „FREI!!!!!!!!“
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24 Tage (Tag 17)
Sternzeit: 19951217,3

8:30Uhr Brücke:

Blueway: „Sind wir schon da?“

Tomp: „Wie oft soll ich es noch sagen? Wir sind erst übermorgen da.“

Blueway: „Mir ist langweilig!“

Doc kommt rein: „Zeit für ihre monatlichen Untersuchungen!“

Chek oh ti: „Ich war doch letztens noch dran.“

Doc: „Ja, aber Sie waren nicht anwesend, wie der Rest der Crew. Da ich jetzt frei bin, 
nehme ich mir jetzt die Zeit dazu. Fangen wir mit Blueway an.“

Doc schaut nach Blueways Sitz: „Wo ist sie hin?“

Haari: „Sie war doch gerade noch hier.“

Tomp: „Das wissen wir auch Haari. Computer: Blueway lokalisieren.“

Computer: „Blueway ist auf der Brücke, in ihrem Quartier, im Maschinenraum, im Casino, 
auf der Krankenstation und auf der Shuttlerampe.“

Alle gucken verwundert.

Totalk: „Totalk an B'leidigt: Der Computer hat scheinbar einen Fehler. Er hat 6 Orte für 
Blueway angegeben.“

Check oh ti: „Das ist kein Fehler im Computer. Den Trick hat sie von Ihrem Vater gelernt. 
Ist auch bekannt als da Blueway'sche Manöver. So kann man im Falle einer 
Schiffsenterung den Gegner zwingen ich aufzuteilen. Dann kann man diesen leichter 
ausschalten.“

Doc: „Aber ich wollte doch nur untersuchen.“

Check oh ti: „Dann machen Sie mit mir weiter.“

Maschinenraum:

Blueway kommt aus der Wartungsröhre gekrochen: „B'leidigt: Sie müssen mir helfen Doc 
zu entkommen. Er will mich untersuchen.“
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B'leidigt: „Ja und? Was ist dabei so schlimm?“

Blueway: „Er kann doch jetzt überall hin.“

B'leidigt: „Nein das meine ich nicht. Ich meinte die Untersuchung.“

Blueway: „Ach so. Ja, ... öhm... Keine Ahnung.“

B'leidigt: „Sehen Sie, da ist nichts dabei.“

Blueway: „Sagen Sie mal: Warum funktionieren die Transporter nicht mehr?“

B'leidigt: „Öhmm, ... ähh... Ich sehe mal nach.“

12:30Uhr Casino:

Check oh ti: „Und konnten Sie Blueway schon lokalisieren?“

Haari: „Die möglichen Standorte sind schon zu alt. Blueway ist möglicherweise woanders.“

Check oh ti: „Ok. Dann durchsuchen Sie das ganze Schiff.“

Tomp von der Brücke: „Commander: Ich registriere ein Schiff, das ein Hilfesignal sendet, 
und am Seitenstreifen steht.“

Check oh ti: „Ich denke da sollten wir helfen. Tomp halten Sie dort. Ich informiere 
Blueway.“

10 Minuten später:

Blueway: „Sie wagen es über mein Kommando hinweg von unsere Route abzuweichen. In
8 Tagen ist Weihnachten, und wir haben bisher noch nichts!!“

Check oh ti: „Das Schiff liegt auf unseren Weg. Das dauert höchstens einige Stunden. So 
können wir der Föderation hier einen guten Ruf geben.“

Blueway: „Schon gut. Wir machen es.“

16:00Uhr Brücke:

Tomp: „Wir sind angekommen.“

Blueway: „Gut. Haari: Sie kommen mit, wir brauchen Sie. Totalk: Ich brauche Sie zu 
meinem Schutz.“ „Blueway an B'leidigt: Wir treffen uns im Transpoterraum.“

B'leidigt: „Ähh. Die Transporter sind kaputt.“
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Blueway: „Was läuft hier denn überhaupt?“

B'leidigt: „Ähh? Das Licht?“

Blueway: „Das wars dann wohl auch.“

Blueway, Totalk, B'leidigt und Haar fliegen zum Schiff.

Dort angekommen:

Captain des Schiff: „Danke für eure Hilfe. Dies ist die Korollar. Unser Techniker wird Sie zu
dem Maschinenraum begleiten.“

5 Minuten später auf der Brücke der Korollar:
 
Captain: „Es geht los. Beamt sie rüber.“

Von der Viger werden alle weggebeamt. Die Crew der Korollar wird auf die Viger gebeamt.

21:00 Uhr Maschinenraum der Korollar:

B'leidigt: „Captain: Das Schiff ist ein einziger Schrotthaufen. Das kann noch ewig dauern, 
bis der Warpantrieb wieder läuft.“

Blueway: „Blueway an Check oh ti: Von wegen einige Stunden! Nach B'leidigt dauert das 
noch ewig!“

Keine Antwort.

Blueway: „Commander! Ich erwarte eine Antwort!“

Keine Antwort.

Haari: „Geht doch. Sensoren laufen wieder.“

Blueway: „Gut. Können Sie sehen, was Check oh ti gerade treibt?“

Haari versucht die Viger zu scannen: „Captain: Wir haben ein Problem. Die Viger ist weg.“

Totalk: „Wahrscheinlich hat sich die Crew der Korollar rübergebeamt und unser Schiff 
geklaut.“

B'leidigt: „Toll. „Wir müssen jetzt mit dieser Klapperkiste nach Hause.“

Arrestzellen der Korollar:
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Check oh ti, Tomp und Nixda sind in einer gemeinsamen Zelle.

Tomp: „Lassen Sie mich mal an das Schloss.“

Tomp nimmt eine Büroklammer und öffnet damit die Tür.

Check oh ti: „Wie haben Sie das geschafft?

Tomp: „Glauben Sie wirklich ich war früher gesetzestreu?“

Nixda: „Wir sollten den Rest suchen, und Blueway informieren.“

Check oh ti: „Gute Idee. Nach Blueways letzten Informationen sind sie im Maschinenraum“

Maschinenraum:

Check oh ti: „Captain: Sie haben unser ...“

Blueway: „Ich weiß. Das hat man davon freundlich zu sein. Wenn wir wieder zu Hause 
sind, wird man Sie dafür zur Verantwortung ziehen.“

Totalk: „Nicht ganz, Captain: ...“

Blueway: „Kommt jetzt wieder eine so tolle Direktive?“

Totalk: „Nein: Check oh ti konnte die feindlichen Absichten nicht erkennen.“

B'leidigt: „Mit dem Schiff haben wir eine lange Rückreise vor uns.“

22:00Uhr Besprechungsraum:

Blueway: „Vorschläge?“

Check oh ti: „Wir können den Diebstahl der Polizei melden. Die wissen bereits, dass uns 
die Viger gehört.“

Blueway: „Wie dem auch sei. Ich muss noch zur monatlichen Untersuchung.“

Blueway verlässt den Raum.

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 18)
Sternzeit: 19951218,3

Die folgenden Ereignisse spielen sich an Bord der Korollar ab.

8:00Uhr Brücke: 

Blueway kommt rein: „Wissen Sie wo Doc ist? Er war nicht auf der Krankenstation.“

Tomp: „Das Doc schwänzt kenne ich nicht von ihm.“

Blueway: „Dann kennen Sie Doc wohl schlecht. Haari: Suchen Sie Doc.“

Haari: „Und wenn er nicht an Bord ist?“

Blueway: „Wo soll er sonst sein?“

Check oh ti: „Doc ist ein Hologramm. Vielleicht haben sie ihn übersehen.“

Blueway: „Glaube ich nicht. Niemand ist unfähiger als ich.“

Alle gucken verwundert Blueway an.

Haari: „Ok. Ich mache mich mal auf der Suche.“

Haari verlässt die Brücke.

Casino:

Haari kommt rein: „Nixda: Haben Sie Doc heute schon gesehen?“

Nixda: „Nein. Das ich auch nicht ungewöhnlich für ihn, dass er morgens nicht bei mir 
vorbei schaut.“

Haari: „Warum nicht?“

Nixda: „Anstatt zu fragen warum er es nicht tut, sollten Sie sich fragen warum er es tun 
sollte.“

Haari: „Wie philosophisch. Wo haben Sie dass her?“

Nixda: „Anstatt zu fragen, woher ich das haben, sollten Sie sich fragen, woher ich es nicht 
haben könnte.“

Haari: „Schon gut.“
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Haari verlässt den Raum.

12:00Uhr:

Check oh ti kommt rein: „Was gibt es heute zu Mittag?“

Nixda: „Anstatt zu fragen, was es heute zu Mittag gibt, sollten Sie sich fragen was es 
heute nicht zu Mittag gibt.“

Check oh ti: „Nixda! Hören Sie auf mit dem Quatsch.“

Nixda: „Anstatt mir zu sagen, was ich tun soll, sollten Sie mir sagen, was ich nicht tun 
sollte.“

Check oh ti: „Schon gut. Her mit dem Fraß.“

14:00Uhr Maschinenraum:

Haari: „B'leidigt: Haben Sie Doc heute schon gesehen?“

B'leidigt: „Das sage ich Ihnen, wenn Sie mir helfen den verflixten Warpantrieb zu 
reparieren.“

Haari: „Gibt denn heute niemand eine vernünftige Antwort?“

B'leidigt: „Wieso?“

Haari: „Fragen Sie Nixda mal etwas.“

Casino:

Blueway: „Nixda: Ich habe gehört Sie geben keine brauchbaren Antworten. Warum geben 
Sie keine?“

Nixda: „Anstatt zu fragen, warum ich keine vernünftige Antworten gebe, sollten Sie sich 
fragen, warum ich vernünftige Antworten geben sollte.“

Blueway zu sich selbst: „Hmm. Warum sollte Nixda vernünftige Antworten liefern.“

Nixda: „Weil meine Antworten von Bedeutung sind.“

Blueway: „Sie habe ich nicht gefragt!“

Totalk kommt rein und klebt eine Vermisstenanzeige für Doc an die Wand: „Captain: Ihre 
gewünschten Blätter sind fertig.“
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Nixda: „Captain: Wir sind hier nur 8 Personen, Doc mitgezählt.“

Blueway: „Quatsch. Die Viger kann bis zu 150 Personen aufnehmen. Die Sternenflotte 
wird doch wohl nicht ein Schiff mit einer 8 Personen Crew losschicken.“

Totalk: „Captain: Als wir los geflogen sind, war noch nicht alles fertig, geschweige denn die
Crew an Board.“

Blueway: „Ach ja? Ich fliege doch nicht ohne Crew los.“

Totalk: „Wir wurden von den Kork bedroht und Sie haben den Befehl zur Flucht gegeben.“

Blueway: „Wie viele waren an Board, als wir geflohen sind.“

Totalk: „Nur die Kernbesatzung.“

Blueway: „Und die Putzcrew?“

Totalk: „Ebenfalls nicht an Board.“

Blueway: „Und wer putzt dann unsere Fenster?“

Totalk: „Das müssen wir wohl selbst übernehmen.“

18:00Uhr Maschinenraum:

B'leidigt: „Ich tüftle schon seit 4 Stunden an diesem verflixten Teil herum!!! Warum reagiert
der Computer nicht auf meine Eingaben???“

Haari: „Das ist ein Gameboy, und kein Pad.“

B'leidigt: „Echt? Ok. Zurück zum Warpantrieb.“

Haari: „Schon gelöst. Man hat bei diesem Hebel den roten und den grünen Sticker 
vertauscht.“

B'leidigt: „Wie hinterhältig.“ „B'leidigt an Blueway: Wir können die Verfolgung aufnehmen.“

Blueway: „Ok.“ „Tomp: Verfolgen Sie unser Schiff!!“

Auf einmal meldet der Computer: „Warnung: Batterie fast erschöpft. Restkapazität 1%“

20:00Uhr Besprechungsraum:

Check oh ti: „Wie sollten die Restenergie sparen und nach neuen suchen.“
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B'leidigt: „Nicht nötig. Die Batterie hält bei unsren aktuellen Energieverbrauch noch 200 
Jahre.“

Check oh ti: „Und wenn wir die Verfolgung aufnehmen?“

B'leidigt: „100 Jahre“

Blueway: „Ok. Ab sofort keine Überflüssigen Lichter, Heizungen, Replikatornutzungen.“

B'leidigt: „Captain: Obwohl hier überall die Lichter brennen, die Heizungen 18° 
Umgebungstemperatur schaffen und wir uns ausschließlich von den Replikatoren 
ernähren, haben wir noch 200, 100 mit Verfolgung, Jahre Energie.“

Bueway: „Warum behalten wir das Schiff doch einfach.“

Tomp: „Geht nicht, da 1. Doc fehlt, 2. die Heizungen nur 10° Schaffen, 3. der 
Geschwindigkeitsregler klemmt, 4. Es nur eine Schlafkabine und ein Badezimmer gibt. 5. 
wenn man von Schlafkabine sprechen kann, 6. Die Sternstaubschutzscheibe auf der 
Brücke einen Riss hat.“

Haari schaut sich die Vermisstenanzeige an: „7. Die Farbpatrone vom Drucker leer ist.“

Nixda: „8. keine Vorräte an Board sind.“

B'leidigt: „9. Wir die Batterie einfach in der Viger einbauen können.“

Totalk: „10. Sie dann Ihre Monatliche Untersuchung machen können.“

Blueway: „Ok. Überredet, morgen holen wir unser Schiff zurück. Tomp Verfolgung 
aufnehmen. Totalk Waffen bereit machen.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 19)
Sternzeit: 19951219,3

10:00Uhr Brücke:

Tomp: „Captain: Wir sind in Reichweite.“

Blueway: „Na gut, wir beamen uns einfach rüber. Los!“

Haari: „Captain: Die Schilde de Viger sind aktiv.“

Blueway: „Na gut, Totalk: Feuern Sie alles was wir haben auf die Viger.“

Totalk: „Captain: Wir haben nichts zu feuern.“

Blueway: „Vorschläge?“

Check oh ti: „Wenn Doc an Board der Viger ist, könnte er versuchen die Schilde 
abzuschalten.“

Blueway: „Dazu müssen wir ihn erreichen können.“

Tomp: „Tomp an Doc: Hören Sie mich?“

Doc: „Ja, was ist passiert?“

Tomp: „Die haben unser Schiff geklaut. Sie müssen uns helfen es zurück zu holen.“

Blueway: „Doc: Deaktivieren Sie die Schilde. Das ist ein Befehl!“

Doc: „Das geht wie?“

Blueway: „Muss man hier eigentlich jedem alles erklären. Um die Schild zu deaktivieren... 
äh...“

Haari: „Deaktivieren Sie einfach die ganze Schiffsenergie.“

Doc: „Also 20 Eier kochen, im Warpkern verstecken und 8 Tage warten?“

Blueway: „So viel Zeit haben wir nicht! Finden Sie einen schnelleren Weg.“

Viger, Wartungsröhre:

Doc: „Vielleicht sollte B'leidigt mir helfen. Ich mache mich auf dem Weg zum 
Maschinenraum.“

24 Tage (Tag 19) 96



5 Minuten später. Maschinenraum:

Doc kriecht aus der Wartungsröhre.

Techniker der Korollar: „Wer sind Sie?“

Doc: „Äh... Der P.i.Z.z.a Bote.“

Techniker: „Wurde auch mal Zeit. ... Moment mal: Ich hatte keine P.i.Z.z.a bestellt. Was ist
eine P.i.Z.z.a??“

Der Techniker zieht eine Waffe und zielt auf Doc: „Hände hoch und bleiben Sie stehen!“ 
„Captain: Wir haben ein Crewmitglied der Viger übersehen.“

Captain: „Wir machen keine gefangenen. Töte ihn!“

Techniker: „Sie haben es gehört.“

Der Techniker schießt und Doc fällt um.

Wenig später: 

Captain: „Hey, wir haben ein Problem, kommen Sie SOFORT her!“

De Techniker verlässt den Maschinenraum, Doc steht auf und pult sich die Kugel raus: „So
ich bin jetzt allein im Maschinenraum, was soll ich tun?“

B'leidigt: „Zunächst benötigen Sie die entsprechenden Zugangsberechtigung, dazu nutzen
Sie die Konsole links vom Warpkern.“

Doc tippt auf der Konsole herum. Auf einmal fällt das Licht aus.

Brücke der Viger:

Captain: „Können Sie mir erklären, warum die Korollar direkt hinter uns fliegt? Und jetzt 
fällt sogar auch noch das Licht aus!“

Techniker: „Ich hatte den Antrieb doch sabotiert. Und es scheint wohl eine Fehlfunktion mit
dem Licht zu sein.“

Captain: „Was ist mit dem Crewmitglied?“

Techniker: „Tod. Ich hab sogar Puls und Atmung getestet.“

Der Captain überprüft die Sensoren: „Gut keine Lebenszeichen. Sie wissen, dass wenn 
unsere Schild deaktiviert werden, dass die Viger Crew das Schiff wieder einnehmen 
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kann?“

Techniker: „Wie sollten die das denn schaffen? Es ist kein Crewmitglied der Viger an 
Board. Und wenn erst mal die Dingsbums läuft, machen wir sie kalt.“

Captain: „Gute Idee. Kümmern Sie sich nun um das Licht.“

Maschinenraum:

De Techniker kommt rein und leuchtet auf Doc: „Hey, was tun Sie da?“

Doc versteckt sich.

Techniker: „Kommen Sie raus, wer auch immer Sie sind!“

Doc hockt in einer Wartungsröhre: „Captain, ich bin aufgeflogen. Was soll ich tun?“

Blueway: „Na toll. Sie können ja nicht mal einen Toten spielen.“

Totalk: „Doc. Haben Sie eine Waffe?“

Doc: „Ich hab hier einen Phaser.“

Totalk: „Stellen Sie ihn auf Betäuben zielen Sie auf die Tür, wenn er rein kommt schießen 
Sie.“

Doc: „Aber ich bin Arzt!“

Totalk: „Es ist so als würden Sie jemanden in Narkose versetzten.“

Doc: „Ach so.“

Der Techniker öffnet die Tür, Doc schießt und der Techniker fällt zu Boden.

Doc: „So ich kann jetzt wieder an den Schilden arbeiten, aber darf ich vorher den 
Techniker auf Verletzungen untersuchen?“

Blueway: „Sie haben ihn nur betäubt. Schalten Sie nun die Schilde ab.“

Doc: „B'leidigt: Ich hab versehentlich die Lichter ausgemacht.“

B'leidigt: „Gut. Gehen Sie nun zur Taktik Konsole, Dort können Sie die Schild abstellen.“

Doc geht zur Konsole und schaltet die Schilde aus.

Blueway: „Los. Beamen wir uns rüber.“
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B'leidigt: „Halt! Ich hab die Batterie noch nicht ausgebaut, und wenn ich das tue, haben wir
keine Energie mehr zum beamen.“

Blueway: „Doc: Sie müssen uns beamen.“

Doc: „Die funktionieren nicht.“

B'leidigt: „Ich glaub ich weiß woran es liegt. Aktivieren Sie die Materialisierungsfunktion der
Transporter.“

Doc tut dies und nichts passiert: „Aha: Jetzt gehen Sie wieder.“

Blueway: „Gut. Nauen Sie jetzt die Batterie aus. Ich will hier runter.“

5 Minuten später:

B'leidigt: „Ok. Wir können.“

Die beiden Schiffcrews wechseln nun die Schiffe.

Brücke der Viger:

Blueway: „Home sweet home.“

Tomp: „Sie bezeichnen doch wohl nicht die Brücke als Ihre Heimat.“

18:00Uhr Casino:

Alle sitzen an einem Tisch und feiern die Rückeroberung.

Tomp: „Die Crew der Korollar hat doch jetzt keine Energie mehr.“

Haari: „Nur noch Notenergie.“

Blueway: „Aber eines müssen Sie mir noch erklären. Wie kann eine Batterie mit 1% 
Restkapazität 100Jahre halten??“

B'leidigt: „Eine Batterie ist eine antike Energiequelle, die von den Antiken vor 2000Jahre 
auf der Erde benutzt wurde.“

Check oh ti: „Faszinierend, dass wir so eine seltene Energiequelle haben.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 20)
Sternzeit: 19951220,3

8:00Uhr Brücke:

Ein Polizeischiff meldet sich: „Ist das die Viger?“

Check oh ti: „Ja. Was haben wir diesmal verbrochen?“

Polizei: „Sie haben es möglich gemacht, gesuchte Verbrecher zu verhaften.“

Tomp: „Das ist doch kein Verbrechen!“

Polizei: „Ist es auch nicht. Auf den Verbrechern wurde eine Belohnung von 80.000 Credits 
ausgesetzt.“

Check oh ti: „Was haben die denn verbrochen?“

Polizei: „Die haben ein Raumschiff und ein antikes Artefakt aus einem Museum geklaut. 
Das Schiff haben wir wieder. Aber das Artefakt vermissen wir noch.“

Check oh ti: „Äh... Wir wissen davon nichts.“

Polizei: „Da Sie hier kein Konto haben, müssen wir wohl bar bezahlen.“

Ein Koffer wird auf der Brücke gebeamt: „Einen schönen Tag noch.“

Check oh ti: „Was meinen die wohl mit Artefakt?“

Haari: „Vermutlich die Batterie. Wo ist eigentlich Blueway?“

Check oh ti: „Die versucht sich von B'leidigt die Funktionsweise der Batterie erklären?“

Bereitschaftsraum:

B'leidigt: „Also nochmal: Im Inneren befindet sich ein Subraumfeld, aus dem die Energie 
entzogen wird.“

Blueway: „Und wie kommt das Feld darein?“

B'leidigt: „Verstehen Sie eh nicht.“

Blueway: „Und ob ich das verstehe!!“

B'leidigt: „Also gut. Das funktioniert ähnlich wie eine Galvanische Zelle. Die Dilizium­
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Kristalle werden auf 80.000°C erhitzt so wird die Molekularstuktur instabil. Beim 
anschließenden Zusammenpressen wird an den Spitzen des Kristalls die Subatomare 
Struktur zerstört, was das entstehen von supersymmetrischen Partnerteilchen von 
Gravitonen zulässt. So entsteht ein Gleichgewicht zwischen Außendruck und Innendruck. 
Beim Abkühlen stabilisiert sich die Kristallstruktur. Im inneren des Bereiches der 
Antigravitonen kann so durch die antigravitonischen Kräften ein Subraumfeld festgehalten 
werden. Da beim Zusammenpressen auch Antiphotonen entstehen bleiben diese bei der 
fertigen Batterie bestehen. So können diese genutzt werden um die Energie aus dem 
Subraumfeld zu ziehen.“

Blueway: „Alles klar! Nur eine Frage: Wenn supersymmetrische Partnerteilchen existieren 
können. gibt es doch eine Supersymmetrie, was die Richtigkeit der Superstringtheorie 
belegt, oder?“

B'leidigt: „Nicht wirklich, da die Superstringtheorie zwar Supersymmetrie voraussagt, aber 
die Supersymmetrie nicht die Superstringtheorie.“

Blueway: „Aha!“

10:00Uhr Brücke:

Tomp: „Captain: Wir erreichen das Einkaufszentrum.“

Blueway: „Sind wir schon da?“

Tomp: „Ja. Wir haben es endlich geschafft.“

Blueway: „Gut. Ich frage mich schon die ganze Zeit was der Koffer dort soll. Will hier 
jemand wegziehen?“

Totalk: „Das ist unsere Belohnung, weil wir geholfen haben Verbrecher festzunehmen. 
Darin sind 80.000 Credits.“

Blueway: „Ist das viel?“

Haari: „Keine Ahnung!“

Tomp: „80.000$ waren vor 3000Jahren sehr viel für den Durchschnittsbürger.“

Blueway: „Und heute?“

Ceck oh ti: „Wir leben nicht mehr in einem Kapitalistischen System.“

Blueway: „Ok. Jeder bekommt 10.000.“

20 Minuten später an der Luftschleuse.
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Alle sind dort versammelt.

Blueway: „Also, niemand läuft alleine rum. Deswegen müssen sich jetzt 2er Gruppen 
finden. Ich gehe mit Check oh ti.“

Nixda: „Ich und Doc gehen gemeinsam.“

Tomp: „Ich mit Haari.“

B'leidigt: „Dann muss ich wohl mit Totalk.“

14:00Uhr Bücherladen

Doc: „Wo finde ich hier nur Fachbücher zu Raumschiffen“

Nixda: „Warten Sie ich suche noch ein Rezeptbuch für irdische Rezepte. Ich habe 
Blueway versprochen mich an Irdische Rezepte zu halten.“

Doc: „Das erklärt also die häufigen Magenbeschwerden bei der Crew.“

Kleidungsladen:

B'leidigt: „Jetzt sagen Sie Totalk: Sehe ich in dieser Hose fett aus?“

Totalk: „Mrs. Toores: Ihr Hüftumfang ändert sich durch das Tragen einer Hose fast nicht.“

B'leidigt: „Also bin ich Fett!“

Totalk: „Das habe ich nicht behauptet.“

Videothek:

Tomp: „Die haben hier „Exit the Vulcan“.“

Haari: „Exit the Vulcan? Was ist dass denn?“

Tomp: „Ein Videospiel, wird an einem Monitor gespielt.“

Haari: „Wir haben ein Holodeck, gehen wir doch mal zur Holoabteilung.“

Cafeteria:

Blueway und Check oh ti sitzen an einem Tisch

Blueway: „Nur weil wir unser Schiff zurückerobert haben, hat die Polizei uns belohnt?“
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Check oh ti: „Naja, eigentlich weil wir die Batterie geklaut haben.“

Blueway: „Wie was?“

Check oh ti: „Durch das Fehlen der Batterie hingen die im Weltraum fest.“

Auf einmal kommt eine Lautsprecher ansage: „Hier spricht Stepha`n Sonders. Da die 
Stvo'sche Regierung sich an Unschuldige vergreift, muss ich Sie leider einsperren. Es 
hängt von der Regierung ab, ob die dieses Einkaufszentrum lebend verlassen können. Wir
haben ein Virus, und wenn die Regierung unsere Forderungen nicht erfüllt, werden wir das
Virus freisetzen.“

Blueway: „Wer ist dieser Stepha`n Sonders?“

Check oh ti: „Soweit ich weiß ein interplanetarischer Terrorist.“

18:00Uhr:

Die Vigercrew ist versammelt.

Blueway: „Totalk was wissen Sie?“

Totalk: „B'leidigt ist nicht fett.“

Blueway: „Hä? was?“

Totalk: „Tut mir Leid Captain, aber B'leidigt hat mich 5 Stunden mit zum 
Kleidungsanprobieren mitgenommen. Wir kommen erst gerade an.“

B'leidigt: „Was ist nun, sehe ich hier drin fett aus?“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 21)
Sternzeit: 19951221,4

10:00Uhr Einkaufszentrum:

Blueway: „Mir reicht es, wir verschwinden von hier!“

Check oh ti: „Wir können noch nicht verschwinden.“

Blueway: „Warum nicht?“

Check oh ti: „Dieses Einkaufszentrum wird von Terroristen kontrolliert, wir sollten erst 
diese Sache klären, bevor wir verschwinden!“

Blueway: „Wer ist mit diesem idiotischem Vorschlag einverstanden?“

Alle zeigen auf.

Blueway: „Also gut. Was können wir tun?“

Totalk: „Wir müssen Sonders festnehmen. Der kann uns dann verraten, wo das Virus ist. 
Wenn wir das sichergestellt haben, ist die Bedrohung vorbei.“

B'leidigt: „Wie finden wir ihn?“

Doc: „Ich könnte mich als einer der Terroristen tarnen und herum fragen.“

Totalk: „Das wäre zu gefährlich.“

Tomp: „Hat einer einen Nortransporter dabei?“

Blueway: „Ja, was haben sie vor?“
 
Tomp: „Einer beamt rüber, dann wird der Rest von uns rüber gebeamt, dann können wir 
Sonders in eine Arrestzelle beamen, ihn ausquetschen, das Virus sicher stellen und das 
war es auch schon.“

Blueway: „Ok. B'leidigt: Sie beamen uns rüber.“

B'leidigt wird zur Viger gebeamt und B'leidigt beamt des Rest rüber.

Brücke der Viger:

Blueway: „Haari: Suchen Sie Sonders.“
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Haari: „Ich weiß nicht nach welchen Merkmalen ich suchen soll.“

Doc: „Ich habe eine Idee: Sie verstecken bei mir einen Sender, ich lass mich festnehmen 
und nach Sonders bringen, dann wissen Sie wo Sonders ist, und können ihn festnehmen.“

Blueway: „Also gut. B'leidigt: beamen Sie Doc rüber.“

14:00Uhr:

B'leidigt: „Ich habe Sonders erfasst.“

Blueway: „Beamen Sie ihn rüber.“

B'leidigt: „Und Doc?“

Blueway: „Beamen Sie ihn auf die Brücke.“

Arrestzellen:

Tomp: „Wir haben Sie. Wo ist das Virus!“

Sonders: „Sag ich nicht.“

Tomp: „Doch, das werden Sie.“

Sonders: „Nein“

Tomp: „Doch!“

Sonders: „Nein!“

Tomp: „Und ob!“

Sonders: „Niemals!!“

Haari kommt rein: „Hier ist ihr Schokoladeneis.“

Sonders: „Ist das wirklich Schokoladeneis?“

Tomp: „Ja.“

Sonders: „Darf ich auch eins haben?“

Tomp: „Ich mache Ihnen ein Angebot. Sie bekommen meins, wenn Sie mir sagen, wo das 
Virus ist.“

Sonders: „Das werde ich Ihnen niemals verraten!!“
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Tomp öffnet das Eis: „Das wird sicher ein leckeres Eis.“

Sonders: „Nein tun Sie das nicht.“

Tomp: „Ich mag Schokoeis sehr gern.“

Sonders: „Halt! Ich sag Ihnen wo das Virus ist!“

Tomp: „Wo ist es?“

Sonders: „Am zentralem Lüfter.“

Tomp: „Tomp an Brücke: Das Virus ist am zentralem Lüfter.“

Brücke:

B'leidigt: „Ich kann es von hier aus nicht erfassen. Jemand muss da direkt hin, und es 
unschädlich machen.“

Blueway: „Wer meldet sich freiwillig?“

Niemand meldet sich.

Blueway: „Haari: Gehen Sie rüber.“

16:00Uhr:

Haari wird rüber gebeamt.

Drüben angekommen: „Ich mache mich auf der Suche nach dem Virus.“

10 Minuten später an der Zentralen Lüftung:

Haari hat Das Virus in einem Auslösemechanismus gefunden: „Captain ich hab es 
gefunden. Wir sollten Die Lüftungsschächte versiegeln lassen für den Notfall.“

Check oh ti: „Gute Idee. Wir kümmern uns darum.“

Haari versucht den Auslöser zu entschärfen. Auf einmal zerspringt der Behälter mit dem 
Virus.

Haari: „Haari an Viger. Ich habe es nicht geschafft den Auslöser zu deaktivieren. Das Virus
ist ausgetreten.“

Blueway: „Doc halten Sie sich bereit.“
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B'leidigt: „Captain: Ich kann ihn von dort nicht rausbeamen und wenn er das 
Lüftungssystem verlässt kann das Virus austreten.“

Check oh ti: „Was können wir tun?“

B'leidigt: „Ich fürchte, dass wir nichts tun können.“

Tomp: „Sonders hat gesagt, es innerhalb von 12 Stunden tödlich ist.“

Haari: „Soll dass etwa heißen, dass ich nur noch 12 Stunden zu leben habe?“

Check oh ti: „Es tut uns Leid Haari, aber so sieht es wohl aus.“

19:00Uhr Casino:

Tomp sitzt alleine am Tisch und schaut traurig vor sich hin.

Nixda: „Kannten Sie Haari gut?“

Tomp: „Haari war ein guter Kollege und Freund. Er wird mir fehlen.“

Check oh ti kommt dazu: „Haari hat heute vielen das Leben gerettet. Nicht jeder von uns 
hätte sich freiwillig in diese Gefahr gebracht.“

Nixda: „Blueway hat es ihm doch befohlen.“

Check oh ti: „Das schon, aber wir sollten ihn als Helden in Erinnerung behalten.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 22)
Sternzeit: 19951222,3

8:00Uhr Bereitschaftsraum:

Blueway: „Haari war ein guter Offizier. Er wird mir fehlen.“

Check oh ti: „Mir wird er auch fehlen. Er hat vielen das Leben gerettet.“

Auf einmal meldet sich Haari: „Haari an Viger: Sind Sie sich sicher, dass das Virus wirklich
hier ist?“

Blueway: „Sie leben??“

Haari: „Das Pulver schmeckt irgendwie nach Backpulver.“

Check oh ti: „Backpulver?“

10 Minuten später, Arrestzellen:

Tomp: „Sie hatten niemals einen tödlichen Virus! Das war nur Backpulver.“

Sonders: „Was?! Die haben mich betrogen.“

Tomp: „Wer?“

Sonders: „Ich kenne die Namen nicht. Deren Schiff heißt Korollar.“

Tomp: „Die sind schon verhaftet, unser Schiff haben die auch mal geklaut.“

Krankenstation:

Doc: „Haari: Sie sind völlig gesund.“

Haari: „Dann hatte Sonders nie einen Virus?“

Doc: „So sieht es aus.“

Blueway kommt rein: „Wir sind alle froh, dass Sie noch leben. Aber warum war im Gefäß 
nur Backpulver?“

Haari: „Ich sehe zwei Möglichkeiten: Er wollte uns täuschen, oder er wusste selbst nicht, 
dass das Gefäß nur Backpulver enthält.“

Blueway: „Ich werde ihn befragen.“
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Arrestzellen:

Blueway: „Wussten Sie vom Backpulver?“

Sonders: „Einer Ihrer Offiziere hat mich schon befragt. Außerdem bekomme ich noch ein 
Schokoeis dafür, dass ich Ihnen verraten hab, wo das „Virus“ war.“

Blueway: „Vergessen Sie Ihr Schokoeis! Sagen Sie mir, wer Sie befragt hat!“

Sonders: „Ohne mein Schokoeis sage ich gar nichts mehr!“

10:00Uhr Konferenzraum:

Alle Crewmitglieder sind versammelt.

Blueway: „Wer hat Sonders heute befragt.“

Tomp: „Das war ich.“

Blueway: „Ich habe gehört, dass Sie ihm noch ein Schokoeis schulden. Ist das Wahr?“

Totalk: „Was hat ein Schokoeis mit dem Attentatsversuch zu tun?“

Haari: „Haben Sie etwa Ihr Schokoeis nicht selbst gegessen?“

Check oh ti: „Das wäre ein Verstoß gegen unser Prinzip: Kein Schokoeis für Terroristen.“

Tomp: „Ich habe es selbst gegessen, aber ich habe Sonders meins angeboten, damit er 
redet.“

Check oh ti: „Das ist ein Verstoß gegen ein anderes Prinzip von uns: „Keine Angebote für 
Terroristen.“

Blueway: „Nixda: Durch die Rederei von Schokoeis hab ich Hunger auf Schokoeis 
bekommen. Holen Sie welches.“

Nixda: „Wir haben kein Schokoeis mehr.“

Blueway: „Auch dass noch. Fehlt eigentlich noch was?“

Nixda: „Ne ganze Menge: Fleisch, Kakao­Pulver, Saft, Milch, ...“

Blueway: „Nixda, Sie gehen mit Check oh ti erst mal hier einkaufen.“

Check oh ti: „Gibt es sonst noch was zu besprechen?“
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Blueway: „Nicht dass ich wüsste.“

Doc: „Weswegen waren wir noch mal hier?“

Totalk: „Die Informationen die Sonders wegen der Virus­Fälschung hatte.“

Tomp: „Sonders wusste es nicht. Er hatte das Pulver von den selben Leuten erworben, die
unser Schiff geklaut hatten.“

Blueway: „Diese Betrüger schnappen wir uns!“

Totalk: „Captain: Die sind bereits festgenommen und der Virus­Betrug ist nicht unsere 
Sache.“

Blueway: „Gut. Dann sind wir ja jetzt fertig.“

Alle verlassen den Raum.

12:30Uhr Casino:

Haari: „Kaffee und Mittagsfraß“

Keine Reaktion.

Haari: „Haari an Brücke, wo ist Nixda?“

Totalk: „Mit Check oh ti Einkaufen.“

Blueway steht hinter Haari: „Und was gibt es zu Essen?“

Haari: „Ich könnte eben was machen.“

Blueway: „Gute Idee! Was können Sie denn?“

Haari: „Äh, nichts.“

Blueway: „Besser als nichts. Beginnen Sie.“

14:00Uhr Arrestzellen:

Totalk kommt rein: „Sie werden der örtlichen Polizei übergeben.“

Sonders: „Ohne mein Schokoeis gehe ich nirgendwohin.“

Totalk: „Dann werde ich sie betäuben und persönlich tragen.“
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Sonders: „Ach ja? Wie sollen Sie das denn anstellen.“

Totalk deaktiviert das Kraftfeld und schießt mit einem Phaser aus Sonders.

20 Minuten später, Polizeitransporter:

Sonders wacht auf: „Was war das?“

Totalk: „Betäubungssalve eines Phasers.“

Sonders: „Darf ich auch so einen Phaser haben? Ich habe auch nützliche Informationen 
für Sie.“

Totalk: „Nein, haben Sie nicht.“

Totalk geht weg.

18:00 Uhr Casino:

Alle sind versammelt.

Blueway: „Haari: Ich habe mit Totalk und Check oh ti gesprochen und wir sind zum 
Schluss gekommen, das Sie einen Tapferkeitsorden verdient haben für ihre tapfere 
Leistung im Einkaufszentrum.“

Blueway steckt Haari den Orden an der Uniform.

Wenig später:

Haari und Tomp sitze alleine an einem Tisch

Tomp: „Bei all den Ereignissen in den letzten Tagen habe ich etwas fast vergessen.“

Haari: „Was denn?“

Tomp: „Den Adventskalender.“

Fortsetzung folgt...
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24 Tage (Tag 23)
Sternzeit: 19951223,3

8:00Uhr Maschinenraum:

B'leidigt betritt den Maschinenraum

Tomp: „Wo ist er?“

B'leidigt: „Wo ist was?“

Tomp: „Der Adventskalender!“

B'leidigt: „Ich weiß nicht wo er ist und ich hab ihn nicht!“

Tomp: „Letztens haben Sie noch das Gegenteil behauptet.“

B'leidigt: „Das habe ich doch nur gesagt, damit Sie mit mir schlafen.“

Tomp: „Sie habe mich benutzt!“

B'leidigt: „Und Sie haben mich verfolgt, obwohl ich unschuldig bin.“

Tomp: „Haari.“

B'leidigt: „Haari?“

Haari nähert sich B'leidigt von hinten und betäubt sie mit Chloroform.

10:00Uhr Verhörraum:

B'leidigt ist an einem Stuhl gefesselt.

Blueway: „Sie haben uns gut ausgetrickst. Wo ist der Kalender.“

B'leidigt: „Ich habe ihn nicht!“

Blueway: „Wenn Sie ihn nicht haben, wer soll ihn dann haben?“

B'leidigt: „Woher soll ich das wissen?“

11:00Uhr Konferenzraum:

Tomp: „Ich sage Ihnen doch: Sie hat ihn!“
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Totalk: „Es steht Aussage gegen Aussage.“

Tomp: „Haben wir einen Lügendetektor?“

Blueway: „Wofür brauchen Sie einen?“

Tomp: „Wir schließen ihn an ihr an, und fragen Sie aus.“

Haari: „Da gibt es ein kleines Problem.“

Tomp: „Was denn?“

Haari: „Ich habe den Lügendetektor zu einem Schokoladendetektor umgebaut.“

Tomp: „Dann durchsuchen wir ihr Quartier damit.“

Haari: „Das haben wir schon mehrfach gemacht, ohne Erfolg.“

Blueway: „Haari: Sie bauen den Detektor wieder um.“

12:30Uhr Casino:

Check oh ti: „Wollten Sie das Antimatter nicht erst morgen machen?“

Nixda: „Das mache ich ja für morgen, aber schon heute muss ich mit den Vorbereitungen 
beginnen.“

Check oh ti: „Und welchen Fraß haben Sie für heute?“

Nixda: „Ich habe zum Glück noch ein irdisches Rezeptbuch gefunden. Ich konnte mich 
einfach noch nicht entscheiden.“

Check oh ti schlägt das Buch auf einer zufälligen Seite auf und geht mit dem Finder durch 
die Rezepte: „Ene mene Miste, es rappelt in der Kiste. Ene mene mäk und du wirst 
gekocht. Gekocht wirst du noch lange lange nicht sag wir erst wie viele Kalorien du hast. 1
2 3 4...“

14:00Uhr Verhörraum:

Tomp: „Bald hat Haari den Lügendetektor wieder zusammengebaut. Also sagen Sie mir, 
was Sie wissen, denn die Wahrheit ist irgendwo in Ihrem Kopf.“

B'leidigt: „Nein. Sie ist irgendwo dort draußen.“

Blueway kommt rein: „Gibt es Neuigkeiten?“

Tomp: „Wir sollten auf den Lügendetektor warten. Dann wird Sie uns alles gestehen. Wir 
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sind so dicht dran ihn zu finden.“

15:00Uhr Casino:

Nixda: „Also gibt es Reisauflauf.“

Check oh ti: „Nee, das mag ich auch nicht.“

Doc kommt rein: „Was machen Sie da?“

Check oh ti: „Wir suchen nach einem geeignetem Mittagessen.“

Doc nimmt sich das Buch und schlägt den ersten Salat auf den er sieht: „Da haben Sie 
was.“

Nixda: „Salat? Ich bin doch kein Pflanzenfresser.“

Doc: „Das ist gesund. Sie werden es mir danken.“

Check oh ti: „Doc: Das können Sie uns nicht antun.“

Doc: „Und ob: Medizinische Anweisung.“

Nixda: „Also gut. Aber Sie müssen auch was essen.“

Doc: „Ich bin ein Hologramm!!“

18:00Uhr Verhörraum:

B'leidigt: „Totalk: Sie müssen mir helfen!“

Totalk: „Tut mir Leid, aber Blueway hat es mir verboten.“

Blueway kommt rein: „Und haben Sie es sich überlegt, oder müssen wir den Detektor 
einsetzen, den Haari bald fertig hat?“

B'leidigt: „Das können Sie nicht tun!“

Blueway: „Ach. Und warum nicht?“

B'leidigt: „Weil Nixda heute Salat gemacht hat.“

Blueway: „Den knöpfe ich mir vor.“

B'leidigt: „Das war Docs Anweisung.“
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Haari kommt rein: „Ich bin fertig wir können loslegen.“

5 Minuten später:

Tomp: „Haben Sie den Adventskalender?“

B'leidigt: „Nein.“

Totalk: „Wahrheit.“

Tomp: „Hatten Sie ihn?“

B'leidigt: „Ja.“

Totalk nickt.

Tomp: „Wer hat ihn jetzt?“

B'leidigt: „Keine Ahnung.“

Totalk: „Wahrheit.“

Tomp: „Verfluchte ­BEEP­!!! ­BEEEEP­!! Ich war so nah dran! Wir lassen sie gefangen, sie
soll uns morgen alles erzählen was sie weiß.“

Blueway: „Gut.“

Fortsetzung folgt...
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8:00Uhr Verhörraum

Tomp: „Was wissen Sie?“

B'leidigt: „Lassen Sie mich dann frei?“

Tomp: „Sie sind unschuldig, also ja.“

B'leidigt: „Also gut...“

Tomp: „Halt! Ich muss das Mikrofon noch einschalten.“ „Jetzt können Sie.“

B'leidigt: „Am 1.12. hatte ich von Doc den Kalender bekommen, und am Abend unter 
meinem Sofa versteckt. Nach einigen Tagen hatte ich vergessen wo er liegt. Als mir 
wieder eingefallen ist, wo er liegt, war mir auch klar, dass ich ihn nicht lange vor Ihnen 
verstecken konnte, also hab ich den Kalender im Transporterpuffer versteckt, was 
übrigens den Transporterausfall erklärt, und einen Köder unter dem Sofa versteckt, damit 
der Verdacht von mir abweicht.
Um unser Schiff zurück zu erobern musste der Kalender entweder gelöscht oder 
rematerialisiert werden. Also hab ich Doc angewiesen die Materialisierungsfunktion des 
Transporters zu aktivieren. Von diesem Zeitpunkt an müsste er im Transporterraum liegen.
Aber als ich am selben Abend ihn wieder verstecken wollte, war er weg.“

Tomp: „Haben Sie auch die Logs gelöscht?“

B'leidigt: „Wenn ich das nicht getan hätte, hätten sie mich schon längs erwischt. Damit 
man mich nicht wegen er Löschung überführt, müsste ich auch meine Spuren verwischen. 
Deswegen war es nicht möglich denjenigen zu finden der die Logs gelöscht hat.“

Tomp: „Tomp an Totalk: Wir brauchen die Logs vom Transporterraum.“

Totalk: „Es tut mir Leid, es gibt anscheinend keine.“

Haari: „Wie kann das sein.“

B'leidigt: „Ich überprüfe die Sensoren.“

10:00Uhr Casino:

Doc schmückt einen Weihnachtsbaum und singt dabei leise: „Oh du fröhliche, oh du 
selige, ...“
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Nixda: „Hat Blueway Sie damit beauftragt?“

Doc: „Ich habe mich freiwillig gemeldet, weil Blueway den Baum mit Schneespray 
besprühen wollte. die Dämpfe sind gesundheitsschädlich.“

Nixda: „Das hat sie so zugelassen?“

Doc: „Nachdem ich das ärztlich angeordnet habe, ja.“

Nixda: „Darf ich noch eine Ölschicht auf das Antimatter geben, damit es besser 
schmeckt?“

Doc: „Wollen sie dass die Crew über gewichtig wird?“

Nixda: „Bitte.“

Doc: „Nur, wenn zum Nachtisch fettarmes Eis gibt.“

Nixda: „Haben wir nicht. Blueway hat uns ausdrücklich verboten fettarmes Eis zu kaufen.“

Doc: „Ausnahmsweise. Aber das lasse ich nur einmal durchgehen. Die Crew muss nach 
eine 70 Jährige Reise überstehen.“

Nixda: „Nach 70 Jahren sind nur noch Sie und Totalk am leben.“

Doc: „Hmm, auch wieder wahr.“

Transporterraum:

B'leidigt: „Da haben wir es ja, jemand hat die Sensoren manipuliert.“

Haari: „Wer war das?“

B'leidigt: „Wenn wir noch Logs hätten, könnte ich es Ihnen sagen.“

Tomp: „Dann müssen wir den finden, der sie gelöscht hat. Ich berichte Blueway davon.“

12:00Uhr Bereitschaftsraum:

Blueway: „Finden Sie heraus, wer sie gelöscht hat!“

Tomp: „Ok. Den einzigen den das möglich wäre, so die Spuren zu verwischen, wären 
Sie, ...“

Blueway: „Was soll das heißen?“

Tomp: „Das Sie zu denen gehören, die das gewesen sein könnten.“
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Blueway: „Ach kommen Sie. Als würde ich so was hinkriegen.“

Tomp: „Totalk und B'leidigt“ sind die beiden anderen.“

Check oh ti kommt rein: „Gibt es was neues?“

Tomp: „Nur Totalk und B'leidigt können die Sensoren im Transporterraum sabotiert und de
Logs gelöscht haben.“

Check oh ti: „Totalk, fällt raus, weil er so was niemals tun würde, und B'leidigt ist 
unschuldig.“

Tomp: „Das kann nur Totalk gewesen sein, er hat als einziger kein hinreichendes Alibi.“

14:00Uhr Totalks Büro:

Check oh ti kommt rein: „Ich verhafte Sie wegen Diebstahls eines Adventskalenders.“

Totalk: „Bitte?“

Check oh ti: „Sie haben immer verboten danach zu suchen, und sind der einzige der dazu 
in das Lage wäre, der kein Alibi hat.“

Totalk: „B'leidigt hat bereits gestanden. Seit dem 19. ist er verschwunden. Bis dahin hatte 
B'leidigt ihn. Meine Verbote lagen immer vor dem 19.“

Check oh ti: „Auch wieder wahr. Das ändert aber nichts an der Tatsache, dass Sie das hin 
bekommen könnten.“ „Haari: Schließen sie den Lügendetektor an Totalk an.“

Haari: „Das geht nicht. Er ist kaputt.“

Check oh ti: „Dann müssen wir Totalk wohl laufen lassen.“

18:00Uhr Casino:

Alle sitzen Versammelt, und essen das Antimatter.

19:00Uhr:

Blueway: „Also gut. Geschenke raus!“ „Fangen wir mit Doc und Nixda an.“

Nixda: „Wegen der Aktion von Sonders waren wir nicht in der Lage was zu besorgen.“

Blueway: „B'leidigt?“

24 Tage (Tag 24) 118



B'leidigt: „Ähh, Totalk und ich waren einkaufen, als dieser Sonders dazwischen kam.“

Blueway: „Haari?“

Haari: „Auch wegen Sonders.“

Blueway: „Hat denn niemand was?“

Doc: „Was ist mit ihnen?“

Blueway: „Ähh... Verdammt! Ich wusste, dass ich was vergessen hatte!“

Check oh ti: „Wir sollten nicht vergessen, was die wahre Bedeutung von Weihnachten ist. 
Und Geschenke brauchen wir nicht, um ein fröhliches fest zu feiern.“

Blueway holt einen Adventskalender hervor.

Tomp: „Sie hatten ihn?!“

Blueway: „Als im am 19. im Transporterraum die Fenster putzen wollte, ...“

Haari: „Dort sind keine Fenster.“

Blueway: „Das ist mir dann auch aufgefallen. Dort hab ihn dann liegen sehen. Ich sah die 
Gelegenheit und versteckte ihn. Eigentlich wollte ich ihn alleine essen, doch im laufe 
dieses Tagen ist mir klar geworden, dass ich Teilen sollte.“

Und so wird der Kalender gerecht auf Haari, B'leidigt, Nixda, Tomp, Check oh ti und 
Blueway aufgeteilt.“

Blueway: „Wer hat Lust auf das Spiel, dass Nixda und Check oh ti besorgt haben?“

22:00Uhr:

Das Spiel ist vorbei Totalk hat gewonnen.

Tomp: „Wie haben Sie das gemacht?“

Totalk: „6 Betrunkene und einer der keine Ahnung von Wirtschaft hat, waren nicht so 
schwer zu besiegen.“

Blueway: „Ich bin Müde. Ich gehe schlafen. Gute Nacht.“

Check oh ti: „Ich auch.“

Haari: „Gute Idee.“
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Tomp: „Dito.“

B'leidigt: „Jetzt wo sie es sagen, fällt mir wieder ein was ich vor hatte.“

Nixda: „Für den Rest noch ein Wodka?“

Blueway, Check oh ti, Haari, Tomp und B'leidigt verlassen das Casino.

Blueways Quartier:

Blueway öffnet ihren Kleiderschrank und schaut auf Docs Adventskalender: „Diese 
Idioten.“

Ende
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Titanic – Teil 1
Sternzeit: 19960103,3

Die Viger fliegt gerade durch eine Raumzeit Anomalie.

Blueway: „Haari: Wann kommen wir denn nun endlich raus aus der Anomalie?“

Haari: „Hier funktionieren die Sensoren nicht. Ich kann nicht sagen, wann wir die Anomalie
verlassen.“

Tomp: „Ich sehe ein Licht am Ende des Tunnels.“

Blueway: „Ist es nicht wunderschön?“

Check oh ti: „So warm und doch so kühl.“

Totalk: „Das ist vermutlich nur der Ausgang der Anomalie.“

Die Viger erreicht das Licht und befindet sich wieder im normalen Raum.

Haari: „Ich denke wir sind durch.“

Blueway: „Tomp: Wo sind wir?“

Tomp berechnet die Position der Viger: „Captain: Wir sind zuhause.“

Haari: „Aber da stimmt was nicht: Die EM­Strahlung ist zu gering, als dass das die Erde 
sein könnte.“

Check oh ti: „Nach der Form der Landmassen zu urteilen, ist das die Erde.“

Tomp: „Tja Haari: 2 gegen einen.“

Haari: „Seit wann werden Tatsachen per Wahlen entschieden?“ „Moment, wenn das da 
die Erde ist sind wir im Jahr 1912 n.Chr. 9. April um genau zu sein.“

Blueway: „Haari: Sind wir wirklich 3100 Jahre zurück in die Vergangenheit geflogen?“

Check oh ti: „Da war doch mal was, was von wegen Schiffsuntergang so um das Datum 
herum.“

Blueway: „Stimmt. Die Titanic ist in der Nacht vom 14/15. April gesunken. Das müssen wir 
verhindern!“

Totalk: „Captain: Es gilt immer noch die oberste temporale Direktive.“
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Blueway: „Die ist doch noch nicht beschlossen.“

Check oh ti: „Da ist wahr. Außerdem wird niemand was dagegen haben, wenn wir 
1500Menschenleben retten.“

Blueway: „Wir treffen uns in in einer Stunde im Konferenzraum.“

Eine Stunde später, Konferenzraum:

Blueway: „Unsere Mission ist einfach: Den Untergang der Titanic verhindern.“

B'leidigt: „Ist das nicht ein Verstoß gegen die oberste temporale Direktive?“

Doc: „1500 Menschenleben rechtfertigen doch wohl eine kleine Veränderung an der Zeit.“

Check oh ti: „Außerdem wird diese erst in etwa 3100 Jahren beschlossen.“

Totalk: „Die Direktive gilt für alle Schiffe, die zurück in die Vergangenheit fliegen.“

Blueway: „Das bekommt doch eh keiner mit. Also müssen wir gemeinsam einen Schwur 
aussprechen: WIR NEHMEN DAS MIT INS GRAB!!“

Nixda: „Und was ist mit den Schiffslogbüchern, und das Flugbuch?“

Blueway: „Die Logbücher verwalte doch ich und das Flugbuch wurde doch noch gar nicht 
installiert. Kommen wir zur Aufteilung der Aufgaben: Check oh ti ersetzt den Captain der 
Titanic, B’leidigt: Sie übernehmen den Maschinenraum, Haari und Totalk übernehmen die 
Nachtausschau nach Eisbergen. Der Rest darf auf dem Schiff Urlaub machen.“

Einige Stunden später auf der Titanic:

B'leidigt: „Captain: Ich bin für diese Art von Maschinen nicht ausgebildet.“

Blueway: „Gut. Genießen Sie ihren Schiffsurlaub.“

Doc kommt vorbei: „Pillen gegen Seekrankheit! Wer will? Wer hat noch nicht?“

B'leidigt: „Doc: Sie haben Schiffsurlaub!“

Doc: „Darf man dann nicht ein wenig medizinisch helfen?“

Blueway: „Wir brauchen die Pillen doch noch selbst.“

Doc: „Nein es gibt einen Unterschied zwischen Seekrankheit und Raumkrankheit. Bei der 
Seekrankheit meldet das Auge ruhe, während der Gleichgewichtssinn Schwankungen 
meldet. Bei der Raumkrankheit meldet der Gleichgewichtssinn Ruhe, wären die Augen 
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Bewegungen melden.“

Eine Bar an der Ablegestelle:

Tomp hat gerade sein Ticket für das Schiff beim Pokern verloren: „Haari: Was mache ich 
jetzt?“

Haari: „Sie können zurück auf die Viger gehen.“

Tomp: „Tomp allein Zuhaus, oder wie?“

Haari: „Selbst schuld, wenn die ihr Ticket als Einsatz geben. Ich muss mit Totalk noch die 
Nachtwache ersetzten.“

Brücke der Titanic:

Check oh ti richtet sich gerade ein.

Erster Offizier: „Wo ist Captain Smith?“

Check oh ti: „Ähh, ... krank.“

Erster Offizier: „Was hat er denn?“

Check oh ti: „Ähh, ... klingonische Erkältung.“

Erster Offizier: „Noch nie von gehört. Wer sind Sie eigentlich.“

Check oh ti: „Captain Check Ohti“

Erster Offizier: „Komischer Name.“

Check oh ti: „Sie stellen ja auch komische Fragen.“

Abends in Blueways Kabine:

Blueway: „Also wie sieht es aus?“

Check oh ti: „Das Kleid steht Ihnen.“

Blueway: „Das weiß ich selbst! Ich meine natürlich unsere Mission.“

Check oh ti: „Ich habe meinen Posten eingenommen.“

Haari: „Wir haben ach unseren Posten.“
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Blueway: „Und der Rest?“

B'leidigt: „Sie haben uns doch Schiffsurlaub gegeben.“

Blueway: „Wo ist eigentlich Tomp?“

Haai: „Der hat sein Ticket verspielt.“

Blueway: „Idiot. Also in gut 2 Tagen wird es kritisch. Ich will dass sich niemand Fehler 
leistet! Viel Glück und lassen Sie sich Nixdas gemachte Pizza schmecken.“

Fortsetzung folgt...
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Titanic – Teil 2
Datum: 10.04.1912 10Uhr

Was bisher geschah:
Durch eine Raumanomalie wurde die Viger zur Erde im Jahr 1912 geschleudert. Dadurch 
kam die Crew der Viger auf die Idee den Untergang der Titanic zu verhindern...

Eine Bar in der Nähe der Titanic:

Tomp pokert mit anderen Bar­Besuchern. Im der Mitte es Tischs liegt Tomp ehemaliges 
Ticket.

Tomp: „Ich will sehen!“

Der andere Spieler deckt seine Karten enttäuscht auf.

Tomp: „Juhuu!! Ich Fahre wider mit!“

Tomp schnappt sich das Ticket und lässt den Rest liegen, und rennt zum Schiff.

Dort angekommen:

B'leidigt: „Wo ist ihr Kommunikator?“

Tomp: „­Beep­!“ Tomp rennt zurück zur Bar.

Woanders auf dem Schiff:

Blueway: „Warum haben Sie nur Rettungsbote für die Hälfte der Passagiere?“

Erster Offizier: „Eigentlich brauchen wir ja keine, da das Schiff unsinkbar ist.“

Blueway kichert leise.

Erster Offizier: „Was ist daran lustig?“

Blueway: „Das gibt es so eine Geschichte von einem unsinkbarem Schiff, dass gleich auf 
der ersten Fahrt gleich gesunken ist.“

Erster Offizier: „Ich kann Ihnen garantieren: Gott selbst könnte dieses Schiff nicht 
versenken. Es ist absolut unsinkbar.“

Doc: „Woher nehmen Sie eigentlich diese Gewissheit?“

Erster Offizier: „Dieses Schiff ist das modernste, was die Menschheit je erschaffen hat. 
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Sollte doch mal Wasser in de unteren Decks eindringen, können die entsprechenden Teile
abschottet werden, so dass der Rest verschont bleibt. Außerdem haben wir einen 
erfahrenden Kapitän.“

Doc: „Der wurde doch ersetzt, weil er eine klingonische Erkältung hat.“

Erster Offizier: „Eine Was?“

Doc: „Eine Krankheit, die du dieser Zeit sehr selten war.. ähh... ist.“

12:00Uhr Brücke:

Check oh ti: „Ok. Wir starten jetzt.“

Und so startet die Titanic (wieder einmal) in Richtung Amerika.

1 Stunde später:

Check oh ti: „Wir fahren volle Kraft. Schließlich wollen wir ja pünktlich ankommen.“

Erster Offizier: „Wir sind aber auch so schon schnell genug, damit wir pünktlich 
ankommen.“

Check oh ti: „Ich weiß, aber ich habe da so ein Gefühl, dass uns Eisberge begegnen 
können.“

Erster Offizier: „Aber das Schiff ist doch unsinkbar.“

Check oh ti: „Das schon. Aber ich habe nirgends gehört, dass es unaufhaltsam ist.“

Erster Offizier: „Also gut. Volle Kraft.“

Front des Schiffs:

Tomp steht auf dem Geländer: „Ich bin der König der Welt!“

B'leidigt: „Sie haben ihr Ticket verloren, es gerade so eben noch wieder bekommen und es
in letzter Sekunde auf das Schiff geschafft. Und dann behauten Sie der König der Welt zu 
sein??“

Tomp erschrocken: „Mit Ihnen hab ich jetzt nicht gerechnet. Seit ich diesen Film gesehen 
habe, wollte ich das schon immer mal machen.“

B'leidigt: „Welcher Film?“

Tomp: „In dem Film startet ein angeblich unsinkbares Schiff, dass aber direkt auf seiner 
ersten Fahrt versinkt. Kommen Sie! Ich will Ihnen was zeigen.“
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B'leidigt geht zu Tomp.

Tomp: „So klettern Sie rauf.“

B'leidigt tut dies und Tomp streckt danach ihre Arme aus.

B'leidigt: „Tomp: Ich fliege. Ich fliege!“

Tomp: „Da hinten: Ich kann schon die Freiheitsstatue sehen!“

B'leidigt: „Jetzt übertreiben Sie aber.“

Tomp: „Auf dem Geländer stehen und behauten zu fliegen ist etwa keine Übertreibung??“

Nixda kommt an und Fotografiert die beiden.

B'leidigt: „Haben Sie nichts besseres zu tun, als alles möglich zu fotografieren.“

Nixda: „Wenn ich ehrlich bin, nein.“

Doc kommt an: „B'leidigt: Gehen Sie bitte vom Geländer runter.“

B'leidigt: „Wieso?“

Doc: „Wenn Sie da runter fallen, holen Sie sich im kalten Wasser eine Erkältung. Und 
dann ist das Gejammer groß.“ „Nixda: Machen Sie doch bitte ein Foto von mir, wenn ich 
an der Front des Schiffes stehe.“

Nixda: „Wie viele Fotos von Ihnen soll ich denn noch machen?“

Abends, beim Abendessen:

Blueway schaut links von Ihrem Teller und sieht 5 Gabeln, recht 5 Messer: „Äh, wozu 
brauche ich 5 Gabeln?“

Haari: „Das ist ganz einfach: Eine Gabel und Messer pro Gang. Arbeiten Sie sich einfach 
von Außen nach innen vor.“

Blueway: „Verstehe ich nicht.“

Totalk: „Das war zu dieser Zeit auf der Erde für die sozial besser gestellten so üblich.“

Blueway: „Jetzt weiß ich was ich vergessen hatte: Nixda als Koch einzustellen.“

Haari: „Das muss ich widersprechen: Nixda hätte Gerichte zubereitet, die zu dieser Zeit 
noch gar nicht erfunden waren.“
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Blueway: „Ist ja gut. Ich habe Hunger.“

Nach dem Abendessen, Nachtwachposten:

Haari: „Glauben Sie nicht auch, dass unser Job hier überflüssig ist?“

Totalk: „Nein. Obwohl Check oh ti dem damaligen verhängnisvollen Eisberg voraus fahren 
wird, können wir immer noch auf unvorhergesehene Eisberge stoßen.“

Haari: „Wir bräuchten eine Taschenlampe.“

Totalk: „Das bringt nichts. Handtaschenlampen strahlen nicht Hell genug.“

Haari: „Morgen noch, dann ist alles vorbei.“

Fortsetzung folgt...
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Titanic – Teil 3
Datum: 11.04.1912

Was bisher geschah:
Die Viger flog durch eine Anomalie zur Erde in Jahr 1912. Diese Gelegenheit sollte 
genutzt werden, um den Untergang der Titanic zu verhindern. Die Crew hat sich auf dem 
Schiff eingelebt, und die kritische Nacht steht bevor...

Morgens:

Haaris Kabine:

Tomp klopft von außen an: „Haari! Frühstück ist fertig!“

Haari: „Ich hab doch die Nachtwache. Lassen Sie mich bitte schlafen.“

Tomp: „Ach Sie müssen mit Totalk nach nach Eisbergen Ausschau halten?“

Haari: „Ja, wer sonst?“

Tomp: „Ähh, Doc?“

Haari: „Der hat doch freiwillig den Schiffsarzt ersetzt.“

Tomp: „Schon gut. Gute Nacht. Äh... Guten Morgen.“

Doc kommt mit einem Zeichenblock an, stellt sich mitten im Flur und fängt an zu zeichnen.

Tomp: „Äh, was wird das?“

Doc: „Als mir heute Nacht langweilig war, hab ich einfach mal angefangen zu zeichnen 
was ich sehe. Und es macht riesigen Spaß.“

Tomp: „Nixda macht doch schon Fotos ohne Ende.“

Doc: „Ja schon, aber so kann ich den Bildern einen persönlichen Touch verleihen.“

Tomp: „Und was sehen Sie?“

Doc: „Sie und diesen wunderschönen Flur.“

Nixda kommt mit seiner Fotokamera an: „Bitte lächeln!“

Doc: „Nixda: Bitte bleiben Sie dort stehen. Das Bild gefällt mir.“
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Nixda: „Und mir gefällt es, wie Sie Zeichnen.“

Und so zeichnet Doc Nixda, wie er Fotos macht. Und Nixda fotografiert Doc, wie er 
zeichnet.

Haari: „Könnt ihr eure Unterhaltungen woanders fortführen?“

Mittags Brücke der Titanic:

Erster Offizier: „Wir sind aller Voraussicht nach überpünktlich. Wir können ruhig etwas 
langsamer fahren.“

Check oh ti: „Wir halten erst mal die Geschwindigkeit. Meine Jahre lange Erfahrung sagt 
mir, dass die Eisbergsaison schon sehr bald beginnt. Morgen sind wir aus dem 
Haupteisberggebiet, dann können wir die Fahrt gemütlicher angehen lassen.“

Blueway kommt an: „Captain: Kann ich mit Ihnen kurz sprechen.“

Check oh ti: „Ok. Wir gehen in meinem Büro.“

Im Büro:

Blueway: „Wie sieht es aus?“

Check oh ti: „Alles bestens. Kein Eisberg weit und breit.“

Blueway: „Ach, woher wissen Sie das so genau?“

Check oh ti: „Ich hab die Sensoren der Viger angezapft.“

Blueway: „Sie wagen es sich in MEINEM Schiff zu hacken?“

Check oh ti: „Es ist für unsere Sicherheit!“

Blueway: „Nur weil Sie hier der Captain sind, heißt das noch lange nicht, Sie können tun 
und lassen was Sie wollen. Das werde ich Melden.“

Check oh ti: „Und dabei zugeben, dass die die oberste temporale Direktive verletzt 
haben?“

Blueway: „Ok. Die Runde geht ausnahmsweise mal an Sie.“

Abends B'leidigts Kabine:

B'leidigt: „Doc: Ich möchte, dass Sie ein Bild von mir malen, während ich das hier Trage.“

B'leidigt hält ein Medallion hoch: „Während ich nur das Trage.“
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Doc: „Ok.“

Nichts passiert.

B'leidigt: „Was ist?“

Doc: „Sie wollten doch nur das Medaillon tragen.“

B'leidigt: „Na gut.“

B'leidigt zieht sich aus: (leicht verärgert) „So besser?“

Doc: „Eigentlich meinte ich den Hänchenflügel, den Sie in der anderen Hand trugen.“

B'leidigt: „Oh.“

Nachts, Wachposten:

Haari: „Totalk: Wussten Sie eigentlich, dass ich Eis riechen kann?“

Totalk: „Eis ist Geruchslos.“

Haari: „Ja eben, daran erkenne ich die Eisberge.“

Totalk: „Und wenn kein Eisberg da ist?“

Haari: „Das rieche ich eben nichts.“

Totalk: „Sie riechen also nichts, wenn ein Eisberg da ist und nichts wenn keiner da ist.“

Haari: „Gut erkannt. Genial, nicht wahr?“

Totalk: „Wie unterscheiden Sie die beiden „nichts“?“

Haari: „Hmm. Gute Frage. Schade, ich dachte ich kann so Eisberge riechen.“

Totalk: „Wir sollten uns auf unsere Aufgabe konzentrieren.“

Haari: „Check oh ti hat doch die Viger angezapft. Hier ist kein Eisberg weit und breit.“ 
Haari holt ein Pad raus: „Sehen Sie selbst.“

Nächster Tag:

Die Viger Crew ist versammelt.
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Blueway: „Glückwunsch! Wir haben die Titanic vor ihrem Untergang gerettet. Nur leider 
darf niemand erfahren, dass wir es waren. Das heißt auch, dass wir alle Beweismittel 
vernichten müssen; Inklusive der Titanic.“

Nixda: „Wenn wir die Titanic vernichten, war dann unsere Mission nicht umsonst?“

Tomp: „Stimmt.“

Blueway: „Na gut, die Titanic bleibt am Stück. Aber erst mal genießen wir den Rest der 
Fahrt. Haari, Totalk: Sie sind von Ihren Wachdienst abgelöst.“

2 Tage später, Brücke:

Erster Offizier: „Warum haben Sie sie Nachtwache entfernt.“

Check oh ti: „Wir sind aus dem Eisberggebiet raus. Es gibt nichts mehr zu befürchten.“

Erster Offizier: „Aber wir sind noch mitten im Atlantik.“

Check oh ti: „Vertrauen Sie mir. Hier ist kein Eisberg.“

Erster Offizier: „Sagen Sie mal: Woher haben Sie den Schiffsarzt. Ich habe gehört er soll 
jemanden eine Pille gegeben haben, dann ist ihm eine neue Niere gewachsen.“

Check oh ti: „Ach, das ist nur mein Hausarzt. Ich hab ihn diesen Job angeboten, weil er 
besser bezahlt ist.“

Nachts:

Jemand schreit: „Eisberg!!“

Erster Offizier: „Volle Kraft zurück, nach links ausweichen!“

Wenig später:

Die Titanic kratzt am Eisberg und bekommt dabei viele Lecks.

Check oh ti: „Was ist passiert?“

Erster Offizier: „Ein Eisberg war direkt vor uns.“

Check oh ti: „Das ist unmöglich.“ Check oh ti schaut auf sein Pad: „Wo kommt der denn 
her?“

Erster Offizier: „Was haben Sie da für ein Teil?“

Check oh ti: „Nicht so wichtig. Wir müssen das Schiff evakuieren. Frauen und Kinder 
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zuerst.“

Erster Offizier: „Aber es ist doch unsinkbar.“

Check oh ti: „Ist es nicht! Und jetzt machen Sie!“ „Check oh ti an Blueway: Wir sollten 
verschwinden. Das Schiff wird sinken.“

Erster Offizier: „Mit wem reden Sie?“

Check oh ti wird weggebeamt.

Viger:

Blueway: „Commander: Das haben sie ja toll hingekriegt. Jetzt ist die Titanic Ihretwegen 
gesunken.“

Check oh ti: „Ich kann da nichts für. Der Eisberg ist auf einmal aufgetaucht.“

Haari: „Merkwürdig. Die Sensoren melden die Signatur eines Stvo'schen  Raumschiffes.“

Blueway: „Was wollen die denn hier.“

Haari: „Ich weiß nicht, aber die Anomalie wird langsam instabil. Wir sollten schnell durch.“

Die Viger fliegt durch die Anomalie und landet wieder in der Gegenwart dort wo die die 
Anomalie betreten hatten.

Ende
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Hellseherische Kräfte
Sternzeit: 19960128,4

10Uhr Maschinenraum:

Blueway schaut skeptisch auf eine offene Energieleitung: „Warum ist die Energieleitung 
hier offen?“

B'leidigt: „Es gab eine Abweichung im Energiefluss. Ich hab nur die Leitung geprüft. Bitte 
nicht anfassen: Die ist im Betrieb.“

Blueway: „Da ist ja Staub dran. Ich wische es eben weg.“ Blueway fasst die Leitung an, 
bekommt einen Energiestoß und fällt bewusstlos zu Boden.

5 Minuten später, Krankenstation:

Blueway wacht auf: „B'leidigt! Warum haben Sie mich nicht gewarnt?“

B'leidigt: „Ich hab doch überall drumherum Warnungssticker dran geklebt, Schilder 
aufgestellt und eine Sperrzone eingerichtet.“

Blueway: „Sie meinen die gelben Sticker mit den roten Blitzen und den Totenköpfen; Die 
Schilder mit den Animationen, wie jemand zu Staub zerfällt, und das Schwarz gelbe 
Absperrband?“

B'leidigt: „Ja, genau die!“

Blueway: „Jetzt weiß ich wenigstens wofür die gut sind.“ „Übrigens, ich hatte gerade eine 
Vision: Es wird heute Spaghetti geben.“

Check oh ti: „Nixda hat doch jetzt einen Wochenplan, in der steht, was es in der Woche 
gibt. Da schauen Sie täglich drauf.“

Bueway: „Nein. Ich hab es gesehen, wie Nixda Spaghetti macht!“

Check oh ti ironisch: „Ja, sicher.“

Doc: „Tut mir Leid Captain, aber Sie können Ihren Dienst heute nicht mehr antreten. Sie 
stehen noch unter Schock. Ärztliche Anweisung.“

Blueway: „Sie geben mir also frei?“

Doc: „So in etwa könnte man es auch bezeichnen.“

Check oh ti: „Ich bin dann mal wieder weg.“
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Brücke:

Tomp: „Was ist passiert.“

12Uhr:

Check oh ti: „Blueway hat eine offene Energieleitung angefasst. Es geht ihr aber gut.“

Doc: „Doc an Brücke: Commander: Blueway erwartet Sie.“

Krankenstation:

Blueway: „Ich hatte wieder eine Vision: Ich habe gesehen, wie wir Pokern.“

Check oh ti: „Heute ist ja auch unser Pokerabend.“

Blueway: „Ich weiß auch wer gewinnen wird.“

Check oh ti: „Das ist nicht zufällig Totalk?“

Blueway: „Sie können auch in die Zukunft sehen?“

Check oh ti: „Nein, er gewinnt doch jedes mal.“

Blueway: „Warum glauben Sie mir nicht?“

Check oh ti: „Weil alles was sie „vorhersagen“ offensichtlich ist.“

Blueway: „Hab ich Sie jemals angelogen?“

Check oh ti: „Ja, das war ...“

Blueway: „Ok, schlechtes Beispiel.“

Check oh ti: „Versuchen wir es: Welches Wetter haben wir morgen?“

Blueway: „Ich kann nicht einfach so die Zukunft voraussagen. ... Moment ...“ „23° Celsius 
Sonnig, einige Wolken, 10Km/h Windgeschwindigkeit aus Norden, 23% Luftfeuchtigkeit.“

Check oh ti: „Ähm, ja. Im Weltraum!“

Blueway: „Vielleicht nicht morgen, aber sicherlich irgendwann mal.“

Check oh ti: „Was sagt die Untersuchung?“

Doc: „Nichts, außer eine erhöhte Gehirnaktivität. Das erklärt wohl ihre „Visionen“.“
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Nixda kommt rein: „Ich bringe das Mittagessen für Blueway.“

Blueway: „Genau wie es es vorhergesagt hatte.“

Doc: „Sie haben Nixda 5 Minuten eher darum gebeten, bevor Sie es mir vorhersagten.“

Abends beim Pokerspiel:

Tomp: „Und was gab es sonst so so für „Visionen“ ?“

Blueway: „Machen Sie sich lustig über mich?“

Haari ironisch: „Nein natürlich nicht, wir sind nur neugierig.“

Blueway: „Und was ist mit dem Wetter?“

Totalk: „Eine Wettervorhersage für „irgendwann“ kann man schwer als vorhersage 
bezeichnen.“

Blueway bekommt starke Kopfschmerzen: „Ich sehe wieder etwas...“

Tomp: „Das morgige Frühstück?“

Blueway: „Meinen Vater. Ich werde meinen Vater treffen.“

Blueway fällt zu Boden.

Krankenstation:

Blueway wacht auf: „Was ist passiert?“

Check oh ti: „Nun, sie sagten, dass Sie Ihren Vater treffen werden und dann sind sie 
umgefallen.“

Blueway: „So ein Blödsinn! Wie sollte ich meinen Vater treffen?? Der ist doch tot.“

Ende
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Titanic – Teil 4
Sternzeit: 19960216,4

Holodeck:
Tomp und Haari sind gerade mit einem Holokrimi beschäftigt.

Tomp: „Haari: Sehen Sie sich das an. Dieser armer Mann wurde grausam 
niedergeschossen.“

Aus einer heult ein Mann: „Was hab ich nur getan? Das wollte ich doch nicht.“

Haari schaut hin: „Tomp: Sie elendiger Cheater! Wegen so was gerät unser Krimilösteam 
in Verruf!“

Tomp: „Das war kein Cheat! Der ist immer da!“

Haari sieht Tomps Pad: „Aha! Ein Pad, auf dm finden wir sicherlich Ihre Fingerabdrücke!“

Tomp: „Das Pad brauche ich doch, um den Krimi zu starten.“

Check oh ti von der Brücke: „Roter Alarm! Alle Mann auf Gefechtsstation!!“

Krankenstation:

Doc: „Wo ist denn hier eine?“

Check oh ti: „Doc: Halten Sie sich einfach nur bereit.“

Brücke:

Totalk: „Schilde bei 50%. Wenn wir keine Gegenmaßnahmen ergreifen, werden wir das 
nicht mehr lange aushalten.“

Haari: „Ich hab einen Nebel geortet.“

Tomp: „Haari: Im Nebel sind wir doch praktisch blind.“

Haari: „Wir haben doch Nebelscheinwerfer. Wir fliegen rein, hoffen dass wir verfolgt 
werden. Im Nebel ist der Angreifer blind. Wir können uns hinter ihm setzen und mit den 
Traktorstrahlen festhalten.“

Check oh ti: „Klingt gut. Tomp machen Sie es so!“

Die Viger fliegt in den Nebel rein. Der Angreifer fliegt hinterher. Mitten im Nebel macht die 
Viger einen Rückwärtssalto und setzt sich so hinter dem Angreifer. Mit den Traktorstrahlen
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wird der Angreifer festgehalten.

Check oh ti: „Viger an unbekanntes Schiff: Identifizieren Sie sich!“

Schiff: „Ich bin Bony Hunter.“

Check oh ti: „Warum haben Sie uns angegriffen?!“

Hunter: „Ich hab nur den Auftrag Sie zu töten?“

Check oh ti: „Wer will uns warum tot sehen?“

Hunter: „Das kann ich nicht sagen.“

Check oh ti: „Totalk: Beamen Sie ihn rüber.“

Totalk: „Seine Schilde sind aktiv.“

Check oh ti: „Kennen Sie unsere Dingsbums? Wir werden Sie damit abschießen, wenn Sie
Ihre Schild nicht runter fahren.“

Hunter: „Ok. Ist ja gut!“

Hunter wird in eine Arrestzelle gebeamt.

Haari: „Erinnern Sie sich noch, als die Titanic sank hab ich die Signatur eines Stvo'schen 
Raumschiff gemessen. Dieses Schiff hat exakt die selbe Signatur.“

Tomp: „Wollen Sie sagen, dass Hunter uns bei unserem Rettungsversuch der Titanic 
besucht hat?“

Haari: „Zumindest war es dieses Schiff.“

Arrestzellen:

Blueway: „Raus mit der Sprache: Wer will unseren Tod?“

Hunter: „Das kann ich Ihnen nicht sagen.“

Blueway: „Warum nicht?“

Hunter: „In meinem Beruf muss man sehr vorsichtig sein und so wenig Informationen 
haben, wie nur möglich. Ich bekomme meine Aufträge anonym.“

Blueway: „Ach ja? Und welcher Beruf ist das, wenn ich fragen darf?“

Hunter: „Kopfgeldjäger.“
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Blueway: „Oh, das ist echt ein Grund möglichst wenig zu wissen.“

Check oh ti kommt rein: „Was hatten Sie bei der Erde zu suchen?“

Hunter: „Wann?“

Check oh ti: „Als wir die Titanic zu retten versuchten.“

Hunter: „Das war mein erster Versuch. Ich habe den Eisberg vor der Titanic platziert.“

Blueway: „Commander: Ich muss mich wohl bei Ihnen entschuldigen. Dieser Kerl hat 1500
Menschenleben auf dem Gewissen!“

Check oh ti: „Woher haben Sie eigentlich Ihr Schiff?“

Nixda kommt rein: „Mittagessen ist fertig. Soll ich es Ihnen hier runter bringen?“

Blueway: „Nein. Wir kommen hoch.“

Casino:

B'leidigt: „Captain: Darf ich das Schiff ausschlachten?“

Blueway: „Ist was darin verwertbar?“

B'leidigt: „Ja, die Waffen.“

Blueway: „Gut.“

14:00Uhr Arrestzellen:

Check oh ti: „Sie haben uns immer noch nicht gesagt woher sie das Schiff haben.“

Hunter: „Das werde ich Ihnen auch nicht sagen.“

Check oh ti: „Und wenn wir zurückfliegen, und Sie der Stvo'schen Regierung überlassen.“

Hunter: „Warum zurückfliegen?“

Check oh ti: „Wir sind doch seit ca. 2Monaten außerhalb des Stvo'schen Raumes.“

Hunter: „Das stimmt nicht: Dieser Teil gehört jetzt auch zum Stvo'schen Raum.“

Check oh ti: „Noch besser: Dann lassen wir sie hier! Ohne Antrieb.“
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Hunter: „Machen Sie's doch: Man wird mich eh wieder freilassen.“ Leise zu sich: „­BEEP­ 
Das hätte ich nicht sagen sollen.“

Check oh ti: „Was sagten Sie?“

Hunter: „Ähh, nichts.“

Chck oh ti: „Wir haben Akustik­Sensoren hier. Wir werden es eh oder je erfahren.“

Hunter: „Ok, ich gebe auf: Die Stvo'sche Regierung schickt mich.“

Konferenzraum:

B'leidigt: „Captain: Die neuen Waffen sind einsatzbereit.“

Blueway: „Endlich mal haben wir was zum feuern.“

Check oh ti: „Hunter hat ausgepackt: Er wurde von der Stvo'schen Regierung beauftragt.“

Totalk: „Den Stvo'schen Raum haben wir doch vor etwa 2 Monaten verlassen.“

Check oh ti: „Offenbar befindet sich dieser Teil jetzt auch dazu.“

Tomp: „Und was hat die Stvo'sche Regierung gegen uns?“

Check h ti: „Totalk: Versuchen Sie genau dies heraus zu finden.“

Blueway: „Ach kommen Sie Commander: Die Stvo waren immer freundlich zu uns.“

Check oh ti: „Das mag sein, aber wir sollten auf der Hut sein.“

Ende
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Camping Urlaub
Sternzeit: 19960320,4

Shuttlerampe:

Blueway: „Haben Sie alle Sachen gepackt?“

Doc: „Jepp. Meine medizinische Ausrüstung ist für alle Eventualitäten ausgerüstet.“

Blueway: „Haben Sie sonst nichts eingepackt?“

Doc: „Ich bin ein Hologramm!“

Blueway: „Ein Shuttle reicht wohl nicht. Wir nehmen zwei. Tomp und Totalk fliegen uns 
runter.“

Zwei Shuttles fliegen runter zum Planeten und landen dort.

Auf dem Planeten:

Doc steigt aus: „Wo noch nie ein Hologramm zuvor gewesen ist.“

Haari: „Sie sind ja auch das einzige Hologramm, dass auf Dauer eingeschaltet ist.“

Totalk misst das Wetter: „23*C im Schatten, 10km/h Wind aus Norden und 23% 
Luftfeuchtigkeit.“

Tomp: „Genau wie Blueway vorhergesagt hatte.“

Totalk: „Das ist eher Zufall.“

Blueway: „Totalk und ich sichern die Gegend ab. Der Rest baut die Zelte auf.“

Etwas später:

Totalk und Blueway marschieren durch den Wald.

Blueway: „Totalk: Wie lang kennen wir uns schon?“

Totalk: „Wir waren gemeinsam auf der Akademie.“

Blueway: „Und Sie haben mir nie verraten, wann Sie Geburtstag haben.“

Totalk: „Das hab ich schon des öfteren. Sie haben mich recht häufig gefragt.“

Camping Urlaub 144



Währenddessen bei den anderen:

Check oh ti: „Doc: Wofür brauchen wir das Lazarett?“

Doc: „Falls jemanden mal was passiert.“

Check oh ti: „Wir sind 8 Leute hier. Wozu brauchen wir dann eins für 10 Personen?“

Doc: „Wer weiß ja nie! Was haben Sie denn da für ein Zelt?“

Check oh ti: „Ein klassisches Indianerzelt. Meine Vorfahren waren Indianer.“ „Wer hilft 
gleich mit Blueways Schlosszelt aufzubauen?“

Tomp hat sich in seinem Iglozelt verfangen: „Wenn Sie mir hier raus helfen.“

B'leidigt: „Kann mir einer mal mit dieser Anleitung behilflich sein? Ich weiß ja nicht mal ob 
ich sie richtig herum halte.“

Check oh ti: „Bin gerade mit meinem fertig geworden.“

Check oh ti's Zelt bricht in sich zusammen.

Check oh ti: „­BEEP­! Ich hab die Hauptschraube vergessen!“

Haari: „Totalks und mein Zelt stehen jetzt.“

Tomp: „Haari!! Helfen Sie mir hieraus!“

B'leidigt: „Nein, Haari muss erst mir helfen!“

Tomp: „Aber ich bin gefangen!“

B'leidigt: „Wenn es regnet werden Sie aber nicht nass!“

Haari schaut sich B'leidigts Anleitung an: „Hmm. Was haben Sie sich denn für ein Zelt 
geschnappt?“

Haari dreht und wendet die Anleitung: „Haben Sie die Anleitung zur Anleitung auch 
dabei?“

B'leidigt: „Sie meinen das da?“

Haari: „Genau das. Jetzt können wir loslegen.“

B'leidigt: „Jetzt weiß ich, warum Blueway sich verdrückt hat.“

Tomp: „HILFE!!!“
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Abends:

Alle Zelte stehen.

Nixda: „Und was gib es zu Essen?“

Tomp: „Gute alte Marshmallows.“

Check oh ti schaut in der Proviantenbox: „Oh oh!“

Tomp: „Was oh oh?“

Check oh ti: „Wir haben keine. Nur Hühnchen.“

Tomp: „Dann grillen wir einfach diese.“

Nixda: „Und für Totalk.“

Check oh ti wühlt: „Hier wird doch irgendwo ein Salat drin sein... ...Ah! Habs.“

Tomp holt eine Gitarre hervor und fängt an zu spielen: „Country road ...“

Blueway: „Halt! Wozu selber singen? Ich hab doch meinen jPod dabei?“

Haari: „Ich hab einen kPut dabei!“

Blueway: „Noch besser!“

Nächten morgen:

„KIKERIEKIIII!!!“

Blueway wacht auf: „Was war das?“

Check oh ti: „Nur mein Wecker! Ich bin auf einem Bauernhof aufgewachsen. Von daher 
bin ich es gewohnt so geweckt zu werden!“

Bueway: „Aber muss der so ein Krach machen? Und das so früh am morgen?“

Check oh ti: „Wieso früh? Extra wegen Ihnen hab ich die Weckzeit um zwei Stunden 
später gestellt auf 7Uhr. Wer macht mit beim Morgenjogging?“

Tomp: „Wir tut der Kopf weh. Hatte gestern wohl eine Flasche zu viel.“

Haari: „Ich will schlafen.“
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Doc meldet sich: „Bin dabei!“

Totalk: „Bin auch dabei.“

Nixda: „Wer? Wo? Wie? Was? Warum? Gibt es etwa schon Frühstück?“

Blueway: „Sie machen doch immer Frühstück.“

Check oh ti, Doc und Totalk laufen los.

30 Minuten später:

Check oh ti: „Die schlafen ja immer noch! Dann kann ich ja noch in dem See baden 
gehen.“

Doc: „Woher wollen Sie wissen, dass das Wasser nicht verunreinigt ist?“

Check oh ti: „Sollte was passieren war Ihr Lazarett nicht umsonst.“

Doc schaut rein: „Tomp hat sich schon dort rein gelegt.“

Tomp: „Doc: Ich will eine Kopfschmerztablette.“

Nachmittags wieder auf der Viger:

Blueway: „Check oh ti: Haben wir alles wieder weggeräumt, wie Totalk es empfohlen 
hatte?“

Check oh ti: „Ja. Wir können nun weiter fliegen.“

Ende
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CSI:Viger
Sternzeit: 19960415,3

Holodeck:

Tomp und Haari haben gerade einen neuen Krimi begonnen.

Haari: „Sieht aus, wie eine klassischer Mordfall: Täter erschießt Opfer und anschließend 
sich selbst.“

Tomp: „Hier stimmt was nicht.“

Haari: „Wieso denn? Oper liegt dort, direkter Schuss ins Herz und Täter hier mit 
Selbstschuss im Kopf.“

Tomp: „Das ist es ja! Es scheint so als wäre es einfach. Nehmen Sie den PH­Wert vom 
Blut des Opfers.“

Haari testet den PH­Wert: „Der streifen wird grün.“

Tomp: „Oh mein Gott! Wenn das Blut Urin, das Oper weiblich, der PH­Teststreifen ein 
Schwangerschaftstest und das grün blau wäre, dann wäre das Opfer schwanger 
gewesen.“

Haari: „Ja und?“

Tomp: „Der Täter kann sich glücklich schätzen kein ungeborenes Kind ermordet zu 
haben.“

Haari: „Aber der Täter liegt doch hier.“

Tomp: „Das ist nicht der Täter. Ich wette die Kugel in seinem Kopf stammt nicht von seiner
Waffe.“

Haari: „Doc: Operieren Sie die Kugel aus dem Kopf des Täters.“

1 Stunde später:

B'leidigt: „Es steht definitiv fest: Diese Kugel stammt aus der Waffe des Täters.“

Check oh ti: „Ich hab die beiden Personalien überprüft: Der Täter schuldete dem Opfer 
sehr viel Geld. Da der Täter keinen Ausweg mehr aus seiner Schuldenfalle sah, traf er 
sich mit dem Opfer, um ihn dort zu töten. Da die Frau des Täters ihn verließ, hat er sich 
letztlich selbst gerichtet.“
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Tomp: „Das würde ein Anfänger sagen, aber ich sage die beiden würden von jemand 
anders ermordet. Danach hat der wahre Täter dem vermeidlichen Täter die Waffe in 
seiner Hand gedrückt.“

Haari: „Dann suchen wir nach Fingerabdrücke auf der Waffe.“

1 Stunde später:

B'leidigt: „Ich kann nur die Finger vom Täter erkennen. Der Fall steht klar Tomp!“

Tomp: „Noch so ein Anfänger. Aber ich sage: Hier war ein Profikiller am Werk. Ich habe 
auch recherchiert: Das Opfer schuldete der Mafia auch einen Batzen Geld. Da die Mafia 
es nicht zurück bekam, setzte sie einen Profikiller auf ihn an. Dieser nutzte die 
Gelegenheit: Er empfahl dem vermeidlichen Täter, sich mit dem Opfer zu treffen. Dort 
tötete der Profikiller erst das Opfer, dann den vermeidlichen Täter. Anschließend drückte 
der dem vermeidlichen Täter die Waffe in der Hand. Natürlich hatte der Handschuhe dabei
an. Das vermeidlich perfekte Verbrechen, aber ich habe es gelöst.“

Haari: „Wo müsste dann ihr „Profikiller“ gestanden haben?“

Tomp: „Direkt neben dem vermeidlichem Täter. Jede Simulation wird dies bestätigen.“

Check oh ti: „Dann simulieren wir Tomps Szenario. Auf zum Holodeck!“

B'leidigt: „Wir sind doch schon auf einem und die Spielegeln besagen, dass wir nur 
Sachen benutzen dürfen, die uns angeboten werden.“

Haari: „Wir könnten des Verlauf der Kugel zum Opfer hin rekonstruieren.“

Nixda kommt rein: „Wie sieht es aus.“

B'leidigt: „Der Fall ist eigentlich sehr einfach. Täter erschießt Opfer und anschließend sich 
selbst.“

Tomp: „Das würde ein Anfänger sagen. Aber ein Profi wie ich erkennt die Täuschung.“

Nixda: „Und sie haben noch nie daran gedacht, dass es wirklich so einfach sein könnte, 
wie B'leidigt beschrieb?“

Tomp: „Das ist definitiv ausgeschlossen. Wir behandeln hier nämlich Fälle von Profis für 
Profis.“

Haari: „Ich habe den Lauf in der Zwischenzeit rekonstruiert: Die Kugel stammt von der 
Position des Täters.“

Tomp: „Haari: Sie haben vergessen, dass der vermeidliche Täter zum Zeitpunkt des 
Schusses auf das Opfer nicht dort gestanden haben muss. Also eine kleine Korrektur 
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meines Szenarios: Der Profikiller stand genau dort, erschoss das Opfer, stellte den 
vermeidlichen Täter an seine Position und dann schoss er ihm in den Kopf.“

Haari: „Wir können feststellten, ob ihr vermeidlicher Täter geschossen hat der nicht.“

Tomp: „Wie denn?“

Haari: „Bei dem Schuss aus der Waffe werden kleine Staubpartikel aus der Waffe 
gestreut, die an der Hand haften bleiben. Wir müssen nur die Hand des vermeidlichen 
Täters danach absuchen.“

Tomp: „Sie werden nichts finden. Er hat nicht geschossen.“

20 Minuten später:

B'leidigt: „Der Täter hat aus der Waffe geschossen. Ich habe diese Partikel auf der Hand 
des Täters gefunden. Glauben Sie immer noch an ihrem Profikiller?“

Tomp: „Gut, hab ich mich auch darin geirrt. Aber irgendwas haben wir übersehen.“

Haari: „Sie haben in jeder Ihrer Theorien geirrt.“

Tomp: „Das ändert aber nichts an der Tatsache, dass wir was übersehen haben.“

Doc: „Seltsam, die letzten Gehirnströme des Täters deuten auf eine Art Trance­Zustand 
hin.“

Tomp: „Ja klar, sein Leben war ruiniert, deswegen hat der sich bekifft. Und deswegen hat 
er nicht mitbekommen, dass seine Bewegungen vom Profikiller stammen.“

Doc: „Ich kann aber keine Opiate feststellen.“

B'leidigt: „Gibt es noch andere Möglichkeiten diesen Zustand zu erreichen, Doc?“

Doc: „Ja, Schlaf oder Hypnose.“

Haari: „Der Täter wird wohl nicht schlafgewandelt sein.“

Doc: „Stimmt. Es gibt keine Hinweise auf einen Traum.“

Tomp: „Aha: Jetzt bekommt alles einen Sinn. Der vermeidliche Täter hat einen 
Schuldenberater aufgesucht, der in Wirklichkeit ein Profikiller bei der Mafia ist. Dieser hat 
ihn Hypnotisiert und ihm befohlen erst das Opfer zu töten und schließend sich selbst.“

B'leidigt: „Sie und Ihr Profikiller.“

Check oh ti: „Da ist was dran: Der Täter hatte tatsächlich kurz vor der Tat einen Termin bei
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einem Schuldenberater.“

Tomp: „Auf zu diesem Schuldenberater.“

Dort angekommen:

Tomp: „Ich nehme sie fest wegen des Morden am dem Opfer und dem vermeidlichen 
Täter!“

Schuldenberater: „Wen soll ich umgebracht haben.“

Tomp: „Sie wissen schon, den der heute hier war und den, den er umgebracht hat.“

Computer: „Glückwunsch! Fall gelöst.“

Ende

151 CSI:Viger



Zwischenlandung
Sternzeit: 19960520,4

Blueways Bereitschaftsraum:

Blueway: „Logbuch des Captains. Sternzeit: 19960520,4. MIR IST LANGWEILIG!!! Haari 
und Tomp lösen Holokrimis; Doc und Check oh ti spielen auf einem anderen Holodeck; 
B'leidigt repariert Nixdas Backofen. Nur Totalk und Ich halten unsere Pflichten ein.“

Check oh ti kommt rein: „Juhuu! Endlich mal gegen Doc gewonnen!“

Blueway: „Wissen Sie Commander, ich hab heute geträumt wir würden ein Wurmloch 
finden, dass und direkt zur Erde bringt.“

Commander: „Ein wohl unmöglicher Traum.“

Blueway: „Ist Ihnen nicht auch langweilig?“

Commander: „Wir haben genug Energie für die nächsten 100Jahre. Wir haben so viele 
Holodeckprogramme, dass einem nicht langweilig werden kann.“

Totalk von der Brücke: „Alle man auf Gefechtsstationen. Wir werden angegriffen.“

Blueway geht zu Brücke: „Roter Alarm!“

Totalk: „Schon erledigt.“

Blueway: „Sehen Sie Commander. Befehle werden schon eher ausgeführt, als ich sie 
gebe.“ „Totalk: Gehen Sie auf Sublicht und greifen Sie das angreifende Schiff an.“

Totalk: „Bin bereits damit beschäftigt.“

Blueway: „Hmm, Tomp ist nicht hier. Da kann ich doch mal die manuelle Steuerung 
testen.“ „Computer: Manuelle Steuerung aktivieren.“

Ein Joystick kommt aus Blueway Sitz in Blueway rechte Hand gefahren.

Blueway: „Totalk: Ich möchte mit diesen beiden Knöpfen feuern können. Wollte unsere 
neue Waffe schon immer mal testen.“

Blueway feuert auf das feindliche Schiff: „Nimm dies und das du Bastard.“

Check oh ti: „Captain: Ich hab gehört, dass es einem einem Gefecht sinnvoll ist, den 
Gegner zu treffen.“
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Blueway: „Ach was. Treffer werden heutzutage zu viel überbewertet.“

10 Minute später:

Das feindliche Schiff ist kampfunfähig.

Blueway: „Sehen Sie Commander. Ich kann es doch.“

Check oh ti: „Haari hat Ihren Joystick abgeschaltet und Tomp und Totalk das kämpfen 
überlassen.“

B'leidigt: „B'leidigt an Brücke: Wir haben beträchtlichen Schaden genommen. Wir müssen 
für die Reparatur auf einen Planeten landen.“

Tomp: „Ich hab einen, den wir noch erreichen könnten.“

Check oh ti: „Erstmal nehmen wir unseren Angreifer fest.“

Blueway: „Und seine Waffen.“

1 Stunde später:

Blueway klappt eine Konsole mit zwei Knöpfen auf: „Ein Knopf dient für automatische 
Landung und der andere für die Selbstzerstörung. Ist es der Rote oder der Blaue.“

Tomp: „Ich könnte das Schiff manuell landen.“

Haari: „Hey, das kann ich auch. Habe auf dem Holodeck in 3 von 10 Versuchen Erfolg 
gehabt.“

Tomp: „Nur 3? Lächerlich. Stolze 5 mal!“

Blueway: „Rot oder Blau? Kann mir einer Helfen?“

Check oh ti: „Das steht normalerweise im Schiffshandbuch. Wenn wir es hier nur finden 
würden.“

Totalk: „In den meisten Fällen wird bei einer Landung Alarm Blau ausgerufen.“

Blueway: „Und in den anderen fällen?“

Totalk: „In den wenigen anderen fällen wird einfach so gelandet ohne besonderen Alarm.“

Tomp: „In den meisten Filmen, in den eine Bombe entschärft werden muss, ist der Draht 
der durchgeschnitten wird der richtige.“

Blueway: „Ich soll also irgendein Knopf drücken und das ist dann der richtige?“
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Tomp: „Film ist nicht die Realität. In der Realität wäre genau der andere richtig.“

Blueway: „Ich hätte Rot gedrückt, also drücke ich Blau.“

Computer: „Landesequenz eingeleitet. Alle man bereit machen zur Landung.“

Blueway: „Puh, nochmal Glück gehabt. Commander: Sie sollten die Knöpfe mal 
beschriften.“

Check oh ti: „Werde ich machen. Aber erst mal muss ich unseren Gast befragen.“

Arrestzellen:

Check oh ti kommt rein: „Ah, wen haben wir denn da?“

Hunter: „Kennen Sie mich nicht mehr?“

Check oh ti: „Doch, sicher. Wenn Sie so weiter machen hat unser Schiff bald genügend 
Feuerkraft um es mit der ganzen Stov'schen Flotte aufzunehmen.“

Hunter: „Glaub ich nicht!“

Chek oh ti: „Ich auch nicht. Aber diesmal geben wir Sie nicht mehr an die Stov'sche 
Regierung.“

Hunter: „Aber ich hab in deren Gebiet eine Straftat begangen und muss bestraft werden.“

Check oh ti: „Mit einem neuen Schiff und besseren Waffen?“

Hunter: „Das ist mein Plan. Wir sollten zusammenarbeiten. Jedes mal wenn ich an Ihnen 
versagen, bekomme ich eine stärkeres Schiff. Und schon bald ist die ultimative Waffe der 
Stvo fertig. Wenn wir schnell genug sind bekomme ich es vielleicht. Dann können wir Seite
an Seite über die Galaxis herrschen!“

Check oh ti: „Blueway könnten Sie so überzeugen, aber mich nicht. Was wissen Sie über 
diese „Ultimative Waffe“?“

Hunter: „Nichts. Nur dass sie Ultimativ sein soll.“

Nach der Landung, Casino:

B'leidigt: „Captain: Ich brauche noch zwei Stunden für Nixdas Mikrowelle.“

Blueway: „Wir haben Zeit. Ich gebe Ihnen 2 Wochen.“
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B'leidigt: „Okay, ich machs in 4!“

Nixda: „Sie brauchen vier Wochen um eine Mikrowelle zu reparieren?“

B'leidigt: „Nein. Ich muss nur irgendwie Ersatzteile für das Schiff finden.“

Nixda: „Replizieren Sie doch einfach welche.“

B'leidigt: „Da ist ja das Problem. Das Replikatorsystem ist Schrott. Hoffentlich hat Tomp 
einen Planeten aufgesucht, auf dem man solche Sachen finden kann. Wen nicht werden 
wir eine sehr lange Zeit bleiben.“

Blueways Bereitschaftsraum:

Blueway: „Wie, Sie können das Schiff nicht reparieren?“

B'leidigt: „Mir fehlen Teile, die ich nicht habe, um das Schiff zu reparieren. Die 
Antriebssysteme haben gerade noch für eine Landung gereicht. Ohne Ersatzteile sitzen 
wir hier fest.“

Ende
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Neue Freunde
Sternzeit: 19960521,3

Casino:

Blueway kommt rein: „Guten morgen allerseits!“

Tomp: „Sie sind ja gut gelaunt.“

Blueway: „Rummeckern ändert eh nichts. Außerdem sind wir schon aus viel schwierigeren
Situationen ausgekommen.“

Totalk: „Nein. Dies ist das erste ernsthafte Problem.“

Blueway: „Wie auch immer. Wissen Sie was mein Vater immer zu mir gesagt hat?“

Tomp: „ „Fass das nicht an!“ “

Blueway: „Nein, nicht das. Er sagt immer: Auch in der dunkelsten Wolke gibt es einen 
Silberstreifen.“

Tomp: „Und was soll das heißen?“

Blueway: „Ich hatte gehofft, einer von Ihnen weiß das. Auch egal: In der Nähe gibt es eine 
größere Siedlung. Wir sollten dort mal vorbei schauen.“

B'leidigt kommt rein: „Wir haben ein weiteres Problem.“

Blueway: „Gibt es auch mal gute Neuigkeiten von Ihnen?“

B'leidigt: „Scheinbar hat sich jemand die Baupläne für die Dingsbums von unserem 
Computer kopiert.“

Check oh ti: „Ob das was mit dieser „Ultimativen Waffe“ zu tun hat?“

B'leidigt: „Die Leistung der Dingsbums ist proportional zur Energieleistung. Je mehr 
Leistung die bekommt, um so größere Objekte können zerstört werden.“

Blueway: „Commander: Sie fragen Hunter deswegen aus. Totalk, B'leidigt und Doc: Wir 
gehen zu dieser Siedlung.“

1 Stunde später, Eingang der Siedlung:

Alle Einwohner schauen neugierig auf Blueway, B'leidigt, Totalk und Doc.
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Blueway: „Wir kommen in Frieden! Ihr kennt nicht zufällig jemanden, der so technischen 
Zeug verkauft?“

B'leidigt: „Wir suchen einen Spulenkonverter.“

Einer kommt an: „Nennt mich Wooz. Ich hab zufällig genau das was Ihr braucht. Nur beste
Ware.“

Blueway: „Na fein.“

Im Laden angekommen:

Wooz: „Ihr habt Glück! Ich bin der einzige der noch einen hat. Der wird aber nicht billig.“

Blueway: „Wir haben 70.000 Stvo'sche Credits.“

Wooz: „Die sind hier nichts wert. Ihr müsst schon echtes Geld bieten.“

Blueway: „Du wirst diese Credits akzeptieren.“

Wooz: „Und wenn nicht?“

Blueway: „Dann, ... ähn..., dann gehen wir zu einem anderen Händler.“

Wooz: „Ich bin der Einzige der einen Spulenkonverter hat. Meine Mitarbeiterin Zee wird 
euch hinaus begleiten.“

Zee: „Wo kommt ihr eigentlich her?“

Blueway: „Von der anderen Seite der Galaxie. Wir mussten hier zwischenlanden, da wir 
ein Problem haben. Deswegen brauchen wir auch diesen Konverter. Unser Schiff liegt 
etwa 1 Stunde von hier entfernt.“

Zee: „Bis zum nächsten Sandsturm seit ihr niemals bei eurem Schiff. Kommt mit.“

Zees Haus:

B'leidigt schaut auf eine Art Fahrzeug: „Was ist das?“

Zee: „Das wird mein Rennwagen für das Rennen nächsten Jahr. Don Jaab veranstaltet 
Jährlich ein Rennen.“

Doc: „Ist das nicht gefährlich?“

Zee: „Ein wenig schon. Beim gestrigen Rennen haben nur 2 Fahrer ihr Leben gelassen. 
Sonst sind es mehr.“
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Docs Gesicht wird blass.

B'leidigt: „So was hört er nicht gerne. Am Wagen könnte man sicherlich noch was tunen.“

Blueway: „Wir brauchen einen Spulenkonverter, und Sie denken nur daran Rennwagen zu
tunen. Von Nixdas Mixer konnten Sie auch nicht die Finger lassen.“

B'leidigt: „Was haben Sie? Das ist der einzige Mixer in diesem Quadranten, der 
polymärverstärktes Panzeretanül zerhacken kann!“

Zee: „Ich hab einen Vorschlag: Sie helfen mir, das Rennen zu gewinnen. Dafür bekommen
Sie den Spulenkonverter.“

B'leidigt: „Captain: Bitte!!“

Doc: „Kommt nicht in Frage. Das ist viel zu gefährlich!“

Zee: „Ich fahre das Teil doch.“

Doc: „Tut mir Leid. Aber als Arzt kann ich das nicht zulassen.“

Auf der Viger:

Check oh ti: „Erfolg gehabt?“

Blueway: „Der einzige, der einen Spulenkonverter hat, mag unser Geld nicht. Dafür sollen 
wir jemanden bei einem Rennen helfen.“

Tomp: „Hab ich da gerade Rennen gehört?“

B'leidigt: „Sie werden damit nichts zu tun haben. Ich tune den Wagen.“

Tomp: „Darf ich denn fahren?“

Doc: „NEIN!!!!“

Check oh ti: „Unser Gast weiß nichts davon, dass unsere Pläne für die Dingsbums kopiert 
wurden.“

Blueway: „Haben Sie ihm denn ordentlich Druck gemacht?“

Check oh ti: „Totalk hat ihm erzählt, was er mit Sonders gemacht hat und was Tomp mit 
ihm angestellt hat. Danach hat er Hunter 5 Minuten lang angestarrt. Ich bin überzeugt, er 
weiß nichts davon.“

Shuttlerampe:
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B'leidigt und Haari zerlegen ein Shuttle.

Haari: „Wieso machen wir das?“

B'leidigt: „Ich muss einen Rennwagen tunen. Wenn wir das Rennen gewonnen haben, 
bekommen wir unseren Spulenkonverter.“

Haari: „Und warum muss ausgerechnet ich helfen?“

B'leidigt: „Sie sind der einzige mit hinreichendem Sachverstand.“

Ende
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Wettkampf
Sternzeit: 19960722,4

Zees Werkstatt:

B'leidigt: „So. Lasst uns das Teil zum laufen bringen.“

Zee: „Wenn wir jetzt testen, sehen die anderen Fahrer, was wir haben.“

Haari: „Wir nehmen das Holodeck. Dort können wir ungestört testen.“

Doc: „Eine exzellente Idee, Haari. So wird auch niemand verletzt.“

Tomp: „Wie siehst aus?“

B'leidigt: „Wir sind gerade fertig geworden.“

Tomp: „Darf ich es testen?“

Doc: „Nur auf Holodeck!“

Zee: „Kann jemand diese Nervensäge von Arzt abschalten.“

B'leidigt: „Gerne. Ich stelle ich stumm.“

B'leidigt schaltet Doc stumm.

Haari: „Jetzt können wir ja zum Holodeck gehen.“

Holodeck:

Zee: „Hier ist ja nichts drin.“

Haari: „Keine Angst. Computer: Programm Haari2 aufrufen.“

Die Rennstrecke erscheint.

B'leidigt: „Viel Spaß beim Fahren.“

Etwa 15 Minuten später:

B'leidigt: „Du hast 10 Minuten 23,353 Sekunden gebraucht.“

Tomp: „Laaangsaaam!!“
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Zee: „Ach ja? Fahr doch schneller!“

Tomp erfreut: „Yes!“

Tomp fährt los.

15 Minuten später:

B'leidigt: „10 Minuten 22,845 Sekunden.“

Casino:

Blueway: „Wo ist Nixda?“

Check oh ti: „Der hat letzte Woche jemanden eine Kneipe abgezockt.“

Blueway: „Sie meinen diese „Nixbar“ ?“

Check oh ti: „Ja, die früherer „Public“ .“

Blueway: „Gibt es denn da was zu futtern?“

Check oh ti: „Er hat eine Küche eingebaut.“

Blueway: „Gehen wir dahin.“

Doc kommt rein: „B'leidigt hat mich stumm geschaltet.“

Blueway: „Ich höre nichts.“

Check oh ti: „Den hat man bestimmt stumm geschaltet. Ich kümmere mich darum.“

NixBar:

Nixda: „Ah, Captain: Willkommen in meiner Bar! Womit kann ich dienen?“

Blueway: „Kaffee und Mittagsfraß.“

Nixda: „Ok. Einmal Kaffee und einen BigNix.“

Check oh ti: „Ich nehme die Chicken NixNuggets.“

Holodeck:

Tomp: „Ich bin schneller!“

Zee: „Das liegt doch nur an der Abstimmung des Wagens.“
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Tomp: „Wir hatten immer die Selbe.“

B'leidigt: „Ruhe! Ich bin diese kindische Streiterei satt von wegen „Ich bin schneller“! Wir 
sind erwachsene Leute und sollten uns auch so benehmen!!! Wir machen ein Rennen: 5 
Runden. Wer zuerst im Ziel ist darf die Kiste dann auch im echten Rennen fahren.“

Zee: „Dürfen wir unserer Fahrzeug auch vorher abstimmen?“

B'leidigt: „Na gut. So hast du wenigsten eine Chance gegen Tomp.“

NixBar:

Check oh ti: „Was macht Totalk denn da?“

Totalk: „Nixda hat mich eingestellt. Ich spiele gegen Freiwillige 4 Gewinnt.“

Nixda: „Wollen Sie einmal spielen? Ein Spiel kostet 1 Rallod. Wenn Sie gewinnen, 
bekommen Sie 2 zurück.“

Blueway: „Ich lasse mich doch nicht von Ihnen ausnehmen. Außerdem hab ich nur 
Stvo'sche Credits.“

Nixda: „Soso. Nicht zahlungsfähig?“ „Totalk. Werfen sie die beiden doch bitte raus.“

Totalk: „Die gehören zu uns.“

Blueway: „Sie schlafen doch in meinem Raumschiff. Betrachten Sie es als Miete.“

Nixda: „Ok. Aber der nächste der nicht zu uns gehört und nicht zahlen kann, schmeiße ich 
raus.“

Blueway: „Geht in Ordnung.“

Holodeck:

Doc kommt rein: „B'leidigt! Warum haben Sie mich stumm geschaltet?“

B'leidigt: „Sie haben gestört.“ „An beide Fahrer: Noch 3 Runden. Tomp hat 2 Sekunden 
Vorsprung!“

Haari von der Tribüne aus: „Können sie das mal ein wenig mehr kommentieren?“

B'leidigt: „Machen Sie es doch selbst!“

Doc: „Hoffentlich wird keiner verletzt.“
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B'leidigt: „Wir sind hier auf Holodeck.“

Doc: „Hoffentlich würde keiner verletzt werden.“

B'leidigt: „Haben Sie nichts besseres zu tun, als sich paranoid um unsere Gesundheit zu 
kümmern?“

Doc: „Nein.“

B'leidigt: „Schauen Sie doch mal bei NixBar vorbei. Da wird SchnellesEssen verkauft.“

Etwa 30 Minuten später:

Tomp: „Wie schaut es aus?“

B'leidigt: „Zee hat aufgeholt. Tomp hat nur 0,2Sekunden Vorsprung. Das könnte eng 
werden.“

Haari in der Kommentatorenkabine: „Nur noch wenige Kurven bis zur Ziellinie. Tomp und 
Zee sind fast gleich auf! Zee kommt aus dem Windschatten und versucht Tomp auf der 
Geraden zu überholen. Tomp kontert! Zee zieht nach innen und zieht so an Tomp vorbei. 
Der erste Führungswechsel in diesem Rennen!! Doch in der nächsten Kurve ist Tomp 
innen. JAA! Er schafft es wieder die Führung zu übernehmen, kommt aber dafür nicht so 
gut aus der Kurve raus. Es wird ein Kopf an Kopf Rennen für beide. Da kommt auch schon
die Ziellinie! ...“

B'leidigt: „Haar!! Halten Sie den Mund.“ „Na toll: Jetzt hab ich nicht gesehen wer 
gewonnen hat.“

Haari: „Wegen Ihnen hab ich es auch verpasst.“

Ende
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Dreharbeiten – Teil 1
Sternzeit: 19961024,5

Nixbar:

Check oh ti: „Ich hätte gern einen NixRoyal.“

Nixda: „Kennen sie schon unseren neuen NixXXL?“

Check oh ti: „Schon wieder einen neuen Hamburger?“

Nixda: „Jeden Tag gibt es etwas neues.“

Blueway: „Der NixXXL klingt klein. Ich nehme zwei.“

Nixda: „26cm Durchmesser und 30cm Höhe sind klein?“

Blueway erschrocken: „Äh, ja. Wenn ich es mir überlege, ich nehme doch nur einen.“

Wooz kommt rein gerannt: „Ihr müsst mir helfen.“

Blueway: „Wir helfen euch doch schon beim Rennen.“

Wooz: „Darum geht es nicht. Es gibt wieder ein Filmwettbewerb. Nächste Woche müssen 
die Filme fertig sein. Ihr müsst mir neu ein paar Kleinigkeiten helfen.“

Check oh ti: „Und was genau?“

Wooz: „Ich brauche nur noch ein Drehbuch, Schauspieler und eine Kamera.“ „Ach ja: 
Etwas muss auch noch gedreht werden.“

Blueway: „Kulissen hast du schon?“

Wooz: „Ach ja: Die fehlen mir auch noch.“

Check oh ti: „Mit anderen Worten: Wir sollen für dich ein Film drehen, damit du diesen 
Wettbewerb gewinnen kannst.“

Wooz: „Ihr müsst ja nicht alles machen. Angemeldet hab ich mich schon.“

Konferenzraum:

Tomp: „Wovon soll der Film den handeln.“

Blueway: „Ist egal.“
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Haari: „Eine Art Gruselfilm wäre cool.“

B'leidigt: „Ich hab da eine Idee: ...“

Haari: „Ein verrückter Wissenschaftler will in ein Energieband, in dem Zeit keine Rolle 
spielt, gelangen. Und dabei werden mehrere Sonnen zerstört.“

B'leidigt: „Nein. Ich habe da eine viel bessere Idee.“

Tomp: „Ein Android reist aus der Zukunft in die Gegenwart um die Geburt einer Person zu 
verhindern. Und im zweiten Teil muss dieser dann diese Person beschützen?“

B'leidigt: „So in etwa. Ich schreibe das Drehbuch, wenn es fertig ist können wir mit dem 
Dreh anfangen.“

Nächster Tag:

Blueway: „Was ich vergessen habe: Da eine hier ansässige Firma den Wettbewerb 
sponsort, müssen wir im Film mindestens ein Produkt dieser Firma präsentieren.“

B'leidigt: „Ich hab da auch schon eine Idee.“

Krankenstation:

Doc: „Warum muss ich in diesem Film 6 Finger an jeder Hand haben?“

B'leidigt: „Ohne den 6ten Finger macht der ganze Film keinen Sinn.“

Doc: „Das macht er sowieso nicht.“

Tomp: „Alle man auf die Plätze! Szene 1.1 ab!“

Casino:

Nixda und Doc versuchen eine Szene zu spielen.

Tomp: „Man ey!! Nixda, wenn Sie diesen ­BEEP­ Gesichtsausdruck nicht hinbekommen, 
dann schwöre ich, ich streite mit B'leidigt und Blueway bis aufs Blut, dass Sie raus 
fliegen!!“

Nixda: „Was fehlt denn?“

Tomp: „Ich raste gleich aus!!! Ich will Angst sehen! Und jetzt machen Sie diesen ­BEEEP­ 
Ausdruck!!“

Nixda bekommt Angst.
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Tomp: „Ja! genau das will ich in der Szene sehen!“

Totalk kommt rein: „Gibt es einen besonderen Grund für das Geschreie?“

Tomp: „Jetzt nicht mehr.“

Waffenkammer:

B'leidigt platziert das zu präsentierende Produkt.

Totalk: „Wenn ich auf einen Logikfehler hinweisen darf: Raumschiffe von der Sternenflotte 
werden nicht mit solchen Waffen bestückt.“

B'leidigt: „Schon klar. Aber irgendwas müssen wir ja präsentieren. Und das ist besser für 
den Film geeignet als ein Messer.“

Totalk: „Mit einem Messer lassen sich auch grusligen Szenen machen.“

B'leidigt: „Gute Idee. Mal sehen ob ich das einbauen kann.“

Blueway kommt rein: „Darf ich das Teil mal sehen?“

B'leidigt: „Sie haben das Teil persönlich nach hierhin transportiert.“

Blueway: „Aber ich muss mich doch auf die Szene vorbereiten.“

B'leidigt: „Sie kennen die technischen Daten diese Waffe besser, als die 
Sternenflottendirektiven.“

31.10 Filmwettbewerb:

Ein großen Publikum ist versammelt.

Ansage: „Und was jetzt kommt wisst ihr sicher alle.“

Publikum: „Langeweile ohne Ende!“

Ansage: „Genau! Die Firma Binwech präsentiert den Waffennarr Tom Teiler mit „Bullet­
Time!“ Heute mit der Spezial zum alljährlichen Filmwettbewerb.“

Tom tritt auf die Bühne: „Seit Ihr bereit? Da wir diesmal sehr viele Teilnehmer haben, 
fangen wir auch gleich an. Wie immer fangen wir mit meinem Team an.“

5 Minuten später:
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Blueway: „Hoffentlich kommt jetzt unser.“

5 Minuten später:

Blueway: „Hoffentlich kommt jetzt unser.“

5 Minuten später:

Blueway: „Hoffentlich kommt jetzt unser.“

5 Minuten später:

Blueway: „Hoffentlich kommt jetzt unser.“

5 Minuten später:

Blueway: „Hoffentlich kommt jetzt unser.“

5 Minuten später:

Blueway: „Hoffentlich kommt jetzt unser.“

5 Minuten später:

Blueway: „Hoffentlich kommt jetzt unser.“

5 Minuten später:

Tom: „Jetzt kommen wir zum Film von Wooz, der zum ersten mal teilnimmt. Der Film heißt
„Halloween“.“

Fortsetzung folgt...
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Halloween
Sternzeit: 16660666,666

Krankenstation:

B'leidigt: „Doc! Kommen Sie. Es ist Zeit für Ihren monatlichen Integritätscheck!“

Doc: „Muss das denn sein?“

B'leidigt: „Ja. Sie schleppen uns auch immer zu den monatlichen Untersuchungen.“

Doc: „Also gut. Aber keine Patches!“

B'leidigt: „Wieso nicht? Damit behebe ich doch nur Programmierfehler.“

Doc: „Und wenn was schief geht? Der Schiffscomputer zeigt auch ein unsinniges Datum 
an, seitdem Sie ihn „repariert“ haben.“

B'leidigt: „Das wird schon gut gehen.“

B'leidigt scannt Doc: „Aha. Ich glaube ich habe die Ursache für ihren 6ten Finger 
gefunden. Ich werde das Problem beseitigen.“

5 Minuten später:

B'leidigt: „So wir können mit dem Patchen beginnen.“

B'leidigt schaltet Doc ab, spielt den Patch ein und startet Doc.

Doc erscheint und nimmt sich den Mobilen Holoemitter.

B'leidigt: „Alles in Ordnung?“

Doc geht auf B'leidigt zu und bricht ihr das Genick.

Blueway kommt rein: „Doc, ...Was haben Sie mit B'leidigt gemacht?!? Ich brauche Sie 
noch um mir das Ü­Ei Teil zusammen zu bauen.“

Doc geht auf Blueway zu.

Blueway bekommt Angst und geht rückwärts: „Ok. Ich finde es allein raus.“

Blueway rennt weg.

Konferenzraum:
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Check oh ti: „Warum sollte Doc B'leidigt umbringen?“

Blueway: „Das weiß ich nicht, aber er wollte auch mich umbringen.“

Haari: „Womöglich ist beim Patchen von Doc etwas schief gegangen.“

Casino:

Doc kommt rein: „Ich will ein Messer!“

Nixda: „Wofür?“

Doc: „Für eine Operation.“

Doc geht auf Nixda zu: „Geben Sie mir ein Messer!“

Nixda verängstigt: „Hier.“

Doc sticht Nixda ins Herz.

Konferenzraum:

Blueway: „Ok. Alle man zur Waffenkammer. Wir müssen seinen Holoemitter erwischen.“

Waffenkammer:

Blueway: „Wissen Sie noch, was ich damals über die MPs und Granatwerfer gesagt 
habe?“

Haari: „Die bleiben hier.“

Blueway: „Genau. Das gilt aber heute nicht. Jeder nimmt sich was er braucht.“

Alle bewaffnen sich, außer Blueway.

Totalk: „Wollen Sie keine Waffen?“

Blueway: „Doch, aber richtige.“

Blueway öffnet ein geheimes Fach: „Das Binwech 6100 Maschinengewehr! 200 Schüsse 
pro Minute. Titangeschosse mit Uranladung. Dem hält nichts und niemand stand.“

Tomp: „Warum bekommen wir so was nicht?“

Blueway: „Das ist eine Waffe für Profis. Die Jagt beginnt. Wir teilen uns auf.“
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Korridor:

Blueway sieht Doc: „Doc: Bleiben Sie stehen!“

Doc kommt auf Blueway zu. Blueway feuert auf Doc. Die Kugeln prallen alle von Doc ab.

Blueway: „­BEEP­ Magazin ist leer.“

Doc nähert sich weiter Blueway. Blueway lädt nach. Nachdem Blueway fertig ist, nimmt 
Doc Blueway die Waffe ab, zielt damit auf Blueway und drückt ab.

Casino:

Check oh ti, Totalk, Tomp und Haar kommen rein und sehen Nixda am Boden liegen.

Tomp: „Und ich hab mich schon auf den Nudelauflauf morgen gefreut.“

Totalk: „Wir müssen uns darauf konzentrieren Doc auszuschalten.“ „Totalk an Blueway.“

Keine Antwort.

Check oh ti: „Sie ist allein los gerannt. Womöglich hat Doc sie bereits erwischt. Das heißt 
wir bleiben zusammen.“

Doc kommt von der anderen Seite rein. Alle schießen auf Doc. Doc geht.

Tomp: „Den krieg ich!“

Tomp rennt hinterher. Wenig später hören die anderen ein Knacken und wie jemand zu 
Boden fällt.

Haari: „Hat Tomp Doc erwischt?“

Totalk: „Viel wahrscheinlicher ist es andersherum.“

Haari: „Der kann was erleben.“

Haari rennt raus. Als Haari das Casino verlassen hat, sind Schüsse zu hören und wie 
jemand zu Boden fällt.“

Check oh ti: „Die lernen es wohl nie!“

Totalk: „Und werden es nicht mehr.“

Check oh ti: „Da haben Sie recht.“
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Totalk: „Wir sollten einen Plan ausarbeiten, um Doc zu stoppen.“

10 Minten später:

Computer: „Warpkernbruch in 10Sekunden.“

Check oh ti: „­BEEP­“

Check oh ti will das Casino verlassen, aber die Tür öffnet sich nicht.

Computer: „Warpkernbruch in 5Sekunden.“

Computer: „4“

Computer: „3“

Computer: „2“

Computer: „1“

Die Viger explodiert.

Doc schaut der Explosion aus sicherer Distanz in einem Shuttle zu.

Ende
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Dreharbeiten – Teil 2
Sternzeit: 19961101,0

Was bisher geschah:
Wooz hat die Vigercrew gebeten für ihn einen Film für einen Filmwettbewerb zu drehen.
Die Viger Crew hat dies getan und der Film wurde soeben vorgeführt.

Blueway: „Super Film! Wir brauchen nicht weiter zu machen! Wir haben einen Gewinner!!“

Tom: „Das war eh der letzte Film. Kommen wir nun zu der Abstimmung.“

1 Stunde später:

Tom: „So, das Ergebnis steht fest: Gewonnen hat Wooz mit seinem Film 'Halloween'.“

Wooz: „Gewonnen!! Gewonnen!!“

Siegesfeier:

Tom geht auf Wooz zu: „Wooz: Mir ist zu Ohren gekommen, du sollst die Verantwortlichen
für die Abstimmung geschmiert haben.“

Wooz: „Das hab ich nicht.“

Tom: „Dann kannst du mir sicher die Quittungen zeigen, die belegen, das du das von uns 
erhaltene Budget anderweitig verwendet hast, wie es Pflicht ist.“

Wooz: „Ich hatte keine Ausgaben. Freunde von mir haben es umsonst gemacht.“

Tom: „Dann kannst du mir doch den schwarzen Koffer mit dem Geld zeigen.“

Wooz: „Ähh, ja... Den hab ich irgendwo verlegt. Am Bahnhof glaube ich.“

Tom: „Kein Koffer, kein Sieg!“

Wooz: „Ich hab jetzt keine Lust raus zu gehen und zu suchen! Aber ich habe Freunde, die 
das sicher gerne machen würden.“

11:00Uhr Besprechungsraum:

Blueway: „Es sieht so aus: Wenn wir den Koffer mit Wooz's Budget nicht finden, wird 
unser Film disqualifiziert.“

Check oh ti: „Ist das unsere Sache?“
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B'leidigt: „Ich habe viel Arbeit reingesteckt. Ich lass ihn mir nicht einfach weg 
disqualifizieren!“

Nixda: „Tut mir Leid, aber ich muss mein Laden eröffnen.“

Totalk: „Dann gehen Sie doch. Dies ist eh keine offizielle Besprechung.“

Blueway: „Bis wie spät gilt eigentlich ihr Frühstücksangebot.“

Nixbar:

Tomp: „Nach Wooz Aussage ist der Koffer auf einem Bahnhof.“

Haari: „Hier ist aber weit und breit kein Bahnhof.“

Blueway: „Können Sie bitte Ruhig sein. Ich verstehe immer nur 'Bahnhof'.“ „Ich glaub eins 
der Biere war gestern schlecht. Mir ist so schlecht.“

Totalk: „1. Es war heute. 2. War bei allen das Verfallsdatum abgelaufen.“

Nixda kommt an: „So, wer wollte sehr sehr sehr sehr starken Kaffee?“

Check oh ti: „Hier ich.“

Blueway: „Wo ist mein sehr sehr sehr sehr sehr starker Kaffee?“

1 Stunde später:

Blueway, Check oh ti, Tomp, Haari und B'leidigt haben die Nixbar verlassen.

Nixda findet einen schwarzen Koffer: „Sagen Sie mal Totalk, was ist das für ein Koffer?“

Totalk: „Weiß ich nicht. Schauen Sie doch mal rein.“

Nixda legt den Koffer auf einen Tisch und öffnet ihn. In diesem Moment kommen 
Polizisten rein: „Was wird das denn?“

Nixda: „Die Öffnung eines Koffers.“

Polizist: „So so, Bestechungsversuch!“

Nixda: „Nein, es ist nicht das wonach es aussieht!“

Polizist: „So geht das aber nicht! Das geht so: Wir kommen rein. Sie begrüßen uns 
freundlich. Wir grüßen zurück. Dann fragen Sie uns was wir gerne hätten. Wir antworten 
Ihnen mit unseren Wünschen. Sie führen diese aus und anschließend bezahlen wir.“ „Den 
Koffer brauchen Sie nur für das Gesundheitsamt.“
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Nixda: „Die waren vorgestern hier und wollten nur meine Küche kontrollieren.“

Wooz's Laden:

Wooz: „Der Koffer muss hier irgendwo sein.“

Tomp: „Wir haben Erfahrung mit vermissten Dingen. Wir haben bei uns schon mal einen 
Adventskalender vermisst.“

Wooz: „Und auch gefunden?“

Tomp: „Ich sagte ja 'Erfahrung', nicht 'Erfolg'.“

Haari: „Gehen wir alles nochmal von vorne durch. Wann und wo hattest du deinen Koffer 
zuletzt gesehen?“

Wooz: „Zee!! Beweg deinen ­BEEP­ hierher und höre auf an dem Schrottteil 
herumzubasteln!“

Zee kommt an: „Ja?“

Wooz: „Weißt du wo mein Koffer mit dem Geld ist?“

Zee: „Ja, den hast du in der Nixbar stehen gelassen.“

Wooz: „Woher weißt du das?“

Zee: „Du hast es mit gestern doch selbst erzählt.“

Tomp scherzend: „Wooz: Ich glaube du würdest dich mit Blueway gut verstehen.“

Blueway: „Was soll das denn bitte heißen?“

Tomp: „Ähh,... Dass das Wetter heute schön ist.“

Blueway: „Ok, ich dachte schon Sie halten mich für vergesslich.“

Nixda kommt mit einem Koffer an: „Wooz: Ich glaube der hier gehört dir.“

Wooz: „Wo war der denn?“

Nixda: „Bei mir in der Nixbar.“

Wooz: „Wie auch immer. Der muss nach Binwech, damit ich meinen Sieg behalten darf.“

Binwech:
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Wooz: „Hier ist der Koffer. Der Inhalt ist noch vollständig.“

Tom: „Ich muss mich wohl bei dir entschuldigen. Als kleine Entschädigung für die 
Anschuldigungen bekommst du als Siegprämie nicht nur die einfachen Ausgaben zurück, 
sondern das doppelte.“

Wooz sehr erfreut: „Juhuu!! Ich bin reich!!“

Tomp: „Äh? Wie viel war nochmal das doppelte von Null?“

Ende
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Angriff der Kork – Teil 1
Sternzeit: 19961201,3

Brücke:

Blueway teilt Adventskalender aus.

Nixda: „Nett. Dieses Jahr bekomme ich auch einen.“

Tomp: „Hatten Sie letztes Jahr etwas keinen?“

Nixda: „Komischerweise nicht. Ich hatte 8 Repliziert.“

Haari: „Wir haben ein Problem!“

Tomp: „Das stimmt. 8 Kalender aber nur 7 haben einen bekommen.“

Haari: „Nein, nicht das. Ich registriere einen Korkkubus der hierher unterwegs ist.“

Blueway: „Totalk: Feuern Sie die Dingsbums auf den Kubus.“

Totalk: „Captain: Unser Raumschiff ist doch flugunfähig.“

Blueway: „'Unser'?? Das ist immer noch meins. Klar?!“

Check oh ti: „Das ändert nichts an der Tatsache, dass dieses Schiff nicht fliegen kann.“

B'leidigt: „Da gibt es etwas was ich tun könnte.“

Blueway: „Ach jetzt auf einmal. Wir sitzen hier also Monate lang fest, nur weil sie das 
Schiff nicht reparieren wollen?“

B'leidigt: „Nein, das meinte ich nicht. Wir können uns auf den Kubus schleichen und deren 
Hauptenergiekern sprengen. Erfahrungsgemäß explodiert dabei dann der ganze Kubus.“

Doc: „Aber werden Sie dann nicht assimiliert?“

Tomp: „Doc: Die Kork sind Deppen. Die greifen einen erst direkt an, wenn sie bedroht oder
angegriffen werden.“

Blueway: „Totalk, stellen Sie ein Team zusammen. Sprengen Sie damit den Kubus.“

Totalk: „Tomp, B'leidigt, kommen Sie mit.“

Tomp: „Was ist mit dem Rest?“

Angriff der Kork – Teil 1 176



Totalk: „Die Kork benötigen keine medizinische Hilfe, oder Mahlzeiten. B'leidigt sollte den 
Sprengsatz auch ohne Haaris Hilfe anlegen können.“

Blueway: „Und was ist mit mir? Bin ich nicht gut genug für diese Mission? Wir gehen alle 
auf den Kubus.“

Totalk: „Sollte ich nicht ein Team zusammenstellen?“

Blueway: „Jetzt haben Sie eins.“

Shuttlerampe:

Check oh ti: „Haben alle ihre Ausrüstung geprüft?“

Blueway: „Ausrüstung?? Was für eine Ausrüstung?“

Check oh ti: „Die Standard­Korkkubus­Infiltrations­Ausrüstung.“

Totalk: „Ich habe unsere Phasergewehre neu moduliert. Wir sollten 10­12Schuss abgeben
können, bis die Kork sich anpassen. Schießen Sie also nur dann wenn es unbedingt 
notwendig ist.“

Tomp: „Warum nehmen wir nicht einfach Partikelwaffen? Wir wissen doch, dass die sich 
daran nicht anpassen können.“

Haari: „Phasegewehre sehen doch viel cooler aus.“

Die Vigercrew fliegt mit einem Shuttle zum Kubus und landet auf der Oberfläche.

Blueway: „Nixda: Sie bleiben hier. Der Rest kommt mit.“

Korkkubus:

Tomp: „Ich sagte doch, dass die Kork Deppen sind. Wir wollen ihren Kubus sprengen, und
die lassen uns passieren.“

Check oh ti: „Geht's noch lauter? Wenn die von unserem Plan erfahren, sind wir so gut wie
assimiliert.“

Eine Stimme: „In 20Metern links abbiegen.“

Blueway: „Was ist das?“

Tomp: „Nur mein Navigationssystem. Oder kennen Sie sich hier aus?“

30 Minuten später:
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Ein paar Kork versperren den Weg.

Check oh ti: „Gehen wir da lang.“

Navigationssystem: „Wenn möglich, bitte wenden.“

Tomp: „Wir müssen umdrehen?“

Tomp dreht sich um: Kork versperren den Weg.

Tomp: „Ok, hat sich erledigt.“

Totalk: „Ich glaube Ihr Navigationssystem hat uns verraten.“

Haari: „Sieht so aus, als wären wir umzingelt.“

B'leidigt: „So viel zum Thema Kork sind Deppen.“

Blueway: „Schießen wir uns den Weg frei.“

Totalk: „Das hat keinen Sinn. Es sind zu viele.“

Doc: „Und jetzt?“

Check oh ti: „Die Kork stellen uns einen Weg frei.“

Tomp: „Ich glaube die wollen, dass wir den Weg gehen. Denn hinten machen die sich auf 
den Weg zu uns.“

Die Vigercrew läuft diesen Weg entlang.

Navigationssystem: „Neue Route wird berechnet. Bitte warten.“

B'leidigt: „Schalten Sie das Ding ab. Das nützt uns auch nichts mehr.“

Blueway: „Warum lassen wir uns nicht einfach von Nixda raus beamen?“ „Blueway an 
Nixda: Beamen Sie uns hier raus.“

Nixda: „Würde ich ja gerne tun, aber Sie sind zu tief drin.“

Haari: „Das raus beamen hat sich wohl auch erledigt.“

Die Crew kommt in einem großen Raum an. Die Korkkönigin erscheint.

Korkkönigin: „Dachtet ihr wirklich, wir lassen auch auf den Kubus herumspazieren, und ihn
weg sprengen?“
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Blueway: „Tomp dachte das.“

Tomp: „Wie habt ihr von unserem Plan erfahren?“

Korkkönigin: „Wir haben euch beim Anflug bemerkt und euch beobachtet.“

B'leidigt: „Wir sind zwar nicht darauf versessen assimiliert zu werden, aber warum habt ihr 
das noch nicht getan?“

Korkkönigin: „Ich brauche euch noch so wie ihr seid.“

Fortsetzung folgt...
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Angriff der Kork – Teil 2
Sternzeit: 19961201,4

Was bisher geschah:
Die Vigercrew bemerkte einen Korkkubus auf Angriffskurs und versuchte ihn von innen zu 
sprengen. Doch die Crew wurde von den Kork festgenommen...

B'leidigt: „Wir sind zwar nicht darauf versessen assimiliert zu werden, aber warum habt ihr 
das noch nicht getan?“

Korkkönigin: „Ich brauche euch noch so wie ihr seid.“

Blueway: „Wofür?“

Korkkönigin: „Dieser Planet wird durch ein antikes Verteidigungssystem geschützt. Es hat 
alle unsere Angriffe bisher vermasselt. Schaltet e ab, und wir lassen euch unassimiliert.“

Check oh ti: „Welche Garantie haben wir?“

Korkkönigin: „Ich lasse zwei von euch das Verteidigungssystem abschalten. Wenn diese 
es nicht tun, wird der Rest assimiliert.“

Blueway: „B'leidigt: Sie haben die beste Ausbildung was solche Sachen angeht. Tomp: Sie
fliegen B'leidigt.“

Tomp: „Juhuu: Keine Assimilation.“

Blueway: „Sollte ich assimiliert werden, dann jage ich alle Kork hinter Sie her!“

Korkkönigin: „Hey! Das ist immer noch mein Kollektiv!“

Totalk: „Sollte es nicht 'unser' heißen?“

Korkkönigin: „Ihr Menschen müsst aber auch alles so genau nehmen.“

Totalk: „Ich bin kein Mensch.“

Korkkönigin: „Die Julkanier sind da noch schlimmer.“

B'leidigt: „Los Tomp, sonst wird das nie was.“

B'leidigt und Tomp gehen und fliegen mit Nixda zum Planeten runter.

Wooz Werkstatt:
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Tomp: „Wisst ihr was von einem Verteidigungssystem auf diesem Planeten?“

Wooz: „Es gibt berichte, dass manchmal ein gelber Strom aus dem Berg dort hinten 
kommt und am Himmel eine Art Feuerwerk verursacht. Ich habe es selbst noch nie 
beobachtet seit ich hier bin.“

Tomp: „Sagt Ihnen das was?“

B'leidigt: „Das da hinten ist sicher kein Vulkan. Wir sollten uns den Berg mal genauer 
ansehen.“

Wooz: „Wehe, ihr findet heraus, dass die Geschichte stimmt!“

Tomp: „Was wäre so schlimm daran?“

Wooz: „Ich habe noch eine Wette am laufen. Endlich kümmert sich mal jemand darum.“

Nixda: „Wo kann man noch Wetten?“

Wooz: „Dort hinten in der Touristeninformation.“

Tomp: „Nixda: Wetten Sie für mich mit. Ich wette dagegen.“

B'leidigt: „Wir haben nicht viel Zeit.“

Am Berg:

Tomp: „Sag ich doch. Hier ist nichts los. Nur ein Berg halt.“

B'leidigt: „Ich messe EM­Strahlung aus dem Inneren. Die Quelle scheint hier in der Nähe 
zu sein.“

Tomp: „Ein unterirdisches Labor?“

B'leidigt: „Keine Ahnung, aber irgendetwas ist da, aber es ist sehr schwach.“

Tomp: „Es gibt sicher eine einfache Erklärung dafür.“

B'leidigt: „Ja, hier ist was.“

B'leidigt schießt mit einem Phaser auf die Felswand. Eine Tür kommt zum Vorschein.

B'leidigt: „Noch Fragen?“

Tomp: „Sollen wir reingehen?“

Tomp und B'leidigt gehen rein und erblicken einen Raum mit einem Thron ähnlichen Stuhl.
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B'leidigt: „Das scheint das Verteidigungssystem zu sein. Nur so eine Technologie hab ich 
noch nie gesehen.“

Tomp setzt sich auf den Thron. Alle Lichter gehen an und über den Thron erscheint ein 
Hologramm mit Sensordaten rund um den Planeten.“

B'leidigt: „Wie haben Sie das gemacht?“

Tomp: „Ich hab mich drauf gesetzt und gedacht, dass Licht nicht schaden würde.“

B'leidigt schaut auf einer Konsole: „Die Energie ist fast erschöpft. Ohne neue 
Energiequelle wird wohl keine Verteidigung stattfinden.“

Tomp: „Dann sind wir ja fertig.“

B'leidigt: „Wenn die Kork den Planeten angreifen, sitzen wir hier wohl für immer fest.“

B'leidigt öffnet eine Klappe: „Ist das eine Batterie?“

Tomp steht auf und schaut hin: „Sieht so aus.“

B'leidigt: „Können Sie das System von dem Thron dort aus ein und ausschalten?“

Tomp: „Ich glaube es macht alles was ich will.“

B'leidigt: „Gut, ich hole unsere Batterie.“

20 Minuten später:

B'leidigt: „Tomp: Jetzt abschalten.“

Bei dem Rest der Crew:

Korkkönigin: „Prima. Nun könnt ihr euch auf ein Leben im Kollektiv freuen.“

Blueway: „Moment, das war so nicht abgemacht!“

Korkkönigin: „Ich weiß. Und dieser Planet gehört jetzt uns.“

Assimilationskammer:

Blueway: „Gentleman: Es war mit eine Ehre über euch zu Befehlen.“

Der Rest der Crew wird raus gebeamt.
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Im Shuttle:

Haari: „Sie haben wohl damit gerechnet, das wir dennoch assimiliert werden sollen. Aber 
was wird jetzt aus dem Planeten?“

B'leidigt: „Keine Angst. Wir haben auch dafür gesorgt.“ „Tomp: Feuer auf eigenes 
Ermessen.“

Blueway: „Den Feuerbefehl wollte ich geben!“

Tomp: „Sucht euch eine gute Position uns genießt die Show.“

Aus dem Berg fliegen viele gelb leuchtende Kugeln, machen sich auf den Weg zu Kubus 
uns durchbohren ihn. Der Kubus explodiert.

Auf dem Planeten:

Wooz: „­Beep­!! Wette verloren!“

Nixda: „Jetzt kann ich diesem Hamburger­König aufkaufen.“

Viger Konferenzraum:

Blueway: „Was war das, was den Kubus zerlegt hat?“

B'leidigt: „Wir vermuten, dass es sich dabei um ein planetarisches Verteidigungssystem 
der Antiken handelt.“

Blueway: „So was will ich auch.“

B'leidigt: „Das können wir leider nicht ausbauen.“

Ende
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Chan Borris
Sternzeit: 19970211,5

Nixbar:

Ein Mann kommt rein und geht auf Nixda zu: „Hi, ich bin Chan Borris.“

Nixda: „Willkommen in meinem kleinen Lokal. Was kann ich Ihnen anbieten?“

Chan schaut auf Totalk: „Spielt der gegen Freiwillige 4 Gewinnt?“

Nixda: „Genau. Der ist meine Haupteinnahmequelle.“

Chan: „Ich wette mit Ihnen, dass ich ihn in 3 Zügen besiegen kann.“

Nixda erfreut: „Geht klar, ein Spiel kostet ein Rallod.“

Etwas später:

Totalk hat nach 3 Zügen da Spiel verloren: „Ich bin erstaunt. Glückwunsch zum Sieg. Hier 
ist Ihr Gewinn.“

Chan: „Ich spiele nochmal.“

Nixda: „Totalk: Sie sind gefeuert!“

Totalk: „Nur weil ich mal ein Spiel verloren habe?“

Nixda: „Nein. Ich habe Angst, dass der mich ausnimmt.“

Abends, Konferenzraum:

Die Crew unterhält sich über Chan.

Blueway kommt rein: „Was ist denn hier los?“

Check oh ti: „Sind sie schon mal Chan Borris begegnet?“

Bluewy: „Wen?“

Nixda: „So genau kennen wir ihn nicht, aber er hat Totalk bei 4 Gewinnt geschlagen. In 3 
Zügen!“

Tomp: „Mich und Haari hat er zu seiner Unterwassergrillparty nächste Woche eingeladen.“
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B'leidigt: „Er hat vor meinen Augen bis Unendlich gezählt.“

Doc mit ironischen Ton: „Und die letzte Ziffer von Pi kennt er auch noch?“

Check oh ti: „Das hat er mir erzählt. Er hat sie mir auch gesagt, nur leider hab ich die 
vergessen.“

Blueway: „Das ist doch alles verrückt! Niemand kann bei 4Gewinnt in 3 Zügen gewinnen, 
oder unter Wasser grillen, geschweige denn bis Unendlich zählen. Und was ist Pi?“

B'leidigt: „Das verstehen Sie eh nicht.“

Blueway: „Und ob ich das verstehe!“

B'leidigt: „Na gut: Pi ist eine irrationale reelle Zahl. Pi ist sogar Transzendent über den 
rationalen Zahlen. Pi ist der Flächeninhalt des Einheitskreises.“

Blueway: „Rationale Zahlen, irrationale Zahlen? Was soll das denn sein? Vernünftige und 
verrückte Zahlen?? Sie sind doch alle verrückt.“

Blueway geht.

Nächster Tag, Bereitschaftsraum:

Check oh ti: „Um Ihnen zu beweisen, dass wir nicht spinnen, habe ich Chan hier her 
gebracht. Er wird vor Ihnen bis Unendlich zählen.“

Blueway: „Jaja, lassen Sie ihn mal Zählen.“

Chan: „Ok, los geht’s. Das vierte mal. 1, 2, 3, ...“

Etwas später:

Chan: „... , Unendlich.“

Blueway erstaunt: „Wow, das hätte ich nicht gedacht, das das geht.“

Chan: „Jetzt muss ich nur noch den komischen Typen überzeugen.“

Blueway: „Doc?“

Chan: „Stimmt, Doc heißt der. Haben Sie Hunger?“

Hamburger König:

Chan: „Ich hätte gerne einen BigNix.“
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Bedienung: „Wird erledigt.“

Nixbar:

Nixda: „Ich habe das Spiel zwischen Totalk und Chan genau beobachtet. Er hat nicht 
geschummelt!“

Doc: „Meine Untersuchungen von heute Morgen zeigen, dass sie alle eine drogenähnliche
Substanz im Blut haben.“

Blueway und Chan kommen rein.

Blueway: „Sauerei: Warum bekommt Chan beim Hamburger König einen BigNix und ich 
nicht?“

Nixda: „Ganz einfach: Dort gibt es keinen BigNix.“

Doc: „Chan: Ich möchte gegen Ihnen 4Gewinnt spielen.“

Chan: „Kein Problem. Vielleicht brauche ich diesmal nur zwei Züge.“

Doc: „Aber vorher muss ich meine Crew Impfen.“

Doc gibt allen Anwesenden Crewmitgliedern eine Hypospräydosis.“

Chan: „Sie dürfen anfangen.“

Doc wirst einen Stein rein.

Chan will gerade seinen Zug machen.

Doc: „Was ist das? Sehe ich da etwa zwei Steine?“

Chan: „Nein, das ist nur einer.“

Nixda: „Ich sehe auch zwei Steine.“

Blueway: „Ich auch!“

Chan: „Wollen Sie mir unterstellen, ich versuche zu betrügen?“

Totalk schaut sie die Videoüberwachung vom Vortag an: „Auch hier haben Sie betrogen!“

B'leidigt: „Erwischt!“

Chan: „Wieso glauben Sie nicht, was ich sage?“
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Doc: „Sie haben die Crew und wahrscheinlich auch allen anderen Bewohnern unter 
Drogen gesetzt. Mir ist das heute morgen aufgefallen und habe ein Gegenmittel entworfen
und vorhin der Crew verabreicht.“

Nixda: „Sie schulden mir 2 Rallod!“

Chan: „Ok. Sie haben recht. Aber wieso hat mein Mittel nicht bei Ihnen gewirkt?“

Doc: „Ganz einfach: Ich bin ein Hologramm.“

Ende
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Das Rennen – Teil 1
Sternzeit: 19970413,3

Nixbar:

Nixda: „Totalk: Dehen Sie den Kerl dort?“

Totalk: „Ja. Stimmt was nicht mit ihm?“

Nixda: „Haben Sie mal darauf geachtet, wie er seinen Kaffee trinkt?“

Totalk schaut ihm beim trinken zu: „Was ist daran so ungewöhnlich?“

Nixda: „Nun ja, er bewegt seine Hände dabei kein Stück.“

Zee's Werkstatt:

Zee: „Morgen ist das Rennen und wir wissen immer noch nicht, warum das ­BEEP­ Ding 
nicht anspringt.“

B'leidigt: „Es tut mir Leid, aber ich habe alles geprüft. Ich weiß auch nicht mehr weiter.“

Wooz kommt rein: „Wie sieht's aus.“

Zee: „Der Wagen springt nicht an.“

Wooz: „Ich hab es dir doch von Anfang an gesagt, dass dein Schrotthaufen zu nichts 
taugt!“

B'leidigt: „In der Holo­Simulation hat dieser 'Schrotthaufen' wunderbare Zeiten geliefert. 
Wir sind sehr zuversichtlich das Problem bis morgen behoben zu haben.“

Wooz geht.

Zee: „Wirklich?“

B'leidigt: „Nein, ich bin völlig ratlos.“

Haari kommt rein: „B'leidigt: Ich soll Sie zum Essen abholen.“

B'leidigt: „Ich habe keine Zeit. Das ­BEEP­ Ding will nicht anspringen.“

Haari: „Aber Treibstoff ist doch drin, oder?“

B'leidigt: „Natürlich! Für wie blöd halten Sie mich?“
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Nach dem Essen:

B'leidigt: „Ich glaube wir sollten mal den Treibstofftank prüfen.“

Zee: „Ich dachte der sei voll.“

B'leidigt: „Das habe ich doch nur behauptet, um nicht vor Haari als Idiotin dazustehen.“

Zee schaut in den Tank: „Der ist leer.“

Tomp kommt rein: „Können wir jetzt starten?“

B'leidigt: „Ja, der leere Tank war schuld.“

Nixbar:

Blueway: „Morgen noch, dann können wir hier endlich weg.“

Check oh ti: „Wir müssen erst das Rennen gewinnen.“

Blueway: „Das wird ein Kinderspiel. Schließlich haben wir unserem Wagen so jedes Extra 
verpasst: Impulsantrieb, Trägheitsdämpfer, Schilde, Klimaanlage, Radio, Sitzheizung und 
ein Navigationssystem. Waffen sind leider nicht erlaubt.“

Doc: „Das wird ein gefährliches 'Kinderspiel'.“

Ein Mann kommt auf Blueway zu: „Kathrin Blueway?“

Blueway: „Ja?“ Blueway schaut hin: „Commander Knofi? Du warst doch der erste Offizier 
meines Vaters.“

Knofi: „Stimmt. Aber wie kommt ihr hierher?“

Check oh ti: „Wir sind durch das Stargate vor den Kork geflohen und haben uns in dieser 
Ecke der Galaxie wiedergefunden. Wenn Sie auch zur Sternenflotte gehören: Wie 
kommen Sie den hierher?“

Knofi: „Vor 3 Jahren flog unser Schiff durch eine Raumanomalie und ist in dieser Gegend 
gelandet. Wir wurden angegriffen und unser Schiff stürzte auf einem Planeten. Nur 
Captain Blueway und ich überlebten.“

Blueway: „Heißt, das dass mein Vater noch lebt?“

Knofi: „Ja, aber er hat sich zur dunklen Seite der Macht gewendet.“

Blueway: „Was?“
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Knofi: „Sagen wir einfach er ist ein Bösewicht geworden.“

Tomp und Zee kommen rein.

Tomp: „Ich bin ja wohl von uns beiden der bessere Pilot.“

Zee: „Aber ich habe am längsten an unserem Fahrzeug gebastelt. Also darf ich es wohl 
auch fahren!“

Knofi: „Bei einem Rennen kommt es nicht auf Erfahrung oder Wissen an, sondern auf die 
Fähigkeit sich auf den Augenblick zu konzentrieren.“

Tomp: „Hä?“

Knofi: „Euch muss man wohl alles Erklären: Es kommt darauf an möglichst schnell 
reagieren zu können.“

Zee: „Da bin ich ja wohl die bessere.“

Haari: „Machen wir doch einen Test.“

Viger:

Haari hat ein Test zum testen von Reaktionszeiten aufgebaut.

Haari: „Zee: Du bist die erste.“

Zee macht den Test.

Haari: „Nicht übel: 0,1Sekunden.“

Tomp: „Oh je!“

Knofi: „Das wirst du unterbieten können.“

Tomp: „Sie kennen mich doch gar nicht.“

Knofi: „Vertrauen Sie einfach Ihren Instinkt.“

Knofi verbindet Tomp die Augen.

Tomp: „Was soll das?! Ich kann doch so nichts sehen!“

Knofi: „Vertrauen Sie einfach Ihrem Gefühl. Drücken Sie, wenn Sie meinen drücken zu 
müssen.“
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Haari: „Wow: 0,01 Sekunden.“

Zee: „Das war Glück.“

Knofi: „Wiederholen Sie den Test!“

Der Test wird wiederholt.

Haari: „Wieder 0.01Sekunden!“

Zee: „Der schummelt doch!“

Blueway: „Damit dürfte der Fall klar sein. Tomp fährt!“

Fortsetzung folgt...
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Das Rennen – Teil 2
Sternzeit: 19970414,3

Was bisher geschah:
Die Crew der Viger traf die letzten Vorbereitungen für das Rennen. Dabei trafen sie auf 
einen alten Bekannten...

Tomp bereitet sich auf das Rennen vor.

Knofi: „Und vergessen Sie nicht, was ich Ihnen gesagt habe.“

Tomp: „Ja, ja. Auf den Augenblick konzentrieren und so. Habs kapiert.“

Ansage: „Herzlich Willkommen zum jährlichen Rennen von Don Jaab. Auch diesem mal 
wünschen wir allen Fahreren viel Glück und den Zuschauern viel Spaß. Die 
Kommentatoren sind wie immer Heino Wasser und Christoph Donner.“

Christoph aus der Kommentatorenkabine: „Ja, auch wir grüßen euch zum diesjährigen 
Rennen. In Wooz Team hat es gestern noch eine kurzfristige Änderung des Fahrers 
gegeben. Zum ersten mal wird ein Mensch an dem Rennen Teilnehmen.“

Heino: „Ob dies eine gute Entscheidung war, wird sich feststellen. Den bei so einem 
Rennen sind schnelle Reaktionen zum Teil überlebenswichtig.“

Christoph: „Der ein oder andere Zuschauer oder die eine oder andere Zuschauerin wird 
das alles sicherlich wissen. Dennoch gibt es immer wieder neue Zuschauer, die das alles 
noch nicht kennen. Doch freuen wir uns erst mal auf die Fahrt der Fahrer zur Startlinie.“

Tomp fährt raus.

Der Rest der Crew geht Zuschauertribüne.

Blueway: „Sag mal, Zee. Auf welchen Plätzen bist zu bisher immer gelandet?“

Zee: „Plätze?“

Blueway: „Als wievielter bist du bisher ins Ziel gekommen?“

Zee: „Ziel??“

Wooz: „Zees Wagen haben bisher nie durchgehalten.“

Christoph aus der Kommentatorenkabine: „So, alle Fahrer haben Ihrer Startposition 
erreicht. Und da geht auch schon die Ampel an. Das Rennen wird jeden Augenblick 
starten. ... ... Die Ampel ist aus. Alle Fahrer kommen gut Weg. Nur Woozs Team kommt 
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nicht vom Fleck. Wenn der Fahrer nicht binnen 30Sekunden fährt wird er disqualifiziert.“

Doc: „Hoffentlich fährt Tomp nicht los.“

Blueway: „Doc!!“

Doc: „So kann er jedenfalls nicht verletzt werden.“

Christoph: „Wer hätte das gedacht: Woozs Team schafft es in letzter Sekunde doch noch 
zu starten. Aber der Rückstand ist zu groß, um noch andere zu überholen. An der Spitze 
setzt sich das Team Bullet­Time vom Rest des Feldes ab.“

Check oh ti: „Wollen wir hoffen dass die Kommentatoren sich irren und Tomp doch noch 
welche überholt.“

B'leidigt: „Das dürfte kein Problem sein. Unser Wagen ist ziemlich schnell.“

Etwas 10 Minuten später:

Christoph: „Die erste von 3 Runden sind geschafft. Team Bullet­Time führt mit 
10Sekunden Vorsprung. Wirklich überraschend ist aber die Tatsache, dass Team Wooz 
nur noch 5 Sekunden hinter dem Feld sitzt.“

Heino: „Das stimmt. Was mich aber wirklich verwundert ist, dass Wooz keinerlei Tests im 
Vorfeld des Rennens gemacht hat. Wieso der Start nicht so gut funktioniert hat, werden 
wir wohl nach dem Rennen prüfen müssen. Aber jetzt gilt es für Team Wooz sich durch 
das Fahrerfeld zu schlängeln. Das wird alles andere als einfach.“

Christoph: „Und die Frage ob der neue Fahrer es bis ins Ziel schafft, muss auch noch 
beantwortet werden. Wir haben eine Umfrage gemacht und die meisten tippen auf ein 
Ausscheiden in Runde 2.“

Haari: „Das euer Wagen so schnell ist, hätte ich nicht gedacht.“

B'leidigt: „Dann warte mal auf das Extra, das ich gestern noch eingebaut habe.“

Wooz: „Ich habe 50 Rallod darauf gewettet, dass es euer Fahrer ins Ziel schafft. Wehe ihr 
enttäuscht mich!“

Knofi: „Natürlich wird er ins Ziel kommen.“

Blueway: „Was macht Sie da so sicher.“

Knofi: „Vertrauen Sie mir einfach.“

Etwa 10 Minuten später:
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Christoph: „Wer hätte das gedacht. Nach 2 von 3 Runden sitzt Team Wooz direkt hinter 
Team Bullet­Time! Das wird eine sehr spannende letzte Runde.“

Heino: „Aber es wird jetzt schwer für Team Wooz an Team Bullet­Time vorbei zu kommen.
Ran kommen ist das eine, Überholen das andere. Zumal Team Bullet­Time noch extra 
Reserven für die letzte lange gerade hat.“

Blueway: „Sie wissen nicht zufällig ob Tomp das Rennen gewinnt?“

Knofi: „Natürlich weiß ich das. Aber ich will Ihnen ja nicht die Spannung verderben.“

Haari: „Das könnte ich auch sagen.“

Knofi: „Klar.“

Blueway: „Soll dass heißen Haari kann die Zukunft vorhersagen?“

Knofi: „Nein, nur dass Haari auch behaupten könnte zu wissen wer gewinnt.“

Etwas später:

Tomp und Team Bullet­Time fahren auf die letzte Gerade ein. Team Bullet­Time führt.

Christoph: „Auf dieser Gerade wird sich das Rennen entscheiden. Wird es Team Wooz 
noch gelingen Team Bullet­Time zu überholen oder wird sich Team Wooz, wie sonst auch 
immer, ins Aus katapultieren. Team Wooz sitzt in direkter Schlagdistanz hinter Team 
Bullet­Time. Was ist das: Team Wooz fällt zurück! Ist das wieder mal das aus für Team 
Wooz? Nein: Team Wooz holt auf einmal mit einem hohen Tempo auf. Wenn Team Wooz 
nicht aufpasst wird es zu einer Kollision kommen. Doch was ist dass denn: Team Wooz 
springt einfach über Team Bullet­Time hinweg und setzt sich an der Spitze des Feldes! Ob
das legal war?“

Heino: „Es ist zwar verboten andere Fahrer zu blenden, zu rammen. Aber nicht über 
andere hinweg zu springen. Also sehe ich da keine Probleme.“

Haari: „Das war also das zusätzliche Extra.“

B'leidigt: „Nein, das waren die Scheibenwischer. Die wurden aber nicht gebraucht.“

Christoph: „Und da fährt Team Wooz als erster in Ziel. Wer hätte das gedacht, dass Team 
Wooz ins Ziel kommt, geschweige denn Gewinnt?“

Heino: „Ich hab mein ganzes Geld darauf gewettet. Durch den Gewinn kann ich mich jetzt 
zur Ruhe setzten.“

Nixbar:
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Die Crew feiert den Sieg.

Nixda zu Knofi: „Sagen Sie mal, sind Sie nicht der Typ, der seinen Kaffee trinkt ohne seine
Hände zu benutzen?“

Blueway: „Das ist absolut unmöglich. Wie sollte er denn die Tasse anheben?“

Knofi: „Etwa so.“

Knofi streckt seine Hand Richtung Tisch aus und der Tisch hebt sich vom Boden ab.

Blueway: „Totalk: Sagen Sie Knofi bitte, er soll sich an die Gesetzte der Physik halten.“

Totalk: „Ich bin sicher dass es dafür eine einfache Erklärung gibt.“

Knofi: „Die Stvo haben bald eine sehr mähte Waffe fertiggestellt. Wir müssen sie 
vernichten, bevor sich eingesetzt wird.“

Blueway: „Nein, wir verschwinden von hier.“

Knofi: „Ihr habt den Stvo die Technologie für diese Waffe in die Hände gespielt. Also seit 
ihr für alles was damit passiert verantwortlich.“

B'leidigt: „Die Dingsbums. Jemand hatte doch mal die Pläne für die Dingsbums kopiert.“

Knofi: „Bescheuerte Name. Aber die Stvo bauen wohl eine Superdingsbums, mit der man 
ganze Planeten auslöschen kann. Aber bevor wir versuchen die Superdingsbums zu 
zerstören, sollten sich Blueway und Tomp mit der Macht vertraut machen.“

B'leidigt: „Macht? Eas ist das denn?“

Knofi: „Es ist ein Energiefeld, dass die gesamte Galaxie durchquert. Sie umgibt uns. Sie 
hält die Galaxie zusammen. Und sie ermöglicht es einem Dinge zu bewegen ohne sie zu 
berühren.“

Haari: „Und warum sollten wir uns nicht alle damit vertraut machen?“

Knofi: „Nur in Blueway und Tomp ist sie stark genug, dass sie was damit anfangen 
könnten. Blueway und Tomp: Sie sollten Ihre Sachen packen. Wir gehen zur Ausbildung 
zu einem ruhigen Ort.“

Ende
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Minigolf
Sternzeit: 19970506,4

Brief von Tomp an die Viger­Crew: „Ich weiß zwar nicht, wie es euch so geht, aber diese 
„Ausbildung“ ist echt ätzend. Ich dachte zuerst wir würden so coole Dinge lernen. Aber nö:
Erst jetzt sind wir mit der Theorie­BEEP­ fertig geworden. Knofi nennt diesen Teil 
„Elementare Machttheorie“. Bei dem Stuss den Knofi uns verzapft hat, würde sich B'leidigt 
im Grab umdrehen (Voraus gesetzt sie würde darin liegen).
Und wirklich was los hier ist auch nicht. Zum Glück hat letztens hier noch eine Nixbar 
aufgemacht. Knofi hat uns versprochen, dass wir jetzt mit den interessanten Dingen 
anfangen werden. Bis dann.“

Viger, 10:00Uhr

Check oh ti über die Sprechanlage: „Alle Mann im Konferenzraum versammeln. Das gilt 
auch für B'leidigt!“

Konferenzraum:

Haari: „Was ist denn los?“

Check oh ti: „Wooz hat uns zu einer Runde Minigolf eingeladen.“

Haari: „Cool! Ich mach Sie alle Platt!“

B'leidigt: „Mini was??“

Doc: „Golf kenne ich. Aber Minigolf??“

Totalk: „Tut mir Leid, aber ich muss das Schiff bewachen.“

Haari: „Feige, was?“

Totalk: „Nein, einer muss doch das Schiff bewachen. Sonst könne es gestohlen werden.“

Check oh ti: „Ok. Totalk bewacht das Schiff, der Rest kommt mit.“

Minigolfplatz:

Wooz: „Ich wisst alle wie das Spiel geht?“

Haari: „Der eigene Ball muss mit dem Schläger ins Loch geschlagen werden.“

B'leidigt: „Wieso haben Sie dann so viele Schläger?“

Minigolf 196



Haari: „Ich war mal deutscher Minigolfmeister. Als Profi braucht man eben für jede 
Situation Schläger.“

B'leidigt: „Und was sollen dann die ganzen Bälle?“

Haari: „Jede Bahn hat so seine Eigenheiten. Dafür sind spezielle Bälle nötig.“

Check oh ti: „Gleiches Recht für alle. Haari entscheiden Sie sich für ein Ball und einen 
Schläger.“

Wooz: „Die erste Bahn ist sehr einfach. Es gibt keine Hindernisse. Doc: Fang du doch an.“

Doc legt den Ball auf das Startfeld und schlägt den Ball mit voller kraft. Der Ball fliegt weit 
weg.

Doc: „War das gut so?“

Wooz: „Das Loch ist gerade mal 3Meter vom Startfeld entfernt. Du musst nochmal 
schlagen.“

Doc: „Ach, das ist also der Unterschied zwischen Golf und Minigolf. Dann brauche ich ja 
nur meinen Putter.“

Loch 2:

Wooz: „Ich hoffe, ihr habt jetzt kapiert wie das Spiel geht. Bei diesem Loch muss der Ball 
durch eine Schikane.“

Haari holt einen Windsensor raus.

Check oh ti: „Haari: Was soll das?“

Haari: „Ich muss doch wissen, woher der Wind kommt.“

Check oh ti: „Packen Sie das Teil weg. Doc fangen Sie an.“

Doc schlägt den Ball über die Schikane hinweg ins Loch.

B'leidigt: „Guter Schlag, Doc.“

Haari: „Das war doch gar nichts.“

Haari schlägt den Ball über die Banden durch die Schikane ins Loch.

Loch 3:
Wooz: „Die gute alte Windmühle. Den Ball einfach dadurch schlagen.“
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Haari: „Wie schnell dreht dich die Windmühle genau?“

Check oh ti: „Schätzen Sie doch einfach.“

Haari: „Das würde ein Amateur machen. Ich messe lieber.“

Doc schlägt den Ball durch die Windmühle ins Loch.

Haari: „Anfängerglück. Jetzt bin ich dran.“

Haari schlägt seinen Ball. Dieser rollt gegen die Windmühle.

Doc: „Na, wer ist hier wohl er Anfänger?“

Haari: „Wie sollte solch ein Schlag den gehen, wenn ich den Luftdruck nicht kenne, einen 
schlechten Schläger und einen noch schlechteren Ball nehmen muss?“

B'leidigt: „Doc hat es vorgemacht. Aber noch sind Sie mit Doch gleichauf.“

Loch 10:

Wooz: „Ein sehr schwieriges Loch: Das Loch sitzt auf einem kleinen Hügel?“

Haari: „Wie hoch und wie steil?“

Wooz: „Dieser Platz wurde nach reinem Gefühl gebaut. Niemand kennt die genauen 
Maße.“

Doc: „Man muss doch nur schnell genug, aber nicht zu schnell den Ball rauf schlagen.“

Doc schlägt und verfehlt das Loch.

Haari: „Jetzt kann ich endlich wieder an Doc vorbeiziehen.“

Haari schlägt und trifft.

Loch 18:

Wooz: „Das letzte Loch hat es in sich: Sobald der Ball das Minenfeld durchquert und an 
den automatischen Schussanlagen vorbei ist, muss er über den 5mm dicken Balken über 
der Schlucht gebracht werden. Darauf folgt ein kleines Labyrinth. Dann hat man die Wahl 
zwischen 3 Türen: Hinter zwei Türen befindet sich ein Behälter mit Salzsäure, der den Ball
auflöst. Die Türen sind aber jedes mal anders verteilt. Wenn man sich für die richtige Tür 
entschieden hat muss man den Ball nur doch durch die sich schnell drehenden 
Rotorblätter schlagen und über die 50 Meter Geraden ab ins Loch.“
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Haari: „Hat dieses Loch überhaupt schon mal jemand geschafft.“

Wooz: „Bisher nur Chan Borris. Es gibt aber keine Aufnahmen davon.“

Doc schlägt seinen Ball und trifft eine Miene.

Wooz: „Das wars. Loch leider nicht geschafft.“

Haari schlägt seinen Ball durchs Minenfeld, vorbei an den Schussanlagen. Dann über den 
Balken und durchs Labyrinth.

Haari: „Ich versuche es mal mit Tür 1“

Haari schlägt seinen Ball durch Tür 1 und der Ball landet in Salzsäure.

Wooz: „Tja. Ball weg. Das macht 10 Strafpunkte. Mit den 5 Schlägen macht das 15 Punkte
für diese Bahn für dich. Damit hat Doc das Spiel mit 1 Punkte Vorsprung gewonnen.“

Haari: „Gibt es nicht pro Bahn immer maximal 10 Punkte?“

Wooz: „Das Regelwerk sagt klipp und klar: Wer einen Ball vernichtet, bekommt 10 
Strafpunkte.“

Ende
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Check oh tis Fünf
Sternzeit: 19970614,3

Brief von Blueway an den Rest der Crew: „Gestern sind wir mit „Spüren 1“ fertig 
geworden. Wir haben gelernt die Anwesenheit von Personen zu spüren. Aber das Training
war hart: Tomp und ich mussten uns so lange gegenseitig erschrecken, bis wir immer 
wussten wo der andere ist. Naja, erschrecken tut uns jetzt wohl niemand mehr. Sonst geht
es uns gut, bis dann.“

Konferenzraum:

Check oh ti: „Im Museum der Siedlung wird eine Batterie ausgestellt.“

Haari: „Ja und?“

Check oh ti: „Wir werden Sie durch die leere Batterie von Verteidigungssystem ersetzen, 
damit wir unsere wieder mitnehmen können.“

B'leidigt: „Die lassen den Tausch zu?“

Check oh ti: „Leider nein. Deswegen müssen wir einbrechen.“

Totalk: „Dies entspricht aber nicht den Idealen der Föderation.“

Check oh ti: „Wir werden Sie ja nicht für uns verwenden. Also helfen wir denen hier doch. 
Ich hab hier das Sagen und ich will dass es so gemacht wird.“

Haari: „Sollten wir nicht lieber vorher Blueway fragen?“

Totalk: „Blueway würde dem zustimmen unter der Bedingung, dass wir die 
Museumsbatterie behalten.“

Check oh ti: „Also mein Plan: Nixda veranstaltet ein Nixbar­Fest das alle ablenkt. B'leidigt 
schaltet den Strom von dem Museum für den Einbruch ab und danach wieder ein. Haari 
studiert das Sicherheitssystem und koordiniert Doc. Doc führt die Austauschaktion durch. 
Totalk sorgt dafür, dass niemand das Museum beachtet.“

Totalk: „Was werden Sie tun?“

Check oh ti: „Ich hab doch schon alles geplant.“

Nixda: „Ich könnte Hilfe bei der Festvorbereitung gebrauchen.“

Check oh ti: „Ok. Ich helfe Nixda. Noch fragen?“
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Doc: „Wird jemand verletzt?“

Check oh ti: „Es wird niemanden was passieren.“

Nachmittags, Nixbar Küche:

Nixda: „So, die 12 Sack Kartoffeln sind da. Die müssen bis heute Abend geschält sein.“

Check oh ti: „Puh! Und womit soll ich das alles in wenigen Stunden schaffen?“

Nixda drückt Check oh ti einen Schraubenzieher in die Hand.

Check oh ti: „Damit soll ich all die Kartoffeln schälen? Sie verlangen unmögliches.“

Nixda: „Nein, damit schalten Sie die Schälmaschine ein.“

Viger Brücke:

Haari und B'leidigt studieren die Sicherheitsmaßnahmen.

Haari: „Das Museum hat eine eigene Stromversorgung. Die können wir nicht abschalten.“

B'leidigt: „Dann bin ich mit meinem Teil ja fertig.“

Haari: „Sie können mir ja helfen die Pläne zu studieren.“

B'leidigt schaut sich die Pläne an: „Oh man: Sensoren am Boden, an den Wänden, 
Laserfallen. Die haben ja das ganze Programm für das Ding. Zu schade das die nicht 
wissen, dass die Batterie sehr nützlich ist.“

Haari: „Aber wir werden es korrigieren.“

B'leidigt: „Ich sehe mal nach Doc.“

Nachts vor dem Museum:

Haari von der Brücke aus: „So Doc: Zunächst müssen Sie auf das Dach.“

Doc: „Womit denn?“

B'leidigt von der Brücke: „Entweder nehmen Sie den Wurfhaken oder die Leiter an der 
Seite.“

Doc klettert auf das Dach.

Haari: „Gut. Wenn Sie den Ventilator abgeschaltet haben, können sie in das 
Lüftungssystem eindringen.“
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B'leidigt: „Warum muss eigentlich jeder Einbruch über das Lüftungssystem stattfinden?“

Haari: „Ersten es sieht cool aus, und zweitens sind die Teile nie überwacht.“

Doc: „Ich bin jetzt über den Raum mit der Batterie. Ich nehme das Gitter ab.“

B'leidigt: „Vergessen Sie nicht, das Halteseil zu befestigen.“

Doc: „Hmm, gute Idee.“

Doc befestigt das Halteseil.

Doc: „Ich lass mit jetzt runter.“

Haari: „Sie haben das Seil doch gesperrt, damit Sie nicht nach unten fallen?“

Doc fällt und stoppt kurz vorm Boden: „Der Tipp kam ein wenig spät. Ich hänge jetzt hier 
knapp über dem Boden mit allen Gliedmaßen nach außen gestreckt.“

Haari: „Schaffen Sie es sich ein wenig nach oben zu fahren?“

Doc: „Ich glaube schon.“

Doc fährt sich ein Stück hoch, schneidet ein Loch ins Glas, dass die Batterie umgibt und 
holt die Batterie aus. Der Alarm wird ausgelöst.

Doc: „Hab sie.“

Haari: „Verschwinden Sie!“

Doc fährt sich hoch, legt das Gitter wieder rein, klettert aus dem Lüftungssystem: „Wäre 
Nett wenn Sie mich jetzt hier weg beamen würden.“

B'leidigt: „Dann wissen doch alle, dass es wir waren. Sie müssen fliehen ohne erkannt zu 
werden. Springen Sie am hinteren Ende des Museums runter. Dort können wir sie weg 
beamen.“

Doc: „Das sind aber 20Meter!“

B'leidigt: „Sie sind ein Hologramm!! Wenn hier jemand von uns dabei nicht verletzt wird, 
dann Sie!“

Doc spring runter und wird weg gebeamt.

Viger Brücke:
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Doc: „Hier ist Sie.“

B'leidigt: „Komisch, Sie ist zu leicht.“

Haari scannt die Batterie: „Das ist keine Batterie, nur eine Lampe in Batterieform. 
Betrieben wird sie durch eine austauschbare Energiezelle.“

B'leidigt: „Dann haben wir die ganze Aktion nur wegen einer Lampe gemacht?“

Haari: „Sieht so aus.“

Ende
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Haari sorgt für Aufsehen, als er der Crew ein völlig neues Shuttle­Konzept präsentiert. 
Außerdem werden Blueway und Tomp der Crew einen kurzen Besuch machen.
Streitereien, Zeitdruck und Captain Blueway in der heutigen Episode von

Federal Shuttles
Sternzeit: 19970803,3

Brief von Tomp an die Viger Crew: „Ich bin es mal wieder. Ich wollte euch nur kurz auf 
unseren Besuch vor warnen. Knofi hat uns erlaubt euch einen Besuch zu machen, sobald 
wir mit „Einführung in Telekinese“ fertig sind. Wir sollten in etwa 1 Woche fertig sein. Also 
bis bald!“

Konferenzraum:

Haari: „Ich präsentiere: Den Gamma­Flyer. Ein Shuttle das speziell auf diese Gegend hier 
ausgelegt ist. Es kann fliegen und tauchen. Die Waffen von Hunter sind auch mit drin.“

B'leidigt: „Klingt gut. Ich finde wir sollten das mal bauen.“

Check oh ti: „Da Blueway und Tomp uns bald besuchen werden, möchte ich das das Teil 
bis dahin fertig ist.“

Haari: „Dürfte kein Problem sein. Wir haben ja schon ein zerlegtes Shuttle.“

Shuttlerampe:

B'leidigt: „Der Rahmen des Shuttles passt vorne und hinten nicht!“

Haari: „Dann passen wir ihn halt ein wenig an.“

B'leidigt: „Zu zweit wird es aber sehr schwer. Nixda ist in seinem Laden, genauso wie 
Totalk. Check oh ti putzt das Schiff, und Doc würde uns nicht arbeiten lassen.“

Haari: „Wir haben doch noch Hunter.“

B'leidigt: „Stimmt, schließlich füttern wir den ja auch.“

Check oh ti kommt rein: „Wie seht es aus.“

B'leidigt: „Wir können gleich mit der Arbeit beginnen.“

Check oh ti: „Das haben Sie schon vor einer halben Stunde gesagt! Sie starren nun seit 2 
Stunden das Shuttle an und haben noch Nichts gemacht!“

B'leidigt: „Tut mir Leid, dass es eben Zeit braucht!“
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Chek oh ti: „Zeit, die wir nicht haben! Also fangen Sie endlich an das ­BEEP­ zu bauen!“

B'leidigt: „Dazu brauchen wir Hunter.“

Check oh ti: „Es ist mir ­BEEP­ egal wen Sie brauchen, aber bauen Sie das Teil endlich!“

B'leidigt und Haari: „Ja ja.“

Check oh ti: „Was heißt hier „Ja ja“? „Ja ja“ heißt „Leck mich am ­BEEP­“!“

Dienstag:

Haari: „Ich hab noch etwas am Design verändert. Was halten Sie von diesen Lichtern?“

B'leidigt: „Die sehen am dem Shuttle cool aus. Aber dazu müssten wir die Halterungen 
ändern.“

Check oh ti: „Kommt nicht in Frage. Sie haben ein Shuttle zu bauen und wir haben keine 
Zeit alle 5 Minuten irgendwas zu ändern!“

B'leidigt: „Warum schnauzen Sie uns eigentlich immer so an?“

Check oh ti: „Hab ich wohl von meinem Vater. Der hat mit meinem Bruder eine 
Motorradwerkstatt aufgemacht. Die hatten ständig Streit. Aber die haben coole Motorräder
gebaut.“

Haari: „Wir wollen doch nur ein cooles Shuttle bauen. Das mit der Zeit kriegen wir schon 
hin.“

Mittwoch:

Haari: „Ich finde die Ledersitze sehen besser aus.“

B'leidigt: „Die Gelsitze passen sich aber viel besser am Körper an..“

Check oh ti: „Im Plan stehen Ledersitze also gibt es Ledersitze. Außerdem hab ich sie 
schon bestellt. Und denken Sie daran: Spätestens übermorgen müssen die Teile zum 
Lackierer.“

B'leidigt: „Ich hab noch eine Idee: Wir bauen unten noch rundherum eine verchromte 
Stange dran.“

Haari: „Ja, das würde doch gut aussehen.“

Check oh ti: „Das würde aber wieder mal das Design verändern. Außerdem passt die 
Lackierung dann nicht mehr!“
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B'leidigt: „Die gefällt mir sowieso nicht. Hab da eine bessere Idee.“

Check oh ti: „Was Sie für Ideen haben interessiert mich nicht. Das Shuttle muss bis 
Freitag fertig sein, damit die Teile lackiert werden können! Wir haben keine Zeit ständig 
was zu ändern!“

B'leidigt: „Wollen Sie Blueway und Tomp etwa ein langweiliges Shuttle zeigen? Sie wissen
doch was passiert, wenn Sie Blueway einen hässlichen Kasten präsentieren!“

Check oh ti: „Noch schlimmer wird es, wenn das Teil nicht fertig ist! Die Sachen müssen 
bis Freitag zum Lackierer ohne „Wenn“ und „Aber“. Es ist mir ­BEEP­ egal, ob Sie bis in 
die Nacht arbeiten müssen!“

B'leidigt: „Sie lassen uns hier schuften und Sie setzten sich auf Ihrem faulen ­BEEP­!!“

Check oh ti: „Sie wissen ja gar nicht, was es heißt zu arbeiten! Bis ich diesen Posten hatte,
musste ich schon viel schlimmeres machen!“

B'leidigt: „Ja was denn?!“

Check oh ti: „Das wollen Sie nicht wissen, glauben Sie mir!“

Check oh ti geht.

Freitag:

Haari: „Endlich geschafft. Jetzt alles auseinander bauen und ab zum Lackierer.“

B'leidigt: „Und die Stange zum Verchromer.“

Dienstag:

Check oh ti: „Blueway und Tomp sind in einer Stunde hier.“

Haari: „Machen Sie doch nicht so ein Stress.“

Check oh ti: „Sie wissen doch gar nicht was Stress ist!“

Haari: „Es ist doch nur noch diese Schraube.“

Eine Stunde später:

Die Crew ist in der Shuttlerampe versammelt.

Blueway: „Was haben Sie diesmal angestellt?“
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Check oh ti: „Ich präsentiere: Den Gamma Flyer!“

Haari zieht das Tuch über den Gamma Flyer weg.

Tomp: „Wow, sieht echt spitze aus.“

Nixda: „Leider haben die meine Nixbar Werbung nicht drauf getan.“

Blueway: „Ich bin auch beeindruckt. Und erst die vielen Details. Sogar die Sterne auf dem 
Föderationslogo sind alle richtig.“

Haari: „Das haben wir einfach aus unserem Computer entnommen.“

Blueway: „Typisch Haari, so faul wie immer.“

B'leidigt: „Ich hätte es genau so getan.“

Blueway: „So wäre es auch richtig gewesen.“

Totalk: „Ich hoffe, Sie haben auch an die Sicherheit gedacht.“

Doc: „Und an medizinische Ausrüstung!“

Haari: „Ist alles da.“

Tomp: „Machen wir doch einen kleinen Testflug.“

Die Crew steigt ein und fliegt los.

Ende
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Zum verrückt werden
Sternzeit: 19970902,5

Brief von Blueway an die Vigercrew: „Wir sind bald mit „Grundlegendes Kampftraining“ 
fertig. Knofi hat uns nicht nur eine Art Kong­Fu beigebracht, sondern auch Kämpfe mit 
mehreren Gegnern. Knofi meint es wäre viel einfacher, wenn ich die zuvor gelernten 
Sachen anwenden würde. Aber Sie kennen mich ja: Ich vergesse gerne Dinge, wenn ich 
sie abgeschlossen habe. Tomp hat da weniger Probleme.“

Nixbar:

Nixda: „Nixda an Totalk.“ „Wo bleiben Sie?“

Totalk: „Hab keinen Bock.“

Nixda: „Wofür bezahle ich Sie?“

Totalk: „Lassen Sie mich schlafen.“

Nixda: „Kommt nicht in Frage!“

Totalk: „Halten Sie die Klappe. Totalk Ende.“

Maschinenraum:

B'leidigt sitzt frustriert an einer Konsole: „Warum mach ich das alles hier? Was hat das hier
für einen Sinn? Hat das Leben überhaupt einen Sinn?“ „Ich bin es Leid darüber 
nachzudenken. Ich baue mir jetzt einen Computer der mir alle Fragen beantworten kann.“

Nixbar:

Check oh ti: „Was ist heute eigentlich los. Alle benehmen sich merkwürdig.“

Nixda: „Keine Ahnung. Probieren Sie doch meinen neuen 45 Nanometer Hamburger. Soll 
ich in Yorknix oder lieber Nixfield nennen?“

Check oh ti: „Ist das nicht ein wenig klein?“

Nixda: „Der Pizzabäcker nebenan hat schon 65 Nanometer Salamischeiben. Ich muss ihm
einem Schritt voraus sein.“

Haari kommt mit einen Zauberwürfel rein: „Ver­BEEP­te ­BEEP­! Warum will das Teil nicht
so wie ich?!“

Check oh ti: „Als ich klein war hatte ich auch mal so einen. Hab ihn ein paar Stunden 
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später gegen die Wand geworfen.“

Haari: „Gute Idee.“

Haari wirft den Würfel mit voller Kraft gegen eine Wand. Der Würfel zerspringt.

Haari: „Wie soll mir das jetzt beim lösen helfen?“

Check oh ti: „Jetzt ist er unlösbar.“

Haari: „Gut. Jetzt muss ich mich nicht mehr mit diesem rumquälen.“

Haari holt einen neuen aus seiner Tasche.

Check oh ti: „Oh man, heute sind wohl alle verrückt.“

Check oh ti geht raus.

Vor der Nixbar:

Check oh ti wird von Chan gerammt.

Chan: „Sorry. Hab aber keine Zeit zum Quatschen. Ich muss den See bis heute Abend 
leer getrunken haben.“

Check oh ti: „Da haben Sie sich aber viel vorgenommen.“

Chan: „Aber einer muss es doch tun.“

Zee kommt an.

Check oh ti: „Zee, weißt du was hier los ist?“

Zee: „Alle paar Jahre kommt ein Meteor vorbei der eine Art Strahlung aussendet. Diese 
macht alle verrückt. Sobald der Meteor wieder weg ist, normalisiert sich alles wieder. 
Wenn Sie mich entschuldigen ich muss noch dieses Rohr auseinander schrauben.“

Check oh ti: „Das ist aber aber ein einzelnes ganzen Rohr. Da gibt es nichts zu 
schrauben.“

Zee: „Ach ja Wir werden sehen.“

Ein Priester rennt vorbei: „Das Ende ist nah!!“

Bei Doc:

Doc stellt eine Kamera auf, klettert ein hohes Gerüst hoch und lässt sich runter fallen.
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Doc steht auf und schaut in die Kamera: „Ich bin Doc. Das war Versuch Nummer 6.“

Wooz kommt an: „Kann ich jetzt meine Kamera wieder haben? Ich will die Sonne filmen.“

Doc: „Als „Sonne“ wird ein Stern auf der anderen Seite der Galaxie bezeichnet.“

Wooz: „Dann halt diesen sehr hellen Fleck am Himmel.“

Doc: „Sollte man lieber abschalten. Der verursacht durch seine Strahlung auch Hautkrebs,
den ich dann wieder heilen darf.“

Wooz: „Sie haben Sorgen. Mich blendet es die ganze Zeit.“

Nächster Tag, Maschinenraum:

B'leidigt hat ihren Computer fertig.

B'leidigt: „Supercomputer: Wie ist die Antwort auf das Universum, das Leben, von allem?“

Supercomputer: „Komm in genau 7.5 Minuten wieder.“

7.5 Minuten später:

B'leidigt: „Und?“

Supercomputer: „Die Antwort lauten: 24.“

B'leidigt: „War das nicht 42?“

Supercomputer: „Ich hab es nochmal nachgerechnet. Der Autor von „The Hitchhiker's 
Guide to the Galaxy“ hatte sich verrechnet. 24 ist die richtige Antwort.“

Nixbar:

Doc kommt rein gerannt: „Commander: Sie müssen mir helfen.“

Check oh ti: „Wieso?“

Doc: „Irgendwas stimmt nicht mit mir! Ich hab mir fast sämtliche Knochen im Leib 
gebrochen; Mich mit einem Messer verletzt; Mir eine rostige Eisenstange in den Hals 
gejagt und ich hab nicht mal einen Kratzer!“

Check oh ti: „Ist mir doch egal. Wenn's mich interessieren würde, würde ich Ihnen sagen 
Sie seien ein Hologramm. Ich suche noch meinen Hamburger.“
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Doc: „Da ist doch keiner auf dem Teller.“

Nixda: „Doch schon. Das ist mein neue 45nm Hamburger.“

Nixda schaut aus dem Fenster: „Wie der Pizzabäcker bietet jetzt auch zweilagige Pizzen? 
Ich nehme einfach zwei Doppeldecker und legen sie übereinander. Das verkaufe ich als 
vierlagigen Hamburger.“

2 Tage später:

Der Meteor ist weg.

Haari: „Hat Chan es eigentlich geschafft den See leer zu trinken?“

Check oh ti: „Wenn man den Gerüchten glaubt, ja.“

Totalk kommt rein: „Nixda, ich möchte mich für mein Verhalten in den letzten Tagen 
entschuldigen.“

Nixda: „Wir hatten alle unsere Probleme.“

Ende
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Mafiabesuch
Sternzeit: 19971010,5

Brief von Tomp an die Viger­Crew: „Nachdem wir alle die coolen Sachen gemacht haben 
kam Knofi wieder mit Theorie­BEEP­ an. Jetzt wo wir auch „Weiterführende Machttheorie“ 
fertig haben, kommen wir morgen wieder zu praxisorientierten Dingen.
Bevor ich es vergesse: Ja Doc, uns geht es gut. Wir haben keine Verletzungen oder so.“

Nixbar:

Totalk: „Nixda: Es hat schon seit längerem Niemand mehr gegen mich gespielt.“

Nixda: „Tja, dann hat das 4Gewinnt wohl keinen Sinn mehr.“

Totalk: „Soll ich also aufhören 4 Gewinnt zu spielen?“

Nixda: „Ja.“

Totalk will gehen.

Nixda: „Halt! Ich hab Sie nicht gefeuert!“

Totalk: „Was soll ich dann noch hier?“

Nixda: „Spielen Sie Schach.“

Ein Mann kommt rein: „Ich will den Boss dieses Ladens sprechen.“

Nixda: „Das wäre wohl ich. Was kann ich für Sie tun?“

Mann: „Ich bin Fotany. Ich arbeite für meinen Boss Don Jaab und soll dir ein Angebot 
machen, dass du nicht ablehnen kannst.“

Nixda: „Klingt gut.“

Fotany: „Wir bieten dir für deinen Laden Schutz. Es könnte diesem Laden doch was 
zustoßen.“

Nixda: „Schutz hab ich schon.“

Nixda zeigt auf Totalk.

Fotany: „Der ist aber nicht immer da. Was ist, wenn hier Nachts welche alles kaputt 
machen?“
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Nixda: „Und Ihr bietet mir Rund um die Uhr Schutz?“

Fotany: „Für 5000 pro Woche schützen wir euch vor der Mafia.“

Nixda: „Ich gehe kein Geschäft ein, der ohne Vertrag abgeschlossen wurde.“

Fotany: „Na gut. Morgen komme ich Vertrag zurück.“

Totalk: „Nixda, Ihnen ist doch bewusst, dass Don Jaab ein Mafiaboss ist? Das klang für 
mich nach einer Schutzgelderpressung.“

Nixda: „Totalk: Sie verstehen es nicht. Der gute Mann hat meinem Laden Schutz 
angeboten.“

Nächster Tag:

Fotany: „Hier ist dein Vertrag.“

Nixda liest ihn durch: „Ihr wollt mich also nur vor der Mafia schützen und dieser Vertrag 
sichert nur diese Filiale. Dafür gebe ich euch höchstens 200 pro Woche.“

Fotany packt Nixda am Kragen: „Hör mal. Du hast die Familie beleidigt! Deine Kette nimmt
unserem Pizzaladen die Kunden weg. Wir wollen nur unser Geld zurück, oder wir nehmen 
deinem Laden und alle anderen auseinander. Ist das klar?!“

Fotany lässt Nixda los: „Morgen ist Zahltag!“. Fotany geht.

Totalk: „Mit denen würde ich mich nicht anlegen. Mit der Mafia ist nicht zu spaßen.“

Nixda: „Was soll ich tun?“

Totalk: „Im Moment wäre es besser zu zahlen.“

Nixda: „Aber dann bin ich in 2 Monaten pleite. Das kann ich mir nicht leisten!“

Check oh ti kommt rein.

Nixda: „Commander: Sie müssen mir helfen!“

Check oh ti: „Was ist denn?“

Nixda: „Die Mafia will Schutzgeld von mir.“

Check oh ti: „Wir kontrollieren doch diese Waffe von den Antiken. Sagen Sie denen, dass 
wir damit auf sie feuern, wenn die Ihnen oder deinem Laden was antun.“

Nixda: „Aber Tomp ist nicht da.“
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Check oh ti: „Das wissen die doch nicht.“

Totalk: „Sie wollen also Bluffen. Das kann sehr gefährlich werden.“

Nächster Tag:

Fotany: „Wo ist das Geld?“

Nixda öffnet ein Koffer und dreht ihn zu Fotany.

Fotany: „Was ist das?“

Nixda: „Ein Rezept.“

Fotany: „Du willst mich wohl ver­BEEP­en.“

Nixda: „Vielleicht bekommt euer Laden damit mehr Kunden.“

Fotany schaut auf das Rezept: „P.i.Z.z.a. klingt interessant. Wir werden es ausprobieren. 
Normalerweise würden wir dich jetzt mitnehmen, aber leider haben wir ein Notfall: Chan 
Borris hat die Eingangsdrehtür von unserem Hauptquartier zugeschlagen.“

Fotany geht.

Totalk: „Sie haben nochmal Glück gehabt.“

Check oh ti: „Warum haben Sie meinen Bluff nicht ausprobiert?“

Doc: „Und wieso haben Sie denen ein so ungesundes Rezept gegeben?“

Nixda: „Hab mich nicht getraut zu bluffen.“

Ein Paar Tage später:

Fotany: „Du hast die Familie gerettet. Deine P.i.Z.z.a. kommt sehr gut an. Don Jaab ist 
sehr dankbar.“

Nixda: „Also muss ich kein Schutzgeld zahlen?“

Fotany: „Don Jaab ist so begeistert von deinem Rezept, dass wir dich in Ruhe lassen 
werden. Zumindest fürs erste.“

Haari redet mit Chan: „Eins musst du mir erklären. Du hast doch den See leer getrunken. 
Warum ist der dann noch da?“
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Chan: „Als ich den See leer getrunken hatte, musste ich das tun was jeder tun müsste: Ich
habs im ehemaligem See getan.“

B'leidigt: „Du hast den ganzen See wieder volluriniert?“

Chan: „Das nächste Klo war leider zu weit weg und mir in die Hose machen wollte ich 
auch nicht.“

Ende
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Hör mal, wer da ballert!
Sternzeit: 19971112,8

Brief von Blueway an die Vigercrew: „Ich glaube Knofi wiederholt die Kurse. Diesmal war 
„Spüren 2“ dran. Diesmal sollten wir aber nicht versuchen uns gegenseitig zu spüren 
sondern andere Dinge. Fies war die Übung mit der Nailgun. Wir hatten 4 Nailguns. Eine 
davon war geladen und wir sollten 3 davon an unserem Körper abrücken. Der spinnt doch 
der Knofi. Tomp uns ich haben uns geweigert. Dann sollten wir nur noch die geladene mit 
einen versuch finden.“

Nixbar:

B'leidigt kommt rein: „Ich hab Karten für die morgige „Bullet­Time“ Folge.“

Check oh ti: „Sie haben doch nicht etwa Karten für uns besorgt.“

B'leidigt: „Tom hatte heute einen kleinen Unfall und nun ist sein Assistent ausgefallen. 
Tom hat mich eingestellt und als kleinen Dank uns diese Karten gegeben.“

Nixda: „Ein kleiner Unfall?? Ich hab die Sendung angesehen.“

B'leidigt: „Mir hat er nur gesagt, es wäre ein kleiner Unfall gewesen.“

Nixda: „Diesmal hatten die ein Maschinengewehr. Tom konnte die Finger nicht davon 
lassen, dann ist das Ding los gegangen und hat wild um sich geschossen. Nachdem die 
Munition alle war, waren das halbe Publikum und sein Assistent erschossen.“

Doc mit bleichem Gesicht: „Schade dass ich nicht erbrechen kann. Das müsste ich jetzt 
dringend tun.“

Haari: „Das mit dem Recht auf Leben nehmen die hier wohl nicht so genau.“

B'leidigt: „Ich hab mir sagen lassen, dass ab der 2. Sendung vor dem Eingang zum Studio 
ein Schild: „Betreten auf eigene Gefahr! Tom Teiler arbeitet hier!!“ steht.

Doc: „Medizinische Anweisung: Mindestens 500Meter Abstand zum Studio halten!“

Check oh ti: „Welches Thema gibt es morgen?“

B'leidigt: „Handfeuerwaffen.“

Check oh ti: „Geht ja noch.“

Doc: „Und was ist mit meiner Anweisung?“
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Check oh ti: „Hat jemand hier eine Anweisung von Doc gehört?“

B'leidigt: „Ich weiß nicht wovon Sie sprechen.“

Nixda: „Ich will ja kein Spielverderber sein, aber ich bleibe lieber hier.“

Check oh ti: „Nix da, wir gehen alle dorthin!“

Nächster Tag, Bullet­Time Studio:

Ansage: „Und was jetzt kommt wisst ihr alle.“

Publikum: „Mord und Totschlag!“

Ansage: „Richtig! Die Firma Binwech präsentiert Ihnen den Waffennarr Tom Teiler!“

Tom kommt rein: „Hallo; Ich bin Tom der Waffennarr Teiler und das ist meine neue 
Assistentin B'leidigt Toores!“

B'leidigt kommt rein.

Tom: „Viele Fragen sich wohl wo mein alter Assistent geblieben ist. Tja, wenn Sie die 
gestrige Sendung gesehen haben, wüssten Sie es. Für alle, die gestern das Studio nicht in
einem Schwarzen Sack verlassen haben, war es wohl die unvergesslichste Bullet­Time 
aller Zeiten. Schwamm drüber: Gestern ist gestern und heute ist heute.“

B'leidigt: „Unser heutiges Thema sind Handfeuerwaffen.“

Tom: „Und da hab ich auch schon ein gutes Beispiel.“

Tom holt ein Feuerzeug raus.

Tom: „Diese Waffe ist klein und passt in jeder Hand. Wenn Ihnen einer zu nahe kommt, 
können Sie ihn einfach weg brennen.“

B'leidigt: „Nein, das glaube ich nicht, Tom.“

Tom: „Glaubst du Feuerzeuge heißen so, weil man damit gut Feuer machen kann?“

B'leidigt: „Ja, das glaube ich schon, Tom.“ „Kommen wir nun zu richtigen Handfeueraffen, 
wie die allseits beliebte 10mm. Sie ist klein und lässt sich leibt bedienen.“

Tom grunst: „Oh, ja! 10mm! darf ich mal?“

B'leidigt: „Nein! Wir wollen doch, dass heute mal das ganze Publikum überlebt.“

Tom: „Hey, das wäre ein neue Rekord! Ich ballere damit schon nicht rum.“
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B'leidigt: „Ok, aber nur gucken, nicht abdrücken.“

Tom drückt ab: „Peng.“

Nichts passiert.

B'leidigt: „Hab sie natürlich nicht geladen.“

Tom: „Was meinen Sie Publikum: Was soll man mit einer Waffe die nicht geladen ist?“

Ein Zuschauer: „An Ihre Stelle würde ich Sie so lassen, wie sie ist.“

Tom: „Ich bin doch ein Profi, ich kann damit schon umgehen. Ich Demonstriere Ihnen nur, 
wie sie funktioniert. Ich ziele auf diese Zielscheibe dort. Diesmal geht keine Kugel durch.“

Check oh ti zu Nixda: „Wie meint er das?“

Nixda: „Das letzte mal, war die Scheibe zu dünn. Dadurch hat es die Putzfrau getroffen.“

Tom: „Für die kleine Demo nehme ich meine selbst entworfene Spezialmonition.“

B'leidigt: „Ich hoffe da ist nicht zu viel Treibstoff drin.“

Tom: „Ich bin ein Profi! Ich weiß schon was ich tue.“

Nixda ruft rein: „Das haben Sie gestern auch behauptet!“

Tom: „Wollten wir nicht Gestern Gestern sein lassen und uns auf heute konzentrieren? Die
Zielscheibe ist super dick. Ich tue nur eine Kugel rein, und Ziele auf die Scheibe. Da kann 
absolut rein gar nichts schief gehen.“

Tom zielt auf die Zielscheibe und drückt ab. Die Waffe explodiert. Tom wird dadurch 
schwer verletzt.

B'leidigt: „Äh, es geht gleich weiter nach der Binwech Werbung.“

B'leidigt rennt zu Tom.

Doc: „Er muss auf die Krankenstation!“

Check oh ti: „Kann er gebeamt werden?“

Doc: „Schon passiert.“

Krankenstation:
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Tom wacht auf: „Wo bin ich?“

B'leidigt: „Auf unsere Krankenstation. Sie haben nochmal Glück gehabt. Sonst wären Sie 
der nächste auf der Bullet­Time Gedenktafel gewesen.“

Doc: „Sie brauchen mindestens 2Tage Ruhe!“

Tom: „Klasse, dann kann ich Montag ja gleich wieder weitermachen! B'leidigt, solltest du 
die Sendung nicht zu ende machen.“

B'leidigt: „Hab ich doch. Doc hat 3 Stunden an Ihnen operiert.“

Tom: „Hat es sonst noch jemanden erwischt?“

Doc: „Glücklicherweise nicht.“

Tom: „Prima, ein neue Rekord!“

Ende
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Jahresende
Sternzeit: 19980101,4

B'leidigt wacht in einem Bett auf: „­BEEP­! Hab ich Kopfschmerzen.“

B'leidigt schaut sich um: „Wo bin ich?“

B'leidigt sieht Haari neben sich liegen: „Haari!“

Haari wacht auf: „Was ist?“

B'leidigt: „Wo sind wir? Und warum sind wir im selbem Bett?“

Haari: „Keine Ahnung. Wissen Sie, was gestern passiert ist?“

B'leidigt: „Nein. Wie sind wir hierher gekommen?“

Haari: „Woher soll ich das wissen? Und jetzt lassen Sie mich weiter schlafen.“

Nixbar:

Check oh ti wacht auf und findet eine verwüstete Nixbar vor: „Ach du ­BEEP­! Was ist 
denn hier passiert?“

Nixda ist gerade am aufräumen: „Ich hatte gehofft, Sie könnten es mir sagen.“

Check oh ti: „Das letzte an das ich mich erinnern kann, ist, das Chan mit mir am Tisch 
saß.“

Nixda: „Merkwürdigerweise ist genau dieser Tisch verschont geblieben.“

Viger, Krankenstation:

Doc: „Guten morgen. Totalk.“

Totalk: „Was mache ich hier?“

Doc: „Das wissen Sie nicht mehr?“

Totalk: „Leider nein.“

Doc: „Also: Sie kamen heute Nacht hier rein. Und als sie gerade drin waren, sind Sie 
stumpf zu Boden gefallen. Vermutlich erklärt das Ihre Amnesie. In zwei oder drei Tagen 
können Sie wieder Ihren Dienst antreten.“
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Totalk: „Was fehlt mir denn?“

Doc: „Ein paar blaue Flecken hier und dort, und ein Beinbruch.“

24 Stunden zuvor, Nixbar:

Check oh ti kommt fröhlich rein: „Morgen allerseits!“

Haari: „Was macht Sie denn so glücklich?“

Check oh ti: „Ich habe so viele Feuerwerkskörper aufgetrieben, dass wir dieses mal Tom 
Teiler beim Feuerwerkwettbewerb schlagen.“

Nixda zu Chan: „Du hättest den Jogurt nicht umrühren sollen.“

Chan: „Wieso?“

Nixda: „Er schmeckt nicht umgerührt besser.“

Chan: „Dann rühre ich ihn einfach zurück.“

Check oh ti: „Haari: Bauen Sie mit B'leidigt die Feuerwerkskörper auf, damit wir sie heute 
Nacht starten können.“

Haari: „Endlich werden wir uns erkenntlich geben. Endlich wird die Rache unser sein.“

Check oh ti: „Nixda: Haben Sie alles da?“

Nixda: „Natürlich. Wir werden hier das beste Silvesterfest aller Zeiten feiern. Bier und Sekt 
sind in reichlichen Mengen kaltgestellt.“

B'leidigt: „Und was ist mit den richtigem Zeug?“

Nixda: „Jetzt haben Sie meine Überraschung verdorben: Ich habe nur hochprozentiges.“

Check oh ti: „Ausgezeichnet. Fehlt nur noch Mukke.“

Nixda: „Alles da! Von Beethoven bis Bach über Mozart ist alles dabei.“

Check oh ti: „Perfekt. Fehlen nur noch Gäste.“

Nixda: „­BEEP­! Hab vergessen Einladungen und Werbung zu machen.“

Chan: „Lasst mich das machen. Ich kriege die Bude schon voll.“

B'leidigt: „Ist klassische Musik nicht ein wenig blöd auf so einer Party?“
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Haari: „Sie hätten im Geschichtsunterricht besser aufpassen sollen. Bach, Beethoven und 
Morazt waren Heavy­Metal­Techo­Rock Musiker.“

18:00Uhr:

Die Nixbar ist mir Gästen gefüllt.

Nixbar: „So, die P.i.Z.z.a's sind auch fertig.“

Don Jaab: „Du hasste mein Rezept geklaut.“

Nixda: „Das Rezept kommt nicht von euch. Genau gekommen kommt es von der Erde.“

Don Jaab: „Wo isse das denn?“

Chan: „Am ­BEEP­ der Galaxie.“

Nixda schaltet die Musik ein. Aus den Boxen ertönt: „Dadadadaaa,...“

Check oh ti: „Nixda! Was soll das!?“

B'leidigt: „Ich sagt doch, Beethoven war ein klassischer Musiker.“

Check oh ti: „Nixda! Meinten Sie etwa den Beethoven?“

Nixda: „Sie haben wir den empfohlen, und das war das erste was der Schiffscomputer zu 
Beethoven mir gegeben hat.“

Check oh ti: „Dann nehmen Sie den anderen Beethoven!“

Nixda schalten um, und aus den Boxen ertönt harte Rockmusik.

Check oh ti: „Besser!“

22:00Uhr:

Alle außer Totalk sind betrunken.

Nixda: „Mir gefällt die Einrichtung hier nicht. Lasst sie und zerdeppern!“

B'leidigt: „Tut mir Leid, aber Haari und ich müssen uns um das Feuerwerk kümmern. 
Kommen Sie, Haari.“

B'leidigt und Haari gehen.

Check oh ti stellt sich auf einen Tisch: „Möge das Zerdeppern beginnen!“
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Alle fangen an, die Einrichtung kurz und klein zu hauen. Totalk versucht die Menge zu 
beruhigen. Don Jaab schlägt einen Stuhl gegen Totalk und bricht dabei ein Bein von 
Totalk. Totalk humpelt raus.

1:00Uhr, irgendwo:

B'leidigt: „User Feuerwerk muss hier irgendwo sein. So weit weg kann es doch nicht sein.“

Haari: „Wir müssen weiter suchen.“

B'leidigt: „­BEP­ auf das Feuerwerk. Gehen wir hier rein und schlafen.“

Fortsetzung folgt...
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Findet B'leidigt
Sternzeit: 19980101,4

Was bisher geschah:
Die Vigercrew hat in der Nixbar Silvester gefeiert. Am Morgen darauf kann sich niemand 
mehr erinnern was geschehen ist...

Nixbar:

Check oh ti: „Haben wir wenigstens den Feuerwerkwettbewerb gewonnen?“

Nixda: „Woher soll ich das wissen?“

Ein Postbote kommt rein und sieht verwundert die zerstörten Stühle und Tische an: „Was 
ist denn hier passiert?“

Nixda: „Ich bin heute Morgen aufgewacht und fand die Einrichtung scheußlich.“

Postbote: „Naja, hier Ihre Post.“

Der Postbote geht.

Nixda schaut sich die Post an: „Rechnung, Rechnung, Drohbrief von Don Jaab. Ah: Ein 
Brief von Tomp.“

Check oh ti: „Geben Sie her.“

Check oh ti öffnet den Brief und liest vor: „Diesmal bin ich wieder dran mit schreiben. Ich 
weiß zwar nicht wie es euch so geht, aber bei uns machen immer mehr Nixbars offen. 
Überall wo man hinsieht ist mindestens eine Nixbar zu sehen. Sie sollten Nixda lieber 
sagen, dass es sich nicht lohnt hier ein Nixbar­Imperium aufzubauen. Nachdem wir nun 
mit „Weiterführung und Vertiefung der Telekinese“ fertig sind, ist unsere Ausbildung bald 
fertig und wir können abreisen, nachdem wir uns um diese Superdingsbums gekümmert 
haben. Sonst rutscht gut ins neue Jahr!“

Nixda: „Was fällt dem ein mir zu sagen, was ich zu tun und zu lassen habe?“

Bei B'leidigt und Haari:

B'leidigt: „Haari! Wir haben keine Ahnung, wo wir sind. Wir werden vermutlich schon 
gesucht. Also raus aus den Federn!“

B'leidigt steht auf und schaut aus einem Fenster: „­BEEP­! Wo sind wir?“

Haari schaut auch raus: „Hatte unsere Siedlung schon immer 5 Nixbars?“
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B'leidigt: „Das Feuerwerk! Wir sollten doch unser Feuerwerk zünden.“

Haari: „Das haben wir sicherlich getan.“

B'leidigt: „Es ist nur so, dass Check oh ti uns umbringen würde, wenn wir es nicht getan 
hätten.“

Nixbar:

Check oh ti: „Ich bin dann mal die Reste vom Feuerwerk wegräumen.“

Beim Feuerwerk:

Check oh ti sieht das nicht gezündete Feuerwerk: „Das darf doch nicht wahr sein! Ich 
sammle das ganze Jahr über das größte und beste Feuerwerk und dann wird es nicht 
gezündet! B'leidigt kann was erleben.“ „Check oh ti an B'leidigt.“

Keine Antwort

Check oh ti: „B'leidigt! Antworten Sie!!!“

Keine Antwort

Check oh ti: „Check oh ti an Totalk.“

Totalk: „Ja?“

Check oh ti: „Wissen Sie wo B'leidigt ist?“

Totalk: „Leider nein.“

Check oh ti: „Dann müssen wir Sie finden.“

Totalk: „Doc hat mich für die nächsten Tage krank geschrieben.“

Check oh ti: „Wieso dass denn?“

Totalk: „Wegen einem gebrochenem Bein.“

Check oh ti: „Wissen Sie denn was gestern passiert ist?“

Totalk: „Leider nein.“

Nixbar:

Check oh ti: „Nixda: Wir müssen B'leidigt finden!“
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Nixda: „Erst Adventskalender, dann Schwarze Koffer und jetzt ein Crewmitglied? Bisher 
waren wir nie erfolgreich.“

Check oh ti: „Den Koffer haben wir doch gefunden.“

Nixda: „Den hab ich gefunden! Klar?“

Check oh ti: „Ich mache mich dann auf die Suche.“

Nixda: „Ich weise meine Filialen an mir zu sagen, wenn sie auftaucht.“

B'leidigt und Haari:

B'leidigt: „Wir sollten eine von den Nixbars aufsuchen.“

Haari: „Gute Idee. Hab nämlich Hunger.“

B'leidigt und Haari verlassen das Schlafzimmer und finden sich in einem Raum mit vielen 
gemalten Bildern der Vigercrew wieder.

Haari: „Was ist denn hier los?“

Bei Check oh ti:

Check oh ti läuft durch die Gegend und ruft durch die Gegend: „B'leidigt!! Wo sind sie?!“

Viger Krankenstation:

Totalk: „Doc: Ich möchte den Planten nach B'leidigt abscannen.“

Doc: „Kommt nicht in Frage. Sie brauchen Ruhe!“

Totalk: „Sie können schlimmer verletzt sein als ich.“

Doc: „Suche ist genehmigt.“

B'leidigt und Haari:

B'leidigt: „Unser Golfspiel!“

Haari: „Ich glaube wir wurden die ganze Zeit beobachtet.“

Ein Kiffer mit bunter Mütze und einer Art Joint in einer Hand kommt zum Vorschein: „Boah!
Geiles Zeug! Solche real wirkende Hallos hatte ich noch nie!“
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B'leidigt: „Wir sind keine Halluzinationen!“

Haari: „Haben Sie das alles gemalt?“

Kiffer: „Ich male nur das was ich sehe.“

B'leidigt: „Sie haben uns die ganze Zeit beobachtet!“

Kiffer: „Frieeedeeen. Ich wusste bis jetzt nicht mal, dass ihr wirklich existiert.“

Haari schaut auf einem Bild: „Mit wen kämpft Blueway da auf dem Bild und womit?“

B'leidigt: „Das ist definitiv noch nie passiert. Ich glaube die kämpfen da mit so einer Art 
Phaserstrahlen, die begrenzt sind.“

Check oh ti kommt rein: „B'LEIDIGT SIE UNZUVERLÄSSIGES CREWMITLIED!!!!!“

B'leidigt: „Was ist denn?“

Check oh ti: „Sie haben das ­BEEP­ Feuerwerk nicht gezündet!“

Check oh ti sieht sich um: „Heilige ­BEEP­! Was sollen all die Bilder von uns?“

Ende
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Am Strand
Sternzeit: 19980215,3

Brief von Blueway an die Vigercrew: „Ich glaub es kaum, dass uns ein bekiffter Kiffer die 
ganze Zeit beobachtet hat! Der kann was erleben, wenn ich ihn in die Finger bekomme!!
Bei euch muss auch schon was los gewesen sein, dass Sie sich an nichts mehr erinnern 
können was in der Silvesternacht passiert ist. Nur schade, dass das groß angekündigte 
Feuerwerk ausgeblieben ist.
Reicht es Nixda nicht langsam mit seinen Nixbars? Hier sind bei uns schon 5 Stück in 
einer Straße.“

Eine große Menge ist vor der Nixbar versammelt.

Nixda hält eine Rede: „Lange hat die Neueinrichtung der Nixbar gedauert! Lange müsstet 
ihr auf die Nixbar verzichten oder zu einer anderen gehen! Lange hat Don Jaab mich 
wegen der geschlossenen Nixbar ausgelacht! Lange war Chan Borris der einzige der hier 
was bekommen hat!
Don Jaab behauptet ich sei des Kochens Müde geworden. So frage ich euch: Bin ich den 
Kochens müde geworden?! Don Jaab behauptet Ihr seit des BigNix müde geworden. So 
frage ich euch: Seit ihr des BigNix müde geworden?! Die Antwort lautet ihn beiden Fällen 
Nein!
Und nun frage ich euch: Wollt ihr die totale Nixbar?!!“

Publikum: „JA!!“

Nixda: „Wollt ihr den totalen BigNix?!!!“

Publikum: „JA!!“

Nixda: „Und wollt ihr die totale Niederlage gegen Totalk?!!!!!“

Publikum: „JA!!“

Nixda: „Dann hat das Warten ein Ende. Ich erkläre hiermit die Nixbar für wieder eröffnet!“

Allgemeiner Jubel.

Nixda schließt die Nixbar auf.

Check oh ti: „Die sieht ja aus wie auf dem Bild von diesem Kiffer.“

Nixda: „Wissen Sie, als ich das Bild gesehen habe, hat es mir so gut gefallen, dass ich es 
exakt genauso gemacht habe.“

B'leidigt: „A pro pro Bild: Wollten wir nicht heute zum Strand?“
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Haari: „Ja, das haben Sie uns versprochen!“

Check oh ti: „Ok. Alle man auf der Shuttlerampe melden.“

Shuttlerampe:

Doc: „Haben Sich den Sonnenschutz aufgetragen, wie ich es angeordnet hatte?“

Check oh ti: „Alle außer Totalk.“

Doc: „Er braucht es auch nicht.“

Check oh ti: „Nur weil er schwarz ist?“

Doc: „Nein. Julkanische Haut reflektiert UV­Strahlen von Natur aus. Sehen Sie es doch so:
Er kann nicht braun werden.“

Am Strand:

Ein Strandverkäufer kommt vorbei: „Eistee, Milchshake, Kokosnuss!“

Check oh ti: „Wir brauchen nichts, wir haben alles.“

Verkäufer: „Eigene Lebensmittel sind hier nicht erlaubt. Am Eingang hängt ein Schild.“

Check oh ti: „Das haben wir nicht gesehen.“

Doc schaut sich die Kühltasche an: „Wenn ich das hier so sehe, glaube ich nicht, dass wir 
Lebensmittel dabei haben. Nur lauter ungesundes Zeug.“

Chan kommt vorbei: „Hey, wer hat Lust mit mir an einem Sandburgwettbewerb 
teilzunehmen?“

B'leidigt: „Klar, bin dabei.“

Nixda zählt sein Bargeld: „Ja, das könnte reichen.“

Haari: „Was wollen Sie denn mit so viel Bargeld. Das Strandlokal hier kaufen?“

Nixda: „Genau das hatte ich vor.“

Totalk: „Haben Sie nicht schon genug Nixbars?“

Nixda: „Ich betrachte jedes Lokal, das nicht mir gehört als Umsatzverlust. Wie Sie sehen, 
versuche ich nur meine Umsatzverluste zu minimieren. Wenn sie mich entschuldigen, ich 
habe ein Geschäft zu erledigen.“
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Check oh ti: „Sie meinen das Lokal?“

Nixda: „Nein. Ich muss auf Klo. Danach kommt das Lokal.“

Check oh ti: „Ob man hier auch gut Surfen kann?“

Haari: „Bei den Miniwellen?“

Check oh ti: „Hey, Speedboote. Bin dann mal weg.“

Haari: „So verteilen sich alle. Sagen Sie mag Doc, haben Sie kein Strandoutfit?“

Doc: „Mein Programmierer hat nur die Hände, meinen Kopf und meinen Hals mit 
Hauttextur versehen. Ohne diese Uniformtextur wäre ich fast unsichtbar.“

Haari: „Doc: Kommen Sir mit auf einer Runde Wasserfelderball?“

Etwa 60 Minuten später:

Haari und Doc kommen aus dem Wasser.

Haari: „Totalk: Was ist mit der Kokosnuss.“

Totalk: „Nachdem ich die mir gekauft hatte, ist mir eingefallen, dass wir nichts dabei haben
um die zu öffnen.“

Haari: „Wir haben doch sicher einen Schraubenschlüssel.“

Totalk: „Eine Kokosnuss mit einem Schraubenschlüssel zu öffnen entzieht sich jeder 
Logik.“

Check oh ti kommt vorbei gefahren: „JUHUU!!“

Haari geht ins Shuttle, nimmt sich einen großen Schraubenschlüssen und haut damit auf 
die Kokosnuss. Die Kokosnuss zerbricht.

Totalk: „Ich muss zugeben: Ungewöhnlich, aber effektiv.“

Haari: „Fehlt nur noch ein Messer, um de genießbaren Teil herauszuschneiden.“

Totalk: „Ich sagte doch, wir haben nichts geeignetes dabei.“

Haari: „Vielleicht hat die Strandlokal ...“

Check oh ti fährt vorbei: „JEPPIII!!“
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Haari schaut zum Strandlokal: „..., oder die jetzige Nixbar ein Messer.“

B'leidigt kommt vorbei: „Wir haben gewonnen und dieses Messer gewonnen.“

Haari: „Genau das was ich brauche.“

Haari nimmt B'leidigt das Messer.

B'leidigt: „Hey, das ist meins!“

Check oh ti fährt vorbei: „WUHUU!!“

Nixda kommt vorbei: „Darf ich euch zu der Neueröffnung meiner neuen Nixbar einladen?“

Etwas später:

Alle außer Check oh ti sind in der Nixbar versammelt.

Haari sieht ein Bild: „Ist das da ein Speedboot, das in einer Nixbar gefahren ist?“

Nixda: „Das hing da schon, als ich den Laden hier gekauft hatte. Sie glauben doch wohl 
nicht ernsthaft, das das jemals geschehen wird.“

B'leidigt schaut aus dem Fenster und sieht Check oh ti auf sie zufahren: „Hey, das kommt 
Check oh ti endlich.“

Check oh ti zu sich: „­BEEP­! Die Steuerung reagiert nicht mehr.“

Doc: „Sollte der nicht langsam mal Bremsen?“

Check oh ti ruft: „Aus dem Weg!!“

Check oh ti kracht mit seinem Speedboot in die Nixbar.

Ende
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Sonnenfinsternis
Sternzeit: 19980303,4

Brief von Tomp an die Viger Crew: „Haben Sie Nixda nicht gesagt, er soll endlich aufhören
eine Nixda nach der anderen zu eröffnen. Bei uns gibt es schon fast nichts anderes mehr. 
Und die restlichen werden demnächst auch in Nixbars umgewandelt!!
Wir sind auch schon bald mit unserer Ausbildung fertig. Bald machen wir unsere 
Abschlussprüfung und dann ist es schafft. Also bis bald!“

Nixbar:

Nixda kommt mit einem Bild rein.

Check oh ti: „Was haben Sie sich denn da für ein Bild geholt.“

Nixda zeigt das Bild: „Gefällt es Ihnen?“

Check oh ti: „Da sind ja nur Nixbars.“

Nixda: „Deswegen mag ich es ja. Wenn der Kiffer wirklich die Zukunft malen kann, dann 
hab ich endlich keine Umsatzverluste mehr.“

Check oh ti: „Und wie wollen Sie Don Jaabs Pizzaladen loswerden?“

Nixbar: „Ich hab denen ein faires Angebot von 45 Milliarden gemacht.“

Check oh ti: „Das können Sie sich leisten?“

Nixbar: „Ich hab nie behauptet ich würde denen 45 Milliarden Rallod geben.“

Don Jaab kommt rein: „Dein Angebot ist eine Beleidigung. Unser laden ist mindestens 55 
Milliarden wert.“

Nixda: „Komm doch heute Abend vorbei, dann können wir verhandeln.“

B'leidigt: „Nixda: Don Jaab ist deine letzte noch ernst zu nehmende Konkurrenz. Wenn der
Weg ist, hättest du quasi ein Monopol. Wollen Sie das wirklich?“

Nixda zeigt auf das Bild: „Sehen Sie hier: Dort ist der Pizzaladen auch weg.“

Haari: „Wenn ich stören darf. Wir sollten so langsam aber sicher zur Rennstrecke wegen 
der Sonnenfinsternis.“

Doc: „Was hat die Rennstrecke mit der Sonnenfinsternis zu tun?“
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Nixda: „Die Strecke liegt im Kernschatten. Deswegen hab ich uns Karten besorgt.“

Rennstrecke:

Ansage: „Herzlich Willkommen in der Rennstrecke von Don Jaab. Doch diesmal gibt es 
kein Rennen, sondern eine Sonnenfinsternis. Ihre Kommentatoren sind wie immer 
Christoph Donner und Heino Wasser.“

Christoph: „Auch von uns ein Herzliches Willkommen. Doch muss ich eine kleine Korrektur
machen. Heino hat bei der Wette zum letzten Rennen so viel gewonnen, dass er sich zur 
Ruhe gesetzt hat. Auf einer Insel voller nackter Weiber, wie er gesagt hat. Deswegen hab 
ich mir einen neuen Experten besorgt. An meiner Seite kommentiert jetzt der 
Astrophysiker Alfred Steinein.“

Alfred: „Auch von mir ein herzliches Willkommen. Was wir hier heute sehen werden ist 
eine besondere Stellung der Sonne, einem unserer Mode und diesem Planeten. Alle drei 
werden genau in einer gemeinsamen Linie stehen.“

Doc verteilt Sonnenfinsternisbrillen: „Wer will nochmal, er hat noch nicht?“

Haari: „Mir haben Sie schon drei angedreht.“

Doc: „Wollen Sie eine vierte?“

Haari: „Wenn ich ehrlich bin: Nein!“

Doc: „Gefallen Sie Ihnen etwa nicht?“

Haari: „Das schon nur...“

Doc: „Sind die zu groß? Ich hab noch kleinere.“

Haari: „Das auch nicht. Die passen perfekt. Nur ...“

Doc: „Was denn? Finden Sie die zu hässlich?“

Haari: „Das ist es auch nicht. ...“

Doc: „Weil man nichts sieht? Die müssen so dunkel sein. Die Sonne können Sie damit 
sehen.“

Haari: „Ich hab schon drei von diesen ­BEEP­ Dingern!!“

Doc: „Warum sagen Sie das nicht gleich?“

Nixda: „Ich hab noch keine.“
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Doc: „Warum melden Sie sich dann nicht?“

Nixda: „Das tue ich schon die ganze Zeit.“

Christoph: „Da sind wir wieder. Es ist jeden Moment so weit. Diejenigen, die eine 
Spezialbrille haben können schon sehen, dass der Mond schon einen kleinen Teil der 
Sonne verdeckt hat.“

Alfred: „In wenigen Minuten wird es hier so dunkel sein, wie in der Nacht. Nach ein paar 
weiteren Minuten wird es wieder heller. Allen die keine Spezialbrille haben sollten während
des Ereignisses nicht in die Sonne schauen.“

Christoph: „Woher hast du das denn?“

Alfred: „So ein Arzt hat mir gesagt, ich solle es sagen.“

B'leidigt: „Doc: Ich nehme an Sie waren dieser Arzt.“

Doc: „Darf man sich nicht mal um die Gesundheit anderer kümmern?“

B'leidigt: „Reicht es nicht, dass Sie sich schon zu sehr um uns kümmern?“

Christoph: „Es ist bereits etwas dunkler geworden. Durch die Spezialbrille kann man 
sehen wie sich der Mond vor die Sonne schiebt.“ „Und jetzt ist es soweit: Der Mond 
verdeckt jetzt vollständig die Sonne! Hier ist es jetzt komplett dunkel. Genießen Sie diese 
dunklen Minuten mitten am Tag, bevor es wieder hell wird.“

Nixda: „Ich hätte nie gedacht, dass es so dunkel wird.“

Check oh ti: „Nicht?“

Nixda: „Hey, das ist meine erste Sonnenfinsternis.“

Totalk: „Es war schon sehr lange bekannt, dass wir hier eine totale Sonnenfinsternis 
erleben.“

Christoph: „In wenigen Augenblicken ist der Moment der Dunkelheit vorbei, und es wird 
wieder hell. Wir verabschieden uns schon mal, da Don Jaab uns nur die eine Hälfte dieses
Ereignisses bezahlt hat. Wir werden aber beim diesjährigen Rennen wieder dabei sein. 
Also bis demnächst.“

Alfred: „Auch ich werde beim Rennen als Kommentator dabei sein, obwohl ich keine 
Ahnung habe. Aber Don Jaab bezahlt sehr gut. Also auch von mir ein: Bis Demnächst.“

Abends in der Nixbar:

Nixbar: „Also 55 Milliarden sind sehr viel für euren kleinen Pizzaladen.“
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Don Jaab: „Und ich finde 45 sind eine Beleidigung für mich.“

Nixbar: „Ich hab euch ein faires Angebot gemacht und euren Laden mal gerettet.“

Don Jaab: „Nachdem du erst dafür gesorgt hast, dass er bedroht war.“

Nixbar: „Na gut: 50 Milliarden!“

Don Jaab: „Hmm, ich denke damit kann ich gut leben.“

Nixda holt einen Vertrag raus: „Einmal hier unterschreiben und unser Deal steht.“

Don Jaab unterschreibt.

Nixda: „Deine 50 Milliarden Sandkörner werden morgen angeliefert. Wo hättest du die 
gerne?“

Don Jaab: „WAS??“

Nixda: „Du solltest die Verträge vorher lesen, bevor du sie unterschreibst.“

Ende
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Superdingsbums – Teil 1
Sternzeit: 19980411,3

Blueway, Tomp und Knofi betreten die Nixbar.

Blueway: „Nixda?! Sind Sie da?“

Chan kommt auf Blueway zu: „Tut mir Leid, aber die sind alle vor ein paar Tagen 
verschwunden.“

Tomp: „Wohin?“

Chan: „Woher soll ich das wissen? Fragt doch das Orakel.“

Blueway: „Das hat im Moment Betriebsferien.“ „Wenn Nixda nicht mehr da ist, wer leitet 
dann die Nixbar Company?“

Chan: „Nun, als Nixda weg war, dachte ich, dieser Konzern braucht eine Führung. Da hab 
ich mir den unter die Nägel gerissen.“

Knofi: „Einen ganzen Konzern, der das Monopol im Restaurant Bereich hat?!“

Chan: „Kann man so sagen.“

Tomp: „Mit den Sensoren der Viger können wir sie vielleicht aufspüren.“

Blueway: „Viger? Was soll das den sein?“

Tomp: „Schon vergessen? Unser Raumschiff.“

Blueway: „Wir haben ein Raumschiff?“

Tomp: „Ja, und Sie sind der Captain.“

Blueway: „Ach so. Jetzt fällt es mir wieder ein. Hatte ich fast vergessen, dass wir nicht von 
hier stammen.“ „Moment: Mir fällt gerade ein, dass wir vor fast einem Jahr hätten weiter 
fliegen können! Warum sind wir dann noch hier??“

Knofi: „Ihr seit verantwortlich dafür, dass die Stvo die Pläne für eure Dingsbums haben 
und die jetzt eine Superdingsbums bauen. Hoffen wir, dass diese noch nicht fertig ist.“

Blueway: „Ja und?“

Knofi: „Um diese Superdingsbums zu zerstören hab ich euch in der Nutzung der Macht 
ausgebildet. Klingelts?“
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Blueway: „Ah, ok. Ab zur Viger.“

Hinter einem Felsen vor der Viger:

Tomp: „­BEEP­ Droiden bewachen das Schiff.“

Blueway: „Na toll. Wie kommen wir jetzt darein?“

Knofi: „Sacht mal: Wofür hab ich euch ausgebildet, wenn ihr es nicht mal mit ein paar 
Droiden aufnehmen könnt?!“

Blueway: „Stimmt. Das ist doch mal eine Gelegenheit unsere Phaserschwerter 
auszuprobieren.“

Tomp und Blueway packen ihre Phaserschwerter aus.

Knofi: „Und ich dachte schon, ihr packt die Dinger nie aus.“

Tomp und Blueway gehen auf die Droiden zu. Nach einem Kurzen Kampf sind alle 
Droiden zerstört.

Tomp: „Wir sind drin. Das war ja einfach.“

Brücke der Viger:

Tomp: „Captain: Ich habe da was auf den Sensoren.“

Blueway: „Es ist kein Mond.“

Knofi: „Es ist keine Raumstation.“

Tomp: „Es ist, ... eine Schokokugel?“ „Mit der Aufschrift: Eigentum der Nixbar Company.“

Blueway: „Ist das alles?“

Tomp: „Da ist noch was. Es ist jedenfalls keine Schokokugel.“

Blueway: „Es ist jedenfalls potthässlich.“

Tomp: „Unsere Dingsbums ist auch so hässlich.“

Knofi: „Dann ist die Superdingsbums wohl doch fertig geworden. Wir müssen uns beeilen.“

Blueway: „Tomp: Starten Sie das Schiff.“

Knofi: „Es wäre vielleicht besser, wir nehmen etwas unauffälliges.“
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Tomp: „Au ja: Der Gamma­Flyer!“

Blueway: „Gute Idee. Aber erst mal sollten wir unseren Gefangenen ausquetschen.“

Tomp: „Wir haben einen?“

Blueway: „Der hat zweimal versucht uns zu töten.“

Arrestzellen:

Blueway: „Wo ist der hin?“

Tomp untersucht die Zelle: „Er ist geflohen.“

Blueway: „Wie?“

Tomp zeigt ein Löffel und ein Loch in einer Seitenwand: „So.“

Knofi: „Nein. Das Loch wurde rein gebrannt. Es waren vermutlich die Droiden.“

Tomp: „Und warum haben die dann nicht gleich das ganze Schiff mitgenommen?“

Knofi: „Woher soll ich das wissen? Frag doch das Orakel!“

Blueway: „Das ist im Urlaub.“

Knofi: „Ich weiß!“

Blueway: „Warum gibst du uns dann solch blöde Ratschläge?!“

Tomp: „Leute, Leute. Unsere Crew ist weg und da draußen ist eine Superdingsbums. Ich 
glaube nicht, dass dies der richtige Zeitpunkt für sinnlose Streitereien ist.“

Blueway: „Dies ist ein geeigneter Zeitpunkt zum Streiten. Das ist ein Befehl!“

Tomp: „Ja, Captain.“

Knofi: „Wir sollten uns zum Gamma Flyer begeben.“

Gamma Flyer:

Tomp: „Hat jemand die Zündschlüssel?“

Blueway: „Hier!“
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Tomp: „Wieso hab ich das geahnt?“ „Also: lehnen Sie sich zurück und genießen Sie den 
Flug. Unser Ziel: Die Superdingsbums.“

Blueway: „Gibt es hier auch ein Boardkino?“

Knofi: „Kathrin!“

Tomp: „Ich kann „Krieg in den Sternen“ dran machen.“

Blueway: „Ist das der, wo die auf einen Mond zufliegen, der kein Mond ist?“

Der Gamma Flyer startet und fliegt in Richtung Superdingsbums.

Fortsetzung folgt...

239 Superdingsbums – Teil 1



Superdingsbums – Teil 2
Sternzeit: 19980411,3

Was bisher geschah:
Blueway und Tomp kamen gerade mit Knofi von Ihrer Ausbildung zurück, als sie 
feststellten, dass der Rest der Crew verschwunden ist. Auf der Suche nach ihnen haben 
sie eine Superdingsbums entdeckt und machten sich auf dem Weg diese zu zerstören...

Der Gamma Flyer fliegt auf die Superdingsbums zu.

Tomp: „Eingehende Nachricht.“

Blueway: „Kanal öffnen.“

Nachricht: „Identifiziert euch!“

Knofi bewegt seine Hand: „Wir müssen uns nicht identifizieren.“

Nachricht: „Ihr müsst euch nicht identifizieren. Wo wollt Ihr landen?“

Knofi: „Wir müssen nicht landen.“

Nachricht: „Ihr müsst nicht landen.“

Blueway bewegt ihre Hand: „Müssen wir doch!“

Nachricht: „Müsst ihr doch.“

Superdingsbums, Landeplattform:

Tomp: „Ich hab unsere Crew gefunden. Sie werden hier festgehalten.“

Blueway: „Dürfen wir erst unsere Crew retten, bevor wir das Ding in die Luft jagen?“

Knofi: „Es spricht eigentlich nichts dagegen.“

Tomp: „Crew retten, den Superdingsbumskondensator zerstören und den 
Hauptenergiegenerator zerstören. Das sind ja drei Dinge auf einmal!“

Knofi: „Drei Menschen, drei Ziele. Klingt nach Bestimmung! Es ist der Wille der Macht.“

Tomp: „Ist bloß Zufall.“

Knofi: „Nichts geschieht zufällig. Alles geschieht zu einem bestimmen Zweck. Wir können 
der Bestimmung nicht entrinnen. Es ist die Bestimmung, die uns leitet, die uns führt, die 
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uns antreibt, ...“

Blueway: „Ist ja gut.“

Knofi: „Ich mag es nicht unterbrochen zu werden. Wo war ich stehen geblieben?“ „Ach 
ja: ..., die und definiert. Wir ihr sicherlich wisst würden wir ohne Bestimmung nicht 
existieren.“

Tomp: „Äh, ja. Wie soll das jetzt helfen?“

Knofi: „Drei Menschen, drei Ziele. Was hat das nur zu bedeuten?“

Blueway: „Der eine sprengt ein Atomkraftwerk, der andere deaktiviert den Notstrom und 
der dritte geht zur Quelle.“

Tomp: „Captain: Falscher Film!“

Knofi: „Moment: Atomkraftwerk könnte Hauptenergiereaktor sein; Notstrom der 
Superdingsbumskondensator und die Quelle der Rest der Crew.“

Tomp: „Das ist hier doch „Raumschiff Viger“, oder?“

Blueway: „Wir sind doch in keiner Serie. Das hier ist die Realität!“

Knofi: „Machen wir es doch einfach so: Tomp rettet den Rest der Crew, ich sprenge den 
Superdingsbumskondensator und Blueway den Hauptenergiereaktor.“

Tomp: „Klingt gut.“

Vor einer Gefängniszelle:

Tomp zu der Wache: „Ich muss da rein.“

Wache: „Du kommst hier nicht rein!“

Tomp bewegt seine Hand: „Du musst aufs Klo.“

Die Wache geht. Tomp öffnet die Tür: „Jemand da?“

Check oh ti: „Tomp? Wo ist Blueway und Knofi? Und wie sind Sie an die Wache 
vorbeigekommen?“

Tomp: „Der musste aufs Klo.“

Nixda: „Wie geht es meinem Konzern?“

Tomp: „Der ist jetzt in den guten Händen von Chan.“
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Nixda: „Verflixt. Und ich hatte gerade erst meine Umsatzverluste eliminiert.“

B'leidigt: „Sie meinen Konkurrenz,“

Tomp: „Kommen Sie. Ich bringe Sie zur Viger. Dann jagen wir noch eben das Teil hier in 
die Luft und fliegen nach Hause.“

B'leidigt: „An sich eine gute Idee, wenn ich nur nicht den Spulenkonverter verlegt hätte.“

Tomp: „WAS!!??“

Totalk: „Haben Sie ihn denn nicht sofort eingebaut gehabt?“

B'leidigt: „Sie wissen doch: Wir waren am feiern. Hatten den einen oder anderen Drink zu 
viel.“

Haari: „Ich glaube es war der eine UND der andere Drink.“

Tomp: „Na schon: Ich fliege Sie runter, Sie suchen den Spulenkonverter und bauen ihn 
ein, während ich mit Blueway und Knofi diesen Laden hier sprenge.“

Doc: „Das sind ja drei Dinge auf einmal!“

Totalk: „Das dürfte kein Problem sein.“

B'leidigt: „Genau. Wir sind doch bestens ausgebildete Profis!“

Haari: „Das letzte mal als wir was sprengen wollten, sind wir festgenommen und fast 
assimiliert worden.“

Tomp: „Haari: Ich kann Sie beruhigen: Die Stvo assimilieren nicht.“

Haari: „Puh!“

Tomp: „Die erschießen Sie einfach.“

Haari: „Au weia!“

Hunter kommt an: „Wen haben wir denn da? Diesmal kommt ihr mir nicht davon!“

Tomp: „Und das soll eine „Bestrafung“ für Mordversuch sein?“

Hunter: „Naja, mein Versagen hat mich jetzt die Hälfte meines Gehaltes für diesen Job 
gekostet. Aber jetzt seit ihr fällig.“

Tomp holt sein Phaserschwert raus und schneidet Hunters Waffe durch.
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Hunter: „Wie, was? Was soll das denn?“

Tomp: „Phaserschwerter scheiden alles durch, wie weiche Butter. Und jetzt rein da, und 
meine Crew raus.“

Die Crew verlässt die Zelle und Hunter geht rein. Tomp verschließt die Tür.

Tomp: „Schnell weg, bevor der Wächter wiederkommt.“

Bei Knofi:

Knofi ist auf dem Weg zum Superdingsbumskondensator.

Eine dunkle Stimme: „Commander Knofi.“

Knofi bleibt stehen und dreht sich um: „Vaden Blueway?“

Vaden: „Ja. Einst war ich dein Captain und jetzt bin ich der Meister. So schließt sich der 
Kreis.“

Fortsetzung folgt...

243 Superdingsbums – Teil 2



Superdingsbums – Teil 3
Sternzeit: 19980411,3

Was bisher geschah:
Blueway, Tomp und Knofi machten sich auf dem Weg die Superdingsbums zu zerstören. 
Dabei haben Sie den Rest der Crew gefunden. Knofi traf auf einen alten bekannten...

Vaden: „Ja. Einst war ich dein Captain und jetzt bin ich der Meister. So schließt sich der 
Kreis.“

Knofi: „Hä?“

Vaden: „Du willst diese ultimative Waffe zerstören.“

Knofi: „Genau!“

Vaden: „Das kann ich nicht dulden.“

Knofi: „Und was willst du dagegen machen?“

Vaden holt sein Phaserschwert raus: „Dich vernichten.“

Knofi: „Du willst deinen ehemaligen ersten Offizier vernichten?“

Vaden: „Du lässt mir keine andere Wahl.“

Knofi holt sein Phaserschwert raus: „Du solltest vielleicht noch wissen, dass deine Tochter
auch hier ist.“

Vaden: „Das ist eine Lüge!“

Bei Tomp und dem Rest der Crew:

Tomp und der Rest der Crew sind auf dem Weg zum Flyer.

Tomp fällt eine Nixbar ins Auge: „Nixda: Haben Sie hier auch eine Nixbar eröffnet.“

Nixda: „Der Planet war schon dicht. Ich erschließe nur neue Märkte.“

B'leidigt: „Wir können doch einen Halt machen und was futtern.“

Doc: „Bei dem Zeug, was es hier in den Zellen gab, kann ich es ruhig zulassen.“

Alle betreten die Nixbar und treffen auf Blueway.
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Tomp: „Captain: Sollten Sie nicht den Hauptenergiegenerator zerstören?“

Blueway: „Auf dem Weg dorthin hab ich Hunger bekommen. Ich gehe ja gleich weiter. 
Was machen Sie denn hier.“

Tomp: „Die haben alle Hunger.“

Blueway: „Wir können doch alle gemeinsam das Ding hoch jagen. Wird mal wieder ein 
gemeinsames Erlebnis.“

B'leidigt: „Das letzte mal wäre es fast schief gegangen.“

Nach dem Essen:

Die Viger Crew ist auf dem Weg zum Hauptenergiegenerator.

Blueway sichtet Knofi und Vaden beim Kämpfen: „Knofi! Wir müssen ihm Helfen!“

Blueway und Tomp rennen auf Knofi und Vaden zu. Knofi blickt zu Blueway und wird von 
Vaden getroffen. Knofi fällt zu Boden.

Blueway: „NEIN!!“

Vaden: „Kathrin?“

Blueway: „Daddy?“

Vaden: „Knofi hatte wohl recht. Man man mein Testament vollstreckt und dir meinen Rang 
gegeben.“

Blueway: „Nachdem das Gericht mir deinen Rang zugesprochen hatte, wurden die 
Vererbungsgesetze geändert.“

Vaden: „Komm mit mir zur dunklen Seite der Macht! Gemeinsam können wir den 
Imperator stürzen und als Vater und Tochter über die Galaxis herrschen!“

Blueway: „Klingt toll. Bin dabei!“

Tomp: „Captain!“

Blueway: „Tja, so ist das leben!“

Blueway geht mit Vaden weg.

Etwas später, beim Imperator:

Vaden: „Mein Gebieter. Meine Tochter hat sich uns angeschlossen.“
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Imperator: „Prima. Und jetzt kannst du zu sehen, wie deine alten Freunde in meine Falle 
treten und sterben werden.“

Blueway: „Aber das sind doch meine Freunde!“

Imperator: „Jetzt nicht mehr!“

Blueway: „Daddy. Wir sollen Ihn jetzt stürzen!“

Vaden: „Nun ja, das mit dem Imperator stürzen war vielleicht unglücklich formuliert.“

Beim Rest der Crew:

Tomp: „Da unten ist der Generator, wir müssen jetzt durch die Tür dort, dann die Wachen 
erledigen, dann unsere Waffen ablegen...“

Haari hat bei zwei Sprenggranaten den Stift gezogen und runter zum Generator allen 
lassen.

Tomp: „Oder so.“

Beim Imperator:

Imperator: „Nein! Deine dummen Freunde haben meine Falle umgangen.“ „An alle: Findet 
die Eindringlinge und vernichtet sie!“

Blueway: „Daddy: Wenn du mir nicht hilfst, den Imperator zu stürzen, mache ich es!“

Blueway holt ihr Phaserschwert raus und geht auf dem Imperator los. Vaden kommt mit 
seinem Phaserschwert dazwischen.

Blueway: „Was soll das?“

Vaden: „Wenn du nicht für mich bist, bist du gegen mich und musst vernichtet werden.“

Und so kommt es zum Kampf zwischen Blueway und Vaden.

Beim Rest der Crew:

Check oh ti: „Sie so aus als seien wir umzingelt.“

Haari: „Hat der Flyer eigentlich Nottransporter?“

B'leidigt: „Klar.“
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B'leidigt drückt den Kommunikator von Tomp: „Computer Nottransport zum Flyer!“

Der Rest der Crew wird zum Flyer gebeamt.

Tomp: „Jetzt nichts wie raus hier, gleich fliegt hier alles in die Luft.“

Check oh ti: „Check oh ti an Blueway: Ich weiß nicht, ob Sie mich hören, aber gleich fliegt 
die Station in die Luft. Sie sollten sehen dass sie hier raus kommen.“

Beim Imperator:

Blueway schneidet Vaden eine Hand ab. Vaden fällt hin.

Imperator: „Ja! Jetzt gehörst du mir.“

Blueway: „Für wen hältst du dich, dass ich dir gehöre?“

Imperator: „Na gut, dann bleibt mir nur eins: Dich vernichten.“

Der Imperator hebt seine Hand, Blueway habt ein wenig vom Boden ab, und bekommt 
kaum noch Luft.

Blueway mit Atemschwierigkeiten: „Daddy!“

Vaden schaut immer zwischen dem Imperator und Blueway hin und her.

Imperator vor Freude: „Hahaha. Und jetzt kommt dein Ende!“

Vaden schnappt sich den Imperator und versucht ihn über ein Geländer zu werfen. Beim 
kurzem Kampf fallen beide rüber in die Tiefe. Blueway fällt zu Boden.

Blueway: „Daddy?“

Computer: „Warnung: Explosion der Station in 10 Sekunden.“

Beim Rest der Crew:

Der Rest sieht zu, wie die Superdingsbums explodiert.

Haari: „Auch mal schön, dass alles glatt gelaufen ist.“

Check oh ti: „Glatt? Blueway war noch da drin!“

Haari: „Oh!“

2 Stunden später, Viger, Brücke :
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Check oh ti: „Check oh ti an B'leidigt: haben Sie den Spulenkonverter installiert?“

B'leidigt: „Jepp. Wir können starten. Er war noch in der Nixbar.“

Blueway komm rein: „Bericht!“

Check oh ti: „Captain! Ich dachte Sie seien noch auf der Superdingsbums gewesen.“

Blueway: „Sie wissen doch, ich hab immer mein Nottransporter zu meinem Quartier 
dabei.“ „Wenn alle soweit sind können wir starten.“

Die Viger startet und setzt die Reise Richtung Erde fort.

Ende
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Die Quelle des Todes – Teil 1
Sternzeit 19980502,3

Bereitschaftsraum:

B'leidigt holt eine Sternkarte raus: „Diese Karte hab ich von Wooz erhalten.“

Blueway: „Ja und?“

B'leidigt: „Sie zeigt den Standpunkt von zwei Waffen der Antiken. Eine sogenannte „Quelle
der Heilung“ und eine „Quelle des Todes.“ Ich weiß nur nicht welche was ist.“

Tomp: „Dann fliegen wir einfach die nächstgelegene an. Wenn ich mir die Karte so ansehe
liegen beide eh fast auf dem Weg zu Erde.“

B'leidigt: „Denken Sie da eine einer Art Schatzsuche?“

Tomp: „Sozusagen.“

Blueway: „Cool.“ „Totalk, haben wir noch eine Piratenflagge?“

Totalk: „Ich verstehe nicht.“

Blueway: „Wir sind doch jetzt Schatzsucher.“ „Check oh ti: Nehmen Sie Kurs zum ersten 
Ziel.“

Check oh ti: „Tomp: Fliegen Sie das erste Ziel an.“

Nixda: „Wenn ich fragen darf? Was versprechen Sie sich davon?“

Blueway: „Waffen können wir immer gut gebrauchen. Ich mag Waffen.“

Ein paar Stunden später:

Tomp: „Wir sind da.“

Blueway: „Totalk: Sie passen auf das Schiff auf. Ich geh mit Tomp, B'leidigt und Haari 
runter.“

Transporterraum:

Blueway: „Energie!“

Nichts passiert.
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Blueway: „Energie!“

Nichts passiert.

Tomp: „Captain: Es ist niemand da um uns runter zu beamen.“

B'leidigt: „Ich könnte den Selbstauslöser betätigen.“

Blueway: „Wenn wir dann endlich runterkommen.“

B'leidigt aktiviert den Selbstauslöser.

B'leidigt: „Bitte lächeln!“

In einer Höhle:

Blueway, B'leidigt, Tomp und Haari sehen sich um.

Tomp: „Da liegt ein Zauberwürfel und ein Loch, wo der Würfel reinpasst.“

B'leidigt: „Da steht an der Wand: „Nur die intelligenten erweisen sich als würdig.“ “

Haari steckt den Würfel ins Loch. Nichts passiert.

Tomp holt den Würfel raus und leuchtet ins Loch: „Alle Seiten des Loches sind gleich 
gefärbt.“

B'leidigt: „Ich bin schon früher immer an den Dingern verzweifelt, und jetzt sollen wir so ein
Teil lösen?“

Haari: „Das wars dann Wohl mit der Waffe. Ich kriege das Teil auch nicht hin.“

Tomp: „Dito.“

Blueway: „Ich hab Sie nicht eingestellt, damit Sie schon aufgeben, bevor Sie es versucht 
haben. Tomp: Lösen Sie den Würfel!“

Tomp: „Captain: Das kann ich nicht. Selbst Totalk weiß nicht wie es geht.“

Blueway: „Wofür habe ich Sie dann eingestellt?!“

Tomp: „Damit ich Ihr Schiff fliege, nicht um Zauberwürfel löse.“

Haari: „Ich bin als Operationsoffizier an Board.“

B'leidigt: „Verdammt Blueway: Ich bin Technikerin vom Schiff. Keine Würfellöserin.“
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Blueway knibbelt die Sticker vom Würfel ab, klebt sie wieder passend dran und steckt ihn 
passend ins Loch. Eine Tür öffnet sich.

Blueway: „So hab ich Sie immer gelöst.“

Tomp: „Es wäre aber besser für die Sticker, den Würfel zu zerlegen.“

B'leidigt: „Ist doch egal, holen wir uns die Waffe.“

Nächster Raum:

Tomp: „Na Toll, ein Riesen Stein versperrt den Weg.“

B'leidigt: „Wieder mal eine Botschaft: „Nur wer die Wahrheit erkennt, erweist sich als 
würdig.“

Blueway: „Fakt ist doch, dass ein Monstermördermegastein unseren Weg versperrt.“

Tomp: „Captain: Wir können ihn doch mit unseren Schwertern in Stücke schneiden.“

Tomp holt sein Phaserschwert raus und versucht den Stein zu zeschneiden. Doch der 
Stein lässt hält stand.

Tomp: „Wie geht das denn. Knofi hat doch gesagt, die Dinger schneiden alles.“

Blueway: „Probieren wir es mit normalen Phasern. Alle Mann volle Ladung!“

Alle scheißen auf den Stein. Nichts passiert.

B'leidigt: „Das ist ein echt merkwürdiger Stein. Ich mache mal einen Scan.“

B'leidigt scannt den Stein: „Merkwürdig: Die Masse des Steins scheint unendlich zu sein.“

Tomp: „Abzählbar oder überabzählbar?“

B'leidigt: „Das ist mir überabzählbar ­BEEP­ egal! Der Stein kann eigentlich nicht so 
existieren.“

Tomp: „Was ist, wenn der Stein nicht existiert?“

Blueway: „Sie sehen ihn doch vor sich!“

Tomp: „Ich sage der Stein existiert nicht!“

Tomp geht auf den Stein zu und durch.

B'leidigt: „Nur wer die Wahrheit erkennt, erweist sich als würdig. Tomp hatte Recht. Der 
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Stein existiert nicht. Wir können einfach durchgehen.“

Blueway und B'leidigt gehen durch.

Nächster Raum:

Blueway: „Zwei Türen, und nun?“

B'leidigt: „Da ist wieder eine Botschaft: Es gibt nur eine Wahrheit.“ „Und über den Türen: 
Links: „Das Universum ist unendlich“ und Rechts: „Hier ist das was du suchst.“ “

Blueway: „Auf nach Rechts zur Waffe.“

Die Korkkönigen kommt mit ein paar Drohnen an.

Fortsetzung folgt...
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Die Quelle des Todes – Teil 2
Sternzeit: 19980502,6

Was bisher geschah:
B'leidigt hatte von Wooz eine Sternkarte mit den Positionen von zwei Waffen erhalten. Die 
Viger Crew war auf der Suche zu einer dieser Waffen, als die Kork die Crew überraschte...

Die Korkkönigen kommt mit ein paar Drohnen an.

Tomp: „Captain: Wir haben ein Problem!“

Korkkönigin: „Ihr habt uns zwar mit dem Verteidigungssystem ausgetrickst, aber diesmal 
werden wir euch kriegen.“

Blueway: „Was du nichts sagst. In wie vielen Stücken willst du deine Drohnen wieder 
haben?“

Korkkönigin: „Wir haben einen Kubus vor eurem Schiff geparkt. Wenn ihr mir nicht sagt, 
wo es zur Waffe geht, werde ich den Rest assimilieren.“

Blueway: „Ok, ok. Nehmt die rechte Tür.“

Die Korkkönigen geht mit den Drohnen durch die rechte Tür. Die Tür schließt sich.

B'leidigt: „Haben Sie gewusst, dass das die falsche Tür war?“

Blueway: „Mein Vater hat mir mal gesagt, dass jemand eine Schrift gefunden hat, auf der 
jemand berichtete, dass eine Person von jemanden mal gehört haben soll: „Es gibt zwei 
Dinge die unendlich sind: Das Universum und die Dummheit des Menschen. Beim ersten 
bin ich mir nicht sicher.“ Also bei so vielen Neuaufbereitungen muss das ja Käse sein. 
Folglich: Das Universum ist unendlich.“

Tomp: „Dann ab durch die linke Tür.“

Blueway, B'leidigt und Tomp gehen durch die linke Tür und finden sich auf einer weiten 
Wiese vor einem Berg wieder.

Tomp: „Und nun?“

B'leidigt dreht sich um und findet einen Text: „Nur die Geduld wird belohnt.“

Blueway: „Blueway an Viger.“

Check oh ti: „Ja?“
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Blueway: „Wir sind jetzt wieder raus, aber hier ist nichts.“

Check oh ti: „Dann muss die Karte wohl falsch sein.“

B'leidigt: „Wir mussten 3 Rätsel Lösen um hier her zu kommen.“

Blueway: „Sie sehen doch B'leidigt: Hier ist nichts.“ „Check oh ti: Beamen sie uns wieder 
rauf.“

Check oh ti: „Das würden wir gerne tun, aber wir können euch nicht finden.“

Blueway: „Soll ich mal rauf winken?“

Totalk: „Captain: Aus dieser Entfernung werden wir Ihr winken nicht sehen können.“

Tomp: „Ich glaube wir sollten einfach mal abwarten.“

Blueway: „Geht es Ihnen aus so: Ich hab Hunger. Nixda soll uns was zu essen bringen.“

Check oh ti: „Wird erledigt.“

Nachts:

Nixda kommt an.

Blueway: „Wo waren Sie so lange.“

Nixda: „Da war so ein riesen Stein, der mir den Weg versperrt hat.“

Blueway: „Da können Sie doch einfach durchgehen.“

Nixda: „Das ist gerade eben auch aufgefallen. Wenn ich fragen darf: Was machen Sie 
hier?“

Tomp: „Wir warten.“

Nixda: „Worauf?“

Tomp: „Dass etwas passiert.“

Nixda: „Was soll denn passieren?“

Tomp: „Wenn wir das nur wüssten.“

Auf einmal taucht ein Lichtwesen auf: „Tut mir Leid, dass ihr so lange warten musstet, bin 
eingeschlafen.“
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Blueway: „Na gut, dann kannst du uns ja diese Waffe geben.“

Lichtwesen: „Ich möchte mich erst Vorstellen: Ich bin Opa Desalza und hüte die „Quelle 
des Todes“. Meine Frau Oma Desalza hütet die „Quelle der Heilung.“. Wie ich sehe, habt 
ihr alle drei Prüfungen bestanden. Nur bei der ersten habt ihr geschummelt.“

B'leidigt: „Aber die Dinger sind doch nahezu unlösbar!“

Opa: „Ihr hättet es wenigstens versuchen können! Das ist ja mal typisch für die Jugend 
heutzutage: Einfach keine Geduld.“

Blueway: „Kriegen wir jetzt die Waffe, oder nicht?“

Opa: „Erst wenn ihr den Würfen gelöst habt. Ihr müsst alle Rätsel lösen, nicht nur zwei.“

Tomp: „Das dauert ja ewig!“

Opa: „Ich hab die Regeln nicht gemacht. Das waren die anderen. Ich muss nur dafür 
sorgen dass jeder der die „Quelle des Todes“ will, alle Prüfungen besteht.“

Die Korkkönigen kommt mit den Drohnen an: „Blueway! Gib uns die Waffe, oder deine 
Crew gehört zu uns.“

Blueway: „Wir müssen erst diesen verflixten Würfel lösen, bevor wir die Waffe 
bekommen.“

Korkkönigin: „Gib her. Wir lösen das!“

Blueway übergibt den Würfel und löst ihn.

Opa: „Wunderbar. Jetzt kann ich euch endlich die „Quelle des Todes“ geben. Damit ist 
mein Job nach etwa 3000Jahren erledigt.“

Opa verschwindet und es kommt eine Truhe aus dem Boden gefahren.

Check oh ti: „Captain: Wir haben euch gerade gefunden und können euch hoch beamen.“

Blueway: „Noch nicht. Wir haben gerade eine Truhe bekommen. Darin ist wahrscheinlich 
unsere Waffe.“

Korkkönigin: „Aufmachen!“

Eine Drohne öffnet die Truhe.

Alle schauen rein.

Blueway: „Opa!! Die Kiste ist Leer!“
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Opa erscheint: „Das Ding hab ich nicht gebaut. Ihr seit die ersten, die die Truhe öffnen. Tut
mir Leid. Da kann man nichts machen.“

Blueway: „Und was ist mit der Waffe?“

Opa: „Waffe?? Ich habe nie ein Wort über Waffen verloren. Das müsst ihr in den letzten 
3000Jahren wohl hineininterpretiert haben. So was passiert halt, wenn man Informationen 
weitergibt.“

Viger Bereitschaftsraum:

Check oh ti: „Da war also nichts?“

Blueway: „Nur eine leere Truhe.“

B'leidigt: „Dann ist die andere Position auf der Karte wohl auch wertlos.“

Ende
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Die Rückkehr des Chan Borris
Sternzeit: 19980517,5

Maschinenraum:

B'leidigt: „Captain: Ich habe diese Truhe untersucht. Wenn die Truhe geschlossen ist, 
bleibt darin die Zeit stehen.“

Blueway: „Woher wollen Sie das wissen?“

B'leidigt: „Ich habe meine Armbanduhr darein gelegt. Und sie ging danach genau die Zeit 
nach, die sie darin lag.“

Blueway: „Sie haben doch keine!“

B'leidigt: „Ok: Es war nicht meine.“

Blueway: „Niemand von uns hat eine.“

B'leidigt: „Sagte ich Uhr? Ich meinte Tomate.“

Blueway: „Tomaten können nicht nachgehen.“

B'leidigt: „Sagte ich nachgehen? Ich meinte altern.“

Check oh ti über Kommunikator: „Captain: Ich hab hier ein Schiff das Landen will. Soll ich 
es rein lassen?“

Blueway: „Soll ich etwa jede Entscheidung treffen?“

Check oh ti: „Na gut. Dann mache ich es.“

Shuttlerampe:

Check oh ti und Totalk beobachten das Schiff beim Landen. Das Schiff Öffnet sich.

Check oh ti: „Wie kommst du denn hier her?“

Chan: „Das war so: Ich habe mal an diesem Rennen von Don Jaab Teilgenommen. Beim 
Start ist mein Motor kaputt gegangen. Dann hab ich also das Rennen zu Fuß bestritten. 
Als Siegprämie wurde mir dieses Schiff geschenkt. Ich glaube es ist ein Schiff von den 
Antiken.“

Totalk: „Gibt es bei diesen Rennen keine Geldgewinne?“
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Chan: „Don Jaab hatte ja keine Einnahmequellen mehr. Da musste er sein Mafiaimperium 
Stück für Stück verkaufen.“

Check oh ti: „Und wem gehört jetzt die Nixbar Company.“

Chan: „Nach dem Tod des Imperators wurde die alte Republik wiederbelebt und als erstes
hat das neue Kartellamt die Nixbar Company zerschlagen. Und dann bin ich einfach 
abgehauen.“

Blueway kommt rein: „Commander: Wer ist denn auf unserem Schiff gelandet?“

Chan: „Ich.“

Blueway: „Was „Ich“?“

Chan: „Ich bin gelandet.“

Blueway: „Dich hab ich nicht gefragt.“

Check oh ti: „Chan Borris ist gelandet, Captain.“

Blueway: „Das sehe ich. Aber schickes Schiff hast du da.“

Chan: „Und was macht ihr hier so mitten im Korkgebiet?“

Blueway: „Wir sind auf dem Weg nach Hause.“

Chan: „Und wo ist das?“

Check oh ti leuchtet mit einem Laserpointer auf eine Sternkarte: „Wir sind im Moment hier.
Und dort wollen wir hin.“

Chan: „Das ist aber ziemlich weit.“

Doc kommt rein: „Commander: Sie wissen doch, dass Neuankömmlinge zuerst untersucht 
werden müssen.“

Check oh ti: „Er ist bisher keine 5 Minuten hier! Ich hätte ihn sowieso vorbeigebracht.“

Später, Casino:

Nixda: „Chan: Wie konntest du zulassen dass mein Konzern zerschlagen wird?“

Chan: „Was hätte ich denn machen sollen?“

Nixda: „Die Beamten bestechen?“
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Chan: „Stimmt. Hätte ich versuchen sollen. Machst du mir einen BigNix?“

Nixda: „Klar.“

Haari: „Und wieso bekommen wir keinen?“

Nixda: „Weil mir die Zutaten dazu fehlen.“

Haari: „Aber für Chan haben Sie sie?“

Nixda: „Das bleibt aber unter uns. Ich mache was anderes und lasse Chan glauben, es sei
ein BigNix.“

Chan: „Das habe ich gehört. Wenn du mir keinen machen kannst, mache ich mir halt 
selber einen.“

Abends Maschinenraum:

B'leidigt: „Ich frage mich ob man die Truhe auch als eine Art Stasiskammer verwenden 
kann.“

Tomp: „Sie sagen also, dass darin die Zeit still steht, wenn die Truhe zu ist? Wenn das so 
ist, müsste es theoretisch funktionieren.“

Chan kommt mit einem BigNix an: „Was macht ihr so hier?“

Tomp: „Wo hast du den BigNix her?“

Chan: „Den hab ich mir selbst gemacht. Nixda hatte leider nicht die passenden Zutaten 
da.“

B'leidigt: „Wir fragen uns, ob man diese Truhe auch als eine Art Stasiskammer verwenden 
kann.“

Chan: „Probiert es doch einfach aus.“

Tomp: „Einer von uns soll dort rein kriechen und der Rest schauen was passiert?“

B'leidigt: „Wir können eine Kamera mit rein tun. So können wir alles von außen 
kontrollieren.“

Tomp: „Und wer opfert sich dazu?“

B'leidigt: „Also ich nicht!“

Tomp: „Na gut. Ich gehe da rein.“
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B'leidigt: „Hier die Kamera. Nachdem wir den Deckel geschlossen haben sofort 
einschalten.“

Tomp klettert in die Truhe. B'leidigt schließt den Deckel.

Chan: „Und wie lange warten wir jetzt?“

B'leidigt: „Ich würde sagen ein paar Stunden.“

Blueway vom Casino: „Blueway an Maschinenraum. Wo bleiben Sie? Heute ist unser 
Pokerabend.“

B'leidigt: „Wir kommen.“

Ende

261 Die Rückkehr des Chan Borris



Allianz mit den Kork
Sternzeit: 19980608,3

Brücke:

Blueway: „Commander: Ich habe das Gefühl das jemand fehlt.“

Check oh ti zählt alle durch: „Totalk, Haari, Chan, Sie und ich. 5 Personen, passt doch.“

Blueway: „Hmm. Stimmt. Und Sonst?“

Check oh ti: „Doc ist da, Nixda auch und B'leidigt sowieso. Das macht 8 Personen.“

Haari: „Und was ist mit Tomp?“

Blueway: „Stimmt! Tomp fehlt!“ „Computer: Tomp Aris lokalisieren“

Computer: „Tomp Aris konnte nicht lokalisiert werden.“

Blueway: „Wenn Tomp nicht das Schiff steuert, wer steuert dann das Schiff?“

Chan: „Ich mache es schon seit 3 Wochen. Als ich Tomp das letzte mal gesehen habe war
er mit B'leidigt im Maschinenraum.“

Blueway geht zum Turbolift.

Maschinenraum:

Blueway: „B'leidigt wissen Sie wo Tomp abgeblieben ist?“

B'leidigt: „Nein. Das Letzte mal, dass ich ihn gesehen hatte, war als wir mit dieser Truhe 
experimentiert hatten.“ „Oh ­BEEP­ !! Der ist immer noch in der Truhe!“

Blueway: „Sie haben ihn dort eingesperrt?“

B'leidigt: „Er hat es freiwillig getan.“

Blueway: „Holen Sie ihn dann bitte da raus, bevor er noch verhungert, wenn er es nicht 
schon getan hat.“

B'leidigt: „Captain: Wenn die Truhe zu ist, bleibt darin die Zeit stehen. Er kann also nicht 
verhungern. Aber ich hole ihn trotzdem heraus.“

B'leidigt öffnet die Truhe: „Es tut mir so Leid Tomp, dass wir Sie vergessen haben!“
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Tomp: „Hä? Wie was? Erst machen Sie den Deckel zu. Und direkt danach öffnen Sie ihn 
und wollen sich entschuldigen. Was geht denn hier ab?“

B'leidigt: „Ähm. Zwischen dem Schließen und dem Öffnen sind 3Wochen vergangen.“

Tomp: „Drei Wochen?“

B'leidigt: „Es tut mir so unendlich Leid!“

Tomp: „Schon gut. Hab ich was verpasst?“

B'leidigt: „Chan hat beim Pokern einen Royal Flush geschlagen.“

Totalk von der Brücke: „Alle Mann auf Gefechtsstationen!“

Brücke:

Check oh ti: „5 Kuben. Das wird Hart.“

Chan: „Ich hab da so einen Rundherum­Tritt auf Lager.“

Totalk: „Mister Borris: Ihr Fuß wird gegen diese Kuben nur sehr wenig anrichten können.“

Haari: „Ein Traktorstrahl hat uns erfasst.“

Blueway kommt rein: „Und was ist jetzt schon wieder los?“

Haari: „Bis auf, dass wir gerade von 5 Kuben angegriffen werden und von einem 
Traktorstrahl angezogen werden nichts Captain.“

Blueway: „Und was soll dann der Rote Alarm? Wenn die Zerstörung des Schiffes 
unvermeidlich ist, macht man den schwarzen Alarm.“

Check oh ti: „Stimmt. Gehe auf Schwarzen Alarm.“

Kork: „Fahren Sie Ihre Schilde runter und ergeben Sie sich. Widerstand ist zwecklos!“

Blueway: „Totalk: Fahren sie die weiße Fahne raus. Und die Schilde runter.“

Totalk: „Sie geben doch sonst nicht so schnell auf.“

Blueway: „Gegen 5 Kuben ist bisher noch kein Schiff allein angekommen. Und ich will 
nicht sterben.“

Blueway wird weg gebeamt.

Korkkubus:
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Blueway: „Hallo?!“

Kork: „Captain Kathrin Blueway. Wir möchten euch an Angebot machen.“

Blueway: „Ich etwas verwirrt. Sonst assimiliert ihr einfach.“

Kork: „Nimmst du das Angebot an oder nicht?“

Blueway: „Welches Angebot?“

Kork: „Entschuldige. Hatten wir vergessen zu sagen: Wir bieten auch freies Geleit durch 
unser Gebiet. Aber dafür erwarten wir eure Hilfe.“

Blueway: „Hilfe in Form von 8 neuen Drohnen? Da könnt ihr uns auch gleich assimilieren.“

Kork: „Nein. Ihr sollt für uns ein Virus bekämpfen, dass in der „Quelle des Todes“ war. 
Wenn ihr uns nicht helft, werden wir ausgerottet.“

Blueway: „Ihr spinnt doch. Ich soll euch helfen am leben zu bleiben?“

Kork: „Wenn nicht, werden wir euch assimi..., ne das lohnt dann auch nicht mehr. Wir 
vernichten euch einfach.“

Blueway: „Na gut. Ihr bekommt unsere Hilfe. Aber zuerst müsst ihr unser Schiff freilassen.“

Kork: „Und um sicher zu gehen, dass ihr uns nicht be­BEEP­t, wird ein Kubus, ne zwei 
wegen eurer Dingsbums euch im Auge behalten. Und solltet ihr es wagen unser Gebiet zu
verlassen, ohne das Virus vernichtet zu haben, werden wir auch euch und eure geliebte 
Föderation vernichten.“

Blueway: „Ihr wart doch schon vor ein paar Jahren bei uns.“

Kork: „Das schon, aber wir haben verloren. Ein paar Leute von euch haben euer Stargate 
angewählt und es durch unseren Kubus gejagt. Und logischerweise wurde so der 
Hauptenergiekern „ausgebaut“ .“

Blueway: „Ok, ihr bekommt was ihr wollt.“

Kork: „Und als Zeichen unseres guten Willens, möchten wir euch eine Drohne mitgeben. 
Wir hatten eigentlich vor 7 Personen zu assimilieren. Doch wir haben 9 assimiliert. Ihr 
bekommt Nummer 9, die logischerweise den Namen „Nine of Seven“ trägt.“

Blueway: „Dürfen wir die auch deassimilieren?“

Kork: „Überflüssige Drohnen funktionieren eh nicht richtig. Macht damit was ihr wollt.“
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Blueway wird mit der Drohne weg gebeamt.“

Etwas später, Krankenstation:

Blueway: „Doc, können Sie diese Drohne deassimilieren?“

Doc: „Sie meinen das umgekehrte, was die Kork machen?“

Blueway: „Ja.“

Konferenzraum:

B'leidigt: „In der Truhe war also ein Virus?“

Tomp: „Und ich lag da 3 Wochen lang drin.“

Totalk: „In diesem Fall rate ich Ihnen Doc aufzusuchen.“

Tomp: „Der hat mich schon wegen den 3 Wochen darin untersuche und nichts gefunden.“

Ende
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Die Neue
Sternzeit: 19980625,3

Krankenstation:

Doc: „Endlich bin ich mit dem deassimilieren fertig.“

Blueway: „Die paar Computer ausbauen hat 2 Wochen gedauert?“

Doc: „Bis das Immunsystem, das Blut, die Nieren, die Hände, den Magen und den ganzen 
Rest neu gewachsen sind dauert halt.“

Blueway: „Auf der Titanic ging das mit der Nierenpille auch schneller.“

Doc: „Die konnte auch vom Körper selbst verarbeitet werden. Das war hier nicht der Fall.“

Blueway: „Schon gut. Wecken Sie sie auf.“

Doc nimmt eine Trillerpfeife und pustet rein.

Nine wacht auf und sieht sich an: „Was habt ihr mit mir gemacht?“

Blueway: „Die Kork haben Sie uns geschenkt. Dann haben wir Sie deassimiliert.“

Nine: „Bin bin also von meine eigenen Rasse ausgestoßen worden.“

Blueway: „Sie waren halt eine von zwei, die zu viel waren.“

Nine: „Was wird jetzt aus mir?“

Blueway: „Unser Schiff hat noch Platz für etwa 140 Crewmitglieder. Sie könnten doch bei 
uns einsteigen. Aber vorher machen wir eine Tour durch das Schiff.“

Doc: „Sie könnten doch gleich hier anfangen.“

Blueway: „Gute Idee. Also dies ist die Krankenstation und das ist unser Arzt. Er hat zwar 
keinen Namen, aber alle nennen ich Doc.“

Nine: „Ich sehe: Es ist keine Lebensform.“

Blueway: „Das können Sie sehen?“

Nine: „Doc hat meine Augen nicht durch organische ersetzt.“

Blueway: „Zwei Wochen Rumoperierei und Sie vergessen die Augen?“
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Doc: „Verdammt Captain. Ich bin Arzt, kein Zauberer. Ich kenne keine Methode Augen 
nachwachsen zu lassen.“

Blueway: „Machen wir im Maschinenraum weiter.“

Maschinenraum:

Nine: „Eine einzelne Person kümmert sich hier alleine drum?“

B'leidigt: „Glauben Sie mir: Es ist schwieriger als es aussieht. Ich finde ja nicht mal die Zeit
hier sauber zu machen. Die Oster­Deko hängt hier schon seit Jahren.“

Blueway: „Warum hängen Sie hier so ein Schrott überhaupt auf?“

B'leidigt: „Weil Sie es mir befohlen hatten. Und das zu Weihnachten.“

Nine: „Ich dachte immer Weihnachten und Ostern seien zwei verschiedene Dinge.“

B'leidigt: „Im Kern sind sie es auch: Weihnachten wurde ein Typ namens Jesus geboren. 
Und Ostern ist er von den Toten auferstanden. Aber danach hat man nie wieder was von 
Ihm gehört.“

Blueway: „Jesus war oder ist ein Zombie?“

B'leidigt: „Wenn sie so wollen.“

Blueway: „Gehen wir lieber weiter, bevor sie noch weitere Gruselgeschichten rausholt.“

Korridor:

Nine: „Dieses Schiff verfügt über eine Astronomie?“

Blueway: „Wenn sie denn fertig wäre. Sie hätte an dem Mittwoch nach unserem Start fertig
werden sollen.“

Nine: „In diesem für Sie unerforschtem Gebiet wäre sie mehr als nützlich.“

Blueway: „Vielleicht hätten wir so der Anomalie ausweichen können, die uns ins Jahr 1912
gebracht hat. Vielleicht wäre die Titanic dann auch nicht gesunken.“

Nine: „Was passiert ist ist passiert, und hätte auch nicht anders passieren können.“

Blueway: „Woher wollen Sie das wissen?“

Nine: „Wir Kork haben die Temporale Harmonie schon lange entdeckt.“
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Blueway: „Gehen wir lieber weiter, bevor Sie noch weitere solche Geschichten rausholen.“

Casino:

Nixda: „Chan du Volltrottel! Du solltest das Brot mit dem Messer schneiden und nicht das 
Messer mit dem Brot! Wie hast du das überhaupt geschafft?“

Chan: „Habe mir Tomps Phaserschwert ausgeliehen.“

Blueway kommt mit Nine rein: „Und hier Essen wir immer gemeinsam.“

Nine: „Ziemlich groß für 9 Personen.“

Blueway: „Das Schiff war auch für 150Personen ausgelegt, bis die Kork meinten uns 
angreifen zu müssen.“

Nixda: „So hab ich wenigstens nicht so viel zu tun. Und seit dem Chan mir hier hilft hab ich
sehr wenig zu tun.“

Nine: „Sollte dann diese Chan nicht im Maschinenraum aushelfen?“

Blueway: „Klingt nach einer guten Idee.“ „Chan: Melde dich bei B'leidigt. Ab sofort 
arbeitest du mir ihr im Maschinenraum.“

Chan: „Mir gefällt es doch hier so gut. Kann Nixda nicht gehen?“

Blueway: „Nixda kann besser Kochen als du unser Schiff am laufen zu halten. Also 
Abmarsch!“

Chan: „Na gut. Bin ja schon weg.“

Blueway: „Gehen wir lieber zur Brücke, bevor ich Nixda auch noch hier wegschicke.“

Brücke:

Blueway: „Und hier ist die Steuerzentrale der Viger.“

Nine: „Wollten wir nicht zur Brücke?“

Blueway: „Dies ist die Brücke.“

Nine: „„Ja, a. Gerade war dies hier noch eine Steuerzentrale und jetzt ist es die Brücke.“

Blueway: „Die Brücke wird manchmal auch Steuerzentrale genannt.“

Nine: „Bla, bla, bla. Nur faule Ausreden.“
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Check oh ti: „Blueway hat Recht. Dies ist die Brücke.“

Blueway: „Gehen wir lieber in meinem Bereitschaftsraum, bevor dies wir wieder eine 
Steuerzentrale wird.“

Bereitschaftsraum:

Blueway: „Nun da Sie nun unser Schiff kennen, können Sie hier auch mithelfen.“

Nine: „Was soll ich tun?“

Blueway: „Die Astronomie, von der Sie sprachen, könne mal fertig gestellt werden.“

Ende
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Ein ganz normaler Tag
Sternzeit: 19980708,4

Astronomie:

Nine: „Captain, ich bin mit dem Aufbau jetzt zwar fertig. Aber sie funktioniert nicht.“

Blueway: „Na klasse. Sie haben die Astronomie kaputt gemacht.“

Haari: „Ist eine defekte Astronomie nicht besser als gar keine. Wir können ja immer noch 
nach dem Fehler suchen und ihn beheben.“

Blueway: „Lassen Sie das. Wir haben bisher nie was gefunden, was wir gesucht haben.“

Nine: „Das wäre sehr ineffizient.“

Haari: „Wir haben nur den Adventskalender nicht gefunden. Wooz's Geldkoffer und den 
Spulenkonverter haben wir zügig gefunden.“

Blueway: „Na gut. Wenn Sie ihn gefunden haben, bringen Sie ihn her, damit ich ihn 
persönlich vernichten kann.“

Nine: „Captain: Fehler sind immateriell. Deswegen können wir ihnen den Fehler nicht 
bringen.“

Blueway: „Schmeißen Sie ihn dann von Board.“

Haari: „Das geht auch nicht.“

Blueway: „Soll das heißen, dass Sie den Fehler zwar finden können, aber sonst nichts 
machen können?“

Nine: „Wir können ihn beheben. Dann wäre er weg.“

Blueway: „Wie weg?“

Haari: „Weg halt. Nicht mehr da.“

Blueway: „Hä?“

Haari: „Wir vernichten ihn einfach.“

Maschinenraum:

B'leidigt: „Chan: Hast du die Warpfeldkalibrierung überprüft?“
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Chan: „Noch nicht. Aber dafür hab ich: Den Boden staubgesaugt, gewischt, die Konsolen 
blitzeblank poliert, die Osterdeko entfernt, die Wäsche gemacht, alle Fenster von innen 
und außen geputzt, die Hülle gewachst, die Frontscheinwerfer repariert und die 
Dingsbums in einer schöneren Form umgebaut.“

B'leidigt: „Ich sage dir schon seit Tagen du sollst die Warpfeldkalibrierung überprüfen und 
es passiert nichts. Und jetzt prüfen Sie endlich die Kalibrierung!!“

Chan: „Erst muss ich noch die Eingangstür Ölen. Die quietscht schrecklich.“

B'leidigt: „Na klasse: Das Warpfeld ist kollabiert. Jetzt stehen wir. Und ich bekomme den 
Ärger von Blueway.“

5 Minuten später:

Blueway kommt rein: „B'leidigt Sie inkompetentes Crewmitglied!“

B'leidigt: „Es ist nicht meine Schuld! Chan hat die Warpfeldkalibrierung nicht geprüft. 
Genau genommen macht er alles, nur nicht das was er machen soll.“

Blueway: „Heute ist wohl keiner zu was fähig. Totalk kann keine verdächtige Aktivitäten 
auf dem Schiff finden. Tomp kann sein Job nicht machen. Haari und Nine finden keine 
Fehler.“

Chan: „Was ist mit Check oh ti?“

Blueway: „Der findet kein Stelle als Captain.“

B'leidigt: „In 10 Minuten können wir weiter fliegen.“

Brücke:

Totalk: „Meine Heeren: Das Spielen von Spielen auf dem Hauptbildschirm ist nicht 
gestattet.“

Tomp: „Wir stehen hier eh nur blöd rum. Wenn wir wieder Warpantrieb haben, können Sie 
wieder den Sternen an uns vorbei fliegen sehen.“

Check oh ti: „Soweit ich das gelernt habe, ist das nur ein Effekt der vom Computer 
berechnet wird, damit man das Gefühl hat sich schnell zu bewegen.“

Tomp: „Woher wollen Sie das wissen?“

Check oh ti: „Schauen Sie doch aus dem Fenster. Da sehen wir keine Sterne an uns 
vorbei fliegen. Übrigens: Schach! Sieht so aus, als würde ich gewinnen.“
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Tomp: „Nicht solange ich noch meinen Präsidenten habe!“

Check oh ti: „Ich hab noch meine First­Lady. Sie nicht. Und mit einem Landwirt, der ihre 
Seite bald erreicht hat hole ich mir einen meiner Innenminister zurück.“

Tomp: „Der wird dann direkt von meinem Panzer abgeschlagen.“

Check oh ti: „Machen Sie nur. Mein Verteidigungsminister wird sich dann Ihrem Panzer 
widmen.“

18:00 Uhr, Astronomie:

Haari: „Hab den Fehler: Die Energieleitung war an der Datenleitung und die Datenleitung 
war an der Energieleitung angeklemmt.“

Nine: „Sehr ineffektiv.“

Haari: „Soweit ich weiß, haben Sie die beiden angeklemmt.“

Nine: „Das ändert nichts an der Tatsache!“

Chan kommt mit einem Wischeimer rein: „Wie sieht es denn hier aus?“

Haari: „Wir sind gerade fertig geworden. Wir räumen ja sofort auf.“

Chan: „Aber dalli, sonst dürft ihr nicht länger aufbleiben!“

Haari: „Wann ich ins Bett gehe, bestimme immer noch ich, klar?!“

Doc: „Als Arzt empfehle ich 7­8 Stunden Schlaf an Tag.“

Nine: „Was machen Sie denn hier?“

Doc: „Darf man etwa nicht spontan auftauchen und einen sinnlosen Kommentar 
abgeben?“

20:00 Uhr Tomps Quartier:

B'leidigt kommt rein: „Sie haben Sie aber Mühe gegeben. Alles schön ordentlich 
aufgeräumt.“

Tomp: „Aufgeräumt? Mist: Ich wusste dass ich was vergessen habe! Ihnen ist doch 
niemand gefolgt?“

B'leidigt: „Ich habe sogar die schiffsinternen Sensoren ausgeschaltet.“

Ein ganz normaler Tag 272



Nixda kommt an: „So der erste Gang ist fertig.“

B'leidigt: „Na toll. Jetzt weiß schon Nixda von unserem Rendezvous.“

Nixda: „Rendezvous? Ich dachte Sie wollten nur gemeinsam zu Abend essen.“

Tomp: „Nixda: Die Sache zwischen B'leidigt und mir behalten Sie bitte für sich.“

Nixda: „Welche Sache?“

B'leidigt: „So ist gut.“

Nixda: „Nein ehrlich: Welche Sache meinen Sie?“

Tomp: „Was Sie nicht wissen, können Sie auch nicht verraten.“

Ende
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Auf der Jagt
Sternzeit: 19980731,3

Brücke:

Nixda: „Captain: Ich habe eine schlechte Nachricht.“

Blueway: „Keine guten?“

Nixda: „Doc würde es als gute Nachricht empfinden.“

Blueway: „Geht doch. Was ist nun die gute Nachricht?“

Nixda: „Wir haben bald kein Fleisch mehr.“

Blueway: „Das sollen gute Nachrichten sein??“

Nixda: „Ich sagte doch, es sei eine schlechte Nachricht.“

Haari: „Ich hab dafür eine gute: Ich registriere einen Bauernplaneten. Dort können wir 
Nachschub besorgen.“

Blueway: „Was ist das denn?“

Haari: „Der ganze Planet ist ein einziger Bauernhof, wenn Sie so wollen. Die Antiken 
nutzen diese Form, da ihr Heimatplanet vollbevölkert war. Dieser scheint seit tausenden 
Jahren verlassen zu sein.“

Tomp: „Ich will aber nicht für den Rest meines Lebens auf einem überdimensionalem 
Bauernhof leben.“

Check oh ti: „Da kommt mir eine Idee: Wir jagen ein wenig.“

Blueway: „Stellen Sie ein Team zusammen.“

Check oh ti: „Tomp, Totalk: Kommen Sie mit.“

Transporterraum:

Check oh ti: „War ja klar, dass Sie sich genau die Waffe besorgt haben. Gehört die nicht 
Tom Teiler.“

Tomp: „Ich bin Texaner. Mit Spielzeug gib ich mich erst gar nicht zufrieden.“

Doc: „Ich fühle mich mich sehr wohl mit dem Gedanken Leben auszulöschen. Warum 
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muss ich überhaupt mit?“

Check oh ti: „Sie müssen uns sagen, was wir essen können und und im Notfall verarzten.“

B'leidigt: „3... 2... 1... Beam!“

Bauernplaneten:

Tomp scannt die Gegend: „Eine Kuh 500 Meter vor uns.“

Check oh ti: „Lecker!“

Doc: „Kühe geben gesunde Milch ab. Wir könnten sie am Leben lassen und melken.“

Totalk: „Doc: Wir können keine Kühe auf der Viger aufnehmen.“

Tomp: „Totalk hat recht. Die Kuh wird ihr letztes „Muh“ gemacht haben.“

Check oh ti: „Alle Mann Richtung Kuh vorrücken und getarnt bleiben.“

Doc: „Es ist eine Kuh!“

Bei der Kuh:

Tomp zielt auf dem Kopf der Kuh: „Das wird dein letztes „Muh“!“.

Check oh ti: „Warum schießen Sie nicht?“

Tomp: „Die soll noch ihr letztes mal Muhen.“

Check oh ti: „Sie stehen jetzt schon seit 30Minuten vor der Kuh! Schießen Sie endlich! Ich 
hab Hunger!“

Tomp: „Ich kann nicht! Sie steht da so friedlich rum.“

Ceck oh ti: „Na gut, dann mache ich es.“

Check oh ti zielt auf die Kuh: „­BEEP­! Ich kann diese friedliche Kuh auch nicht 
erschießen. Das ist zu einfach.“

Doc: „Wenn ich an dieser Stelle wieder meinen Vorschlag einbringen darf.“

Totalk: „Doc: Wir können die Kuh nicht lebend mitnehmen.“

Check oh ti: „Deck 15 ist im Moment unbenutzt. Wir bauen Deck 15 um. Dann können wir 
sie mitnehmen.“

275 Auf der Jagt



Tomp: „Wir bekommen wir Blueway dazu überredet?“

Doc: „Lassen Sie mich das mal meine Sorge sein.“

Check oh ti: „Dann markieren wir sie.“

Tomp: „Dann können wir uns ja mal der richtigen Beute zuwenden. Ein Rudel Tiger ca. 
1000 Meter von uns entfernt.“

Totalk: „Ist das nicht ein wenig gefährlich?“

Tomp: „Wir haben überlegene High­Tech Waffen und die nicht.“

Doc: „Wenn wir die auch einfach bei uns einquartieren bleiben sie länger frisch. Frisches 
Fleisch gesünder als eingefrorenes.“

Totalk: „Das Erlegen wird auch einfacher, wenn sie bei uns auf dem Schiff sind. Wir 
können sie auch einfach rauf beamen.“

Tomp: „Yes!“

Check oh ti: „Haben Sie was gefunden?“

Tomp: „Ja ein Antimatter. Ich habe das größte Raubtier der Galaxie in meinen Händen 
und werde damit das zweitgrößte Raubtier erlegen.“

Totalk: „Die Binwech 6100 ist kein Raubtier. Zudem ist ein Antimatter kein Raubtier.“

Check oh ti: „Lecker ist es trotzdem.“

Viger:

Chan: „Deck 15 ist zum aufnehmen bereit.“

B'leidigt: „Ich sage dir schon seit Tagen du sollst die Diliziummatrix neu polarisieren. Und 
woher wusstest du, dass wir Tiere auf Deck 15 aufnehmen sollen?“

Chan: „Ich war gerade dabei die Diliziummatrix zu polarisieren, als ich dein Gespräch mit 
Check oh ti mitbekommen habe.“

B'leidigt: „Commander: Was genau soll ich aufnehmen?“

Check oh ti: „Die markierte Kuh kommt in einen eigenen Raum. Und sonst von allem ein 
bisschen.“

Doc: „Am besten die Tierarten von einander getrennt. So fressen sie sich nicht 
gegenseitig.“

Auf der Jagt 276



Abends, Casino:

Blueway: „Ich habe niemals gestattet eine lebende Kuh aufzunehmen!“

Check oh ti: „Das war eine medizinische Anweisung von Doc.“

Blueway: „Und die restlichen Tiere.“

Check oh ti: „Doc meinte es sei so gesünder. Und Totalk dass es so sicherer sei.“

Nine: „Wieso komme ich nicht mehr nach Deck 15?“

Check oh ti: „Da wollen Sie jetzt bestimmt nicht mehr hin. Bei den Tigern, Löwen und so. 
Was wollen Sie denn auf Deck 15?“

Nine: „Dort ist die Steuerung für Lebenserhaltungssysteme.“

Check oh ti: „Die haben wir jetzt auf Deck 14 verlegt.“

Ende
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Viger an Erde
Sternzeit: 19980811,4

Brücke:

Nine von der Astronomie: „Nine an Brücke. Ich habe was gefunden, dass Sie sich 
ansehen sollten.“

Blueway: „Sagen Sie es doch einfach.“

Nine: „Na gut. Dabei hab ich eine schöne Animation vorbereitet.“

Blueway: „Sie meinen Video?“

Nine: „Könnte man sagen.“

Blueway: „Ok, bin gleich da.“

Astronomie:

Blueway: „Was haben Sie den tolles gefunden.“

Nine: „Eine Raumanomalie, die einen Tunnel zur Erde herstellt.“

Blueway: „Gute Idee: Fliegen wir durch.“

Nine: „Davon rate ich ab: Sie ist viel zu klein und zweitens extrem instabil. Sie würde 
höchsten 0.2 Sekunden halten. Gerade genug für eine Botschaft.“

Blueway: „Sie rufen mich von der Brücke hierher, nur um mir zu sagen, dass wir nur eine 
Botschaft zur Erde Senden können?“

Nine: „Wir könnten doch mitteilen das wir noch leben.“

Blueway: „ „Hallo Erde. Wir leben noch. Gruß: Raumschiff Viger“, oder wie?“

Nine: „Wir könnten jedem Crewmitglied die Möglichkeit geben eine persönliche Nachricht 
zu den jeweiligen angehörigen zu senden. Sie können auch die Logbücher senden.“

Blueway: „Ähmm, ja. Das könnte ich tun. Wenn ich immer welche gemacht hätte. Ehrlich 
gesagt gibt es im Moment nur einen Eintrag.“

Nine: „Ich fange dann mal an die Botschaften der Crew aufzuzeichnen.“

Totalks Büro:
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Totalk spricht in eine Kamera: „Da hier keiner außer mir die Absicht hat zu berichten, was 
alles passiert ist. Tue ich es: Zu Sternzeit: 19950624,4 fanden wir uns mitten im Gamma 
Quadranten 70.000 ca von der Erde entfernt wieder. Darauf haben wir beschlossen zurück
zur Erde zu fliegen, was schätzungsweise 70 Jahre dauern wird. Zwischen 19951201 und 
19951224 gab es erheblichen Missbrauch der Sicherheitssysteme wegen eines 
Adventskalenders. Zu Sternzeit: 19960103,3 flogen wir durch eine Anomalie zur Erde ins 
Jahr 1912. Dort ...“

Nine: „Sollte das nicht geheim bleiben?“

Totalk: „Woher wissen Sie davon?“

Nine: „Chan hat es mir erzählt. Machen wir weiter.“

Totalk: „Also als wir bei der Erde im Jahr 1912 ankamen sind, wir auch gleich wieder 
zurück geflogen in unsere Zeit. Durch einen feindlichen Angriff zu Sternzeit: 19960220,4 
waren wir gezwungen auf einem Planeten notzulanden. Dort mussten wir 1 Jahr warten 
bis wir ein benötigtes Ersatzteil bekamen. Doch Commander Knofi hat Blueway und Tomp 
zu einer Art Ausbildung mitgenommen, die uns ein weiteres Jahr aus dem Planeten 
verharren lies. Danach haben wir eine Superwaffe der Stvo zerstört und haben uns wieder
auf der Heimreise begeben. Nach der Suche einer Art Waffe zu Sternzeit: 19980502 kam 
ein alter Freund namens Chan Borris zu uns. Und wir schlossen einen Handel mit den 
Kork: Die lassen uns durch ihr Gebiet passieren und wir verhindern deren Ausrottung. 
Dabei erhielten wir eine Ihrer Drohnen als Zeichen guten Willens.
Nebenbei möchte ich meine Versetzung auf ein anderes Schiff beantragen, sobald wir 
wieder auf der Erde sind.“

Nine: „Wollen Sie keine persönliche Nachricht senden.“

Totalk: „Hallo Vater und Mutter: Ich bin Wohlauf und werde in etwa 70 Jahren wieder 
zurück sein. Bis Dann.“

Maschinenraum:

B'leidigt spricht in eine Kamera: „Hallo Mammi: Das Leben hier im Gamma Quadranten ist 
toll. Blueway nimmt es mit den Vorschriften nicht so genau. So kann ich hier während der 
Arbeit klingonische Klassik hören. Sonst haben wir auch schon viel erlebt: Neben der 
Suche nach einem Adventskalender, einem Rettungsversuch ... Ähm ich meine 
Campingversuch zwei Angriffen, einem packendem Rennen haben wir auch noch die Stvo
daran gehindert die Galaxie zu erobern. Ich freue mich schon auf dein Wiedersehen.“

Tomps Quartier:

Tomp spricht in einer Kamera: „Moin Harri, du alte Nudel. Lang nichts mehr von dir gehört.
Melde dich doch mal!“
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Nine: „Tomp, Ihr Freund kann sich wohl schlecht melden.“

Tomp: „Stimmt. Also Nochmal: Moin Harri du alte Nudel. Ich weiß: Du hast lange nichts 
mehr von mir gehört. Das liegt einfach daran, dass ich bisher schlecht Botschaften 
schicken kann. Bei Gelegenheit melde ich mich wieder.“

Nine: „Soll das alles sein?“

Tomp: „Fehlt da etwa was?“

Haaris Quartier:

Haari spricht in einer Kamera: „Hallo Mama und Papa: Ich hoffe ich komme bald nach 
Hause. Hier auf dem Schiff sind zwar alle sehr nett und ich fühle mich hier auch ein wenig 
wohl. Doch ich hab Heimweh! Nur zu schade, dass wir nicht durch die Anomalie passen,  
durch die diese Botschaft kam. Leider muss ich euch berichten, dass es mir immer noch 
nicht gelungen ist Totalk in 4Gewinnt zu schlagen. Er baut ständig Zwickmühlen. So was 
sollte verboten werden!“

Check oh tis Büro:

Check oh ti spricht in einer Kamera: „Da Blueway euch wohl nicht berichten wird, was 
passiert ist, tue ich es: ...“

Nine: „Das hat Totalk schon getan.“

Check oh ti: „Dieser Streber! Was Totalk euch wohl nicht erzählt hat, ist das Blueway ein 
riesen Theater wegen einer Fliege gemacht hat.“ „Wie macht man nochmal Smilies?“

Nine: „Das ist eine Videobotschaft.“

Check oh ti halt einen gelben Smilie in die Kamera.

Casino:

Nixda spricht in einer Kamera: „Heute will ich euch zeigen, wie man ein extrem leckeres 
Antimatter zubereiten kann. Dazu scheidet man die ungenießbaren Teile ab. Das ist 
wirklich extrem unkompliziert. Dann gießt man 3 Esslöffel Öl über des Rest. Wenn man 
gerade kein Öl zu Hand hat: Überhaupt kein Problem: Wasser hat den selben Effekt. Dann
kann man den Backofen schon mal auf 471K vorwärmen. Wenn gerade kein Backofen da 
ist tut es auch ein Lagerfeuer. Dabei muss man nur eine hinreichend lange Stange durch 
das Antimatter jagen und es dann über das Lagerfeuer schön gleichmäßig drehen. 
Während der Backofen warm wird kümmern wir uns um die Beilage. Wir machen dabei 
leckere Kartoffelplätzchen. Die sind extrem unkompliziert. Dazu werden die Kartoffeln 
gewaschen. Das ist überhaupt kein Problem. Wenn Gerade keine Kartoffeln da sind: 
Birnen tun es auch. Danach schneiden wir die Kartoffeln so in solche Stücke. Wenn Sie 
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sich dabei einen Finger abschneiden: Überhaupt kein Problem, wenn Sie einen guten Arzt 
parat haben. Nach dem der Backofen oder das Lagerfeuer soweit ist kommt das 
Antimatter im Backofen oder auf das Lagerfeuer. Bei der Lagerfeuer Variante sollten sie 
jemanden zu Hand haben, der das Antimatter schön dreht. Während das Antimatter vor 
sich hin gart, geben wir eine Ölschicht auf die Kartoffelplätzchen und geben Petersilie 
dazu. Das ganze lassen wir dann 24 Stunden ruhen und holen das Antimatter nach 10 
Backzeit raus und lassen es schön abkühlen. Sehen Sie morgen wie das Antimatter 
endgültig zubereitet wird.“

Bereitschaftsraum:

Blueway spricht in einer Kamera: „Als Captain dieses Schiffes bin ich dazu verpflichten 
Ihnen leider mitteilen zu müssen, dass...“ „Wer ist nochmal gestorben?“

Nine: „Hier auf dem Schiff keiner.“

Blueway: „Dann kann ich ja gleich zum Bericht kommen.“

Nine: „Totalk hat das schon gemacht und Check oh ti wollte es auch machen.“

Blueway: „Diese Streber! Was soll ich sonst sagen?“

Nine: „Ein Paar Worte an ihrer Familie?“

Blueway: „Da gibt es niemanden. Dann eben ein paar Worte zur Sternenflotte: Wir ihr von 
Totalk erfahren wird oder schon erfahren habe sind wir 70.000 Lichtjahre von der Erde 
entfernt und bemühen uns so schnell wie möglich wieder zurück zu kommen. Anbei unser 
Logbuch.“

Krankenstation:

Doc spricht in einer Kamera: „Die Botschaft soll an meinem Programmierer gehen: Es hat 
sich heraus gestellt, dass ich nicht nur ein guter Arzt bin, sondern auch ein guter Künstler. 
Ein zweiter Picasso sozusagen. Ich schicke dir auch eine Liste von Bugs, die du dann für 
die anderen Kopien beseitigen kannst. Leider reicht die Zeit nicht aus, um gleich die 
Patches zu senden. B'leidigt meint die Sorge um die Gesundheit der Crew könnte ruhig 
reduziert werden.“

Nine: „Auch kein Gruß an Angehörige?“

Doc: „Ich bin ein Hologramm! Ich habe nur die Crew als angehörige. Und denen muss ich 
wohl nicht so eine Botschaft senden.“

Maschinenraum:

Chan spricht in einer Kamera: „Hallo ihr Erdlinge: Mein Name ist Chan Borris. Ich habe 
schon 4 mal bis Unendlich gezählt, ein 4Gewinnt Spiel mit 3 Zügen gewonnen. Meine 
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Unterwassergrillpartys sind legendär. Wenn ich bei euch bin, verrate ich euch die letzte 
Stelle von Pi. Ich habe schon mal eine Mauer gebaut, die so hoch war, dass selbst ich 
nicht mehr rüber kam. Da ich aber nach der Fertigstellung auf der falschen Seite war, bin 
ich kurzer Hand rüber geklettert. Ich habe beim Pokern schon mal einen Royal Flush 
geschlagen. Nixda nimmt es mir leider immer noch Übel, dass ich sein Messer mit einem 
Brot geschnitten habe. Es gibt so so vieles was ich euch über mich berichten kann. Also 
wenn ich bei euch bin, will ich einen riesen Palast zu meiner Ehren haben. Außerdem sollt 
ihr mich als euren neuen Gott anbeten. Solltet ihr noch andere Götter neben mir haben, 
werde ich sie mit meinem Rundherumtritt ins Nirwana treten.“

Astronomie:

Nine: „Die Botschaft ist soweit und kann gesendet werden, sobald sich der Tunnel öffnet.“

Haari: „Tunnel Öffnung in 3... 2... 1... offen.“

Haari versendet die Botschaft.

Erde:

Darklay: „Ich empfange eine Botschaft aus unbekannter Richtung.“

Admiralio: „Von wen ist die?“

Darklay: „Es ist die Viger, Sir!“

Ende
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Das Virus – Teil 1
Sternzeit: 19980902,3

Brücke:

Haari: „Ich habe einen Korkkubus entdeckt. Der steht einfach nur rum.“

Check oh ti: „Das sollten wir uns ansehen.“

Blueway: „Ich weiß nicht was an einem Korkkubus, der in der Gegend rumsteht so 
spannend sein soll.“

Haari: „Das ist ungewöhnlich für die Kork.“

Blueway: „Sollen wir ihm etwa einen Strafzettel wegen Parken im Parkverbot geben?“

Totalk: „Wir sind in keinem Raum in dem eine RTVO gilt.“

Check oh ti: „Tomp: Fliegen Sie den Kubus an.“

Blueway: „Ich sehe immer noch nicht ein, warum wir den uns ansehen sollten?“

Check oh ti: „Wenn er verlassen ist, können wir ihn mal untersuchen, Technologie klauen, 
Schwachstellen finden und sonstiges, was uns gegen die Kork hilft.“

Blueway: „Tomp: Kurs halten!“

Tomp: „Mit allem nötigem und unnötigem Respekt: Dieser Befehl ist sinnlos.“

Blueway: „Ob er sinnlos ist oder nicht: Führen Sie ihn aus.“

Tomp: „Es spielt keine Rolle, ob ich ihn ausführe oder nicht. Aber ich kann gerne so tun, 
als ob ich ihn ausführe.“

Blueway: „Hauptsache wir kommen zu dem Kubus.“

Ein paar Stunden später:

Tomp: „Haltestelle: Stehender Korkkubus.“

Blueway: „Check oh ti: Stellen Sie ein Team zusammen. Bringen Sie alle Waffen und 
Technologie mit, die Sie finden können.“

Check oh ti: „Diese auszubauen könnte aber dauern.“ „Totalk und Haari: Kommen Sie 
mit.“
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Transporterraum:

Check oh ti: „Haben alle ihre Ausrüstung geprüft.“

Nine: „Welche Ausrüstung?“

Totalk: „Die Standard­Korkkubus­Infiltrations­Ausrüstung.“

Nine: „Die, die Sie mir gegeben haben?“

Totalk: „Ja.“

Check oh ti: „B'leidigt: Beamen Sie uns rüber.“

Korkkubus:

Nine: „Eigenartig: Ich scanne nicht eine Korkdrohne.“

Check oh ti: „Selbst die Regenerationsstaionen sind alle leer, soweit ich sehen kann.“

Haari: „Ich schlage vor wir begeben uns weiter nach innen.“

Check oh ti: „Ok. Abmarsch.“

Etwas später:

Check oh ti: „Hier lebt doch was: Ich scanne jede Menge uns unbekannte Lebensformen.“

Totalk: „Schauen Sie mal hier.“

Haari: „Igitt!! Was ist denn mit der Drohne passiert?“

Nine: „Ich vermute es ist das Virus, dass die Kork bedroht. Es nistet sich im Körper ein, 
frisst so ziemlich alles was es finden kann, um sich zu vermehren. Dann bricht es mit aller 
Gewalt wieder aus. Wie klassische Viren, nur eben in sichtbaren Größen.“

Check oh ti: „Statt Zellen, werden ganze Lebewesen zerstört?“

Nine: „Ja. Dafür sind sie Viren auch entsprechend groß.“

Haari: „Oh Mann. Das ist wohl einer der Momente, an denen man sich wünscht erst gar 
nicht aufgestanden zu sein.“

Check oh ti: „Glauben Sie mir: Sie wollen gar nicht wissen, was Blueway mit einem 
anstellt, wenn man mal verschläft.“
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Haari: „Warum hab ich mich nur für den Operationsoffiziersposten auf diesem Schiff 
beworben?“

Check oh ti: „Wo ist denn das Problem.“

Haari: „Super heftig Virus hier drin; Noch mehr super heftig Blueway da draußen!“

Totalk: „Wir sollten weiter gehen.“

Am Kubuskern:

Check oh ti: „Nine: Checken Sie den Computerkern. Vielleicht finden wir nützliche 
Informationen zum Virus.“

Nine: „Interessant: Die Kork haben das Virus bereits klassifiziert. Sie nennen es 
Virus1234. Typus: Makrovirus. Bedrohlichkeit: Extrem. Gegenmittel: Keins.“

Check oh ti: „Klingt nicht sehr gut. Laden Sie alles runter was Sie dazu finden können.“

Nine: „Schon dabei.“ „Oh oh: Ich hab hier einen Countdown.“

Haari: „Für was?“

Nine: „Sieht aus wie der einer Selbstzerstörung.“

Totalk: „Dann sollen wir schnellstmöglich verschwinden.“

Haari: „Das selbe wollte ich auch gerade vorschlagen: Die fliegen gerade solche Kugeln 
auf uns zu.“

Nine: „Sieht aus wie Virus1234. Nichts wie weg hier.“

Am Ausgangspunkt:

Check oh ti: „Check oh ti an Viger: Holen Sie uns so schnell wie möglich raus, und fliegen 
Sie dann weg vom Kubus.“

Blueway: „Wieso denn?“

Check oh ti: „Virus hier drin. Kubusexplosion gleich.“

Check oh ti, Totalk, Haari und Nine werden raus gebeamt. Die Viger fliegt weg vom Kubus
und der Kubus explodiert.

Brücke:
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Check oh ti: „Das war knapp.“

Blueway: „Und was haben Sie uns mitgebracht?“

Check oh ti: „Nur ein paar Informationen über das Virus.“

Blueway: „Keine Waffen?“

Check oh ti: „Leider nein.“

Blueway: „Keine Schwachstellen bei Korkkuben?“

Check oh ti: „Auch nicht.“

Totalk: „Wir haben ein Problem!“

Blueway: „Wenigstens etwas!“

Fortsetzung folgt...
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Das Virus – Teil 2
Sternzeit: 19980902,6

Was bisher geschah:
Die Vigercrew traf auf einem verlassenen Korkkubus. Bei dessen Untersuchung stellte die 
Crew fest, dass der Kubus vom Virus infiziert ist. In letzter Sekunde verließen sie den 
Kubus, der durch eine Selbstzerstörung explodierte...

Totalk: „Wir haben ein Problem!“

Blueway: „Wenigstens etwas!“

Totalk: „Ich registriere sehr viele unbekannte Lebensformen auf dem ganzen Schiff 
verteilt.“

Nine schaut sich die Daten an: „Das ist Virus1234. Es hat sich vor der Explosion auf unser
Schiff gebeamt.“

Blueway: „Commander: Warum haben Sie mir das verschwiegen?“

Check oh ti: „Ich habs auch gerade erst erfahren.“

Maschinenraum:

B'leidigt: „Chan: Hörst du das auch?“

Chan: „Japs, Die Warpgondeln sind nicht synchron. Die Abweichung beträgt etwa 2 
Mikrosekunden.“

B'leidigt: „Das können sie hören? Das meinte ich aber nicht. Ich glaub es kommt aus der 
Wartungsröhre.“

Chan: „Jetzt wo du es sagst, höre ich es auch. Ich prüfe mal die Sensoren.“

B'leidigt: „Merkwürdig: Die funktionieren nicht.“

Chan: „Ich hab die nicht angerührt.“

Die Luke zur Wartungsröhre öffnet sich und viele Viren kommen raus.

B'leidigt bekommt Angst: „Was ist das?“

Chan: „Vielleicht das Virus von dem hier alle immer erzählen. Zeit für meinen berühmten 
Rundherum­Tritt.“
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B'leidigt: „Ich hab meinen Phaser.“

Tomp kommt rein, kämpft sich mit seinem Phaserschwert zu B'leidigt und Chan durch: 
„Blueway hat roten Alarm ausgelöst. Wir sollen uns alle im Konferenzraum versammeln.“

B'leidigt: „Wir haben nichts gehört.“

Tomp: „Kommunikation und Alarme sind ausgefallen. Los Abmarsch!“

Konferenzraum:

Tomp: „Ich schlage vor, dass Blueway und ich das Schiff durchkämmen und alle Viren 
vernichten.“

Nine zählt alle durch: „Doc und Nixda fehlen!“

Haari: „Doc ist nicht so tragisch. Virus1234 kann ihn nicht infizieren.“

Tomp: „Aber Nixda. Ich hole ihn!“

Blueway: „Was wird aus unserem Plan?“

Tomp: „Sie können ja schon mal ohne mich anfangen. Aber lassen Sie mir ein paar über.“

Blueway: „Wenn Sie Ihr eigenes Schiff haben, können Sie sich Viren übrig lassen. Wenn 
Sie auch welche vernichten wollen, müssen Sie sich halt beeilen.“

Chan: „Was sollen wir in der Zeit machen?“

Check oh ti: „Das Monopoly funktioniert noch.“

Haari: „Ich nehme das Auto!“

Check oh ti: „Ich nehme das Auto! Das ist ein Befehl!“

Haari: „Das zählt hier nicht.“

Totalk: „Haari, wir sind im Dienst und Check oh ti ist Ranghöher als Sie. Also hat Check oh
ti Recht.“

Haari: „Na klasse, dass bekomme ich mal wieder das was übrig bleibt.“

Check oh ti: „Nicht ganz: Nine und Chan haben keinen Rang.“

Totalk: „Die stehen aber auch nicht in der Befehlskette.“

Casino:
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Nixda haut gerade ein paar Viren mit einer Fliegenklatsche platt.

Tomp: „Nixda! Was wird das wenn sie fertig sind?“

Nixda: „Diese Viecher verderben mir einfach alles. Selbst den Hackbraten für Heute 
Abend haben die infiziert.“

Tomp: „Warum ist der dann im Backofen?“

Nixda: „Als er infiziert wurde hab ich ihn in den Backofen geschoben, damit die Viren 
sterben.“

Tomp: „Kommen Sie! Der Rest ist im Konferenzraum.“

Nixda: „Was wird dann aus meinem Hackbraten?“

Tomp: „Essen will ihn bestimmt keiner Mehr. Aber jetzt eine Banane kann nicht schaden.“

Nixda: „Auch davon rate ich ab.“

Tomp: „Wieso?“

Nixda: „Wieso wohl?“

Krankenstation:

Doc sprüht Desinfektionsmittel durch die Luft.

Blueway: „Was machen Sie da und warum ist der Boden voller Virenleichen?“

Doc: „Das beste Mittel gegen Krankheitsvermeidung ist einfach alles zu desinfizieren.“

Blueway: „Und was macht dieses eine Virus da im Glas?“

Doc: „Ich will eins aufbewahren für Untersuchungen. Vielleicht kann ich so ein Gegenmittel
finden.“

Blueway: „Ich muss weiter weitere Viren vernichten.“

Doc: „Warum nutzen Sie nicht einfach die Schiffssysteme zum desinfizieren?“

Blueway: „Keine so dumme Idee. Tzz. Tomp hat vorgeschlagen, dass wir die Viren mit 
unseren Phasenschwertern vernichten. Können Sie das mit der Desinfektionsnummer 
veranlassen?“

Doc: „Würde ich ja. Aber dazu hab ich nicht die nötigen Rechte.“
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Blueway: „Machen Sie es doch so, wie Sie es immer machen. Medizinische Anweisung.“

Doc startet eine Schiffsweite Desinfektion. Alle Viren sterben.

Konferenzraum:

Check oh ti: „Sie kaufen die Schlossallee nicht. Das ist ein Befehl!“

Totalk: „Bei allem nötigem Respekt Sir: Das Spiel macht keinen Sinn, wenn Sie uns immer
verbieten Straßen zu kaufen.“

Check oh ti würfelt, landet auf ein Ereignisfeld und zieht eine Karte: „Sie verlieren das 
Spiel!“

Check oh ti: „Was soll das denn?“

Chan: „Du hast uns nicht verboten neue Karten mit rein zu mischen.“

Ende
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